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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Das marokkanische Wirrsal.
Es ist eine tragikomische Lage. Tie Verwirrung

mag den Franzysen behagen, die setzt glauben möchten,
Latz die ersehnte Frucht reif geworden sei und nur ge¬
schüttelt zu werden brauche,, um der Republik in den
Schoß zu fallen. Das Übermaß der Verwirrung muß
aber auch dieselben französischen Politiker in Beklem¬
mungen und Sorgen versetzen, denn hier gilt das
Wort : „Qui trop embrasse , mal <Streint ." Es ist
zuviel des Glücks, die Fülle läßt sich nicht fassen. Herr
Delcassch den man nach seinem Wiedereintritt in das
Ministerium (obwohl er das harmlosere Marme-
ministerium übernommen hat ) iinmer noch als dre
Seele der marokkanischen Politik seines Landes zu be¬
trachten hat , wird gewiß gewünscht haben, , daß ^ dre
Dinge langsamer  vonstatten gegangen waren , .Fetzt
drängen sich die Ereignisse, und es wird schwer fern, sie
zu bewältigen . Vielleicht und richtiger : es wird über¬
haupt nicht möglich sein. Und hier steckt deinr also die
Tragikomödie . So nahe am Ziel und doch soll das Zrel
nicht erreicht werden können? Wir glauben nicht, daß es
erreichbar sein wird . Zwar daß sich Spanien an die
französischen Fersen heftet und den Teilhaber an dem
marokkanischen Geschäft nur ja nicht als Ersten und
womöglich Einzigen durch das Ziel gehen lassen will,
braucht nicht allzuviel zu bedeuten. Abgefunden mußte
Spanien selbstverständlich irgendwie werden, und der
Eifer , den man plötzlich in Madrid entfaltet , zeigt denn
auch nur , wie sehr sich die Verhältnisse kompliziert
haben und daß sie Entschlüsse und Taten erfordern.
Nur sieht man nicht recht, wohin die Reise gehen kann,
da, um es zu wiederholen, außerordentlich ernstzuneh-
mende Hindernisse den Weg verlegen. Mrt einem kur¬
zen Worte ist alles gesagt : Tie Al ge c i r as a k t e er¬
weist ietzt ihre entscheidende Wichtigkeit. Sie wiro
ieden Versuch, Marokko zu französischem Gebiet zu
-nrn-fW unbedingt verhindern,  wenn . an
dritter Stelle der Wille und die Kraft vorhanden sind,

AlgEsakte Achtung zu verschaffen Um deut¬
licher zu sein, so liegt das Schicksal Maro kr os
wieder einmal in deutschen Ha  n d en  Wir kon
neu, wenn unser Vorteil es erheischen oll e Srankrerch
den Willen lassen; wir können ern Gleiches tun , wenn
wü uns für eine Politik hingebender Sanftmut ent¬
scheiden möchten: wir können endlich, wenn wir keinen
Vorteil herausspringen sehen, oder wenn uns die Poli¬
tik des selbstlosen Entgegenkommens nicht behagt ganz
einfach darauf Hinweisen, daß die Algecirasakte ipr

Unterzeichner, also auch u n s, zu Hütern der zs  e l bst a
ständigkeit  Marokkos macht, und daß wir m aller
Höflichkeit und Friedfertigkeit den Wunsch hegen, von
diesen unseren vertragsmäßigen Rech¬
ten erforderlichenfalls Gebrauch zu
machen.  Es steht zu vermuten , haß von den ver¬
schiedenen Möglichkeiten, die sich der deutschen Politik
darbieten , die z n l e tzt genannte gewählt werden wird.
In der Beratung des Etats des Auswärtigen Amts be¬
rührte Herr v Kiderlen-Wächter auch das marokkanische
Problem . Er tat es mit nur wenigen Worten , die aber
hatten Saft und Kraft . Er sagte nicht viel mehr , als
daß er die deutschen Interessen m Marokko wahren
werde. Das war alles, aber es war genug. Man
wird in Paris jedenfalls Bescheid wissen, man wird es
dort nicht für ratsam halten , bei der weiteren Behand¬
lung der marokkanischen Frage die Fühlung mit uns
zu verlieren . Wenn einige Pariser Blatter neuerdings
eine Sprache führen , über die man sich bei uns be¬
klagen könnte, falls man das Manöver nicht durch¬
schaute, so wird man darin freilich ernen Versuch, die
Sache wieder in das vor sechs Jahren benutzte Fahr¬
wasser zu bringen , erblicken können, aber man kann sich
zugleich auch ruhig sagen, daß es bei dem bloßen Ver¬
such bleiben wird und daß man m Paris klug genug
sein wird , ihn nicht fortzusetzen. Schließlich liegt die
Sache ziemlich einfach: Marokko läßt sich nicht er-
schleichen, sondern nur erkämpfen, zum erkämpfen aber
gepö̂ l freie Napn . Wird Frankreich die borfinden ♦
Wir sind sicher, es wird sie nicht vorfinden.

PoMische MwsrchL»
Die Mahttaktrk des Zenlerrms.

Tie von den obersten Zentrumsparteiinstanzen auf
gestellten Richtlinien für die Reichstagswahltaktik ent¬
halten insofern eine Lücke, als sie zwar einerseits die
Unterstützung der rechtsstehenden Parteien in Wahl¬
kreisen, die das Zentrum nicht erobern kann, und
andererseits den Kampf gegen Sozialdemokraten und
Linksliberale unter allen Umständen proklamieren , sich
dagegen ausschweigen über die gegenüber den National-
liberalen zu beobachtende Taktik. Wie wir letzt er¬
fahren , war diese Lücke absichtlich und erwogen: man
wollte es den Nationalliberalen überlassen, sich ent¬
weder als „rechtsstehende" oder als „linksliberale"
Partei zu betrachten, und die Aussicht ans Zentrums-
hilfe Ikonnte ihnen die Entscheidung in manchen Wahl¬
kreisen erleichtern. Das Zentrum hoffte, durch Eröff¬
nung dieser Aussicht einige rechtsstehende National-
liberale von der Partei a b z u s p r e n g e n, dre natw-
nalliberale Partei also zu «spalten . Es wurde offen

ausgesprochen, daß nur wenige Nationalliberale die
Unterstützung des Zentrums finden könnten. Die
meisten seien auf gleicher Linie mit Fortschrittlern und
Sozialdemokraten zu behandeln. Das . stand damals
schon fest. Inzwischen sind auch die seinerzeit noch als
Unterstützung»- und gegebenenfalls bündniswürdig vor¬
gemerkten westfälischen Nationalliberalen wieder ge¬
strichen worden. Die vielbesprochene Verständigungs-
Versuche zwischen Nationalliberalen und Zentrum iw.
rheinisch-westfälischen Industriegebiet sind völlig ge¬
scheitert, es wird nirgendwo ein Bündnis geben und
höchstens wird man bei der Kandidatenauswahl das
Augenmerk darauf richten, Männer zu entdecken, die
durch ihre Persönlichkeit Stimmen von Anhängern der
ausfallenden Partei gewinnen würden . So dachte man
in Dortmund an Vx. Eichhoff, der jedoch ablehnte.
Durch den Abbruch der Verhandlungen mit dem Zen¬
trum ist die Möglichkeit einer Einigung zwischen den
Nationalliberalen und der Fortschrittlichen Volkspartei
wieder erhöht worden, und so schweben neuerdings Ver¬
handlungen , die die Wahlkreise Hamm , Altena -Iser¬
lohn, Dortmund und Bochum betreffen, während es für
Hagen zu spät war . Etwas Sicheres läßt sich aber
noch' nicht Voraussagen.

SchMerselbstmordr.
Von einem Schulmann wird uns geschrieben: Über

zwei Schülerselbstmordfälle am Königin Carola -Gym¬
nasium in Leipzig berichtet der Jahresbericht der
Schule, erstattet von Direktor Dr . Paul Vogel : „Fn
einem hinterlassenen Brief hat er ausdrücklich bekundet,
daß die Tat mit dem Schulleben in keinerlei Zusam¬
menhang stehe", und : „Nach einer Mitteilung des tief
beklagenswerten Vaters scheint er nach harten inneren
Kämpfen den Mut zun: Leben verloren zu haben,
andererseits hat er in seinen hinterlassenm Abschwds-
worten ausdrücklich ausgesprochen, daß die schule an
dem traurigen Ereignis durchaus unbeteiligt ist. Man
darf gewiß die Schule nicht für jeden Schülerselbst¬
mord ^gleich die Verantwortung aufbürden , aber die
obigen Sätze verblüffen doch durch die allzu bequeme
Art wie sie die Schule von jeder Schuld freisprechen.
Die' Schule soll den Frohsinn der Schüler wecken und
erhallen , soll sie tüchtig machen für Beruf und Leben.
Es ist recht gut möglich,, daß ihr das bei den zwei jun¬
gen Leuten mißlang und daß dies Mißlingen mrt
eine Bedingung des Selbstmordes war , wenn auch der
Anlaß  der Tat nicht mit Schule und Unterricht zu¬
sammenhing. Das zweimalige .̂ausdrücklich fällt uns
aus Ist denn diese Bekundung , die sich offenbar nur
auf den näheren Anlaß zur Tat bezieht,, em voll¬
gültiger Beweis dafür , daß die Schule in kemer Weste
an ihr mitschuldig ist? Das wird doch nn Ernste nicht

ZemüeLsn.
(NachdruSv-rd-tm.)

Ein §amilienbesuch.
Von Ignaz P -mer.

Alles im Hause befindet sich ^ gewohnter Unord-
inng . Mama und die drei Locht« habent nte- 3
mfzuräumen , und das Dienstmädchen hat merkw rörge^
weise auch immer etwas anderes zu tun . ^ ' ch
jüngste, sitzt im nachlässigsten NechgS vor dem
geienkäfig und bemüht sich, dessen tr Io ^ (hid=
schnarrendem Bewohner die bange Fr ge , ^
sal : „gaben  Sie nicht den kleinen Köln ges h
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auf dem sie sich zusammenkauert, d e -3 ^ ufinerk-
Hand, in der sie Hörratsannoncen mll vrotz ^ dnem
samkeit studiert , wahrend Anm , dre Ues
ähnlichen Aufzuge gähnend an- Ofen lew .
rekelt sich auf dem Diwan von wo au^ ste.^ 1
reiche Tätigkeit ihrer Tochter 1 um ^,er;  er
überwacht. Der Papa geht nn Z _ n Tag da¬
trägt eine Art Schlafrock und w 6 ^ jeder Be-
mit beschäftigt, das zerrissene Futtn . oa^ x t_
toeaem " , » « » . “ Äi rührt
Sobald er von dieser Unterhaltung « ^ auch
er sich nicht, und solange “ jj ’ ‘ schon wiederholt
das Futter . Die Migste Tochter har 1 ) Eeticon
die Absicht geäußert, den mn j ^
wieder aebrauchsfahlg zu machen, üapa wiu
N Klebemittel nichts « iß ", '" L ", m°» i-m
Hauskävvcken damit reparnerr batte , das dann a.ls

Glatze festsaß und eine volle Woche nicht herunterzu¬
bringen war . .

Jetzt geht er ziemlich erregt auf und nieder, er
würde sich gerne setzen, findet aber keine Sitzgelegen¬
heit da diese sämtlich für andere Zwecke in Anspruch ge¬
nommen wird . Die Lehnen der vorhaiidenen sechs
Stühle sind mit den Kleidern der Damen drapiert , die
diese bei der gestern spät abends erfolgten Heimkehr

einstweilen" auf diese Art aus dem Wege geräumt
batten , während sich auf den Sitzen allerlei nützliche
Gegenstände des Hausgebrauchs im bunten Durchein¬
ander breit machten. Tie Hüte der Damen waren auf
dem Klavier , in der Ecke, sorgsam deponiert worden,
wo sie auch vor dem Kater, der gerne damit spielte, sicher
waren , denn das kluge Tier mied dieses Instrument
mit ängstlicher Scheu.

Dies war so ziemlich der normale Zustand ^der
Wohnung, an den sich Herr Prmpstel schon gewöhnt
hatte , daß er kein Wort darüber verlor , was übrigens
auch 'ganz vergeblich gewesen wäre . Papa Pempstel
wurde überhaupt nißr dann beachtet, wenn man Geld
von ibm brauchte, und da dies ziemlich oft der Fan
war konnte er sich über Mängel an Ausmertjamkeit gc-
wiß ' nicht beklagen. Jetzt aber wollte er sitzen. Er hob
ein auf einem Stuhle stehendes Aquarium auf den
Tisch, wobei er mit solcher Vorsicht zu Werke nrng, daß
sich kaum die Hälfte des Inhalts in die glücklicherweise
zerrissene Tasche seines Schlafrockes ergoß.

„Aber wie man nur so ungeschickt sein kann !" er¬
mahnte strafenden Tones die Mama . ^

„So, gehören denn die Fische auf den Ltuhl?
, Ach, ich glaubte , sie seien müde und wollte sie au»-

ruhen lassen", flötete Babette . ^
Ach Gott , hör' mir auf mit solchen 'Spaßen , das ist

ja hier nicht mehr auszuhalten !" — und ärgerlich
stopfte Papa das herausbängende Armelfutter zurecht.

£>i3r' mal , Mama — da sucht cm reicher, innger

Mann eine Frau , wenn auch ohne Vermögen , ruft
Babette plötzlich im freudigen Erschrecken,

„Wo? wo?" und die ganze Familie stürzt, wie von
einem Erdbeben emporgeschleudert, auf die Entdeckerm
des jungen Mannes los . Der Kater verliert dadurch
seine bequeme Sitzgelegenheit und sucht sich indesten
gelangweilt eine angenehme Zerstreuung , indem _ er
mit einem 'Spitzenschleier, den er irgendwo m emer
Ecke entdeckt, Mäusefangen zu spielen beginnt.

Inzwischen wandert die Zeitung von Hand zu
Hand . „Da kann man sehen, es gibt doch noch Idea¬
listen!" spricht Mama pathetisch, mit einem vernichten¬
den Seitenblick auf Papa . Doch dieser ist rurch seine
lange Praxis nicht so leicht aus der Fassung ä« km-
gen. „Das ist entweder eine Fopperei oder der Mann
ist verrückt", knurrt er bissig. , .. . , . .

„Aber Papa , das finde ich nicht", verteidigt die
Älteste deii Unbekannten , „wenn eine Frau hausllch
und wirtschaftlich ist. so ist das mehr wert , als wenn
sie Vermögen besitzt." . ^ r. ,

„Häuslich und wirtschaftlich? — Nun , dann me.det
euch nur sa gleich, aber alle drei !"

Tie jungen Tame -i wenden sich indigniert ab, wo¬
bei aber jede für sich beschließt, Papas ironisch gegebe¬
nem Rate Folge zu leisten, zu welchem Zwecke sie sich
die Chiffre, niiter der die Anträge verlangt wurden , ge¬
merkt hatten . Tie Sehnsucht des armen jungen
Mannes sollte in ausgiebiger Weise gestillt werden!

Suse wendete sich dem Fenster zu, fuhr aber mit
einem Schreckensrufe wieder zurück.

„Ums Hinimelswllleii , was gibt's ?"
„Eben biegen die Kraxelbergs um die Ecke, sie kom¬

men, uns z.u besuchen — schnell! — schnell!"
Und — „schnell! — schnell!" Ein Alarmruf war 's,

der die Familie Penipstel aufschreckte und einem
Sturmwinde gleich durcheinanderwirbelte . Babette er¬
griff die herumhängenden Kleider und lief damit ins
Nebenzimmer, um sie so rasch es ging in einen Kasten
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behauptet werden. Übrigens gibt der Bericht von dem
einen Schüler zu, daß er „einer der begabtesten war,
die das Gymnasium bisher gehabt hat ". Und trotzdem!?

Kanada imd dir Uriisrr.
n. London,  6 . April.

Das militärische Aufgebot in Texas hat nicht nur
in Mexiko, sondern auch anderweitig Beunruhigungen
hervorgerufen , und zwar vornehmlich in Kanada . Der
Präsident Taft bringt ja überall seine Friedensabsichten
in Erinnerung , und das steht doch eigentlich mit der
genannten militärischen Machtentfaltung im Gegensatz.
Man kann es daher leicht verstehen, daß soeben ein Ab¬
geordneter in Ottawa an die Regierung die Anfrage
gestellt hat , ob es ihr bekannt wäre , daß 9 amerikanische
Kriegsschiffe im nächsten Juni im Seegebiet bei Chicago
Manöver abhalten sollen. Eine derartige beunruhigende
Demonstration wäre ja auch in Rücksicht auf die von
verschiedenen Seiten ausgesprochenen Meinungen , daß
der neue amerikanisch-kanadische Zollvertrag nur der
Vorgänger eines Zusammenschlusses beider Länder sein
Würde, höchst seltsam. Dem Premier Sir Wilfrid
Laurier war diese Interpellation recht peinlich, und er
versuchte, die aufgeregte Stimmung zu beschwichtigen,
indem er erklärte , daß es sich nur um den Ersatz eines
amerikanischen Kriegsschiffes durch ein anderes handle.
Wenn Manöver auf den großen, an Kanada grenzen¬
den Seen in Frage kämen, so würden von ihm natür¬
lich die ernstesten Vorstellungen in Washington gemacht
werden müssen.
i-tr. -. -. . - ,- - III-, , . -. .  *

Deutsches Deich.
O Sperrung der mittleren Postlaufbahn für Militär-

auwärter . Wie uns mitgeteilt wird, kann demnächst eine
Verfügung des Reichspostamts erwartet wenden, die die
Einberufung von Militäranwärtern für den mittleren Post¬
dienst vorläufig aufhebt.  Gegenwärtig finden noch
Einberufungen von Militärarrwärtern statt, die dann durch
Einstellung von Unterbeamten ersetzt werden sollen. Man
wird aber amrchmen können, daß die Sperrung nicht allzu
lange dauern wird, da die Assistentenstellen den Militär-
anwärterii zu drei Siebentel Vorbehalten sind, weshalb
auch für entsprechendenNachwuchs gesorgt werden muß.
Auch die Einberufung von Anwärtern für den höheren
Postdienst wird voraussichtlich bis ans weiteres nicht mehr
stattslüden, da ganz allgemein der Vermehrung der Be-
amtenkräfte durch Einstellung von Unterbeamten genügt
Werdum soll. Im Prinzip soll bekanntlich der Grundsatz
festgehalten werden, daß für Arbeiten, Kr die eine geringere
Qualifikation ausreichend ist, Beamte mit niedrigerem
Rang und Gehalt unter Schonung der Interessen der
übrigen Beamten in Frage kommen.

* Die Städtebahnvorlage. Die nach Ostern dem preußi¬
schen Landtag zugehende Städtebahnvorlage wird die zwei
Strecken der zu elektrisierendenBahn MagdSburg-Bitter-
seld enthalten. Ferner eine Forderung Kr die Elektri¬
sierung der schlesischen Gebirgsbahn Lauban-Königszelt.
Bei der erstgenannten Linie soll die elektrische Kraft durch
ein staatscigenes Kraftwerk in Bitterfeld geliefert werden.

*  Eine Art Berichtigung unternimmt der konservative
Mg . Fuhr. v. Richthosen, der Vorsitzende der Feuerbe-
stattungskommission, in einer Auschrist an die „Kreuzztg."
Er stellt fest, daß die Konservativen keinen Antrag gestellt
haben, daß die Leichen nackt verbrannt werden sollen, und
ebenso habe auch das Zentrum keinen Antrag eingebracht,
die Einäscherung erst acht Tage nach dem Tode zu gestatten.
— Das ist richtig, schreibt dazu die „Tägl. Rundschau":
das Gegenteil war auch in dem Kommissionsbericht nicht
behauptet worden. Es handelt sich nämlich nichtu>m formelle
Anträge, sondern um Anregungen  der Konservativen
und des Zentrums , über die debattiert  wurde und
die von der Regierung bekämpft  wurden . Sachlich

zu stopfen. Anni stellt die Goldfische und den
Papageienkäfig auf den ihnen gebührenden Platz und
verabreichte dem Kater einen sehr annehmbaren Fuß¬
tritt , der ihn mit unheimlicher Schnelligkeit in die
Küche befördertes Susi , räumte die Hüte aus dem W-'ge,
Mama suchte im ganzen Hause nach ihrem Morgen¬
kleide, der Papa entledigte sich im Fluge seines Schlaf¬
rockes, schleuderte ihn hinter den Diwan und begann,
mit einer ihm in rätselhafter Weise in die Hand ge¬
kommenen Federboa rasch den Staub abzuwischen.
Vor dem Spiegel entstand ein sehr bedeutender Auflauf
und kurze Zeit herrschte ein geradezu lebensgefährliches
Gedränge . Da wurden Haare geordnet , Kleider^umge-
worftn , Bänder geknüpft, alles ging wie am « chnür-
chery nur Papa bemühte sich vergeblich, einen Hosen¬
träger , den er in der Eile statt der Krawatte erwischt
hatte , um den Hals zu legen.

„Müssen die auch gerade jetzt kommen, nein — so
etwas !"

„Zu seder anderen Zeit wär 's sa genau das näm¬
liche!" Damit hatte Papa den Nagel auf den Kopf ge¬
troffen.

Trotz des scheinbaren ziel- und planlosen Durchein-
Lnders herrschte System in dem flüchtigen Aufräumen
und Toilettsmachen , welches bewies, daß solche Situa¬
tionen für die Familie Pempstel längst den Reiz der
Neuheit verloren hatten.

Der Knäuel hatte sich rasch entwirrt , Babette saß
am Klavier und spielte das „Pfeiflied " aus dex „Früh¬
lingslust ". Susi hatte eine Stickerei zur Hand genom¬
men, Anni legte die Tischdecke auf. Mama la? die
Zeitung und Papa suchte seine Krawftte . In diesem
Moment trat die Familie Kraxlberger über die Schwelle.
Alles sprang auf mit Ausrufen der Überraschung und
Bestürzung : „Ha, ah, wie angenehm — welch uner¬
wartetes Vergnügen !" Man schüttelte sich die Hände,
die Damen küßten sich, man nötigte sich zun: Nieder- '
setzen und entschuldigte nochmals die Störung.

„Ah, wo denken Sie hin , Sie haben uns nicht im
Mindesten gestört « ,

wird dadurch also nichts geändert. Und weiter übergeht
Fvhr. v. Richthoffen es schweigend, daß die Leichenöffnung
von den Konservativen direkt beantragt  wurde.

* Der Brief des englischen Spions Brandon aus der
Festung Wesel lautet wörtlich: „über meine Gefangcn-
schaft aus der Festung Wese! kann ich nur günstig berichten.
Ich fühle mich hier ganz zu Haus und-bin bei besserer Ge¬
sundheit als zur Zeit meiner ArKunst. Dies ist etwas ganz
anderes als im Gefängnis. Freilich vermißt man seine
Freiheit und einen gewissen modernen Komfort, an den
man gewöhnt ist, oder richtiger, dem man gefrönt hat.
Mer nichtsdestoweniger kann man hier ganz angenehm
leben. Es wird sogar erlaubt, daß _«tarn sein Zimmer
elegant einrichtet. Ich habe das meine sehr komfortabel
und wohnlich ausgestattet mit Photographien und- anderen
Bildern, Tischdecken, Teppichen, Vorhängen und dergleichen.
In diesem Sanatorium , wie wir die Festung getauft
haben, kommt man mit allerhand „Patienten" zusammen,
und der gesellschaftliche Verkehr̂ dessen man sich erfreut,
wird iitmrer mal wieder ausgesrischt. Ich habe bereits die
Bekanntschaft von zehn Mitgefangenen gemacht, von denen
sieben soeben freigeworden sind. Alle waren mir gegen¬
über sehr liebenswürdig. Ich darf täglich 3 Stunden
innerhalb der Festuwgswälle spazieren gehen, allein oder
in Gesellschaft anderer „Gäste", aber unter Aussicht eines
Korporals. Da ich meine Korrespondenz so viel wie mög¬
lich in Deutsch  führe, brauche ich ziemlich viel Zeit dazu.
Wenn ich nichts anderes zu tun habe, lese ich gerne deutsche
oder englische Bücher, aber trotzdem mache ich ftn Deut¬
schen nur mäßige Fortschritte. Meine Tage schwinden in
der Tat so rasch, daß ich nicht genug Zeit zum Lesen finde."

* Zwangsversicherrmg gegen die Maul - und Klauen¬
seuche. WAzrend einer mehrtägigen Sitzung des Zentral¬
vorstandes des landwirtschaftlichen Vereins für Rhein-
Preußen in Cöln sprach sich dieser für die Zwangsversiche-
rnng der Viehbesitzer gegen Maul- und Klauenseuche aus.
Di« gegenwärtigen Fleischpreise wurden als im großen
Mißverhältnis zu den Viehpreisen sichend bezeichnet; die
letzteren seien verhältnismäßig gering. Regelmäßige Ver¬
öffentlichung der Vieh- und Fleischpreise wurde als er¬
wünscht angesehen.

* Schwere Strcikexzeffe. Zwischen den Ausständigen
der beiden Grüben „Cizilia" und „Sisgerra" in Siegen
und den Beamten ist cs zu schweren Zusammenstößenge¬
kommen, die bedrohliche Formen annahmen. Telegraphisch
wurde Gendarmerie heÄbeigerufen. Zwischen den Aus¬
ständigen und der Polizei kam es Zu einem Kampf, bei
dem die Ausständigen von ihren Revolvern Gebrauch
machten. Die Villa des Direktors der Grube wurde durch
ein Steiübomibavdomentschwer beschädigt. Es soll vom
Regierungspräsidenten aus Arnsberg Hilfe erbeten werden,

Ausland.
Frankreich.

Zu den Winzerunruhen in der Aube. Obgleich die
Regierung den Forderungen der Winzer in der Aube nach-
geben und ihr Gebiet in den EhamPaHcbezrrk wieder
aufnehmen  wist , soll die -große Sonntagskundgebung
in Trohes doch! stattfiniden und wird dieselbe einen impo¬
santen Charakter erhalten. Am Umzug werden Abgeordnete
und Senatoren der Aube terlnehmen, doch sollen keine
revolutionären Abzeichen getragen werden.

Uortngal.
Ein Aufstand aus den Kap Verdischen Inseln ? Nach

Lisia-b-oner Meldungen hat der Gouverneur der Kap Ver-
dischen Inseln den Versuch gemacht, die Bevölkerung gegen
die republikanische Regierung aufzuwiegeln und die Un¬
abhängigkeit der Inseln zu proklamieren. Die Regierung
entsaüdte sofort Truppen nach Kap- Verdi, welche -den
Gouverneur Dampos absetzen sollten. Dieser hat jedoch
der Aufforderung, abzüdanken, k-eine Folge geleistet und
die JnselbevöWerung ersucht, die portugiesischen Soldaten

Aus Kunst und Lebsn.
* Der Ursprung der „Blumenspiele". Zu der Mit¬

teilung, daß die „Cölner Blumenspiele", die viele Jahre
lang im Mittelpunkt des literarischen Interesses standen,
auch in diesem Jahre unter Leitung Karl v. Verfalls si-att-
sinden, wird über den Ursprung dieser eigenartigen dichte¬
rischen Wettbewerbe aus Toulouse geschrieben: Die Blumen¬
spiele wurden zum erstenmal von Clcmense Jsaure , einer
reichen und hochbegabten Dame von Toulouse, im 15. Jahr¬
hundert durch reiche Schenkungen gestiftet, weshalb auch
ihre Bildsäule unter -den Büsten der berühmtestenMänner
der Languedoc einen Ehrenplatz gesunden hat. Hier in
Toulouse befindet sich die Akademie der ,,-Isux floraux"
(Blumenspiele), deren Vorstand alljährlich 5 wertvolls
Blumen als Preise für Hervorragende Leistungen an Dichter
aller Art zu verteilen hat. Die goldene Amaranthe ist für
die beste Ode bestimmt: ein silbernes Veilchen ist für die
beste Epistel, Herolde und die verwandten Dichtungen ausge¬
setzt. Eine silberne Ringelblume wird dein Dichter der
besten Elegie oder Idylle zuteil, eine silberne Lilie erfreut
den Sänger der besten Hymne oder des schwungvollsten
Sonetts , die dem Lobe der Jungfrau Maria gewidmet sein
müssen. Endlich ist eine wilde Rose von Gold die Aner¬
kennung für eine Aufgabe in Prosa , welche die Akademie
alljährlich erneuert, und die gewöhnlich der Lebensgeschichte
oder vielmehr -dem Lobe eines berühmten Franzosen ge¬
widmet ist. Im Februar eines jeden Jahres müssen die
Bewerber ihre Arbeiten eingesaüdt haben; jede Art der¬
selben wird von einem besonderen Ausschuß geprüft. Am
3. Mai ziehen vier Abgeordnete der Akademie mit Musik
und Begleitung in die Kirche de la Daurade, wo -aus -dem
Hochaltar die stuft Preise der Blumen, von einer Rosen-
girlande umwunden, ausgestellt sind. Die Geistlichkeit
empfängt die Abgeordnetenan der Tür der Kirche und der
Zug kehrt in derselben Ordnung mit den Blumen in den
Saal „der berühmten Männer" des Kapitels zurück. Hier
hält die Akademie ihre Sitzungen, hier ist auch die Statue
der Elemence Jsaure ausgestellt. Die Schriften, welche
den Preis erringen, werden dann vorgetragen, die Preise
verteilt und die Ausgaben für das nächste Jahr verkündigt.

bei ihrer Landung a n zu g r e i f e n. Man weiß noch nicht,
Welche Folgen -dieser Zwischenfall haben wird.

Reue Unruhen in Oporto. In OPorto bereiten sich an¬
scheinend abermals ernste Unruhen vor. Di-e „Republica",
das Organ des Ministers des Innen :, versichert zwar, im
Norden sei alles ruhig. Tatsache ist indessen, daß täglich
Verschwörer verhaftet und den Gerichten übergeben wer¬
den. Eine offiziöse Rote bestätigt, daß der Kreuzer „A-da-
mastor" nach dem Norden abgöht, jedoch lediglich als „Vor¬
sichtsmaßregel" für den Fall, daß die Veröffentlichung des
Gesetzes über die Trermung von Kirche und Staat dort
Unruhen Hervorrufen sollte.

Uersirrrgre Staats «.
Weitere Verstärkungen für Hawaii. D« Bundesregie¬

rung beabsichtigt, binnen drei Monaten zwei weitere Kom¬
pagnien Küstenartillerienach Hawaii zu senden.
- - - — - -—‘

Ans Stadt tmh  Kmrd«.
WissimdeMN UachrlchtsW.

Die Woche
Vor ein paar Tagen schob eine fremde Hand durch den

Türstmlt ein dünnes Heft, dem man schon von weitem an¬
sah, daß eS nichts Gutes enthielt. Aus dem Titelblatt
blickten freilich ein Paar -große Augen gen Himmel — wer
die zwei ersten Seiten des Heftes liest, erfährt, daß sie
„meevblan" leuchten—, aber dahinter birgt sich der Anfang
eines schauerlichen und greulichen Schundromans.
Seit Jahr und Tag hat die Schundromanfabrikation mich
nicht heimg-esucht; ich vermutete schon, es sei ihr angesichts
des Kampfes, den die gebildete Großstadt gegen sie eröffnet
hat, ein Licht aufgegangen, daß sie hier nichts mehr zu
suchen und zu gewinnen hat. Ich sehe, daß ich mich ge¬
täuscht habe; sie lebt noch, kommt noch und arbeitet immer
noch mit denselben groben Mitteln, mit denen sie von jeher
urteilsunfähige und phantastische Köpfe fesselte. Da wird
die Behauptung ausgestellt, daß „die schöne Kranken¬
schwester" — das ist der Titel des Schundronrans — wirk¬
lich lebt, und daß es wahre Schicksale sind, die berichtet
werden, es wird mit Fettdruck darauf hingewiesen, daß dir
'Geschichte„unendlich spannend" und reich au. „tief er¬
schütternden Ereignissen" ist, daß der L-oser „mit glühender
Spannung die Schicksale dieses wunderschönen, jungen und
reinen Mädchens" verfolgen wird, und es wird endlich ver¬
sichert, daß das Titelbild „das wühl-getroffene Portrait die¬
ser liebreizenden Dulderin ist, welche schuldlos einen so
dornenvollen Weg beschreiten mußte". Den meisten Emp¬
fängern des Probehefts wird zwar schon-der Schwindel mit
dem wohlgetroffenen/Portrait die Augen öffnen, daß sie
die Qualität dieses „Literaturwerks" erkennen, selbst wenn
es ihnen an jeglichem literarischen Urteilsvermögen man¬
geln sollte, aber Abnehmer findet cs doch. Der Verfasser,
der sich hinter dem klangvollen Namen E. von der Haide
verbirgt, wird sein Hirn eine Zeitlang mit der Erfindung
von Mord und Totschlag und pfadlosen Verwickelungen
ab-rackern können uüd dafür von dem Verleger vor dem Ver¬
hungern geschützt werden; und der Verleger wird ein gutes
Geschäft machen. Er wird es selbst dann machen, wenn zahl¬
reiche einflußreiche Zeitungen mit uns vor dem Gift der
Schund- und Schauerromane warnen und empfehlen, die
Giftproben rücksichtslos ins Herdfeuer zu werfen.

Der Kampf gegen die Schmutz- und Schundliteratur
bildet seit Jahr und Tag eine ständige Rubrik in den
Tageszeitungen. In vielen großen Städten haben sich im
letzten Jahr Vereine gebildet, die sich diesen Kampf zur
Aufgabe gemacht haben. Was damit erreicht wird, bleibt
abzuwarten. Das beste Mittel zur Fernhaltung der
Schundliteratur ist die möglichst intensive Propaganda für
gute Literatur . Vielleicht aber wirkt das Beispiel auch ein
wenig. Der Ausschuß für VoAsvorlesungenzu Höchsta. M.
hat da gelegentlich seiner Ausstellung für volkstümliche

* Ein Meisterstück der Chirurgie. Mit lebhafter Span¬
nung verfolgt man gegenwärtig in New York das Werk der
Chirurgen vom St . Johns -Kra-nLerchaus, die es sich zum
Ziele gesetzt haben, einem Patienten durch langwierige und
komplizierte Haut- und Muskeltran-Kpla-nta-tionen ein völlig
neues Gesicht zu schenken. Der Patient , der Timothy Martin
heißt, fiel vor einigen- Monaten mit dm: Kopf zwischen die
Zahnräder einer Maschine und erlitt die furchtbarsten Ver¬
letzungen. Nase und Mund wurden zerrnakmt und fortge¬
rissen, und als man den Besinnungslosen ins Krankenhaus
brachte, zweifelte man an seinem AüfkoMmen. Er konnte
weder sprechen noch essen. Aber Martin trotzte dem Tode
und bewies eine so überraschende Lebenskraft, daß bei den
Chirurgen die Frage aufta-uchte, vb man nicht versuchen
solle, dem Patienten auf künstlichem Wege wenigstens die
Menschenähnlichkeit zurückzugöben. Die Ärzte entschlossen
sich zu dem Wagnis. Die erste Aufgabe war die Schaffung
eines neuen Mundes, damit Martin wieder essen und
sprechen könne. Mit unendlicher Geduld begann die Arbeit,
Stück um Stück setzte man Haut und Muskelsträngean die
formlose Wunde an, die Muskeln wurden mit den übrig ge-
bliobenen GestchtSmus-keln verbunden, und Martin schöpfte
neue Hoffnung. Der Prozeß des Anwachsens vollzog sich
sehr langsam, aber nach und nach gewannen -die airgesetzten
Muskeln an Kraft, der Patient lernte sie zu benutzen, und
rrach einigen Monaten war er imstande, wiüd-cr zu sprechen.
Von anderen Körperteilen ivurden dann Hauttransplan¬
tationen vorgenommen, und die Operation ist ausgezeichnet
gelungen, daß man bei der unteren Gsflchtshälfte nur an
wenigen Narben die Spuren chirurgischer Arbeit erkennt.
Die schwierigste Aufgabe stand noch bevor: der „Bau" einer
neuen Nase. Damit wurde am letzten Montag begonnen.
Der linke Arm des Patienten wurde heraufgebogcn und
an der linken Seite d-es Gesichtes befestigt. Die Ärzte -ent¬
fernten dann -den Nagel des kleinen Fingers , schlitzten den
Finger der Länge nach auf und setzten das sreigelegte
Fleisch auf -die Höhlung des Gesichts, in der früher -dir
Nase -gewesen war. Der kleine Finger soll hier festwachsen,
und wenn di-eVerbindung stark genug ist, wird er amvurierl.
Dann werden die Ärzte wiederum durch Hauttransplan¬
tation versuchen, die Form des angetvachsenen Gliedes
einer Nase möglichst ähnlich zu machen-
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Kunst und Literatur «inen erfslgversprechendrn Weg einge¬
schlagen. Er zeigts ad oculos, daß das Volk ve-rn Erwerb
der Schundliteratur nicht bloß schlecht, sondern auch sehr
teuer taust. Neben cittctti aus 100 Heften :u 10 Pf.
bet  übliche Umfang und Preis —bestehenden Schundroman
waren willkürlich zusammengesetzte Sammllungen von
spannenden  Romanen der Weltliteratur ausgestellt,
von denen jede weit mehr Raum einnaHm als der einzelne,
nleich teuere 2400 Seiten unffaffende und 10 M. kostende
Schundroman. Für 9 M. 40 Pf . sind zu haben: „Europäi¬
sches SWavenleben" von HackläNder, „Die Goldbarren",
Auf der See", „Unter Indianern " von Gevstäcker, „Graf

von Monte Christo", „Totenhand" von Dumas, „Der Glöck¬
ner von Rotre Dame" von Hugo, „Die Braut von Lammer-
moor", „Der Abt", „Das Kloster". „Der Talisman " von
Scott , „Rienzi" von Bulwer und „Oliver Twist" von
Dickens. Diese 13 Romane umfassen 16 Bände mit etwa
4400  Seiten . Das ist also quantitativ beinahe das Doppelte
des Schundromans, von der Qualität abgesehen. Kur
10 M. und einige Pfennig erhält man: „Die drer
Musketiere", „20 Jahre nachher" von Dumas „Quo
vadis?" Von SienkÄvicz, „David Copperfield", „Henmyen
am Herd" und „Barnaby Rudge" von Dickens, „In der
AnsiedEung" von Gerstäcker, „SoEdatcnleben im Frieden
von HackläNder, „Hochlandhexe" und „Jvanhoe " von Scott.
„Onkel Toms Hütte" von Stowe , „Sibirien " von Kennan,
„Blutrache" von Balzac, „SimMzissimus" von Grimmels¬
hausen mrd „Der Pedlar " von MipplUs. Das sind w
Romane in 17 Bänden mit 5600 Seiten. Selbstverständlich
können die Ronrane einzeln bezogen werden; der billigste
kostet 40 Pf ., der teuerste 1 M. Die Zusammenstellung.aßt
sich bei der großen Fülle billiger und guter Romane natür¬
lich vielfach variieren. Jeder Buchhändler wird dem ganz
Unkundigen gern mit Rat an die Hand gehen.#

Heute ist Palmsonnta  g, der Tag, an dem nach der
christlichen Geschichte Jesus von Nazareth in Jerusalem eirr-
oezogen ist, aus einer Eselin sitzend, begrüßt von der Menge
des Volkes mit jauchzenden Hosianna-Rusen. Laub streuten
sie ihm auf den Weg, viele breiteten in überquellender
Freude ihre Kleider vor den Husen des Grautiers aus , das
den schmerzlich über die falschen Hoffnungen der fröhlichen
lächelnden Rabbi seinem Schicksal̂entgegentrug, das schon
GeißÄ, Dornertkrone und Kreuz für ihn bereit h:e.t. Der
Palmsonntag schlißt die Fastenzeit ab und eröffnet d.e
Karwoche. Und das dm trüben ErnmerunMagen dieser
Woche folgende Auforstchungsfest grüßen heute schon
knospende Weidenzwetge und Veilchen — wenn ftc W
Winterkälte der letzten Woche gut uberstanden haben. Uber
auch wenn's nicht so wäre, wenn der Fruylrng, der zu früh
kam nicht noch einmal vom Winter vetdrängt worden
wäre: mit Palmen , wie sic der Palmsonntag haben will,
könnten wir in unserer gemäßigten Zone nicht aufwarten;
hier muß mau sich im besten Fall mit schlichten Weidenkätz¬
chen bchelscn, die übrigens nicht unschön sind und ihren
Zweck ebenfaW erfüllen, den Goethe  in diesem Vers
besingt:

Im Vatikan bedient man sichPalmsonntags echter Palmen.
Die Kardinale beugen sich
Und singen alte Psalmen.
Dieselben Psalmen singt man au« ,
Llzweiglein in den Händen,
Mutz im Gebirg' zu diesem Brauch
Stechpalmen gar verwenden.
Zuletzt, man will ein grünes Reis,
So nimmt man Wsidenzweige.
Damit der Fromme Lob und Prer-,
Auch im Geringsten zeige. ~n-

Wiesbadener NerrLauten.
Mn diĉ Stelle des früheren allbekannten „Deutschen

Hauses" in der TamruSsttaße, an der der Roderstraß«,
erhebt sich jetzt die eindrucksvolle Sandsteli.sassade eines
mehrstöckigen Etagenwohnhauses. ->as dem «Uen Ramen
auch in dieser neuen Gestalt volle Ehre macht. Der Architekt
und Bauherr Regierungsbaumeister Wcholm Müller  hat
stch bei der Projektierung des Neubaues von dem E>eoa>Äen
leiten lassen, in der Fassade in erster Linie den Charakter
des gediegenen Bürgerhauses zum Ausdrun zu bringe. .
und so macht das neue Haus derm ganz dm Ei^ ruck des
Frankfurter Patrizierhauses um 1800, mit Mietwohwrnge
in den Obergeschossen und Ladenlobalitaten im Erdgeschoß.
Mit seinen dreieckigen Giebelausbautcn präsentiert es sich
einfach und schlicht und wirkt ohne weiteren bildhäuerischeii
Amuck lediglich durch die Architetturteilungen. wozu die
durchlaufenden Galerien das Bild beleben. Die letzt
bauten beiden Häuser Nr. 52 und 54 bilden. mirdieerste
Hälfte der Gesamtgruppe Livischen Röder- und Mullerfiraß .
Der glückliche Umstand, daß die in Frage kommenden
Grundstücke in einer Hand vereinigt Md, gab die Mo» h
k-it , eine große Fassade im Stil emheltlichzu Malben ^ n
den Häusern sind Vier-, Sieben-, Neun- und oehnZiMmcr
Wohnungen vorhanden, die Mitlich ^roß nn
modernster und vornehmster Weise ausgcstattet ! . •
elektrischer Personenauszug, der im Treppenhaus emgevaut

brinat Mieter und Gäste schnell und bequem n ^ -
zelnen Etagen. Die getäfelten Wohrtdielen in den fl

Wohnungen mit geräumigem Wnstergartm ««^ uen ne
der Zentralheizung noch englische Kamine für H l-iMe ^ ng.
Besonderer Wert wurde ansMiii -Nd̂darauf geregt,
mir die Zimmer, sondern aucy dre Korridore seh g , -
und hell sind. In den Küchen und Korridoren -
Wandschränke, in den Schlafzimmern Treff . Eg
Warmwasserheizungist in allen ^ ie den kom-
sorgung in den Küchen, Schlafzmrmcrm s
fortabel ausgestatteten Baderaumeu vo ha.>dm.^ W ^ ^
den Küchen noch in den son>tigen orden Selbst-
irgend einer Weise mit dem P »atz seist tẑ rfchastli'che Woh-
verst ändl ich ist, aller für eme
numg unvermeidliche Komfo.t, wie ^ oniMuß usw.,
fche Licht- und Kraftlertungcn, d̂-m Kaus ein
vorhanden. Durch den Umstand, daß hmt»
** «ÄÄ ÄJ ^ enen Schlaf- und Wohn-

stehen war , mag als «in Zeichen dafür gelten, daß in Wies¬
baden ein Bedürfnis nach großen hochh-rrschastlrchsn Woh-
iriMFsn noch immer vorhanden ist. — Der Erbauer der
Häuser hat in pietätvoller Weise nicht nur für die neue Ge-
samtanlage den Namen „Deutsches Haus bette halten, den
seinerzeit ein Borsahr für das erste, „draußenm Nercha.
zu errichtende Wohnhaus wählte, sondern ist dabei auch in
der ganzen AuMhrung offensichtlich den soliden überlieft-
rungen gefolgt, die sich von seinem Vater und Großvater,
den Urhebern der früheren Elisabethenstraße, der ,-culle.-
straße und Stiftstraß«, aus ihn vererbt haben.

SS/SSTS BTÄW }-SÄ
räumc ruhig mfo  vornehme "! rchitektonssche Aus¬
entsprechend ebenfalls nne von 1- Wohnungen

LL ' LL km

— Die Versicherung der Privatangestellten. In einer
gut besuchten Versammlung irn „Westendho?" sprach am
Freitagabend der ReichstagsabgeordneteLehmann  über
den am 16. Januar veröffentlichtenGesetzentwurf, be¬
treffend die Versicherung der Privatangestellten. Der Rech¬
ner ging davon aus , daß der starke Andrang zu der eigent¬
lichen Beamtenlausbahii wohl daher rühre, daß der Beanrte
aus seine alten Tage für sich und die Sciuen mit einer eim-
germaßen ausreichenden Pension rechnen könne. D:e be¬
stehende Alters- und Jnvaltditätsversicherung habe für den
Arbeiter, wenn auch unzureichend, gesorgt, während die
zwischen Arbeitern und Unternehmem stehenden Angestell¬
ten, Werkmeister, Betriebsbeamte, Techniker, Bureaubcamte,
Handlungsgehilfen usw. (die etwa 2 ,Millionen Personen
umfassen) weder für sich noch ihre Familie ein« ausreichende
Penstonsversicherung kennen. Seit mehr als 10 Jahren wird
für die Schaffung eines derartigen Verstcherungsgesetzes gc-
ar'beitet, doch müsse der nun vcrössentlichi-e Entwurf , der
jedeiffalls demnächst den Reichstag beschäftigen wird , als
verfehlt und unzureichendbezeichnet werden. Die sozial-
oemoikratische Fraktion des Reichstags stch« einmütig au,
dem Standpunkt daß allein durch Ausbau und Erweiterung
der Jnvaliditäts - und Wersversichcrung eine brauchbare
Pensionsversicherung für Privaiangestellte geschaffen werden
könne, die bei niedrigen Beitragssätzen und geringen Ver-
waltungSkosten unbedingt leistungSsMger sein müsse wie
jede Sonderversicherung. Der Redner zeigte an der Hand
von vielen Beispielen, daß gerade dir wichtigsten Forde¬
rungen der Anhänger einer Sonderversichernng uitberüSsich-
tigt geblieben seien, und faßte seine gesamten Ausführun¬
gen in folgender Resolution zusammen: „Der Entwurf des
Verstcherungsgesetzes für Privatang «l'tcllte entspricht weder
den Erwartungen der Privatangestellten noch den von
'Reichstag und Regierung gemachten Versprechungen., Die
im Entwurf vorgesehenen Leistungen sind viel zu niedrig,
obwohl die Höhe der Beiträge die Grenze dessen erreicht,
wenn nicht überschreitet, was die Privatangestellten ohne
bedenkliche Einschränkung ihrer Lebenshaltung zu leisten
vermögen. Statt der Selbstverwaltung ist eine durch und
durch bureaukratischr und kostspielige Verwaltung vorge¬
sehen obwohl die gesamten Kosten von den beteiligten
Kreisen getragen werden sollen. Der Entpmrs versagt also
gerade in den Punkten, die bisher als die größten Vorzüge
einer Sonderkaffe hingestellt wurden. Demgegenüber zeigt
die staatliche Invalidenversicherung, daß im Rahmen der
allgemeinen Versicherung bei niedrigeren Beiträgen und
anderen Berechnungsgrundsätzcndie gjleichcn oder noch
höhere Leistungen zu erzielen sind, wie dies die freie Ver-
erm-gung für die soziale Versicherung der Privatangestellten
von jeher betont hat. Da somit die Grundlagen des Ge¬
samtentwurfs verfehlt sind, fordert die Versanunlung er¬
neut die Erfüllung der Wünsche der Privatangestellten,durch
den Ausbau der Invalidenversicherung bei Gelegenheit der
Reichsversicherungsordnung." In der Diskussion meldeten
M Gegner rcicht zum Wort, dagegen wurde das Verhalten
des Deuffch-nativnalen HanÄluniAÄgch'lfenveMands, der
den Entwurf trotz seiner früheren weitergehmden Forde¬
rungen jetzt besonders empfiehlt, scharf kritisiert. Die Reso¬
lution wurde mit allen gegen eine Stimme angeno-nmnen.
Zum Schluß forderte der Vorsitzende noch zum Beitritt m
ben Zentralverband der Handlungsgehilfen und den Vev-
barch' der Bureauangestellten auf.

_Die Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau, e. G. m.
b H. zu Wiesba-den, eine der Preußischen Zcntral-Ge-
n'osseWbaftSkassein Berlin angeschloffone Verbandskasse der
Vereine des Verbands der nassauischen landwirtschaftlichen
Kenosfenschasten, hot ihre ordentliche Gsneralveisammlung
a,rf Donnerstag, den 20. April, nachmittags 3 Uhr be-
arnneNd in das LandeÄhans zu Wiesbaden, Kaiser-
Friedrich-Ring (Sitzungssaal des Komnmnallanoiaĝ ),
cinbe rufen.

— Zur Berufswahl. Wie schwer es eben hart, lunge
Leute mit - höherer Schulbildung in gceiguste Stellen zu
bringen davon wissen diese oder auch ihre Väter gar
manches Lied zu singen. Teils ist es die übcrsüllung sätui-
licher Berus«, teils die weibliche  Konkurrenz (Post!),
te'ls die durch Sparsauckeit verminderte Stellenzahl, teils
der durch die schlechte Geschäftslagebedingte erhöhte An¬
drang zu den gelehrten Berufen usw., überall findet man
verschlossene Türen. Daß z. B. eine große Anzahl „Ein-
iährige" sich dem Lehrerberuf zuwendet, wurde schon ge-
leaentlich mttgeteilt, jetzt tun dies auch schon Schüler aus
höheren Massen- So sollen,z. B. mit Beginn des neuen
Schuljahres zwei Gymnasiasten in die 2. Klasse eines
Seminars unseres Bezirks eiutreten. von denen der eine
die Reife für Oberprima und der andere sogar das „Witur"

_ Ein Heim für lungenkranke Lehrer gede,« ,der katho¬
lische Lehrerverband für seine Mitglieder zu errichten. Die
Sammlungen haben einen schönen Erfolg gehabt . Im Re-
aternnKsbezirk WreSibaden haben die Mitglieder 5 und
10* für diesen edlen Zweck gespendet. Als Ort der
SeimMtte wurden zwei geeignete Orte erwählt, namftcy
Davos und Arosa. Wahrscheinlich wird man ,ich zum Neu¬
bau entschließen. In beiden genannten Orten sind geeig¬
nete Bauplätze zu 250 Frank die Meterrute zu haben. Es
ist jedoch auch nicht ausgeschlossen, daß „man eine Kur vi lla
käuMÄ erwirbt. Man hofft, daß es tzeKngm wird, kranke«
Lchrmn zu einem Preis von 3 bis 4 M. für den Tag Un-
teÄommen versckias'sen zu kömien.

Ein Karloffcl-GutachtLN. Raa.) einem Gu»achte«,
das in der neuesten Nummer der „Mitteilungen" der Frank-
wtter Handelskammerveröffmilichi wird, hat sich im Kar-
« -2 kein Handelsgebrauch herausgebilÄet über die

Höhe des Prozentsatzes, bis zu dem FriWartoffeln Schmutz
archasten darf. Doch sind zwei Prozent, selbst wemi die
Kartoffeln in einer regenreichen Zeit geerntet wurden,,als
die Höchstgrenzeanzusehen, bis zu der sich der Käufer einen
Besatz an Schmutz gefallen Lassen muß.

— Die SammlMgen des Landesmuseums Nassauischer
Altertünler .sind von Ntontag, den 10. d. M.»an täglich, mit
Ausnahnie des Samstags , vormittags von ,11 bis 1, nach¬
mittags von 3 bis 5, Sonntags von 10 bis 1 Uhr dem
Publikum unentgeltlich geöffnet.

— KvntrM-Bersammlungen. Zu denselben haben zu
erscheinen: Morgen Montag, den 10. Wril 1911, vormittags
10 Uhr: die Ersatzreserve aller Waffen, JahresAassen 1893
und 1899. Rachniittags 3 Uhr: JahreÄtassen 1900 und
1901. Die Kontroll-Versammftmgen finden im Exerzier¬
haus der Jnsanteriekasernc, Schiwalbacher Straße 18, statt.

— Eingcsangener Verbrecher. Gestem vormittag gegen
10 Uhr, als der Po'lizeiwachtmeister Frosch von Dotzheim
im Begriff war, sich zu einem Gerichtsiermin, zu dem er als
Zeuge geladen war . zu begeben, stieß er in der Nahe der
Blücherstraße aus einen einen Wagen fahrenden lungen
Mann, welcher unter dem dringenden Verdacht der Tevl-
nahme an einem schweren Diebstahl sieht und> nachdem
ihm die Vorladung vor Gerickft zugestellt worden, aus einem
Rettungshaus , in dem er sich damals befand, entsprungen
war. Frosch gab einem des Wegs kommenden Straßen¬
bahnwagen ein Zeichen zum Halten. Das geschah, auch.
Der Polizeibeamte stieg ein und fuhr dem in der Zwischeis-
zeit schon etwas vomuAgefahrenen jugendlichen E'.nbrecher
nach. Kaum merkte dieser, daß er verfolgt wurde, da ins
er unter Zurücklassung seines Fuhrwerks in der Richtung
nach dem Elsässerplatz. Frosch gelang es nach kurzer Zeit,
nachdem ein des Wegs kommender Fuhrmann den,Flücht¬
ling gestellt hatte, ihn sestzunchmen. Der Wachtmeister eo-
schien zu dem Gerichtstermin mit einer Stunde Verspätung;
die Strafe jedoch, aus die gegen ihn wegen seines Aus¬
bleibens erkannt worden ivar, wurde vom Gericht, nach¬
dem es den Sachverhalt erfahren hatte, aufgehoben.

„ Justiz,- Personalien. Die Referendare Lautz
vr Weber , Br ende  l im Bezirke des Oberlandr-gerrchtS
zu Frankfurt a, M. wurden zu Gerichtsassessorrnernannt.

— Post-Bcrsonalien. Angenommen zu Postagent-n:
Schneidermeister Glasner „m  SchiMllbach. Ortsdiene-
Wilhelm Herr mann  m Wersdorf. Bestandm dre Pcht,
assistentenprüfung PostgehilseM u l l er m Dillenburg. Vcr
liehen der Charakter als Postsekretar den Oberpostafsistenten
Simmerich  in Limburg und Menge  ttt Hadamar; den
Charakter als Telegraphensekretär d-m OvertelMphen-
assistenten Weckber  in RudeZheim; der Tüel Obe rpost-
assistent den Postassistenten Bächstadt  aus Sterbftitz rn
Frankfurt, Fischer in Höchst, Knorr  aus Grebenstemm
Biedenkopf, Lehmann  in Ems. Swo »»ftN Höchst, Setz»
fried  aus Dinslaken in WzLsbaden, Wurz  m verborn.
der Titel ObertelegrapLenassistent dem Telegraphenaftistenten
Truschel  in Wiesbaden. EtatsmaM angestellt als Post¬
assistenten: Bau müll er  m Nastatten, C laß mann  «
Rüdesheim. Herzog  in Griesheim. Holl st ein , Obs e
und Seyffert  in Wirsbaden, Lorch .m Hohr , Martin
in Langenschwalbach, Mühl  in Körngstem, ^ chf ^ Fsi?Stiehl  in Dillenburg, Aug. Schmidt  m Entt. Edr.
Schneider üv Höchst. Schröder  in Homburgv d. Hohe.
Weißbach  in Cronberg; als Telegraph-nasststmt: Rau
aus Wiesbaden in Frankfurt. Versetzt: Mtmeister Weikerth
von St !' Goarshausen nach. Frankfurt Düffner  von Frank,
furt nach Königstein, Faust von Weidenhausen nach rsrankfur,,
GeiZ  von Runkel nach Frankfurt, Häring  von Bierstadt
nach Frankfurt. Paul M eurer  von Z-mp nach Franfturt.Herm. Müller  von Hatt-nherm nach FrMikfurt Oster von
Atzmannshauscn nach Frankfurt: Telegraphenasnstent Rennen
m er von Frankfurt nach Wiesbaden.

— Die „Studentischen VolksunterrichtSkurfe" veranstalten
beute nachmittag iVi  Uhr auf der Neuen Adolsshohe ein
Echlußfest mit theatralischen Darbietungen, -oanz usw. Alle
ehemaligen Teilnehmer sind dazu emgeladen. Karten zur
Kaffeetafel sind zu 50 Pf . im Saale zu haben.

— Kleine Notizen. Am Montag, den 10. April, ferern die
Eheleute Buchhalter August Niederer  und Frau, .£«« «£ *£
grb. Tümmel, Bertramstrâ e 5, und Schuhmachermeister Peter
Häckel und Frau, Elise, geb. Fischer, L-teingasse 21. das
Fest der silbernen Hochzeit.

Theater. Kunst, VortrSge.
» Königliche Sch-uspiele. Morgen Montag geht PuccrniS

iavanische Tragödie „Madame Butterfly mrt den Damen
Hans-Zoepffel. Krämer, Doppelbauer und den Herren Braun.
Henke. R-hkopf und Schütz in Szene (AbonnementD) ; «eu
besetzt ist die Partie des „Linkerton' Mit Herrn Frebemch,
Wie bereits mitgeteilt wurde, findet am Mittwoch,, den
12. d. M., das einmalige Gastspiel, des ersren HeldenbavitcmS
der Münchener Hofover, Kammersänger..Fritz seinhals, statt
(Abonnement C,  erhöhte Preise) ; der Künstler wwd bekannt,
sich hier in seiner besten Rolle— als „Hans dachs rn Rich^
Wagners „Meistersingern von Nürnberg „"p .Böftr«cen- Am
Dienstag wird Schillers„Kabale und Liebe bei kleinen Preisen
in Szene gehen (AbonnementB). .

* Residenz-Theater. Heute Sonntagabend wwd das mW
so vielem Beifall aufgenommene Lustsprer MwandÄma
von Goldoni in der Bearbeitung von.. Lidwig riulda
wiederholt. Vorhergeht der liebenswürdige Einakter
„J -phtas Tochter" von Cavalotti, deutsch von Alft. Halm. In
der nachmittags zu halben Preisen
Thoma-Borstellurm gelangen des beftebten Verfasserŝ MwtzLSchlager Die Medaille und „1. Klaffe Aufführung.

letzte Aufführung des Zeitbildes„Semer Zeit voraus fand
bei auSverkauftem Hause so starken Erfolg, daß das interessante
Werk morgen Montag nochmals in Szene geht.

* Stadtth-atcr Mainz. (Spielp lan - And erung .)
Dienstag, den 11. April: „Carmen (nicht „Roseickavaliett).

VereiAs-Versammlimgen.
» Die Krieger- und Militärkame,:adschaft ,,Kaiser

Wilbelm  II ." hielt am 1. d. W. im Saalbau Schwalbache-
Straße 8 ihre stark besuchte Jahreshauptversammlung ab In
dem abgelailfenen Jahr lmt der Berem werter an Mrtgttedern
zugenommen. Das Beremsvermogen betragt über 10M0 M.
M Vorstandswahl ergab Wiederwahl der imch Ablauf ihre«
Mahlzeit ausgeschiedenenVorstandsmitglieder. Neugewahlt
wurde als Beisitzer Theai-rsekretar Quasebarth. Kamera!»
demann setzte srinrn Vortrag über die Chmaexveditum,
während des Boxeraufstandes 1900/01 fort, daber.besonders rn
anschaulicher Weise d,e Zusammensetzungdes.chinesischenS-ereS
und den Verlaut einzelner Gefechte schildernd. In der Mm.
Versammlung wird Herr Lindemann fernen interessanten Vortrag
zu End7 ühren. - 15 Jahre sind es gerade her. daß der Ver.ein gegründet wurde und Kamerad Hehner dem Vorstand als
1 Kassenführer angehört. Als äußeres Zeichen der Anerkennung
überreichte der 1. Vorsitzende Justizrat Heintzmann Herrn
Hehner'einen Svazierstock mit entsprechender Widmung. Ein
im Anschluß an die Versammlung veranstalteter KommerS hielt
die Kameraden noch einige Stunden zusammen.

ANS Ka«dkrers Mreshlgdsru
Biebrich, 7. April Man schreibt unS: Trotz der Erlmrte-

runa in der hiesigen„Tagespost" werden wohl die raetftm »
1 glieder der evangelischen Archememeinde nach wie vor auf dem
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Standpunkt stehen, daß beide Kantor st eilen  überflüssig
sind. Die diesem Amte zugedachten Tätigkeiten lassen sich, so
weit sie überhaupt nötig sind, sicherlich auch ohne Errichtung
bestimmter Stellen erledigen. Dies geht auch daraus hervor.
Laß bisher in der Südkirche ein solches Amt nicht vorhanden
war , obwohl sie schon etwa 6 Jahre besteht. Und merkwürdig:
Es ging doch. Bei der bedenklichen finanziellen Lage der
Kirchengemeindehätte die Verwaltung aus sich selbst den durch
den Tod erledigten Posten, der eine unnötige Dauerlast von
WO M. darstellt, einziehen müssen, anstatt noch einen weiteren
von wenigstens 200 M. hinzuzufügen. Man kann mancherlei
ins Reich der Fabel verweisen, aber nicht die Tatsache, daß die
hiesigen Hausbesitzer und Geschäftsleute von den unerhörten
Gemeindelasten und den drückenden Kirchensteuern geradezu
erdrosselt werden. Es muß daher unbedingt von der Verwaltung
der evangelischen Kirchengemeinde gefordert werden, daß ße»
spart wird , wo es nur geht.

wc. Biebrich, 8. April . Gestern abend fand die ordent¬
liche Generalversammlung unseres Vorschutzvereins
unter der Leitung des ersten Kassierers Theodor Hatzmann
statt . Dem Vorstand wurde dabei die nachgesuchte Entlastung
erteilt . Die statutengemäß ausscheidenden Mitglieder des
Vorstandes wurden wiedergewäblt und deren Gehalt in Ge¬
mäßheit der Vorschläge des Aussichtsrats geregelt. Die Wahr
der Mitglieder des Aufsichtsrats fiel auf die Herren Heumch
Schmöller, Karl Sittig und Kaufmann Friedrich Müller . Recht
erfreulich für die Geschäftsleitung war derchom Verbands¬
revisor Seibert erstattete Bericht über die Prüfung der Bücher
usw. Alles entsprach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs:
gegen die Kassenführung weder, noch gegen die Verwaltung
waren Beanstandungen zu machen, über die Verbandstage in
Königstein, sowie in Bad Nauheim berichteten die Herren Hatz¬
mann und Waldmann . Der nächste Verbandstag findet in
Oberlahnstrin statt . Für die Kleinkinderschulewurde ein Be¬
trag von 60 M. bewilligt.

— Dotzheim, 7. April . Sämtliche bei der Anlage der
Straße in der projektierten Villenkolouie „Rheinblick" beschäf¬
tigten Arbeiter, die, wie gemeldet, seit einiger Zeit wegen un¬
genügender und ungleichmäßiger Bezahlung streikten, haben
heute die Arbeit  wieder ausgenommen,  nachdem sichder Unternehmer dazu verstanden hat, einen gleichmäßigen
Stundenlohn von 42 Pf . zu zahlen.

Nassau;sche Nachrichten.
n . Langenschwalbach, 7. April . In der gestrigen Stadtver-

srdnetensitzung schlug die Kommission von den 117 Bewerbern
um den demnächst freiwerdenden B ü r g e r m e i st e r p o st e n
zur engeren Wahl vor die Herrn Or . Jngenohl , zurzeit Ge-
richtsaffeffor am hiesigen Amtsgericht, Magistratsassessor Dr.
BÄk in Salzwedel und Magistratsasseffor Or . Dahmann in
Krefeld. Die Versammlung stimmte dem Komwissionsantrag zu.

no . Eltville, 6. April . Der hiesige Verschönerungsverein
hielt seine Generalversammlung ab. Herr Oberförster
Or . Milani erstattete den Rechenschaftsbericht: der Verein hat
im Berichtsjahr Erfreuliches geleistet. Der alte Vorstand
wurde wieder und Herr Seminardirektor Knögrl neu hinzu¬
gewählt. Das alte Projekt , einen schattigen Weg zu schaffen,
soll wieder ausgenommen und energisch gefördert werden.
Ferner soll die Errichtung eines Gutenbergdenkmals
in das Auge gefaßt werden, da mit Bestimmtheit anzunehmen
ist, daß Gutenberg hier begraben liegt, wo er auch gestorben ist,
und nicht in der Stadt Mainz , wie diese behauptet. — Die
Maul - und Klauenseuche  hat ihren Einzug nun auch
in den Rheingau gehalten. Aus dem in hiesiger Gemarkung
gelegenen Steinheimerhof ist die Seuche amtlich festgestellt
worden.

r . Winkel, 6. April . Nach ununterörochener 40jähriger
Dienstzeit  in der Maschinenfabrik Johannisberg trat Herr
Werkführer Dörr  in den Ruhestand. — Ein langgehegter
Wunsch des Rheingaus scheint sich nun zu erfüllen. Bis
spätestens 1918 soll die strategische Eisenbahnbrücke
Rüdesheim-Bingen eröffnet werden. Wenn Bingen und Rüdes-
heim die Kosten tragen , soll die Brücke einen Weg für Fuß¬
gänger erhalten . — Wie bekannt, befindet sich in unserem alten
Ort das Wohnhaus des Mainzer Erzbischofs Rhabanus
Maurus,  der im Jahre 850 starb. Es ist dies das „Gr a u e
Hau s". Herr Or . Plathe aus Wiesbaden, der auch die alte
Palastkapelle Karls des Großen in Nymwegen wiederherstellte,
bewog den Eigentümer , Herrn Grafen Matuschka-Greiffenklau,
den Bau fachmännisch untersuchen zu lassen. Die dabei vor-
genormnenen Ausgrabungen sind noch nicht abgeschlossen.

ml Aus dem Obertaunuskreise, 6. April . Seit den ältesten
Zeiten wird in unserem Kreise die Obstbaumzucht  be¬
sonders gepflegt, urrd das Taunusobst ist seiner Güte wegen
weithin bekannt und wird gern gekauft. Die meisten Gemeinden
besitzen selbst größere Baumanlagen , welche sehr rentabel sind
und den Gemeindekassen ein schönes Stück Geld einbringen.
Nach dem amtlichen Berichte hatten 26 Gemeinden  für
geerntetes Obst im vergangenen Jahre eine Einnahme von
8777 M.

h. Dausenau , 7. April. Hier erschoß  sich in der ver¬
flossenen Nacht der ledig: Fritz F . Liebeskummer soll den
jungen Mann zu der verzweifelten Tat gebracht haben.

=: Katzenelnbogen, 7. April. Wie wir erfahren , herrscht
das Gerücht, das Jammertal,  welches hier in Katzeneln¬
bogen beginnt und bei Kloster Arnstein der Station Ooernbof
cm der Sahn endet, seit total unpassierbar und abgesperrt. An
diesem Gerücht ist natürlich kein wahres Wort ; das reizende,
wildromantische Tal ist nach wie vor passierbar.

Aus der Umgebung.
= Cassel, 7. April . Im benachbarten Fritzlar  sind

auf einem Gut zwei polnische Arbeiterinnen an den
schwarzen Pocken  erkrankt.

— Frankfurt a. M., 8. April . (Eigener Drahtbericht.)
Der 18 Jahre alte stellenlose Ausläufer Hart gab heute nach¬
mittag , als er eine Weinwirtschaft in der Ziegelstraße betrat,
auf das im gleichen Alter stehende Büsfetsräulein Elsa Knits,
mit welcher er ein Liebesverhältnis unterhielt , zwei Revolver-
schüffe ab. Ein Schutz ging in die Brust , der andere in den
Vorderarm . Das Mädchen brach aus dem Hausflur bewußtlos
zusammen und wurde in das Heiliggeisthospital verbracht Der
Tater wurde verhaftet.

8 . Herdorf, 6. April . In nächster Zeit werden drei ver¬
heiratete Bergleute  von hier nach Transvaal auswandern.
Zwei von ihnen sind im verflossenen Jahr aus Südwrstafrika
zurückgekommen, wohin sie sich für eine Berliner Gesellschaft
verpflichtet bitten . Aus Herdorf sind seit 6., Dezember 1909
annähernd 30 meist verheiratete Bergleute nach Südwestafrrka
ausgewandert , etwa 20 auf Grund von dreijährigen Vertrag in
mit verschiedenen Gesellschaften, die ihnen freie Hin- und Rück¬
fahrt gewährten. Die übrigen Bergleute sind aus eigene Kosten
ausgewandert . Auch ein 18jährig:s Mädchen ist seinem Vater
gefolgt, um in Südwest in einer Arbeiterkantine tätig zu sein.
Nach brieflichen Mitteilungen aus Afrika gefällt es den Aus¬
wanderern gut, ihr Gesundheitszustand soll im ganzen be¬
friedigend sein.

Gerichtliches.
Airs Wresb «de«er Gerichtsf «!eK.

■wc.  Geistige Minderwertigkeit und Verbrechen. Mit
dem Malermeister Baas , welcher zeitweilig in Wiesbaden
ein selbständiges Geschäft betrieb, ist nicht alles wie es sein
soll. Ms er aus der Schule entlassen wurde, befand er sich
in der Klasse, in der sonst die Zwölfjährigen zu sitzen
Magen. Einige Jahre nachher war er bei zwei schweren
Wjrfäffm beteiligt, bei denen er Kopfverletzungen erlitt und
längere Zeit besinnungslos blieb, ein Beweis dafür, daß
er eine Gehirnerschütterung dabei erlitten hatte. Mit dom
89. Jahre machte er sich, damals schon verheiratet, selbst-
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ständig mit etwa 3000 M. Betriebskapital, über das er ver¬
fügte. Da er selbst den Aufgaben eines s-el-bstärMgen Hand¬
werksmeisters nicht gewachsen war, engagierte er sich für
die Kalkulation usw. einen Architekten, und anfänglich
scheint er auch leidlich prosperiert zu haben, als aber sein
Geschäft den Krebsgang ging, da verlor er vollständig den
Kopf und suchte sich über Wasser zu halten durch eine Reihe
der plumpsten Betrügereien, welche endlich in dem Momente
vor dem Vorschußvercin zu seiner Verhaftung führten, als
er sich dort zur Entgegennahme eines ebenfalls ersLÄviu-
delten Geldbetrages einsaNd. Acht vollendete und versuchte
Betrugssälle neben drei Fällen von schwerer Urkunden-
fälschung sind es, wegen deren er Freitag vor der Straf¬
kammer zur Rechenschaft gezogen war. Nach der Ansicht
eines SachverständigenArztes ist Baas zwar nicht eigent¬
lich geisteskrank, aber immerhin erheblich -geistig minder¬
wertig. Mit Rücksicht daraus kam er mit zehn Monaten
Gefängnis als Gesamtstrafe davon, abzüglich von zwei
Monaten Untersuchungshaft, und es wurde der ergangene
Haftbefehl aufgehoben.

wo. Kleiderdicbstähle und Geisteskrankheit. Dem Kauf¬
mann Heinrich Holzmauu gelang es, im Sommer 1907
mittels gefälschter Zeugnisse bei dem Warenabzahlnugs-
geschäst Jttmann dahier Stellung zu finden. Kaum aber
war er einen Monat dort, da verschwand er plötzlich, ohne
seine Stellung vorher gekündigt zu haben. Wenige Wochen
später kehrte er heimlich hierher zurück und entwendete nächt¬
licherweile mittels Einschleichens in das Warenlager dar¬
aus eine Unmenge von Kleidungsstücken. Nach einer Zu¬
sammenstellungdes Geschäfts sollen es 78 Herrenanzüge,
8 Herrenpaletots, 28 Knabenanzüge und 8 Knabenpaletots
im Gesamtwert von 2250 M. gewesen sein. Damals wurde
er festgenommen, es gelang ihm jedoch, auf dem Weg zum
Krankenhaus, wo er auf seinen Geisteszustand hin beobach¬
tet werden sollte, zu entkommen. In der Zwischenzeit
wurde er mehrfach wegen dieser und ariderer Straftaten
verhaftet. Zwei weiteremal aber noch entschlüpfte er den
Händen der Polizei , bis es jetzt endlich gelang, ihn endgül¬
tig festzunehmen. Vor die Strafkammer war er am Sams¬
tag außer wegen dieser Straftat noch wegen einiger weite¬
rer Diebstähle gestellt, die er, während er hier, in Straß-
buvg, bezw. in Cassel angestellt war , verübt hatte. Die
Strafkammer verurteilte ihn einschließlich zweier noch nicht
verbüßter Strafen zu 2 Jahren 7 Monaten Gefängnis.

wo. Das beleidigte Gericht. Der Schuhmacher Wilhelm
K. von Wiesbaden ist in der letzten Zeit mit den Straf¬
gesetzen in Konflikt gekommen, weil er seine Kinder zum
Betteln oder Blumenverkauf irr die Wilhelmstraße schickt
und seine Existenz aus den Gaben .fristet, die ihnen dabei
gereicht werden. Jetzt endlich hat er entdeckt, woher es
kommt, daß er so häufig verurteilt wird. Sein Name meint
er, habe es den Gerichten angetan; wenn er seinen Namen
nenne, dann sei er schon so gut wie verurteilt. Besonders
empört über das ihm angetane „Unrecht" war er, als er
kürzlich vom hiesigen Schöffengericht wieder einmal in
Strafe genommen wurde, und er richtete an das Gericht
einen Schreibebrief, in dem er dem Vorsitzenden Amtsrichter
sowie dem stellvertretenden Amts-anwalt ganz nach Noten
„die Wahrheit" sagte. Die Strafkammer verurteilte ihn
zu 14 Tagen Gefängnis.

wo. Mißhandelte Kinder. Die Ehefrau Oskar Tricder
voit Wiesbaden ist die Stiefmutter zweier Kinder, denen
sie nach Möglichkeit das Leben sauer gemacht haben soll.
Nach der Aussage von Zeugen haben die Kinder von ihr
nur ganz ungenügende Nahrung bekommen. Morgens in
aller Frühe wurden sie schon zu allerlei Arbeiten-verwandt,
daß sie mit allen Spuren der Übermüdung in der Schule
erschienen, und obendrein hatte sie die Kinder mit dem
Ausklopfer sowie einem Kochlöffel blutig -geschlagen. Bis
in die Nacht hinein sollen zeitweilig die Mißhandlungen
fortgesetzt worden sein. Das Schöffengericht verurteilte die
Frau zu dreißig Mark Geldstrafe, während der Amtsanwali
eine Woche Gefängnis wider sie in Antrag genommen hatte.

Ans arrsurärtrs -sn Gerrchtsfals « .
ö. Ein Fahrradd-cb. Der oft bestrafte 39jährige Maler

Ludwig Lang aus Wiesbaden  erbrach am 27. Februar
,im Schulhaus in Kastei einen Keller und stahl -ein Fahr¬
rad. Der Angeklagte wurde von der Mainzer Straffammer
zu 1 Jahr Gefängnis  verurteilt.

Spart.
t . K. Rhein- und TannuskluS Wiesbaden (E. SS.). Zu

d-r Nachmittagswanderung am letzten Sonntag hatten sich etwa
100 Wanderfreunds am Treffpunkt Kaiserbrücke eingefund-en
Bei herrlichstem Frühlingswetter ging es über die Kaiserbrücke
an der aussichtsreichen Rheinallee entlang nach Mombach
Durch prächtigen florareichen Kiefernbestand wurde dem Lema-
berg zugewandert und wurde die Wanderschar von der Zmne des
Turmes aus durch eine herrliche klare Aussicht und Fernsicht
nach dem Rhein- und Taunus entschädigt. Nach kurzer Rast
in dem großen Garten des Forsthauses wurde an der prächtiger,
ausgedehnten Besitzung des Herrn v. Waldthausen vorbei sin
flottem Tempo nach Heidesheim marschiert. In dem rheru
hessischen Weinörtchen wurden im Gasthaus Seck ermge wern¬
frohe Stunden verbracht und um 8.89 Uhr die Rüafahrt nach
Wiesbaden angetreten.

* Fußball . Der Stand der süddeutschen Meisterschafts¬
spiele ist nunmehr folgender: 1. Karlsruher Fußballverein:
3 Spiele , 3 gewonnen, 6 Punkte . 2. Bayern : 1 Spiel , 1- ge¬
wonnen, 2 Punkte . 3. Mannheimer Fußballgesellschaft 1896
8 Spiele , 1 gewonnen, 2 verloren, 2 Punkte . 4. Sportverein
Wiesbaden: 3 Spiele , 3 verloren, 0 Punkte.

Kieme Chromk.
Frostschäden. Die Frostnächte seit dom 3. April haben

in Rheinhessen der Vegetation schweren Schäden zugdfügt
Nicht nur Aprikosen,, Pfirsiche, Mandeln und Frühkirschei,
sondern auch der junge Wintersalat und Raps ist erfroren.
Die Gemeinden Montbach und Gonsenheim rechnen mit
einem Verlust von je 100 000 M.; aluch in Budenheim
Heidesheim, Ingelheim und GaualgeZHeim sind die Frost¬
schäden sehr bedeutend. — Auf dem sogenannten Borge
birge der Gemüse- und Obstkammer Cölns sind Blüten und
Knospen der Kirschen und Aprikosen erfroren. Auch die
Gsrnüsokultnren haben großen Schäden erlitten. In den
Gebirgslagen der Eifel ist wieder -Schnee gefallen. — Der

. infolge des Wettersturzes im Rheingou angerichtete
Schäden ist viel größer, als man anfangs vermutete, da
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nicht nur die Aprikosen-- und Psirstchblüte ersoreu, sondern
die ganze Frühobsternte vernichtet zu sein scheint. Dos ist
um so empfindlicher, da einzelne Gemeinden infolge der
schlechten Weinernten sich ans die Obstibaumz-ucht und vor
allem auf den Anbau von Frühkirschen verlegt hatten. Auch
der in den Gärten am Frühgvmüse usw. angerichtete
Schaden ist sehr beträchtlich. — Aus fast allen Orten der
vorderen Haardt lauten die Nachrichten über dir Nacht¬
fröste rocht trostlos. Die Früh-obsiblüte ist erfroren. Auch
.zahlreiche Vögel und viel Kleinwild- sind der Kälte zum
Opfer gefallen.

Ein Aprilscherz von Pennälern. In Osterode am Harz
gelang es den Primanern des dortigen Realgymnasiums,
ihre Lehrer folgendermaßen in den April zu schicken. Sie
verfertigten eine lebensgroße Puppe, setzten ihr eine
Primanermütze auf und hingen dieses Monstrum während
der Nacht auf dem Schulhof hoch oben in einem Baum aus.
Darunter wurde ein Brief -gelegt mit den Worten: „Da ich
Ostern nicht versetzt tverde, konnte ich nur diesen Schritt
wählen". Im Lehrerkollegium herrschte am anderen Mor¬
gen beim Anblick des schwebenden Menetekels große Auf¬
regung, man wurde aber schließlich den -Scherz gewahr und
am Nachmittag sah man zum Gaudium des ganzen Städt¬
chens den Stadtpolizisten mit einem Polizeihund von Hans
zu Haus lausen. Nach Enthüllung der Freveltat wurden
die Herren Primaner vom Direktor auf 4 Stunden in den
Arrest geschickt.

Zur Strandung VS Lloyddampsers „Prinzessin
Irene ". Tie Passagiere des aufgelanfenen Dampfers des
Norddeutschen Lloyd „Prinzessin Irene " wurden vorgestern
bei starkern Seegang mit Brandungsbooten und- Schlepp¬
dampfern auf den in einer Entfernung von einer englischen
Meile verankerten Lloydtzampser „Prinz Friedrich Wil¬
helm" hinübergeführt. Nach einem Telegramm des
Kapitäns der „Prinzessin Irenes' waren um 5 Uhr nach¬
mittags sämtliche Passagierx auf „Prinz Friedrich Wil¬
helm" untevgebracht.

Ein großer Grubenbrand. In der Bancroft-Mine der
Scrantoner Kohlen-Gesellschast tn Kansas ist ein Brand
-ausgebrochen. 50 bis 75 Bergleuten ist der Ausweg abge¬
schnitten. Ihre Rettung wird- nach den vorliegende;: Mel¬
dungen kaum möglich sein. Bei dem Ausbruch des Bran¬
des. das vom Maschinenhause ausging , waren 300 Berg¬
leute unter Tage beschäftigt. Infolge der herrschenden
Verwirrung läßt sich vorläufig nicht soststellen, wie vielen
es gelungen, sich zu retten. Das Feuer wütet in einer
Diese von 750 Fuß.

Einbruch in eine Stadtkasse. Diebe erbrachen am Hellen
Tage den eisernen Geldschrank der Stadtkasse zu E-berbach
am Neckar und entwendeten 3000 M. Die Täter sind un¬
bekannt.

Ein Hauseinsturz. Wie aus Loja in der Provinz Gra¬
nada gemeldet wird, ist dort e-in von zwei Zigcnnersami-
lien bewohntes Hans eingesiürzt und hat nenn Personen
unter seinen Trümmern begraben. Sechs Leichen sind be¬
reits geborgen worden.

Den eigenen Sohn erwürgt. In Nieder-Aehrenberg in
Böhmen kam der 65jährige Hausbesitzer Franz Liebisch mit
seinem 20jährigen Sohn wegen dessen leichtsinnigen Lebens¬
wandels in Streit . Ws der Sohn seinen Pater angriff.
schlug ihn dieser mit einem Beil nieder und erwürgte ihn
dann. Darauf stellte er sich selbst der Polizei.

Ein Blaubatt . Der falsche Marguis Roqueseuil zu
Paris , der drei Frauen geheiratet haben soll, hat sich der
Polizei als Gefangener gestellt.

Erdbeben in der Schweiz. In der Umgebung der Stadt
St . Gallen wurde ein starkes Erdbeben verspütt.

Ein Eisenbahnnnfall in Japan . Ein nach Nagasaki
gehender Schnellzug entgleiste. 45 Personen wurden ver¬
wundet, drei Japaner erlitten tödliche Verletzungen.

Preußischer Landtag.
seprenhMir».

Eigener Drcchtbericht des ..Wiesbadener TagblattS".
iß Berlin, 8. Apttl.

Am Ministertisch: Finanz minister Dr. Leiche.
Präsident ». Manteuffel eröffrret die Sitzung um

1 Uhr 15 Minuten.
Zunächst wird der Gesetzentwurf, betreffend die Um¬

legung von Grundstücken  zwecks Erschließung vor»
Baugelände in der Residenzstadt Posen, angenommen.

Es folgt die Fortsetzung der Beratung des
Finanzetats.

Bankier Delbrück: Mit Herrn v. Gwinner bin ich ein¬
verstanden, daß die Sparkassen mehr Staatspapiere kaufen
sollten, ebenso die Versicherungsgesellschaften. Diese sollten
aber nicht durch Gesetz dazu gezwungen werden. Ebenso¬
wenig Wie die Ba-nkeu.

Für Staatsanleihen ist der Kardinalpmckt die Tilgung
durch RüMäufe.

Wir wünschen deshalb, daß 57 Millionen Mark der jähr¬
lichen Tilgnngssnmme soweit als möglich am offenen
Markt angetanst werden. Ich glaube, daß die Mehrheit
des Hauses Herrn v, Gwinner bezüglich der Ansicht über
die Neuordnung des Eisenbahnetats nicht folgen kam:.
Fm Vorjahr sprach der daMalige Leiter des Finanzwesens
die Hoffnung ans , daß -der Etat für 1911 in -den Ausgleichs-
fonds etwa 30 Millionen Mark hinembringen würde,

Letzte Nachrichten.
Die Silberhochzeit des württembergffchen Königspaares,

wd. Stuttgart , 8. Aprils Der heutige Festtag der
silbernen Hochzeit des KönigsMares wurde morgens durch
101 Schüsse und Glockengeläuts eingeläutet. Daran schloß
sich um 9 Uhr ein Ständchen der vereinigten Regiments-
kapellen im Hofe des WiHelmpalastes. Der Verkauf von
Blumen und- PosKartee, deren Ertrag zu einer Spende an
6as Königspaar für wohltättge Zwecke bestimmt ist, hatte
inzwischen schon in der -ganzen Stadt eingesetzt, wo mehr
als 1000 festlich gekleidete junge Damen ld-em Publikum die
Gäben znm Kauf hinreichten. Alle Straßen zeigen reich¬
lichen Fl-aggeuschmnck Die öffentlichen und zahllose Pttvat-
gebäude sind mit Draperien und Blumen geschmückt. Ein
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besonders lebhaftes Treiben herrscht in der Umgebung des
Schliffes und am Withetmspatast. Vormittags löVa Uhr
fand die kirchliche Feier der silbernen Hochzeit des Kön:gs-
paares in dem stimmungsvoll geschmückten großen
Marmorsaal des Restdenzschlofses statt. Der König trug
die Uniform seines Dragoner-Regiments, die Kömgin war
in Weiß gekleidet. Nachdem die fürstlichen Gäste und die
übrigen zahlreich Geladenen ihre Plätze eingenommen
hatten, stimmte der Hoftirchenchor das Lied „Hebe deine
Augen aus" au. Oberhofprediger Dr. v. Kolb  sprach ein
kurzes Gebet uitd hielt daran anschließend eine Ansprache,
der er die Worte des Verses „Bis hierher hat uns Gott
agWhrt" zugrunde legte. Nach dem Gebet und Segen wurde
die Motette von Professor Lang, „Gott ist die Liede", ge¬
sungen. Hierauf fand im Thronfaal die große Gratulations¬
cour statt und alsdann um 12)H Uhr im Speisesaal
Famrilienfrühstück fowie gleichzeitig Marschalltafel m den
unteren Freskozimmern des Restdenzschloffes. Gestern
abend fand eine Galavorstellung statt, der die Majestäten
mit ihren fürstlichen Gästen beiwohnten.

Der Besuch des Kronprinzcnpaares in Rom. ^
Rom, 8. April . (Eigener Drahtbericht .) Heute

vormittag fand in Gegenwart des Königspaare », des
deutschen Kronprinzen , der Minister , der Behörden und
zahlreich geladener Gäste die feierliche E r o 11 3
nung der archäologischen Ausstell UN  g
m den ThsrMSn des ftütt . p̂rofcffor Scitt<
ctani, der Präsident der Ausstellung , hielt die Er
öffmrngsrede. . ^ ^ _

Rom, 8. April . (Eigener Trahtberrcht .) Das
deutsche Kronprinzenpaar ist heute mittag 12 Uhr
40 Minuten a b g e r e r st, nachdem es sich auf dem
Bahnhofe von dem Königspaar verabschiedet hatte . Die
Verabschiedung trug einen privaten Charakter . Auf
der Fahrt zum Bahnhof bereitete die Bevölkerung dem
Königspaar und dem Kronprinzenpaar wieder herz¬
liche Kundgebungen.

Rom, 8. April . (Eigener Trahtbericht .) Tw „Tr:
buna " schreibt über die Trinksprüche des Königs und
des Kronprinzen : Ähre Bedeutung sei so klar, aatz
jeder Kommentar überflüssig 1et, doch ser Zu bemerken,
daß die Worte des Königs und des Kronprinzen nicht
nur die Gefühle der Gegenwart ausdrucken, sondern
sich auch trefflich auf die Zukunft richten und das Ein¬
vernehmen beider Dynastien und Volker mehr auf da»
zwischen ihnen bestehende intime geistige Band als auf
die veränderliche politische Konstellation zuruckfuhren.

Eine d-utsch-sranzSsische Konvention,
wb. Paris , 8. April. Die von Frankreich und

Deutschland  Unterzeichnete Erklärung, wodurch ent¬
sprechend der Haager Konvention vom 17. Juli neue V e r -
einsachungen im Verkehr zwischen den
Justizbehörden  beider Länder herbeigesührt werden,
wurde hier heute .amtlich bekannt gegeben.

Zu dem amerikanischen Flottenbesuch.
wb.  Washington , 8. April. Die 2. Division des atlan

tffchen Geschwaders, bestehend aus vier Schiffen, wird,
wie erwähnt, anr 10. Mai die Anker lichten und gemäß den
PMnen des Marin-ekepartements eine sechswöchige Run-d-
reise nach den europäischen Gewässern antreten und. daber
auch deutsche Häfen besuchen. Man betrachtet diese Rerse
der amerikanischen Schiffsdivision als ein Gegengswrcht zu
der Reife der anderen amerikanischen Drvrstou im letzten
Jabre nach Frankreich und nach England und auch als ein
Paroli gegen die Rede des Kapitäns Srms
in der Londoner Guild Hall.

Die Fercer^ Debatte in der spanischen Kammer,
w. Madrid , 7. April. Im weiteren Verlaus der Ferrer

Debatte verurteilte der Sozialistenführer »
Politik der konservativen Kabinette, deren Rückkehr das
Land nicht wünsche. Diese Politik war besonders „m der
blutigen Woche" eine Schande für die Natron. Wenn wir
nicht dahin gelangen, erklärte Mesias , dr an Ferrer be¬
gangene Ungerechtigkeitzu sühnen, werden wir bestrebt
sein, die Regierung zu stürzen, die sich weigerte, eine Sühne
herbeizusühren, und die Sache Ferrers wurde « i ,
Straße gehen. Wir würden alle Anstrengungen machen,
einen R i esens eld zu  g zu  e r ö s fn  e n , rüdem wir als
entschlossene Männer mit entblößter Brust kampsen. ^ Drese
Worte riesen einen großen Tumult hervor. Drechch
Sozialisten, schloß Jglesias , werden vom Ausland mcht be¬
einflußt. Sie werden kein Mittel unversucht lasten, rhren
Ztvcck zu erreichen. Wundern Sie sich nicht, dtt Stimme der
Waffen zu hören, wenn die Gerechtrcheckwcht ^
wird. Diese Worte riefen stürmischen Widelfpruch h-rvor.
C a n a l e ; a s w'ies unter dem Beifall der aanzr Kmmnc
mit Ausnahme der Republikaner, d'.e Drohungen von
Jglesias zurück und erklärte: Der revoluüomrren G Walt
werden wir uns mit aller Energie und nnt der Macht, die
das Gesetz uns in die Hand logt, widersetzen.

Auswanderung eines ganzen Dorfes.
Innsbruck, 8. April. (Eigener Trahtbericht̂ Me

Bewohner des Dorfes Trattenberg, 116 P ^ istMN' ver
lausten chr ganzes Eigentum. Sie werden auswandern.

Ein Flieger-Absturz.
wb. Stuttgart , 8. April. Der Aviatiker Fiedlew  ist

heute früh aus dem Eannstätter Exerzierplatz abgestur. t.
Die Fluglmaschine wurde beschadrgt. Fiedle, s
unverletzt.

Strelkunruhcn.

M . Paris , 8. Stprii . Sn ‘f Jäm emute S «'
Ausstand an. In Bayorme gab>es fester rneure
sammenstösie zwischen streikenden Barrikaden
mit Steinen bombardiert wurde - ^ ckiauerteute
stürmen mußten . In Nantes tnoUen t, .
wieder arbeiten , doch machen die Arbertgecer
Lohn-Zugeständnisse.

Niedermetzclung einer englischen Expedltron.

gegangene Nachrmnen vestaiig , Abteilung
einer englischen Expedition, m Assam, --re Avreiiu.ig

bestand wahrscheinlich aus 2 englischen Beamten und
60 Kuli , die unbewaffnet ut friedlicher Absicht den
Dikangflutz hinaufgefahren waren als ste unerwarter
von den Wilden angegriffen wurden Zwei: Kulw ent¬
kamen und brachten die Nachricht nach Dlbrug ).
fort wurden 200 Mann an den Tatort entsandt.

Ein Eisenbahnunsall.
Eöln K Avril (Eigener Drahtbericht.) In der ver¬

gangenen' Nacht sind zwischen Kalk-Nord und Kalk-Snd
zwei Güte ? züge  aus unbekannter Ursache inemander-
gefahren. Eine Lokomotive ist die Böschung herunterge-
stürzt 13 Güterwagen wurden beschädigt, 2 Zugboamie
wurden leicht vetteft . Mittags wurde der Betrieb ein.
gletstg wieder ausgenommen.

Ein Explosionsmifall.
Berlin 8 Avril. (Eigener Drahtbericht.) Bet dem

Brande einer Baubude auf der Potsdamer Chaussee trans¬
portierten mehrere Feuerwehrleute emen großen Blech-STm«  Ä "Jnim »» B-°°"« :
vierte. Drei Feuerwehrleute und cm Wachbemnter wurden
durch die siedenden Teermassen nicht unerheblich verletzt.
Zwei Marin ttmvden Kern Krankenhaus zugefuhrt.
Zur Strandung des Lloyddampsers „Prinzessin Irene ".

nw. Bremen, 8. April. Der Dampfer „Prinzessin. Irene
iss gestern nock nicht abgekommen. Sämtliche Passagiere
waren von dem Dampfer Friedrich^Wilhelm" inMew Yott
gelandet worden. Gefahr liegt nach den letzten Meldung.n
für Schiff und Ladung nicht vor. Assistenz ist zur Stelle.

Drei Arbeiter erstickt.
wb Lick,. 8 Avril Wie der „Gießener Anzeiger»

mellet,' erstnkten auf dem benachbarten Albach drei
polnische Arbeiter in ihrem schlafzrmmer. E hatten
einen Topf glühender Kohlen ms Zimmer gestellt, um
sich zu wäcmeil.

Ein Berbrechemest ansgrhobcn.
Paris , 3. April. (Eigener Drahtbericht.) In Fan-

bourg und in Montmartre hob die Polizei nachts abe -
mals ein internationales Verbrechemest aus.

Die Pest in China.
Berlin, 8. April. (Eigener Drahtbericht.) , Wie

das Gouvernement von K i a u t schô u crus Tstngta^
meldet, ist die Pest im Erlöschen, ^n Tschrsu(ollen
noch täglich etwa 6 Pestfälle zu verzeichnen ferm Dre
Absperrmaßregeln konnten demnach gemrldet werden
und erstrecken sich in der Hauptsache nur noch auj me
des Hinterlandes.

Zu der Grubenkataftropye in Pennsylvanien.
Scranton, Pennsylvanien, 8. April. (EigenerDraht-

bericht) Aus der brennenden Mine wurden bisher 20
Leichm zutage gefördert; es ist keine Hoffnung, daß von
den Eingoschlossenen noch jeanand am Leven ist.

Stellcnschachcr-Asfaire.
München 8 Avril . Der Münchener Offizier , fnr den

Hr sjtää  x
Mvrffpu' Er bat dein Geldgeber dafür eine Lebensstellung von

llü ^ ü
ä  ssw»

Ketztr Kttttdelsnachrrchiett.
Berliner Börse. .

-J 'lF'AS ÄÄÄÄ
Unsicherheit bet ein»

den inviev Be in bÄltem Matze wieder etn

Werte waren behauptet . Tägliches Geld oVä  ötroz . unv
barunter . Privatdiskont N/ « Pr oz. _ __

Einsendungen uns dem Leserkreise.
t»Pfiefsenduna oder Aufbewahrung der uns für diese Nubmr zugevrnden, ma).

(#a( SRu®etl0J!tlb8etet, giajcnbuußen lsn» sick die Mdallun n>-vt emiaSen.)
* Bei unserem heutigen Besuche der Brand ft e ll e an

der So ^ nenberger Straße  hinter der Kronenbrauerei
nif.nderten wir uns , daß es gelungen war , das Feuer auf .semen
Zerd w beschränkest, so daß selbst dieser nicht einmal gänzlich

fteuer verfiel . Der von Nordost kommende ziemlich heftige
Wwd K das Feuer von den nebengelegenen anderm Lager-

fern Es ist also diesem und dem schnellen Eingreifen
unsrer Feuerwehr zu danken , daß nicht sämtliche Lagerplätze
m Uammen aufgmgen . Fast hätten stÄ dre Worte unseres
8iickterfürsten : „Wohltätig ist des Feuers Macht bewahrheitet,
?enn abgesehen von dem Schaden , den di - Feuerverncherungs-
fs>sellsckaften getragen hätten und wenn sonst kern,, Schaden
entstanden wäre , dürfte die Umgebung von dem unschönen An¬
blick dieser nichts weniger wie in die Gegend passenden Lager-
ssäiten befreit fein . Man soll nicht glauben , m emer Weltkur-
imh Badestadt , die den ersten Rang unter ihresgleichen eicr-
mbmen will , zu sein , und zwar unmittelbar bei dem herrüchen
Eurvarke wenn man derartige Zustände wahrnehmen muß!
Salb zerfallene häßliche Zäune mit ausgestellten Gerustpfahlen,
Leitern und Brettern aller Art erfreuen das Auge de- die
£ ' nl Iffu * enben Kurgastes . Auf der rechten Seite , nach dem
Gî rk bin ist ein Zaun , zusammengefügt aus uberblechseln

w strafte entfteto unb das aUcZ  da , wo man

Ewr ^ chE ^ kdenn " ni° maiw da°"d-r^ cĥ °Äe/MMD$35?“ÄtÄ Sf'feÄÄ
Lfen ' die s chreienden Welstände ' im Interesse des Knr-mifstubeben . Was nutzen da alle Gesetze, die Natur-
schönheiten vor Verunstaltungen zu bewahren , wenn ste von
hkn znssiwdigen Behörden nicht beachtet werden ? Oder hat °°"

die Polizei eine Erlaubnis zu diesen Zäunen usw . gegeben?
Nicht nur für Kurgäste und Erholung suchende Spaziergänger
sind diese unglaublichen Zustände rin bitterer . Beigeschmack beim
Genüsse der schonen Frühlingsnatur , sondern sie schädigen auch
die in der ganzen Nachbarschaft gelegenen Billen und ihre
schönen Gärten , welche mit vielen Kosten und Mühen angelegt
sind . Wohnungssuchende werden durch dir Nähe der Lager ab¬
geschreckt, zu mieten oder gar zu kaufen . Und das alles auf
Konto der Inhaber dieser Lagerplätze , welche an jeder anderen
Stelle besser untergebracht wären als an der jetzigen.

Fümilieu-Uachrichlen.
Stand §samt Wissdadrrr.

fRathau-, Zimmer Nr . 30; geöffnet au Wochentagen ecu 8 bis V2I Uhr- für Ehe»
jchlichungeunur Dienötaa-, DonnerSlagS und SamStags .)

Stcrbcfälle:
6. April Katharina , geb . Rauel . Ehefrau des Grrichtsvoll-

zirhers a . D . Johann Schneider , 65 I.
6. „ Gertrud , T . des Kreisassistenzarztes vr . meä . Trau¬

gott Pils , 14 I . , ^ ^
6. „ Gertrud , T . d. K̂reisassistenzartes Dr . med . Tran-
6. .. Dtarie,d gib.^Donecker, Ehefrau des Bahnwärters

Christian Menges , 43 I . ,
7. „ Katharine , gcb. Roth . Ehefrau des Kellners Karl

S êlker 29 I.
7. feirn , T . d. Hausdieners Christian Sarins , 18 T.
7. .. Rentner und Feldgerichtsschöffe Christ . Thon , 6g

Standesamt Dstzhriu».
Geburten: ^

15. März dem Landwirt Adolf Wintermeyer e. S „ Frreorrch

dem Schlosser Friedrich Wilhelm Adolf Wagner e T .,
Ottilie Emilie . ^

dem Kutscher Jakob Egrrt e. S ., Emrl Joseph . ,
dem Maurer August Wagner e. T .. Wühelmme

Hedwig Emma . „ . . .
dem Schneider Theodor Büchner e. S ., Hernrrch

Theodor . _
dem Tüncher gerb . Menges e. S ., Friedrich Karl,
dem Straßenbahnschaffner Kurt Hermann Hofmann

e. T., Gertruds.
Aufgebote: ^ ™ .«

Händler Wendel Metzger in Dotzheim mit Paulme Marie Weck
zu Wiesbaden . . „ _ .

Monteur Philipp Leicher in Dotzherm Mit Karolme Margarete
Horn zu Wiesbaden . ^ ro

Schlosser Paul Dcax Richard Friede zu Kostheim Mit Barbara
33ccfßr in 2 )o^>hcim.

Berte. Landwirt Philipp Karl Friedrich Baßler zu N-nhof mit
der Witwe Katharine Elise Martin , geb. Rossel , zu

Waane ? °Kaiss^Friedrich Sommer in Dotzheim mit Karolmr
Lnise Höflich daselbst . ,Ebeschlietzungen! .

Polizeisergeant Paul ^ Hermann Ernst Langner mit Elisabethe
Margarete Fechter. Stcrbefalle:

lg . März Maurer Karl Friedrich Boß , 67 I.
27 Hedwig , T . d. Korkschneiders Karl Gehb , 10 I.

18.

19.
21.
24.

25.
25.

Geschäftliches.

Kakaos — Schokoladen — Konfitüren
zu Fabrikpreisen direkt an Private in

Wiesbaden , Langgasse 10 . — Fernsprecher 2449 . F115

Bei BLUTSTATuTGEN , HÄMORRHOIDAL¬
LEIDEN

gibt es nicht besseres , als eine häusliche Kur mit

SnpidiJäms
(Saxlehn̂ r’s Bitterquelle). F64

~ZT ^ Maschinenbau,Elektrotechnik,Teonnskum Dingen Automobübau, Brückenbau.Maschinenbau,Elektrotechnik,
AutomobiP

Chanffetuhnrse.

Dir M»vgr« A«ss «de umfaßt 32 Seite»
sowie die Berlagsüeilagen „Der Roman ", „Der Landbote" und
1 „Unterhaltende Blätter " Nr . 8.

veimng: Äi. Schulte vom Brühl.
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I Pfd . Sterling . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i . O . » 2.—
1 fl. ö. Whrgf. » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fi. öst . Konv .-Miinze . 105 fi. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

s.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Brahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

UW 1 fl. holl . . . . Jt  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . * 3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel * » 2.16
1 Peso . , * 4.—
1 Dollar . . . . . . . *■■■ » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. , . . . . . . .  1 .50

22»
Staats -Papiere.

*0 Deutsche » fa%
I . JD .-R.-Anl . unk . 1918 &
ft. . D. R.-Schatz -Anw. »
31/2D. Reichs -Anleihe »
3. .! » » » »
4. .(Pr . Cons . unk .V.18 «
4 . . jPr . Schatz -Anweis . »
b‘/2 Preuss . Consols »

€ . . Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
3'/r « Anl . (abg .) s. fl
3-/r * » » A
3-/r » Anl . v. 1886 abg . »
3i/a » » » 1892u. 94 »
Zl/Z » » V. 1900 kb. 05 *
3V2 » A.1902uk.b.l910»
31/2 * * 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b . 06 A
4 . * » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe *
4 . . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 »
31/2 » St.-Rente «
31/2 * St.-A. amrt .1887»
31/2 » * 91,93,99,04»
3. . » » » » » 86,97,02 »
4. . Or . Hess . 1899 *
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
31/2 » » » (abg .) »
31/2 * * * »
3. . * * * »
3. . Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . *
4. . *- ^ —
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

Württemb . unk . 1915
» v. 1875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87» *
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 M
» > 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

102 .00
100 .20

03 .85
84 .40

102 .60
1 00 .20

| 93 .85
| 84 .10
100 .60
100 20

94 80
£4 .10
91 .70

91 .90
85 .40
99 .30

1©1 60
100 .20

91 .30

100 .60
51 .30

100 .30
82.

82 .30
33.

101.
100 .70
100 .90

91 .40
91.
80 .40

102 .
95.
91,50
91 .30
91.
92 .80
91 .90
92 70
S3.
91 .40
91 .40
84 .60

b) Ausländische»
1. Europäische.

5. .
3. .
ftl/2
ft‘/2
ft.
5.
3.
ft.
ft.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 *
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö. fi.
H/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1>/4| » Mon .-Anl . v. 87 »» » 87 2500r *
3. . Holländ . Anl . v. 96h .fl.
4. . ‘Ital . amort .89,S.3u .4 Lc
ft. .1 »Kirchgüt .Obl .abg . »
3V«cons . stfr . Rte. !. Q.
3-/4 10000/20000 LC
Mw » » 100-4000 »

» Rente i. O. »
3'/r Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . | c cv. » v. 1888 »
ft1/} Öst. Papierrente o. fl.ft. .
ftVs
ft. .
ft
4.
4.

I. .
I. .
I. .
I.
4.
r.
i.
ß
4.
4.
4.

Öoldrcnte ö. ft. Q
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv. Kr.
• » » 1. 5./U .»
* Staats -Rente2000r»
» * » 20,000r»

ft1/*Portug . Tab .-Anl. dt
ft1/*do . inn.anirt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 *
3. . do . » » S. Ul »
3. . do . » S. III (Spec .) »
5- »Rum. amort . Rte.v. 03»

* Conv . »
* » v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. p/5 59) »
» amort . » v. 1894^
» » » » 1896 »
p * » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » * » 1908 »

... * » » » 1910 »
fti/afRuss.Staatsanl .stfr .OS»
ft. , |do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. .'do . Gold - do . v. 1889*
4. Jdo . C. E.B. S.1U.IIS9»
4. Jdo . do . S.IUstf .v .90 »
ft. Jdo .Gold -A.EmlIv .90»
0. Jdo . * »IIIv .90»
4. Jdo . » »IVv.90»
4. Jdo . » » VI v. 94 »
ft. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. , | » » ».. 1902stfr. di
3»/ij » Conv . A. v. 98 stfr . »31/jl » Goldanl . » 94 * »
3. J » » » 96 » *
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 * » 1886 »
z>/2 » » 1890 »
3. . » »
3>/*i3chwe!z. Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb , stfr . Gold dt
4. .1 » amort . v. 1895 »
4. JSpan . v. 1382(abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903 ■*
» (Bagdad ) S. I »
» cor. . u .v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
» » » 1905 »

Ung . Go!d-R. 2025r »
» » 1012,50r »

* Staats -Rente Kr.
» » 10,0Ö0r»
> St.-R.v.1897 stf. »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
> 5ü00r » »
» 9 500r » »

4.
ft.
ft
fi.
ft.
r.
«.

«.
SV*
s.
4.

92 .50
85 .90

90 .80
91 .60

101 .70
97 .60
95 .30
92 .50

88 .60
101 .30

101 .60

103 .90
58 .70

98 .80
96»
92 .70

93 90

82 .50
64 .60
67.
12 .

101 .80
92 .90
95 .70
82 .30

92 .50

92 30
92 20
92.
92.

100 .50
92 .25
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50
94.
97.
92 .45
LS.
86 .90
79 .80
93 .20
93.
95 .25
80 .50

94 .80
82 .10
86 .50

91.
95.
87 .50
86 .70
93 .80
86 .50
86 .40
93 .80
94 .55
91 .60

81 .30
76 .85
93 .50
93 .50
93 .50

II . Ausscreuropäische.

5. .{Arg .i.G.-A.v . 1837Pes
5. . * » * abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190'/tgb . ab 1910»
S. . »äuss . E -B. i .G .9ü£
41/2 » innere von 188$ A
4. . » äuss .G .-Anl .188S K
41/2 » » > v. 1897A
41/2 Chile Gold -Anl. v. 39 »
41/3 » » » v. 06»
t . . Chin St.-Anl. v. 1895 L
5. , » » v . 1896 *
ftl/2 » » V. 1898 »
8. . do . 8t.E. Tient .- r »k. »
5. .{CubaSt .-A. 04stf .i.O. A
ftVaJdo.stf.i.G.tgb .ablQt ') *
4. »Egypt . unifleierte Fr.

1 * . .Ki'LdlzzitttA p

102 .
101 .70
101 .70
102 .50
100 .20

SS.
90 .65

93 .80

102 .60
89 .50

102 .
102 .70

89.
| 102.i rr

ZU
3. . Egypt . garantierte S
41/2Japan . Aid . S. II *
4. . do. v. 19055. 12—19 A
5. . Mex. am. inn. I V Pes.
5. . > cons . äuß . 99 stf . L
4. . » Gold v. 1904 stfr . A
3. . » cons . inn .5G00r Pes.

» » 1250r *
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. K
5. . do . E.-B. in Gold A

In 0/0.

97 .70
91 .80
98 .50

100.
92 .30
64 .70

©9 .10
100 .80
100 .30

Provinzial -u. Communai-
Obligatsonen . in m.zi.

*. .IRheinpr. 20,21 .31-34A
3Vil do . 22U. 23»
36/10 do . 30 »
3l/2jdo.lO,12-!S,19,24-27,20»
3Val do . Ausg . I9uk,09
3*'a
3Vs
3. .
4.
4.
4.
31/2
31/2
3i/2
31/2
3Va,3Va
31/2
31/2
3Va
3V2
3'/2
3Va
3'/r
3V2

do . » 28uk.b.l91ö »
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 s

Frkf .a. M. v. Oöu. 14 »
do .l907untlgb .b.l8 »
do .l908unkdb .b,18 »
do .Lit . N u.Q(abg .) »

4. .
4. ,
3»/2
3*‘/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 *
» T » 1891 »
» U »93,99»
» V » 1896 *
Wv . 9Su.08 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
» » A.11,111»
» 1906A. I,II »
» 1903 *

do . v. Bockenheim »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b . 'J6»

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 »
cto. » IS95 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 *

do . abg . v . 79 »
do . v. 1838u. 1894 »
do . conv .v. 91L.H. »
do . » 1897 »
do . v. 02am.a.b 07 »
do . v. 05 »abl910:

4. . Giessen v.l907u.1917 »
4.
31/2
31/2
31/2
3J/2
3'/r
31/a
4. .
4. .
4. .
3V2

do . 69 u . 1914
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v,1896kb .ab01 »
do . »1.397 - » 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » 05uk .b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.19ö7u. 1913 »
do . » 1894 »

31/2. do . » 1903 »
31/2I do . v.05uk.b .l9U»
31/2 Cassel (abg .) »
4. . |Cöln von 1900 »
4. , | do , » 1906 *
4. J do . » 1908 uk. 09*
31/2 Limburg (abg .)
4. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2.
3'/s

Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 190üuk.b.l910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J.  v . 1884*
do . von 1886u. 83»
do . (abg .) L.M. v.91*
do . von 1894

3*/2 do.
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
41/2
41/2
4. .
3i/rj

>Ü5uk.b .l915 -
Mannh . v. 1901 uk. 06 -

1906uk. ll
» 1907 uk . 12 »
1908 u. 1913»

» 1808 *
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 *

do . v. 1900 k . 1906 *
do . v. 1891/92abg, »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2 do . von 1898
31/2'do . v . 1902 u. 1903 *
3‘/2jdo. v. 1905 u. 1915 »
4. .(Stuttgart v.1895k.a.05*
4. . do . » 1906u. 13 »
31/2
31/2
4.
rvr
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3J/2
3'/2

do . » 1902u. 08
do . » 1904u. 12

Trier v. 1901 uk . b . 05 »
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u.12»
do . 1908. S. I,r . 1937»
do . 1908,S.II,u . 1910»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 19038. 1, II

4. . Worms v. 1901 u. 07
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3Vai

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905U. 1910»

3>/2(Amsterdam Ir. fl.
4V?.1 Buk. v. 1888(conv .) A
41/2I do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 *
4. JChristiania von 1894
4. .
31/2
3. .
4. .
4. .
3fl!io

Kopenhg . v. 01 u. 11 »do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 A
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire

4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö.fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1689 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. Jdo . 1909 i. G . (409) A
41/2(60 . v. 83 i. G . £

100 .10
96 .30
95.
91 .50
91 .80
91 .10
92.
86 ,

lOl.
101 .20
101 .20

SS.
94.
94.
87 .60
97 .60
97 .60
97 .60
03.
93.
93
Ö2 .60
93.
96 .25

DS.7S

89 .90
100 .10

81 .90
91 .80

100 .

90 .70
90 .80

90 .80

91 .60
100 .10

99 .60
90 .60
90 .60
92 .50
90 .50
91 .60

100 .50
100 .60
100 .50

100 .25

91 .60

91 .60

— 6. .
12. .
12". •
9. .

90,20 S- .
71/2

22. .
33 .80 0. .

33. .
12. .

91 30
91 .DO

14..
27. . :
0. J

101 .
81 .40
91 .40
94.
94 .30

100 .10
100 .10

101 .60
100 . 10

86 .75
91 .50

©0.50
92.
01 .50
91.

93 .22
99 .30
68 .70

©9.80

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . I»

6i/> 6i/j A. Eisäs?. Bank£<s. !j27,7S
SV« 6Va Badische Bank R. ü ^ s0
3. . 3. . B. f. ind . Ü.S. A-D.
— i — » f. Handelu .Ind .» i
«. . » Bod .-C.-A., \V. •
g05. , Ha11delsba11ks.fi.

13. . 13. . . Hyp . u .Wechs . * 2S7 .S0
7'/s 6V2 Barmer Bank-V. .
6. ■] 6 . . Berg -ü . Metall-Bk..« Z23 .SS
8V2 S'/2!Berg .-Mark. Bar.k » Z63-

Beif . Handelsg . »
. Hyp .-B. L.A. B » 3 27 .30

Breslauer D.-Bk. -
Comm. u. Disc.-B. »
Darmst,rdter B!:. s.fl. 131 .7S

O.„ B.„ | do . M. 1000 .4 3.as . 50
I2>/2 !2'/2 Deutsche B. S. I X » 2ilfc' .7S
8‘/2 8. . » Asiat. B.Taels 14S .20
5. . 151/a . Eff. ll. W. Thl . E16 .75

9. . 9 . .
fti/a 6>/a
6. 6. .
6 . . 6. .
6. d ö' /a,
6Vs 61/2!

Vorl . Ltzt.
7. . j 7. . iDeutsch . Hyp .-B.Thl.
9. . 9. . , » Überseebank »
6. . 6. . » X̂er .-Bank A
91/210. . 1Diskonto -Ges . »
81/2 8V2iDresdener Bank »
8. «I 8i 2;Eisenba !in -R.-Bk. »
9. . ! 9 Frankfurter Bank *
972. 91/2 do . H .-Bk. »
8. 8. . do . Hyp .C.-V. »
8. . !»9. .>Gott,aerG .-C.-8 .Thl.
5V4i 5V*(Mitteld .Bdkr .,Or . A
6. . 6V21 do . Cr .-Bank *
6V2| 7. . |Natlbk . f. Dtschl . *

11. . 11. . jNürnb .Vereinsbk . »
5«i4 6« Oest .-Ungar . Bk. Kr.
672 7. . Gest . Länderb . *

10. . 10. . do . Cred .-A. ö .fl.
5. . 5. ■Pfalz . Bank A
9*o 9. . do . Hypot .-Bk. *
8. . 8. . Preuss , ß .-C.-B. Thl.
53/4 6. . do . Hyp .-A.-B. A
583 tzts Reichsbank
7. . 7. . Rhein . Credit .-8.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk.
7. » 7. . Rh.-Westf .Disc.-O .»
7. . 772 Schaaffh . Bankver . *
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . *
8. . 8. . do , Bodenkr .-B. »
57 ? 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B. »
772. 71/2 Wiener Banx-V. »
7. . 7. . Württbg .ßankanst . »

do . Landesbank »
5- . 6. . do . Notenb . 5. A
7. . 7». do . Vereinsbk . tl.

In 0/0.
L46.
175 .50
127 .30
192 86
159.
170 .50
203.
213 *50
165 .30
175.
106 .60
121 .25
128 .50
237 .80
138 .10
131 .75
205 .85
106.
198.
165.
125 .50
142 .50

1138 .75
204 .20
178 .60
139 .85
117 .80
173.
115 .50
137 .70
148 .50

116 .20
143 .50

Div  Nicht vcJIbezahlte
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien . in m.
9. .19. . 'Banque Ottomane Fr . (141.

Aktien u. Obligat . Deutscher
oivid. Kclonial -Ges. _

Vorl.Ltzt . In %
11 ..

5. .

10. . jOtaviminen Fr . (137 .80— Ostafr . Eisenb .-Ges.
| (Berl .) Ant. gar . A  203.

77a Southwest Afr .C. » 152

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmüngen.

Vorl . Ltzt. In
12.
10..
8. .

1083
3. .

15. .
9. •y..
6. .

12
7 . .
7. -
9. .
3. .
6. .
0. .
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0.
0.

10*.
3.

14.
61/2
3.
8.

10.
3.
0.
8.
672

24.
0.

36.
12.

0.
20. . 20.
7. . |12.

32. J32.
10. . (11.
10. . 10.
1272(1272

18..
10 ..
8. .

10V2
5*.

15.*
0 . .
8. .
6. *

12..
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3.»
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5 . .

10 ..
2. .

14. .
672
4. .

972(
13. .
18. .
4. .
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. .
9-
7. .
0. .
9. .
10. .
12. .
772

10. .
25.
0.

12. .
23.
7.
5.

14.
14,.
12-/2

10,.
14.
18. .
4. .
5. .
7. .

10. .
7. .

12. .
672
7. .
8.«

11 .
10.
9.
7.
0.

19.
8.

n.
71/2

10.
30.
4.

12.
28.
7.
772

16.
10 ..
1272

12. i !24t
3. . 4. .

12. . 112. .
25. . (16.o.J 4.
10.. >n.
8. •( S7rO. J 21/a

10. . |l0. .
8..

10. . 10..
9. » 11. .
7. . 7. .
7. . ( 772

26. . (15.
7Va 772
8. . 8.
5. . 4.

12. . 12. ,
25. . 15.

Alum.Neuh .(50o/o)Fr,.|263 50
Aschftbg .Buntpap .^ 190.

» Masch .-Pap . » 142.
Bad. Zckf . Wagh . fl. 185 .40
öaugSüdd .I.60% E. A  89.
Bleist .Faber Nbg . » 297 .60
Brauerei Binding » 183 .65

» Duisburger » 220.
» Eichbaum » 115 .50
» Eiche , Kiel » 3 93.
»HenningerFrkf .» 135.
* » Pr .-Akt. » 139.
»Herkules Cassel » 172.
» Hofbr . Nicol . » 81 .50
» Kentpff » —
» Lötvenbr . Sin . » 00.
» Mainzer A.-B . » 208.
» Mannh . Act. » ISS.
» Nürnberg » 180.
»Parkbrauereien»
» Rettenmayer » 114.
» Rhein . (M.)Vz. » 36 .20
» Staimn-A. * —
» Schöfferhof » —
» Sonne , Speier . » 85 .20
> Stern , Oberrad» 199.
» Storch , Speier * j 73 .50» Tücher » 254
» Union (Trier ) » :111.
» Wergcr » 73.
» Worms,Oertge»

6ronzefl Schlenk » |l37.
Gern. Heidelb . » 1162.

» F. Karlst . » ' 132,
» Lotlir . Metz » 128 .50

Cham . u.Th .-W.A. » 156 .80
Chem .A.-C . Guano » 117 .75
» Bad . A.u .Sodaf . » 439
» Blei,Siib .Braub . » 133 .60
»D.Gold -,SS.-Sch .» G22,
» Fahr . Goidbg . » 219 .80
» » Gries ’n. El. » 275 .25
» Farbvv. Höchst » -523 .75
» » Mühlheim » 60.
» Fa.br .,V.Marinh .» 338.
» Weilcr -ter -Mecr * 225 .40
» Werke Albert » 5 00.
» Holzverkohlgs . » 265 .50
» Ult .-Fahr . Ver . » 197 .25

El. Accum. Berlin » 251 .50
» Deut . Uebcrsee - ;184 .75
»Ges .Allg .ßerL « (271 .15
» Bergm .-Werke » !224.
»W.Homb .v .d . H. >! —
» Lahmeyer > 118,
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
* Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tei .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .)

140 .75
195.
170 .15
247 .50
131.
125.
157

Filzfabrik Fulda » (153.
Gasges .Frankfurt » (208.
Gummif .Berl .-Frkf » 144 .50
Heddernh . Kupf. » 124.
Gelsk . Oußst . »
Kalk Rh. Westf . » 192 .50
Kimstseidef ., Frkf . » 125 .25
Ledert . N. Sp. » (200.

» Rothe , Kieuzn . » 1112 .30
Ludwigsh . W.-M. » 164.
. . . 584 .10

100 .25
217 .50
473 50
150 .50
144 .50
278.

227.
394 .60
107 .50
252 .30
280.
116

Masch . A., Kleyer »
» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Fabcru . Schl. »
» Gasni . Deutz »
» Oritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R. *
» Moenus >
» Mot . Oberurs . »
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl-u. Br. Haus . » __
MetallGeb .Bing,N .» s?os .,SO
Ölfab . Ver . D. * i161 .20
Prz . Stg . Wessel » I 39 .50
Pressh .,Spirit , abg .» ( —
Pulver !., PL, St.l . » 13G .50
Schuhf . Vr . Frank . » 162 .50
Schuhst . V. Fulda » 159 .50
do . Fraukf ., Herz » 119.
Sei lind. (Wolf!) » 140.
Glasind . Siemens » 854.
Spinn . Tric ., Bes. » 131 .90

» Westd . Jute » 130 50
D. Verlags -Aust . > 145 .50
Waggon Fuchs » 191.
Zcllst -Fabr .Waldh .» 264 50

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorletzt . la <Vn.
12..
6. .

1®. .

12,.
5. .
6. .

Bocii. Bb. n , O.
Buderus Eisenw
Conc . Bergb .-O.

.A23S.
,119 .25

Vor !, Lfit. fn •/•.
10. . 11. . Deutsch -Luxemb . jfUSB .SO
8. . 8.. Esch weil er Bergw . > 185.
3. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » X44 .7S

10. . Gelsenkirchen » » 210 .30
8. . 7. . Harpener Bergb . » 190 .25

10. . 8. . Hibernia Bergw . » 220 .50
10. . 9. . Kaliw. Aschers !. » 171 .50
10. . 10.. do . Westereg . » 216.
41/2 41/a do . do . P .-A. » 104 .50
5l/2 6. . Massen er Bergbau » 90 .40
11/2 0. . Oberschi . Eis.-In. > 91.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 267 .50

12. . 12. . Riebeck . Montan » 176.
4 . . 4. . y .Kön .-u .L.-H Tii’r. 176.

20. . 18. . östr . Alp. M. 5. fi 161 SO

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in .&
— | — lOew . Rossleben Ji  14 .SSO

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt.
8. .
51/2
8. .
8JA(
41/2
ft»/*,
5. .
43/4

8..
6. .
8. .
81/2
41/2
K'/2
51/2
6. .

5V2; 6 .
6. . ! 8..0. .I0. .

Lübeck -Buchen
AUg. D. Kleinb.
do. Lok .-n.Str .-fi

Berliner gr . Str .-B.
C«iss . gr . Str .-Ö.
Danzig El. Str .-B
D. Eis.-Betr.-Oes.
Scnant.E.-B.-Akt . ,
Südd . Eisenb .-Ges
Hatnb .-Am. Pack.
Nordd . Lloyd

Irr %
A\  -
. 138 .70

.» 162 .2S

» |162.
» 131 .75
» 112 .75
1 133,25

. » 126 .50
139 40
102 .

«. . ! 6. •
5. J 5. .

12»!« 7l3/*i
103/4 101/2
1UI*0
5. »
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

n|w
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
1/4

5. .
63/5
61/2

b) Ausländische.

V. Ar . u. Cs . P . ö . fl.
do . St.-A. »

Buschtehr . Lit . A. »
do. Lit. B. »

Czakath -Agram »
do . Pr .-A.(i.O .) »

Fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-3 . Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr
Orient -E.-B.-Betr-.G

6, . ( 6. .

10. . (10. .

Baltim. u. Ohio Doll !
Fennsylv . RJ  R.
Änato' . Eis.-B.

115 .
158 .36

19 .50
23 .10

103.
159 .75
159 .87

19 .45

97 .40
29 .60

109 .75
123 50

TOSAß
TaT.

Prince Henri
öTrazer Tramwav öfi

118,60
fl 44 .
1192 .75

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. ») Deutsche . In ->/»

3. . iAlle . D. Kleinb . abg . Jt 07 -60
4, . lAl!ir.Loc .-n.Str .-B.v.98 » IOX .SO
Vh  Bad. A.-Q. f. Schiff. » 101 .00
4. . Casscler Strassen bahn » —
4V2D. E.-B.-Betr .-G . 8. II » 101 .50
4. . ,D Eisenb .-G . Serie I » 05.
41/2 do . (FfAS . IIu . IV » 102.
4. J do . Serie I » . III » 99 .60
41/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
41/2I do , 08 uk. 1913 » 101 .30
4, . do . v. 02 » » 07 » -
3V2|Südd . Eisenbahn » 89 .90

b) Ausländische»

4. . Böhm . Nord stf. i. Q. A
4. . do . Wstb . Stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . A
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabeth !), stpfl . i. G . »
4, . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl,
5 . Fünfkirch .-Bares stf .S. *
4. . Gal . K. L. B,90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl'
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. , do . v. 91 » i. G. *
4. . Lemb .Czm .J .stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. 8. *
4. . Mahr . Grb . von 95 Kr.
4. . ..do . Schier . Centr . »
4, . Öst . Lokb . stf. i. G. A
4, . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
35/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. *
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.ö . stfr .S.ö. h.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Siid (LiimL)5f. i. G. A
4. . do . do . »
2*/io do . do . Fr.
2«/io do . E. v. 1871 I. G. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VIII . Ein.stf .G. Fr,
3. . do . IX. Em. stf . i. G. *
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag -Duxl896stfr . i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G. -»
3. . do . v. 91 stf . i. Q.  *
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. Ö.fl.
4. . Rndolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i . G. A
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S.
2V10 Ital . stg . E B̂JS.A-E. Le
4. .( do . Mittelm. stf. i.G. »
2VjoLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. JSicilian . v. 89 stf . i. G. »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . lWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3»/2;Ootthardbahn Fr.
31/2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schvveiz-Centr . v. 1880»
4i/2'3wang .-Dombr . stf . g. A
4. . 'Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . 1 do . Chark . 89 « » *
4. .(Mosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
41/a Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk . 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 95 stfr . »
41/2 do . Wor . abl91Östfr . *
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. *
3. . Gr . Russ, E.-B.-O. stf . *
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryftsan-Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . *
4. . Warsch .-Wicn stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
ft. . do . S. X uk . 1911 »

9S .30
©5 .50
95 .20
96 .60

98.
95 .10

94 .50

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
SK.60

103 .70
86 .10
85 .20
83 .40
SS.
85.

103.
84 .80
85.

100 .
83.58.

105 .80
100 .20

97 .60
81.

77 .20
48 .75
77 .60
76 .90
76.
67 .90

95 .20

104 .20

72 .S0
114,50

92 .70
X02.

99 .50
93.
90 .40
90 .40
SS.

88 .60
98 .80
90 50

90 .75
90 .40

90 .60

92 .80

Zf.
4. .
4. .
4. .

Warsch .-W.S. Xluk . ll A
Wiadikawkas stfr . g . »

do . v. 1898.uk . 09 »

ln % .
£2 .80

5. .
4»/j
3. .
3. .

Anatolische i. G. *
Port . E.-B. v. 891. Rg. »
Salon iki-Monastir »
Tehuantepec rckz . 1914*

100 .50
93.
67 .70

100 .70

Pfandbr . ui. Schuldverschr.
V Hypotheken -Banken.

Zf. In »/O.
31/5 Alle . R.-A., stufte , .n 92 .40
3-/2 Bay-Ver-B. Müll dien » 82 .60
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .40
3>/2 do . do . Ser . 1 u. 15 » 82.
4.. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »

do . do . (unverl .) »
100 60

4.  . 100 .60
31/2 do . do . » 93 .90
3>/3 do. do . (unverl .) » 92 .30
4. . do . Bd.-C.-A..Wzb2 . » 94 .80
4. . do . do . 8. 9 u. 10 > 94 .80
4. . do , do . S. 11,12,14 > 94 .80
4. . do . do , S. 22, 23 » 94 .80
3-/2 do. do . S.1,3 -6,20,2i> 87.
3-/2 do . do . kdb . ab 07 » 87.
4. . Slürnb.V 13,20,21 • I00 a
4. . do . S. 22, unk . 1912. 100
4. . do . S. 29-32, unk .18 °
31/2 do. * 81 .70
4. . Berl. Hypb . abg . 80»/a » 96 .10
31/2 » do . » 80% » 90 .80
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 » 99 .20
4. . do . Ser . 7 » 99 .20
4. . do . » 9 u. 9a » 99 .20
4. . do . S.10,10auk .l913 > 9S 60
4. . do . 8,12,12a . 1914 .. 98 .60
4. . do . S. 13 unk . 1915 » 102 .10
4. . do . S. 14 . 1916 . 99 .70
4. . do . S. 16 » 1919 » 100 .40
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 101 .30
3-/2 do . * 5 » 90 .30
3-/2 do . » S, uitk . 1905» ©0.30
31/2 do . » Li, » 1913» 90 .30
4. . D. Hyp .-B. BerltnS . 1© » 99.
4. . do , S. 14,uk . b. 1914» 99 .40
4. . do . S.15u . 16,uk,17 » 89 .60
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9* ©9.70
4. . do. S. 20u . 21uk . 20 » 101.
P/4 do . 13 u, 13a»k , 13 » 92 .10
31/2 do . kündb . ab 1905 » 91.
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 . 99 .60
4. . do . do . S. 20uk . 1915» 100 .20
4. . do. do. Ser . 21 uk. 20 » 99,90
4. . do . do . S. J6u . i7 » 93 .70
4. . do . do . $. 18 kdb . 05 » 98 .80
3i/r do . do . Ser . 12,13 »

do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »

93 .40
Vh 01 .5031/2 91 5031/2 do . K.-Ob .S. l k . 1910»
4». do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tileb . »
99 .80

4. . do . do . S.43uk . 1913»
4. . do . do . S. 46, kdb .08 *
4. . do . do . S. 47uk\ 1915»
4. . do . do . S. 48uk .!917»
4. . do . do,S . 45uk .I9l9»
4. . do . do . S. 59uk .l920 »
m do . do . S. 44uk,1913»
31/2 do . do . S 28-30 u. 32 »
ZI/2 do . do . S. 45, tilgb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. . do . S. 40!-479 >1913 » 9SL504. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 -
V/2 do . S. 1-190, 301-10»

do . 3il -359uk .l9l3»Vit 90 .30
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 » 38.
4. . do . do . S. S nk . 1911 » ©D.SO
4. . do . do . 8. 9 » 1914 » 98 .30
4. . do . do . S. ll » 1915 - &8.6Ö
4. . do . do . S. 12 » 1917 » 99 .60
4. . do . do . S. 13» 1918 » 98 .70
4. . do . do . S. 14 » 1919 » 300 £ 0
)1/2 do . do . kb . abü5u .07 » 90 .60
31/2 da . Scr . 10 » 90 .70
4. . M. B.-C.-Hvp . (Gr .) 2-4» ©S.L5
4. . do . Ser . 6 uk. 15 » 100 .60
V'% do . unk . b . 1906 » 92.
4. . Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 » XöO.
3V2 do . do . * 91 70
41/2 Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 1 » 1X4 .30
4. . do . do . S. 17u.18 ab 10» 00 .80

do . do . S. 2! uk . 1913 » ©9.2 6
4. . do . do . S. 22uk . 1915 » KD-KO
4. . do . do . S. Huk . 1916 » 99 .70
4. , do . do . $ .25uk . 1913 » 90 .70
4, . do. do , 8. 26 » 1919 » 99 .80
4. . do . do . S 27 » 1920 » 100,50
m do. do . S. 20 » 1913 > ©3.20
33/4 do. do . S. 23 » 1915 » ©1.80
3»/2 do . do . S. 3, 7, 8, 9 » ©0.30
4. Pr . Centr, -B.-C.-B. v.90 » 99 .50
4. do . do . v. 1899u. » ©9.60
4. do . do . v. 1903 uk . 12 . 99,80
4. do . do . v. 1906 » 16 » SD 70
4. do. do . v. 1907 » 17 » 99 .80
4. do. do . v. 1909 » 19 » 100 .20
4. do . do . v. 1910 » 20 » 109 .50
31/2 do . do . v. 1886 » 90 .40
31/2 do. do . v. 1889 » 90 .30
3-/2 do . do . v. 1894 » 92 60
31/2 do . do . v. 1896kb. 06 * ©0 .40
31/2do , do . v. 1904uk.13 » 80 .40
4. do . do . Com. Mkd .IO»
4. do , do . do . 08uk . 17» 101 .10
31/2 do. do . do . v. 1887 * ©0.30
31/2 do . do . do . 9öuk , D6» 9040
Vit do. do . do . 06 * 16» 92 .20
32/10do. Ityn .-Act Bank » 92 .50
28/ odo. do . do . » 87 .30
41/2 do . do . Sr. 1251auf , » 97 .70
4. do . do . i80% ) » 96 .90
3>/2 do . do . / abg, ! » 3 ©,80
4 do . do . \\ 04ijk . l3 » 99 .30
4. do . do . v.05 * 14 » 99J30
4. do . do . v. 07 uk 17 » 99 .50
4. do . do . v. 09 uk . 19 * 100 .25
4. do . Kom. v. OSuk. 18 » 10C .E0
4. do . do . v. 09 uk. 19 » 101 .30
4. do .Hyn .-V.-G .(Ant .CtF) » ©9.
31/2 do do . do . . . . » 04 .30
4. do . Pfbr -Bk.E. I3U. 19 » 99.
4. do do . E. 22uk . b . 12. ©9 .30
4. do do . E. 25 » * 14 i 99 .30
4. do . do . E. 27 » » 15» 99 .80
4. do . do . E. 28 » » 17 » iOO.
4. do . do . E. 29 » » 19. 100 .10
4. do . do . E. 3GU.31» » 20» 100 .50
33/4 do . do . E. 23 » » 12 » S3 .10
3V»do . Bo. E. 26 » »14» 92 .50
31/2do . do . E. 17u. 18kdb . » ©8.30
3i/2do . do . E. 2t «k . b. l2> ©1.10
31/a do . Kleinb .E.Ikb ab04 » 94 .SO
3-/2 do . Kom. S. 3nk . b . 12 » 90 .60
4. do . Land sch.Central » 103.
4. Rhein . Hyp .-B.kb .ab02» 39 .20
4. do . uk. b . 1907 » 99 .20
4. I do . * * 1912 » 99,50
4. do . » » 1917 > 90 .90
4. do . » » 1919 » 100 .40
3V I do . » 89 .80
31/5I do . * » 1914 » SO.

Zf.
ft. ,
ft. .
ft. .
4. .
4. .
ft. .
3*A»
4
3'/r
4.
4.
3i/2
31/2
4
3i/a

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do . S. 7 u. 9. 8 u . Sa »
do . * 9u . 79a uk. 12»
do , » 10 uk . 1915 »
do. * 11 * 1913 *
do. » 12 » 1920 *
do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis in kl. S. 52 »

W. B.-C.H ., CÖinS. 7 *
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b .92 »
do . do . »

In Vs.
SS,
9 -9.
99 .30
99 40

XOO,8o

90 .40
100 .öi .ao

99 .70
90 .80
91 .70
9S .ÄO
94 .40

Staatlich od . provinaial -ganrnt.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 A
do. 8.14-15u.17 uk. 1914»
do . S 18-20 uk . 1916 »
do . Serie 1, 2 6-8 »
do . » 3—5, ver !. »
do . » 9—11 uk . 1915 »
do . Com. Ser. 5—6 »
do. do . Serie 7—Y »
do. do . » 10—12 »
do do . »1 —3 »
do 5er . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S,22uk .l9 !4»
do . » 8.2) » 1916»
do . » 8. 2! > 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
do. do . Lit. U »
do . do . Lit. J »
do . do . F, G, H,K , L »
do . do . M, N, P , Q »
do . do . Lit . R, S, »
do . do . Lit. T »
do . do . Lit . O. , *

100 .70
02 .70

101 .40
101 .40

91 .80
91 .40
31 .40

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .,150

101 .
101 .50

95.
101 .50

99.
SÄ.ÄO
84 .50
94 50
94 SO
S4 .LQ
89

z Amerik.Eisenb.-Bonas.
4. . Centr . Pacif . I Ref. Jt 96 .30
31/2 do . » 91 .20
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P. 106 .20
4* . do . do . do. 89 .50
4* . North . Pac . Prior Lien 100 .50
3*. do . do . Gen . Lien5*. SanFr . u. Nrth . P. IM. 102 SO
4*. South . Pac . S. B. I M. 95 .25

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aachaffb.8unip .Hyp ..A 95. SO
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. ° Brauerei Binding H . » 99 .50
4. . do . Frkf . Essigh . * 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91.4. . do . Mainzer Br. » 102 .60
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .304-/r do . do. (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storch Speyer » 102 .504. . do . Werger * 95.
4. . do . Oertge Worms » 92 .755. . BrüxerKohfenbgb . H.» 103.
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .50
4. . Cementw . Heidelbg . * X00 .20
4-/2 Bad. And .- u. Südaf . » X03 .90
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » XOX 25
4-/2 Fahr . Griesheim EI. * 105.
4>/r Farbwerke Höchst » 101 .10
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H, » s7.ee5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraukf a. M. » 102.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. * 102.
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . AUg. Ges ., S. 4 » ÖS.
4. . do . Serie I-IV » 104 .605. . F.LDtsch , Ueberseeg . » 104 .70
4-/2 do . Oes . Labmeyer » lGl .fttO
4. . do . do . do . » XOX.60
4. . Frankfurter HofHypt. » 99 .3©
4-/2 Gelsenkirch .Ousstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 99,90
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102.
4-/2 Seilindust . Wollt Hyp .» 104 .80
4-/2 Zellst .Waldhot Mannh. 102 .80

Zf. Verzins!. Lose. In °/s
4. Badische Prämien Th Ir. 170.20
3. Belg.Cr -Com. v, 68 Fr. 157.5.
Z-/2 Donau -Regulierung 5.  fl.

Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
2-/2 do . do . H. » 113.
3. . Hamburger von 1866 » ISO.
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 180 .90
3i/2sKöln-Mindener Th Ir. 137 .50
3-/2 Lübecker von 1863 »
2% :Lüttich er von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. . Meining , Pr .-Pfclbr.Thlr 130 .7S
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 174.
3. Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2i/2i$tuhlweisab, -R.-Ör . ö fl. 113.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in .MV.
—Augsburger fl. 7 ( 39.
—1Braunschweiger ihir . 20 205 .60

inländisch . Thir . 10 480.
—(Mailänder Le 45
—(Meininger s. kl. 7
— Oesterr . v. 3864 ö . fl. 100 541.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 <ieo.
—IPappenheini GräfI .s . fl. 7
—:Salm-Reiff.G .ö.il . 40CM. IV3 .6Q

j1Türkische Fr . 400 ISO.
—(Ung . Staatsl . ö. fl. 100 283.
— Venetianer Le 30 i

Gcldsorten.

2300
23 .04
71 .20

EngI .Sovereijj . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fi. 8 St. >
do . Kr. 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noteil p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 vl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 106 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100R.

Schweiz . N. ??, 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief . I
20 4 .4
16 .25
16 .20
17.

Geld.
20 .40
16,21
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2730

72 .2C

— 4 .20

4..19V,
80 .85 80 .7S
20 .46 20 .4 .1
81 .05 80 .9S

160 .35 1S9 .2S
80 .90 80 .60
85 .15 83.

—
! 80 .96 30 .80

Reichsbank -Diskont 4<V0. Weehsel. In Mark.
Amsterdam . fi. 100 169.40 4o/o Paris . . . Pr . 100 80.85
Antw. Brüssel Fr . 100 80.70 50/9 Schweiz , . Fr . 100 30.35
Italien . . Lire 100 80.45 51/20,.« St. Petersb. S.-R. 100
London Lstr . 1 20.421/2 41/: 0/0 Triest . Kr. 100
Madrid . . Ps . 100 41/20/0 Wien . Kr . 100 85.20
N.-York (3T S.)D.100 — — do. • . Kr . ra. S. —

4Vc
41/20/ft

5V?
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Frühjahrs-Anzügeu. Paletots
_ _ !̂ VCTBaen wroMgMmB a8giraaa |B5a|caM8BaaBagraCTBS88aB ^ -aMK^

aus besten deutschen und guten englischen Stoöen,
— -= =  in 25 Grössen fertig am Lager . ===

SaCCO-ÄHZÜge sô iffXnklen Kammgam-
stoffen,

25.- , 28 - bis 32-
aus fein gemust. Cheviots
u. Fantasiestoffen, ein- oder
zweireihige Sorna,

Mk. 19.- , 22.

Sacco-Anzüge
Mk. 34 .- , 37 .- , 39 - , 42 - bis 58 .-

£*« « « « Am «»!!« « aus hochfeinen Stoffen deut-bäOGO’AnZUQO scheru.engüscherHerkunft,
- rir======== r̂r-r^ rT~. desto Ausführung,

Mk. 60 .- , 64 .- , 68 - , 72 - bis 82 .-

_ nn Am «.!«« «  aus blauen, schwarzen undSaCCO-Anzugs marengo Cheviotso.Melton-
- - - -- — Chevi0ts,ein- oder zweireihig,

llfftf'PB'Q aus apart gemusterten Cheviots, oin-
MIst ! / » »3 und  zweireihige Formen,

n .- 30 - , 35 - , 40 - bis 50.-

Ul̂ terS fe*nsteQlia5itäten’tê s gute  englischeFabrikate,
Mk. 55 - , 60 - , 65 - , 70 - bis 84.-

Paltafnf Q aus  mittelgrauen u. marengo Cheviots,r dlolUla sowie modefarb. Covercoats,
Mk. 25 .—, 30 .—, 35 .—, 40 .— bis 55 .—

PaSottfS'f’C feinste Qualitäten, teils auf SeideraiöIUl» gearbeitet,
Mk, 58 .- , 60 .—, 65 .- , 70 .— bis 78 .—

, 45 - , 55.- bis 72.-Mk. 34 - , 38.

Nie zuvor war mein Lager zu Anfang der Saison derartig vorteilhaft
in allen Artikeln sortiert , wie jetzt.

In letzter Woch .e sind , wiederum neu eingetroffen.

Wahl unter mehreren Hundert,
in neuen grauen und braunen Tonen

schicke Men -Mitat und Paletots.
27.- 31.- 52.- 65.-

leferere Hundert
Englische JackOH -I ^ OSttXIIlO

.Hanptpreäslagca

Blaue Jacken -Kostüme 90s 3SytK ' 12.- 65,
Bacivfiscii-J acken -Kostüme

. . . i . Haajtts »retßlagciiin grosser Vielseitigkeit,
blau oder englisch grau und braun

18.- 32- 42.- 52.
Neue Frühjahrs -Paletots iß.50  28.- 36.- 45,
f Schwarze Konfektion
L .,

Kostüm -Röcke Binsen ~lngrosserVielseitigkeit.

In der Abteilung Kleiderstoffe, Spezial- Angebot in Foulard - Seide , auegestellt Langgasso 3.

GUTTMAN N
. .. - », ^lAidoeeinfPo Wiesbaden (Scharfes EckV

Wiesbaden , Langgasse 1/3.
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Jhissergemöhnliefi preiswerte Angebote.

Kostüme
»us marine Cheviot- und Kamm- P ÖO § Ö0
gamstoffen, größte Auswahl, nur B jf ® WZ fi i
neueste Fassons . von jß  bi*

aus engl. FantasiestofEen, schicke, ß D ^ ff fl (}§
kurze, sehr kleidsame Fassons, in B
großer Auswahl . von bi* Jgtyß ^

aus Original englischen u. feinen ®ÄAA  41 © AZ Aß
grauen Kammgarnstoffen in hoch- fe II " " S ff  p | " '
aparten neuen Fassons, größte , H 1u . H F,8I ..Auswahlvon  WiHM bi* Ja W8 HS?

Nach erfolgtem
Umbau und Neueinrichtung

unserer
großen Spezial-Abteilungen

Damm -,
TUädcfen- und Jiinder-

Konfektion
ist

unsere stadtbekannte Leistungs¬
fähigkeit in bezug arrf

Kiesen-Tluswafjt
prima Verarbeitung
enorm biftige Preise

in noch weit höherem Maße
gesteigert.

Paletots
aus engl, Phantasiestoffen , 125 bis
135 cm lang, apart auf gemacht,
größte Auswahl . . . . . . von

schwarz und farbig Tuch u. Seide
mit modern, farbigen Garnierung.,
große Auswahl . von
in Kammgarn , Tuch, Seide, Eta-
mine.Passementrie,Riesenauswahl,
nur erstklass . Fabrikate , in allen
Weiten und Längen . . . . von

r 48
0 ". 65"
15* §3

M.

M.

Blusen
Kimono-Binse

aus solidem Wollstoff verarbeitet

Kimono-Bluse
390

M.

Ä 90
aus modernen, schwarz-we ß gestr. Stoffen >> j [.

Kimono-Bluse 050
reinwoll. Popeline m. hübsch, Goldtüll-Passe ^ m.

Kimono-Bluse
aus färb. Voile mit färb , Seidenfutter . . 10?

Kireligasse
31. Frank &  Marx Ecke

Friedrich str.
K5Ö

OCrcooeoOOOOOOOoooooooooooogoooooocooooooooooooooooooooooOQQOOgOO OQoooo a
IQ _ Oll

COOOOOOOO

□
Cooooooooo

Ven Eingang der festen

jst  QZarifer nfeußetten
für cFrüßjaßr und cfommer zeige hiermit

ergebenft an.

eQuife fJQeinofen
cJpeziafgeßßäft für feinen

39 Ganggaffe 39.

OOQQGOOO©oi

□!
coooooooo

:□ □ 2
5ooaaooooooooooeo «ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooOOoooooo

EReeller=
Ausverkauf

mit wegen

Nachlass

Auflösung
des Geschäfts.

iruchleidendeS tad“
ruchband genau der
Iruchöffnung 3S

dem prakt . Bandagist und Orthopäden

lai Symank,
Tel. 3086. Wiesbaden , Webergasse 26.

Ein neues Verfahren ermöglicht die Ver-
schlusspelettegenauder Bruchöffnungentsprechend
zu giessen und diesen Guß, der elastisch ist, als
Pelötte zu verwenden, daher unstreitig sicherster,
elastischer Verschluss «1er K rucltti ß 'nung
ihm ! tadelloser Sitz der Uanilagc.

Weiiasfufoe saiisi ^ eiilosspaFls *,
Bieigriela a , üh,,

Wiesbadener Sär . 4V. Frau ä*. Tlinn , Wwe.

Die grossen Restbestände in Laxaswareäi aller Art,
vielen Hedarfs - Artikeln , wie Mandtssschelien,
Porteaneimaies , Messer u. Sabeln , Sportwagen,
[Leiterwagen , Klappstiilsle müssen unbedingt geräumt
werden u. werden deshalb zu Schleuderpreisen losgeschlagen.
leb biete eine ilsisserst seltene I«asafgelegenlieit.

Oaspar Flüires *, Kirchgasse 64.
IC48i

ß ^ t* M
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Serie!I öö«
Wert bis 58.

moderne neue Fassons.

Kimonoformen.

aparte Ausarbeitung.

lange Formen , aus engl , gemusterten
Stoffen.

Seriell d.ü
Wert bis 7 .75

SerieI ö .öi
Wert bis —4 .9®

Kimonoformen , in feinen
Farben , aus Popeline -Wollbatist und Satin,

SerieI ( .
Wert bis 12.

Serie!!
Wert bis 19 .5®

sehr schicke Fassons , hoch-
WerUbis 25.moderne Farben

neue moderne Schnitte.
Wert bis 6 .75

gestreifte Waschröcke , Lüster und
Moiree, mit modernen Volants.

ÄÄ ,Damen-Hite,ÄÄÄ
der letzten Pariser Erzeugnisse . • 28 .©©, 22 .©©,

Eleganter Zweispitz aus imit.Rosshaarborde,mit
grosser Straussfantasie und Samtbandgarnitur -

Neuester Zweispitz aus Fantasiegeflecht,mit aparter
Seidenkokarde in allen Modefarben . . . - - • * •

llCllllvlUUüli ; Achselschluss , aus feinfädig . Stoff, mit
breitem Stickerei -Ansatz . . 1.90.

Fantasiefasson , solide Stoffe, reich mit
.2 .5 ®,Stickerei garniert

Kniefasson , feinfäd . Stoff, mit
.1 .75,breiter Stickerei

Itvll lluillHivMIvI * Kniefasson , aus solid. Wäsche¬
tuch , mit Stickerei -Ein- und -Ansatz . . . . 2 .0 ®,

rarlMMIlUClllUCil , Umlegkragen od. Ausschnitt,
mit Stickerei und Banddurchzug . 4 .75,

illjUivh -vIl aus gestreiftem Satin oder ungerauhtem
Croise mit Stickerei . 8 .5 ®,

Ia Geflecht, mit breiter Samtbandgarnitur

mit vollen Seidengarnit .,
. 4 .75 , 8 .25 , 2 .75, mit hohem Volant , hübsche Dessins

in grosser Auswahlaus imit . Eosshaarborde

Auf mein gesamtes Lager in

bereits reduzierten Artikeln.gewähre ich, m« Ausnahme von

W&kmsmM
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Das 4 « -jährige Renommee meiner Firma und weitgehende Garantie verbürgen die Solidität meiner Fabrikate

Moderne Schlafzimmer
hell Nußbaum, lackiert, von Mk . 145 an.

Echt hell Eiche« von Mk . 24 « a».
Große Auswahl

Bessere Schlafzimmer
to hell Lußbaum, Mahagoni, Kirschbaum, Mster«,

Birten re.

Komplette

Wohn- und Speisezimmer
vom Mk . 25 « —i « « « .

Komplette Küchen
von Mk . 55 - 25 « .

NuW.-Spiegelschränke. . . . vsn Mk. 76 <m
Nußb.-Bücherschränke. . . - von Mk. 54 an
Nußb.-Schreibtische. . . . von Mk. 32 an

Nußb.-Büsetts
Kleiderschränke, 1-tür.
Kleiderschrärcke, 2-Liir.
Waschkonsolen. . .
Eichrm-Flurtoiletten.
Vertikos mit Spiegel
Sofas.
Ottomanen. . . .
Plüschgarmtnren. •

von Mk. 120 an
von Mk. 16 an
von M§. 28 OK
von Mk. 18 an
von Mk. 15 an
von Mk. 30 an
von Mk. 36 LN
von Mk. 26 an

von Mk. L25 av

Bettstellen in Holzu. Eisen, Rahmen, Matratzenu. zederbetten
in eigener Werkstätte angefertigt, zu billigsten Preisen.

«tot Besichtigung meiner großen Ausstellungsräume in 3 Etagen ist gerne gestattet und dürste besonders vor Anschaffung von Brautausstattungen sehr zu empfehlen sem.
mmnt  Polsterwerkstätte . Telephon 367 « . Gegründet 1872. Transport und Versand frei. 317

§erö ° Msrx Nachf ., 22k̂ÄLÄk 22-

ff
voma"

des Nacht«: Wegnemes Bett!
Einfschste VerwandlnngsartlTagSÄSer: 8dfctte$ Sofa;

Erspart ein Zimmer!

Ottomanen,
als Bett verstellvar, mit Be-
,« q, Mk. 27.- , 32.- , 40.- .

Notenschränke
mit Rolljalonsie und neu»
ansrievbaren Fächern, stand»

sicher, Mk. 38.—.
Friedrichstratze 48. Gustav MollaLh Friedrichstratze4«.

Schiiier-puite,
beliebig verstellrar. Erweaen

Fleiü und Ordnungssinn.

Schreibtische
mit raffiniertem Inrrenb û.
Ein einziger DruÄ schließt
alle Fächer und Schuvtaste«.

Leder-5essel,
boonenie Formen- 295bequeme Formen,

in echtem Leder gearbeitet.
D- von 10 « Mark an. HP
Wilhelm Baer, .Friedlichste. 48.

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkauft das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: .
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.18 i »
Gesv. Anzündeholz Per Sack
Snäne . . . per Karren 3.40 »
Sagespäne . . . Per Sack0.50 ) g

iw ® >W. fi» rsteri *Säge - it . Horsi .verk,
Latznlirahe. Telephon 418. 8ö6

Original Mantegazza& Soldini. Mendrisio Svizzera.
Qualite exquisite 1/2 Fiasche Mk. 3.50, Vi Flasche Mk. 6.00.

Zu haben in allen besseren einschlägigen Geschäften.

Günstige EinkaufsgelegenheiS in

Nachstehend aufgefühvte Musterximmer sind be1 dem kürzt. Sonder-Angeboi nicht verkauft worden
und offeriere ich dieselben nochmals, um definitiv damit zu räumen, zu

asissei *fg©woiinii ©h bäilifg ©8i Pressen

Rationelle
Fnsspüeg -e

ist nur möglich
beim Tragen von

Dr. Diehl-Stiefeln.

Esszimmer
Kr. 1 früher Mk. 780—, jetzt Mk. 580 .—
M . 2 früher Mk. 870.—, jetzt Mk. 660 .—
Nr. 3 früher Mk. 1350.—, jetzt Mk. 1050 .—

Einzelne Büfetts
Nr. 2 früher Mk. 290.—,
Nr. 3 früher Mk. 410.—,
Nr. 5 früher Mk. 680.—,
Nr. 6 früher Mk. 650.—,
Nr. 7 früher Mk. 780.—,
Nr. 8 früher Mk. 875.—,

jetzt Mk. 210 .—
jetzt Mk. 300 .—
jetzt Mk. 430 .—
jetzt Mk. 460,—
jetzt Mk. 560 .—
jetzt Mk. 650 .-

llerrenzlmmer
Nr. 1 früher Mk. 1280.—, jetzt Mk. 950 .—
Nr. 2 früher Mk. 1475.—, jetzt Mk. 1100.—

Schlafzimmer
Nr. 2 früher Mk. 660—, jetzt Mk. 460 .—
Nr. 4 früher Mk. 850.—, jetzt Mk. 650 .—
Nr. 6 früher Mk. 1580.- , jetzt Mk. 1200 .-

Salons
Nr. 2 früher Mk. 1475.—, jetzt Mk. 1100 .—
Nr. 4 früher Mk. 2300—, jetzt Mk. 2000 —

Die Preise verstehen sich rein Se « o . Die Sachen sind in auffEliger Weise markiert . hur
Interessenten eine sehr günstige Gelegenheit, die Niemand versäumen sollte. — Kostenlose Aufbewahrung
bis zur Ablieferung.

B . Schmitt , Woliniinp-EinrieMnngcn,S 4  Priedricluirnsse 3 #
am Durchgang z. Luisenplatz.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeton
ist

Rudolf Baase,. lall.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktni .*

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Beste zu jedem Preis . 439

Ein Stiefel , der nicht drückt,
Ein Stiefel , der beglücktl

Hauptniedsrlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50 , Ecke Webergasse.
Fernsprecher No. 626.

K 60

Donk meine! tatortzes
best bewährte Fabrikate wFoüber«
troffen billig sm ^erkaaifen s kann ich
das stete Anwachsen meines Kundenkreises feststellen.
Es bedeutet daher seine eigensten Interessen ver¬
nachlässigen , wenn man Möbeleinkäufe tätigt , ohne
meine grosse Ausstellung feinbürgerlicher Einrichtungen
zu besichtigen . bl

Langjährige Garantie. Frachtfreie Lieferung.

Möbel Dekoration
Fritz Mohr

Gustav Schupp Nachf.
WIESBADEN

Taumisstrasse 38.
Tel. 151. Gegr. 1871.

8«
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Trotz«w» grossen JlltSSißHutlifS*Ulid VßkEiM̂kMM
sehe ich mich gezwungen, denselben noch

eine Stage mw  Siedeisitttder Aiisdehnimg
anzugliedern und werde eine

ZWÄellmg m 'Wolinungs-Sinriehtnngen
in verschiedenen Preislagen wohnfertig zusammenstellen. Diese Ausstattungen werden das Menest © und Solideste bieten, was die

deutsche meKMusMe produziert
USodsnts SehtafzSamjer

(Italienisch Nussbaum, natur-poliert, Intarsien-
Einlage), innen ganz Eichen fourniert,

mit grossem 2-tür. Spiegelschrank, Waschtoilette mit
hoher Marmorrückwand, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke
mit Marmor, kompl.
Mk . 275 .—, 295 .—, 32 ©.—, 350 .—, 375 .—

MSsrss ZsdisiÄmmer̂
(Italienisch Nussbaum imit., innen furniert)

2 Bettstellen, Waschkommode m. Marmor u. Spiegel¬
aufsatz, 2 Nachtschränke m. Marmor, grosser zweitür.
Spiegelschrank,
ä Mk . 195 .—, 215 .—, 240 .- , 25 ©.- , 30 ©.—

Modems ZsIilskÄmmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2 Bettstellen, Waschkommode mit Marmor und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür.
Spiegelschrank,
ä Mk . 230 .—, 275 .—, 295 .—, 30 ©.—, 350 .—

Besseres soll gearbeitetes SeUafzitiier
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum,
poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage, mit grossem dreitürig. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit mod. Marmorplatte u. Spiegelaufsats mit
Kristallfacette, 2 Bettstell, u. 2 Nachtschränke, a Mk.
380 .—, 395 .—,425 .—, 40 ©.—, 50 ©.—, 700 .—
Sntzüßkenige mscksrns Küeltea
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich a Mark 58. —,
90 .—, 110 .—, 125 .—, 135 .—, 175 .— und höher.

Komplette Wotatatesr,
Speisezimmer, Satans«1jlerrmrimm
Mk . 275 .—, 35 ©.—, 70 ©.—, 90 ©. - , 1000 .—

und höher.
Vertikos , nussbaum-poljert, mit Spiegel 45 Mk.
Merrengchreibtische , nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen, 2 Schränke_mit
moderner Verglasung, im Unterteil 2
Schränke und 2 Schubladen . . . . 95 Mk.

Bücherschränke , nussb.-poliert, mit
moderner Messingverglasung . . . . 05 Mk.

Büfetts , nussbaum-poliert u. Eichen, mit
Schnitzerei und Kristall-Verglasung . 145 Mk.

Spiegelsehränke , nussbaum-pol., mit
geschl. Gläs. . 70 Mk.

Waschkommode nussbaum poliert, mit
Marmorplatte und 4 Schubladen. . . 48 Mk.

Kleiderschränke , nussb.-poliert, zwei¬
türig, innen halb Eichen . 48 Mk.

Trnmeauspiegel , sehr moderne Form,
mit schweren Säulen und geschliffenem
Spiegelglas . 30 Mk.

Ausxngtische , ganz nussbaum-poliert
mit Wachstucheinlage . 22 Mk.

Pl &geh -Diwang , nur solide Polsterung, 48 Mk.
Salon - Polstergarnituren . . . . 125 Mk.
Vorplatz -Toiletten in Eichen mit ge¬

schliffenen Gläsern . 15 Mk.
Eine Partie Waschkommoden , nussb.-

lackiert, mit 4 Schubladen . . . . 19 Mk.
Eine Partie Vertikos , nussbaum-lackiert

mit Spiegel . . . . 30 Mk.
Eins Partie eintürige Kleiderschränke,

nussbaum-lackiert . 15 Mk.
Eine Partie zweitür. Kleiderschränke,

nussbaum-lackiert . 28 Mk.

Matratzen, Sprnpgrahnwn, Oberhetten und Kissen billigst, lue Besichtigung; überzeugt von der Slcellitiit des Angebots. Spez.: Brant-Ausstattimgen.
Für ISrauüeate und STacfeanscliaftuaBg ©ii besonders günstig © Kaufgelegenlieit,

Telephon 2887. Rosenkranz, Blücherplatz 3/4.

; ißs -AusveM
wegen Umzug

in unseren

UkUdSU fr !sirletets ?asii II , nahe der fillietoslrasse.

Um in unserem neuen Gescliäftslokal auch mit einem neuen Lager zu -beginnen, geben wir auf unseren
jetzigen Warenbestand einen ganz bedeutenden I *reisaiaeMass und bieten somit günstige
Gelegenheit, erstklassige Qualitäten in

zu selten billigen Preisen zu erwerben.

Reste und Restooupons zu jeden annehmbaren Preisen.

In unserem Jfeabau sind noch dis
II . u. III . Etage per 1. April zu
vermieten, enthaltend 8- 10 Zimmer, mit
allem Komfort der Neuzeit ausgestattet.

Teppichhaiis
Overs & Pieper 9

FriedriGhstrasse 39, Ecke ieugasse.

B6215

850
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Für die Fest -lose
empfehlen wir in hervorragend grosser Auswahl zu  billigsten Preisen.

Samen -Konfektion.
i'%nrhpt 1- TIfi ßiittlP aus 0ri§inal engk Stoffen und
JlvlstCtsTl JX.UJlM/rrl 'ts  Stoffen in engl. Geschmack, eleg.

Schneider -Änfertig ., Jacke auf Ia reinseid . Serge-Futter , Rock
in vorn . mod . Form 148.—, 115.—, 95.—, 78.—, 55.—, 38.— u.

flrswiprfp JdJpirlpr aus Ia Voile> A1Paka- ,Musse-\JfH 'jTlt 'tsf  11 ItLt/Lttds  li ne o. sonst.Wollstoff.,in mod.
neuester Ausführ . 135.—, 108.—, 85.—, 65.—, 42.—, 36.— u.

Frühjahrs -Paletots  SÄ sSStäS
Geschmack, mod . Formen , 29.50, 22.50, 18.50, 12.75, 9.75 u.

Batift -u.Stickerei -Blusen
ri/nWIPto - RhlSPM in Seide> Spachtel und Tüllstoffen,J /̂lvfriert ' xJvi 'POtsli'  i n Kimono oder anderen Schnitten,

sämtlich auf Futter . . 65.—, 56.—, 47.50, 38.50, 33.— bis
1/n ß ji T? ri/ 'bp aus Ia  Ftamine, Voile, Kammgarn

jlli/t/it " und  englischen Stoffen, nur letzte
Saison-Neuheiten . . . . 48 .—, 35.—, 24.—, 16.50, 11.50 bis

27 ?«

27 ?°
6. 75

95«
4 95

7?5

50Moderne Glocke  Z.
Moderne Glocke  ÄÄ 6?°
Moderne Wellen-Glocke^| aS g 6?°
PtUfld - HÜtC  mit reicher Blumen-Garnitur. .

50

Moderne aufgeschlagene Formen
mit gestecktem Kopf , Handarbeit und Blumengarnitur . . . .

'T 'smx, ! rto  a . Fantasie- u. Roßhaar-Imitationen1urhan -loques und  eleganter Garnitur.
7 « .VA/ »' / «» aus diversen Geflechten u . mit sehr schicken -fl J 75

Garnituren . 25.—, 19.75 und

Elegante ä -jour -Formen ^ ^ df,  16? 5

9.
Q 50

6>

ganten-^ äsehe.
Damen -Hemden, 1 15

Qualitäten . 1.95, 1.65, 1.45 X.

Damen -Beinkleider ^ ^ : ^
Fasson , guteQual ., hübscheStick . 1.95,1 .75,1 .45 u . V?J  Ff-

Nachthemden,  2. 45
Wasch-Lnterröcke,  95pf.
Weisse Unterröcke5̂312°

Einsatz u . Banddurchzug 5.50, 4.50, 3.75,

Primess -Unterröcke n 25
mit Spitzen -Eiusätzen garniert 9.80, 8.50, f ♦

Unterröcke in JTloire,Tftpaka ,Satin ,Seide etc.

Original fhnerikanisehe
Sekufe il  Stiefel

Kleider - u. Seidenstoffe

Blusenstoffe in modernen Streifen
Meter 95«

Stickerei - Cfy 95 in schwarz und braun , Boxcalf und
Chevreaux , mit und ohne Eackkappe,
ständiger Preis für alle Ausführungen

,Queen-Quality“

10 s°Paar
ij if ^ so ”9ue
JL ^ g^ JS Paar

R/lHcf Jp 1 minP  in den neuest.Färb., 1 95UlUlSi ' IUS CllUlP  ca . 110 cm br. Meter X.

JfniJp  i n aparten Farben, ca. 110 cm breit i 95
V UHU' * Meter X.

Kammgarn -Serge, §95
solide Qualität , ca. xio cm breit . Meter

Neue Lyoner Foulards -j 35
in mod. Mustern u . Färb . Mtr . 2.90, 2.25, 1.95, jL*

Letzte Neuh eit : CarreaiiX Blusen in
Voile, Chiffon, Crepe de chine und Rohseide

Binsenseide Peking schw.-weiss 1 25
gestr . Mtr. 1:

Kandsehuhe.
Damen -Jtandsd )ut)e,

2 Druckknöpfe , weiss , farbig
und schwarz . Paar

Damen -ffandsd )uf)e,
2 Druckknöpfe , Leder imitiert,
weiss und farbig . . . Paar

Damen -Jiandsdyutje.
2 Druckknöpfe , Leinen imitiert,
farbig . . . . . . . Paar

Damen -ftandsd ) uf)e,
2 Druckkn ., rund gewebt , ver¬
stärkte Fingerspitzen . Paar

Lange Damen - Tiand-
farbig und weiss,Sd) Ut) e, Paar1.25,

Lange Damen - ffand-
weiss durchbrochen,

Sujut/e,  Blumenmust., Paar

Pf.

Pf.

45
§5
95 «.
1?
85«
r

Strümpfe.
ammammmswsmuBmeŝ sBss.

Damen -Sfrümpfe,
Flor , Seiden imit ., alle moderne
Farben . Paar

Damen -Strümpfe,
Fier , Seiden imit .,Laufenmasch . ,
alle Farben . Paar

Damen -Strümpfe,
durchbrochen , Perl - Filet,

Paar 1.25,

Damen -Strümpfe,  f 1ot>
durchbrochen , alle Farben , Paar

Jterren -Socken,
moderne Ringelmuster . Paar

Jterren -Socken,
moderne Farben , Flor , Paar 95,

15 ,

156

N
85

48

75

pf.

pf.

pf.

Minder -Konfektion »
Kinder -Kleider

aus reinwollenem Kammgarn , Cheviot
oder Plaidstoffen , in reizend . Ver - „
arbeitung , ganz gefüttert , f. Kinder Id
im Alter von 5 bis 13 Jahren , ( j
20.75,18 .75,16 .75,14 .75,12 .75,10 .75 w

Jiinder -Kleider
aus Musseline , reizende Neuheiten , Bor¬
düren - und sonstige fesche Ver-
zierungen , für Kinder im Alter RiD
von 5 bis 13 Jahren , pl

12.75, 11.—, 9.25, 7.50 und

Jiinder -Kteider
aus Ia Satin od . Kattunstoffen,
niedliche neue Ausführungen,

4,50 , 3.50 bis
85 pf.

Schirme.
Sonnenschirme,  Q9Ö

uni , Ia Seide , mit Futteral und
modernen schicken Griffen . . .

Sonnenschirme,
um , Ia reinseid . Taffet m . Futteral
in elegantester Ausführung . . .

Damen -Kegenschirme,
Marke : „Athlet “ , Ia Halbseide,
hübsche mod . Griffe , mit Futteral,

Damen -Hegensehirme,
Marke : „Athlet “ , Ia Seide , mit
seid . Futteral , mit schick . Griffen,

Jterren -Kegenschirme,
Marke : „Athlet “ , Ia Halbseide,
mit Futteral , mit mod . Griffen,

1f
4?
e

5S

Charlotte Corday.
JTlarie-Tlnloitielle-Jiragen

in Tüll und Batist.

Blusenleisten.

Einseilige Jabols
fertig und am Meter m

Moderne

Blusenkragen
Spachtel , Batist und Stickerei . K36
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WIESBADEN
WsSlielsiisfspasse 22 .

Ecke Friedrichstrasse,

Kapital . . . . 200  MillioBiea
Ullcklagen . . . lOO WZIßirsnKa

Umsatz in SSI® . 112  Milliarden

Diwäsientlem der letzten 10  Jahre:

II , II , ! !, 12 , 12 , 12 , 12 , 12 , I2 1/ * W/o

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte,
Schrankfächer (Safes) verschiedener Grössen
unter Mitverschluss der Mieter zu massigen
Preisen.

— Tag und Nacht bewacht. —

SfasStiass » ond Uermogens -Werwaltunga

Während der Ausführung unseres Erweiterungsbaues } Friediriclistrasse , erfährt unser Geschäfts
betrieb keinerlei Störung.

5998

Filiale Wiesbaden.
Kapital u. Reserven 82 IVfülionen Mark. 436

Fnedrichstrasse 0 . * Telefon Mo. 66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,

Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhru. Hanau.
nriiii! aiitr

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Marcus Berle& C ie-
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr . 33.

Gegründet 1829. . Telephone No. 26 u. 6518.

Ansfimg aller]aflas Baatfach einschlaaeiigea EesoMIte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr)

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. : 398

Los nur V8 Mar kl

1 Ziehung 25 . April 1911
Gnesener Pferie.lotterte

3Ä42 Gewinn « 1. IV. v . ans « M.

70000
larsüÄter 42 Pferd «* 8 Equipage » Ll.

S9M
3200 Kilbcrgewione Mark:

2mm
Haupt ge irio » W* Mark:

13000
LliMSSI

Porto und Liste 25 Pf extra
durch das General - Debit

IcLlrüir
BERLINW. 8, Friedrichstr . 193a

sowie alle durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstell.

Teiegr .-Adr. : . Geldquelle'1 —

<-

Civll -Ingeoleyr A . v . Böhm,
Wiesbaden;

Ellenbogengasse 3. Telephon 3430 , 3431.

Patentverwertung
ohne 1fonspeseni

In Wiesbaden bei f'.-irl
Kirchgasse 54, Uudolf Dttnsaeii, Bahn-
hofstrahe4, J . Stssen , Kirchgasse 51.

Erste Wiesbadener
. , DeckenfabrikJ
IJmprägnirte Decken

dus Segeltuch“
Teief 40J9. Gr alle Zwecke.

Inh. : Hch . Kleist
Schiersteiner Strasse 4.

Wagen- und Pferdedecken.
Zelte und Buden . 441

F, J
JTleine Parole tjeissf:

s
Prinzeti -Essige D. R. W.

55604

%
und sind in allen Preislagen zu haben.

Allein . Fabr . Martin Prinz , Schierftein , Tel. Biebrich 288.
Vertreter : Fritz Bernstein , Tel. 3001. 57 0

Roll -Koraior.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abfiol eisig : und ^ pediti ©ii
von Gütern und Beise -EHFekten eh  bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 237
Verzollungen . WersicItfrtiMgeiu.

Sotmtierfrisehg
Tenne i/Tatmus.

Ca. 500 Mtr. ii. M. Restaur., Pens.,
Milchwirtschaft, isol., dir. am Walde
gelegen ; ozonr. Luft , herrl . Fernsicht.
Bad,Teleph. Nächste Bahnst.: Cambarg,
9 k 'tn. Arzt am Platze . Psns. 4—5 Alk.
50 Betten. Der Bes.: C. Bachon. F 66

Gelegenheitskauf!
Ein Posten silberne Kavalier- Uhren,

passend für Konfirmanden- Geschenke,
schwere «ol »e» eNepetier -U!»r (Schlag¬
werk und Rennzeiger), Brillantringe
mit echten Perlen . Uu besichtigen
von 11 bis 1 Uhr. » . »2. , Bismarck-
Ring 42, 2, mittlere Türe . 8 7234

DLMKLW
MÄ ArDeatsdcaMSWhanspariqessilsdiaJt_

ä WIESBADEN‘

J. & E ° Adrian.
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen.
— -- Umzüge in der Stadt . -
HJetoersee - Umzüge per liftvan ohne Umladung.

Grosse moderne Möbellagerhäuser.
6951

Begutachtung und Ausarbeitung von patentfähigen Ideen.^
Ratschläge kostenlos. 6526

Nervenschwäche
und Männerkrankheiten, deren innrer Aeisgekröntts . eigenartigHeilung. Lon Spezialarzt mei «. « hli*  tauchbarer äiifterft lehr»
nach neuen Gesichtspunkten bearb-itttes W-r . Wir l,ch ^ön G'h rn-
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur 8 (Ä“ k S ertS Nerven-

Mk. 1.60 in Briefmarken von-» r . mcd . » umler , Genf 42o (Schweiz), a vr.

Telephon 242.

jffmf/iefies Meisebureau der
FreussrEess, Sfuafsbahnen

Langgasse 48 , 1.
Fahrkarten -Ausgabe sämtlicher in- u. ausländ . Eisenbahnen . Zusammen-

«*

Stellung von Fahrscheinheften  innerhalb weniger Minuten jür jede be¬
liebige Reiseroute mit wahlweiser Fahrtunterbrechung und längerer
Gültigkeitsdauer (Cook’sdies System). — Fahrkartenausgabe für alle
bedeutenden Dam pfe rlinien der Welt, — Gese llschaftsreisen ^ ^- EmzeT-

reisen mit und ohne IIotel‘vcrpßegungf- ^T:leiseS ,assepliFtCijii7. ~'—~ljebülifenfreie Auskünfte und
'Ausarbeitung von Reiseplänen. — Gepäckversicherung. — Geldwechsel. — Zahlungen auf KfedTt-

» briefe , Zirkularnot en , Tr avel ler ’s Che cks.  49
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ZS6iol ?8ti ' A288 22
Ecke Hellmundstrasse.

:phon 6499. Telephon 6499

Grösstes Spezsalhaos

sämtl. Artikel für Dekoration
zwecke.

r. Marie Sdtrafe
Spezial -Geschäft für vornehm © Damenhüte

nur Bheirastrassse 48 , Ecke HoyitKStrasse 1,
zeigt den Empfang ihrer neuesten

Pariser und "Wiener Moden
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten RGodellhüten aus eigenem Atelier,
Telephon 3SS3 . SSässig -e iPreäse . TTelephon 1893.

schwarze Stiefelu.braune
J:lo “ IS “ Itl ® «-»

sowie auch in eleganter Ausführung zu sehr
billigen Preisen in öen bekannt guten Qualitäten

Zchönfelö's SchAh-SaZar,
Äk 25  Marltstraße 23, SSt&

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

1 / "ZT'N Zu  Ostern ! %%
Schwalbacher Strasse 48/50 . :: Eeke der Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Nlobeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- und Stilarten. — Spezialität : Brautausstattungcm . 256

© Rjfi HW? Man verlange Katalog . |j£» s

© General-Vertreter: HCngo Grün ,j!g-©
© Vtfjp  Adoifstj -asae £ . B720J. ll* ©
© ©e ©©©©o©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©stehend u. liegend , für alle Gasarten und flüssige Brennstoffe,

K ^ Mß k Heber 9S700 Motoren in Betrieb
-AMD, §m ^ Hk MX bezw. in Ausführung.

Fahrbare 51 otoren.
-xMU}- Fahrbare Kreis- «. ßaudsägeu

(Selbstfahrer ) .
Komplette Dreschsätze.

Lokomobilen. - Sauggas-Ätulagesi. - Beutzer Diesel-Motoren.
TOfl8D. Pmopfitfe GruS-n'LöiöffloüY8H. Motor-Boote.

Schreinerei - 59 asehinen -Elnrichtnngen.

findet bei grossem Unternehmen dauernde Stellung , event . als Filial*
Leiter mit hohem , festem Einkommen ; bewährter Reisender bevorzugt.
Offerten mit Lebenslauf und Gehaltsansprüehen an Postlagerkarto
Nr. 125, Berlin NW. 7. (Bak . 44146) Fl 17

©ster -Eier j*»*
©ster -Hasen iS
©slor -Kijrbchen

Eompl . Metzgerei -, Bäckerei - u,

EIGNE MONTEUREEIGNE REPflR/WERKST.

welcher mit prima Referenzen dienen kann und dem ein eigenes Kapital in Höhe von Mk. 2- 305:0.- zur
Verfügung steht, ist Gelegenheit gegeben.

8 ILanggasse 8.
Filialen ! Bahnhofstrasse 3 und Wellritzstrasse 24.,en. Brauchekenntmffe nicht erforderlich. Jüngere Herren bevorzugt. Nur

Altersanrabe werden berücksichtigt und sind zu richten unter 8. A. 3018 an
A .-T,., Berlin W . w. F66

. SuppenK«tr„
zeigt sich K68

1. ttt dem reinen, kräftigen Wohlgeschmack,
2. im charakteristischen Kigengeschmack jeder Sorte,
3. in der Ausgieöigkcit und daher Mistigkeit.

Verlangen Sie deshalb ausdrücklich SSAGSSIs Suppen.
„MAGGIs gute, sparsame Küche.“ M

/ -x

Rouleaux-Stoffe
in weias, creme, mode, gelb,
blau etc. in allen Brei!an.

Rupfen
für Dekoration- Wandbespannung, a«
in ca. 40 Farben lagernd, 130 cm ä | |
breit . UV Di.

KünstSerlesnen
für Dekoration n. Wand- ji/»n
bespannung, ca.20 Farben
lagernd, 130 etn breit . . M.

$/ / y>v #// / f f/
Velvetsu. leinsnplüsch

für Dekorationen etc., 136 cm
breit , in ca. 20 Farben lagernd,2.75 bis 4.—.

üoqueites,
kleingemuaterto moderne Dessins, circa
50 Muster lagernd, 130 cm breit,

von 5.— bi3 16.50.

SchlsrfzimmerstGfFe
in Cretonnis, gewebten und
bedruckten Leinenstoffen,
180 cm breit, 1.80 bis 3.—.



" Gesangbüehar
in reidter Auswahl.

Papierhaus

Hutter,
74 Kirdtgasse 74.  389

Tennisplätze,
Sportplatz a . d. Frank ?. SLratze. Haltest, d. elektr. Bahn, Linie Erbenheim.

Saison-, G-Wochen- n. TaKeskartsn
zu haben bei den Hm. ff> . Seelbaeli , Kirchg. 32, p «ol Hotl .er , Rdein»
strajze 47, Adelheidstr. 33, und bei dem Wirt des Sportpl .-Rest.

InstLllstions - Projekt eines Gas-
Warm wasser - Kessels „ ASCANIA“ .

vÄ 'r : M . lest Sitte,
Wiesbaden , Oranienstr . 24. 038

Gas -,Wasser -, sanit ., elektr .Anlagen.

bester Konstraktloa jeder Größe
fabriziert

ForsterWüsefeeirelJsiaiscMaeEßifeHS]
RUM5CH & HAMMER, Forst (Lausitz ) No. 83-

Nr . 169. Sonntag, 9. April 1911. MeMMeMV SagblM. Morgen-AusgaSe, 2. Blatt. Seite 1«>*

Vorteilhaftes JUtgebol £ Osterfest
Damen -Konfektion.

Frihjahrs-Paletots
sohmaok, mod. Fassons , 16,50, 12,50, 9.75,in engl . Ge- ^ oO

FrülljalirS-Iailtel aus engl.gemust. 50
Stoffen, moderne Formen . . 36.00 , 29.00 «

Jadeil-KOSÜIllie, schicke Formen, |
Ia Verarbeitung , aus marine und engl . gern. f \ l-jj-
Stoffen . . . . 60.00, 48.00, 39.50, 32.50, “

Garnierte Kleidei mversokstoff. ^7^
arten, wie Musseline, Alpacoa etc., 48.00, 39.50, •

Garnierte Kleider...»-**,M 5«
nur beste Verarbeitung . . Ton 110.00 bis •

Wascli-Unter rocke 145
3.50, 2.85 , 2.25 bis J °

Herbelegante Unterröcke
aus Alpacca , Moire und Seide in allen SVcisIttgcn.

Binsen,Kimono-Fasson, ^95
in modernen Streifen . . . 7.95, 5.75, 8.50,

Seiden- und Spitzen-Blusen
in reiobbaliigstor Auswahl.

Weisse Batistbnsen 3®5
mit Stickerei und Einsätzen . 6.75, 5.75 . 4.50,

Neueste Kinder-Kosfektion.
Damen -Wäsche , Korsetts , Handschuhe , Strümpfe , Trikotagen.

latelots, grob..Geflecht mit Band, 1!!")
garniert . 4.95, 3.65,2 .75, .&•

Hochelegante Hamenliiite, u
allerneuesten Genres, mit feschen Garnituren 1 fl ^ "

35.50, 22.50, IV,

Damen ^Putz.
Garnierte Hanenhite, *

moderne Fassons mit Blumen- und Band- jhk
garnitur . . . . . . 16 .50, 12.50, 9.75, V •

Kinderhfite , 115
mit Band . . . . . . .  3 .25, 2.45, 1.65, L»

Tarkn-Topcs, fi 50
hoar-Imitation . . . 12.50, 9.50,

Hotfermen, Binnen, Bänder,
sowie sämtliohe Putz -Zutaten zu billigen Preisen.

Frühjahrs-Kleiderstoffe.
Blusrnstreifen §5

auf Batist u. Popeline -Fond, Mtr. W g}\

Bliisenlanelle
in engl . Geschmack . . . .  Mtr.

Saiintlieli, reine Wolle,
in modernen Farben . . . Mtr.

\0ll0 , ca- 110 cm breit , I HO
Mtr.

Kostüiustoff©
engl. Charakters . . Mtr. 4.75 bis

SßllOttCllj neue Muster,
für Kinderkleider . . . . Mtr . vlf/Sj

Diagonals,
glatt und gestreift . . . .  Mtr.

Wollbatist
in grossem Farbensortiment . Mtr.

Popeline de laine, q45
elegantes Gewebe . . . . Mtr . V»

Schwarz-weiss, ^ grosse
Mode, iu all . StoSarten , Mtr. 3.40 bis

Schuhwaren
Daraen-SelmfirstiefdKnaben-Selmtlrstiefel, Qft

Lackkappe , passend für Konfir- V
manden . Paar '■’ *

Herren-Sehnflrstiefel, 7 00
Kindbox , sehr dauerhaft . Paar ®•

flcrren-Sehnürstiefel,
echt Chevreaux , mit Lackkappe,

Damen-Halbseiiölie, r
Derbyschnitt , moderne Formen , FL w
amerik. Absatz . . . Paar 6.90, V»

Daftien-Spangefceliiiheq 95
Paar 5.50, 4.50, 0.

mit Laolckappe . . . Paar 7.50, G«

DaieR-Scbiiiirstiefeicht. c so
braun und schwarz . Paar 9.25, O,

Knall.-n.ilüelL-Schnfirstiefel,
echt Boxcalf,

Grösse 31 -3 5 27- 30 _ 25 - 2 i
Paar 6 . 80 Mk. 6,40 Mk. 4. 95 Mk.

Knab.-n.Mädch.-Sclinilrstiefel,
breite Form , echt Chevreaux , m. Lackkappe

Grösse 31-^85  27 —80
Paar 8 . 80 Mk. 7 . 80 Mk.

Herrenwäsche , Hüte , Krawatten , Schirme , Stöcke. K43

Ostereier , Oster -Atrappen , Konfitüren besonders preiswert

Warenhaus Julius Bormass.

Zum Pmzasg
empfehlen wir zu garantiert Originalkatalogpreisen

loebelepnte Wetawas-, fegpseüer.-,
fensiMsts- tmd ilonlareinriefeisggii,

sowie einzelne Herren-, Speise- , Wohn- und Schlafzimmer,
Klubsessel , Geldschränke , Pianos , Teppiche, Standuhren,

Küchen aiif Teilzahlung nach Belieben
gegen jährliche Vergütung von 5 % Zinsen . Da unsere Vertreter
ständig in ganz Deutschland unterwegs sind , verlange man den
kostenlosen Besuch derselben zwecks Vorlegung von Zeichnungen,
Entwürfen , Kostenanschlägen etc . Kataloge werden nicht ver¬
sandt . Ständiges Lager von 75—100 Musterzimmorn in allen
Preislagen und Stilarten . Hunderte von Anerkennungen ! Zurück
oder in Zahlung genommene Pianos , Geldschränke werden sehr
billig abgegeben . Um gefällige Angabe der genauen Adresse und
Besuchszeit wird gebeten . E 195

Berliner Industrie-Gesellschaft m. b. H., Berlin 8. 0. 18,
Köpenioker Str . 126126a (Viktoriahof).

ös m m

Empfehle für die Saison:

litt
J iirgeiis,

Friedrichstrasse9 u. Delaspesstrasse l.
Eckhaus nächst der Wilhelmstr. u. Markt.

Stets aparte Keulieiten der Saison.
Reichhaltige Auswahl Bekannt billige Preise

bei besten Qualitäten.

Hervorragende Kanfgelcgenlisit in Straassfedern
und sämtlichen Putzartikeln.

#iirg - © s ® s.
Friedriclistrass © » « • Belaspeestrass ® 1.

Bitte um Beachtung meiner 5 Schaufenster.
5593
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ZW [ Wiesbadener Hurieben
3ÜHL

Die Lösung der Kurtaxfrage.
i

ii.
Eine dritte sehr berechtigte Forderung ist , daß der

enr Zeit bestehenden Überfüllung des Kur¬
hauses  entgegengewirkt werden möge . Das auf den
Massenbesuch nicht gebaute Haus erfährt dadurch eine
erhebliche Abnutzung , die zur Einstellung erheblicher
Beträge für Abnutzung und Unterhaltung zwingt ; auch
leiden die gebotenen künstlerischen Genüsse unter solchem
Massenandrange ganz erheblich . Es wird sich jede Reform
der Kurtaxe zur Aufgabe machen müssen , diesem Uoel-
atande nach Möglichkeit abzuhelfen.

Die Erweiterung der kurtaxfreien Zeit ist zweifellos
eine Forderung , die im Interesse der möglichsten Entwick¬
lung des Passantenverkehrs großer Berücksichtigung wert
ist und auch dem Charakter einer Stadt entspricht , die
nicht nur Kur - und Badestadt , sondern auch Großstadt
ist . Bedenkt man , daß von den 180 600 in 1910 gemeldeten
Fremden nicht weniger wie 120 000 sich weniger als 4 Tage
in Wiesbaden aufhielten , so wird man zugeben müssen,
daß es im Interesse der Entwickelung dieses Verkehrs
recht erwünscht ist , die kurtaxfreie Zeit nach Möglichkeit
zu erweitern.

Es liegt zweifellos im Sinne der Aufgaben einer den
Fremdenverkehr pflegenden Verwaltung , den Fremden
den Aufenthalt mit allen Mitteln angenehm , zu machen.
Es können zur Erfüllung dieser Aufgabe nicht nur die
städtischen kurörtlichen Einrichtungen für die Fremden
nutzbar gemacht werden ; es können auch Privat -
Unternehmungen  zu diesem Zwecke herange¬
zogen und den Fremden gewisse besondere Vorzüge
werden bei dem Besuche von Theatern und Kunst¬
instituten , bei der Benutzung sportlicher Unternehmungen,
bei Vergnügungsfahrten usw . Es sind ähnliche Einricht¬
ungen bereits in der Schweiz getroffen ; sie haben sich in
diesem Lande , das sich auf die Pflege des Fremdenver¬
kehrs außerordentlich versteht , bewährt und verdienen
Nachahmung . Die Ausführung dieses Gedankens würde
sich etwa in folgender Weise zu vollziehen haben:

Es werden den Fremden sogenannte Kurhefte
gegeben , die angepaßt sind an die Aufenthaltsdauer,
wie der Kurtaxtarif sie festlegt . Die Kurhefte enthalten
die Anweisungen der Institute auf die von ihnen gewährten
Preisermäßigungen in Gestalt von Coupons , die an der
!Kasse gegen die Billets eingetauscht werden können.
Jede angeschlossene Unternehmung erhält ihre besondere
Couponseite . Die Kürhefte werden in einer Auflage von
200 000 Exemplaren gedruckt und bedeuten für die be¬
treffenden Unternehmungen eine außerordentlich wert¬
volle Reklame , die sich gleichsam unter städtischer Regie
vollzieht . In die Kurhefte können Annoncen aufgenommen
werden , die zweifellos gerade an diesem Platze eine sehr
gute Wirkung haben werden . Man kann daran denken,
die Herausgabe der Hefte an eine leistungsfähige Firma
zu verpachten und dadurch der Kurkasse einen immerhin
nennenswerten Verdienst zu sichern und der Stadt die
Unkosten für den Druck der Hefte zu ersparen . Der ver-
trieb erfolgt durch die Hoteliers und Pensionsinhaber.

Besondere Hefte wären herauszugeben für diejenigen
Fremden , die sich unter 5 Tagen aufhalten , also kurtax¬
frei sind . Diesen Heften könnten seitens der städtischen
Verwaltung noch ermäßigte Karten zum Kurhausbesuch,
Kochbrunnenbesuch , zum Besuch des Lawntennisplatzes,
zur Benutzung der Mailcoachfahrten beigeschlossen werden;
als Entgelt würde von diesen Fremden , die zur Kurtaxe
nicht heranzuziehen wären , ein kleiner Betrag pro Heft,
etwa SO Pf ., zu erheben sein , was immerhin auch finanziell
in Betracht zu ziehen wäre , da es sich um 120 000 Fremde
handelt , die bis zu 5 Tagen in Wiesbaden sich aufhalten.
Es kann dieses System besonderer Vergünstigungen für
die Fremden jeder Kurtaxreform  an geschlossen
werden ; jedenfalls wird auch dieses Entgegenkommen
von den Fremden gewürdigt werden und bei diesen den
Eindruck erwecken , daß man bemüht ist , ihnen jed-
möglichen Vorzug zu gewähren und ihnen den Aufenthalt
in der Stadt so angenehm wie möglich zu .gestalten.

Verhandlungen auf dieser Basis sind im Gange mit
dem Königlichen Theater , dem Residenz¬
theater , dem Bürgerlichen Schauspiel¬
haus , dem W alhallatheater,  den größeren
Kinematographentheatern , den Kunst-
g a 1er  i e n Banger , Aktuarius und Gräfe , der Neto¬
bergbahn,  der Cöln-Düsseldorfer Dampf-
schiffahrtsgesellschaft  für die Strecke
Biebrich -Coblenz , der Zahnradbahn  Rüdesheim-
Niederwalddenkmal , dem Golfklub , dem Renn-
Klub , der Schützen gesell sch a f t , . dem
Reitinstitut  Weiß u . a . Das Ergebnis ist bis jetzt
ein erfreuliches . Und es wäre auch nicht .einzusehen , daß
sich diese Institute den Vorteil der in diesem Verfahren
für sie außerordentlich wertvolle Reklame entgehen
lassen wollten.

Die Erhebung der Kurtaxe  durch clie
Wohnungsgeber , Hotels - und Pensionsinhaber ist eines
der wichtigsten Mittel , einer Verärgerung der Fremden
vorzubeugen . Es mag vom Standpunkte derjenigen
Wohnungsgeber , die die Kurtaxe mit allen Mitteln be¬
seitigen wollen , noch einigermaßen verständlich sein,
wenn sie die Erhebung der Kurtaxe verweigern ; kauf¬
männisch richtig ist es aber nicht . Zu den Bequemlich¬
keiten , die die Wohnungsgeber ihren Wohnungsnehmern
bereiten , gehört auch die Möglichkeit , die Kurtaxe m der
eigenen Wohnung an den Wohnungsinhaber abführen zu
können . Es wird den Fremden damit der Verkehr mit
der Kurtaxerhebungsbehörde wie mit den Kurtaxernebern
erspart ; die Abführung der Kurtaxe , wird bequemer und
damit werden viele Ärgernisse beseitigt . Es unterliegt
gar keinem Zweifel , daß die Erhebung der Kurtaxe durch
die Wohnungsgeber eine weit größere Bedeutung für die
glatte Einführung , und Einbürgerung der Kurtaxe hat,
als es auf den ersten Blick erscheinen mag , und es sind
ja auch Beispiele in anderen Kurorten zur Genüge vor¬
handen , die zeigen , wie überaus bequem und glatt sich
die Erhebung der Taxe bei der Erhebung durch die
Wohnungsgeber vollzieht und wie überaus unrichtig es wäre,
gerade auf diesem Gebiete etwaige gegensätzliche Auf¬
fassungen in der Kurtaxfrage zwischen der Verwaltung
einerseits und den Wohnungsgebern anderseits zum
Austrag zu bringen . Das Ergebnis eines solchen Verfahrens
könnte nur zur Verärgerung der Fremden beitragen , also
:nur ein äußerst ungünstiges sein.

Von diesen Gesichtspunkten aus wäre die Zweck¬
mäßigkeit der gemachten Reform Vorschläge zu prüfen,
Bei dieser Prüfung ist man zu dem Ergebnis gelangt,
daß zwei in einer Denkschrift vom 15. Februar besprochene
Vorschläge — Vorschlag auf Einführung einer Kurtaxe,
die Kurhaus und Kochbrunnen in sich greift und Vor¬
schlag auf Einführung einer Kurtaxe , die nur den Koch-
brunnen einschließt — als nicht geeignet für eine Reform
zu betrachten sind . .

Der erstgenannte Reformvorschlag auf Ein¬
führung einer Taxe , die Koch brunnen
und Kurhaus einbezieht,  ist nicht vereinbar
mit den tatsächlich gegebenen Ansprüchen , die die Fremden
an die Kurfaktoren stellen . Wenn Klagen geführt wurden,
daß die Kurtaxe nur zum Besuche des Kurhauses berech¬
tige und nicht zugleich den Kochbrunnen euischließe,
so können diese Klagen nur von einer Minderheit gekommen
sein , also höchstens von den 10 000 Abonnenten cles Koch-
brunnens , während für die übrigen 41 000 Fremden die
Hereinnahme des Kochbrunnens in die Kurtaxe duren-
aus nicht von entscheidender Bedeutung für oio Beur-
teilung der Kurtaxfrage sein kann , besonders dann nicht,
wenn sich die Preise der Kurtaxe gegen seither erhöhen,
was die naturgemäße Folge der Tatsache ist , daß die der¬
zeitige Kochbrunneneinnahme im Falle der Annahme des
Vorschlages des Kurdirektors im Betrage von . rund
100 000 Mark wegfällt . Diese Preiserhöhung tritt m
allen Fällen ein , in denen sich Fremde über 4 Wochen zur
Kur aufhalten und betrifft 15760 Fremde , also mehr als
die Hälfte des eigentlichen Kurfremdenpublikums (über
10 Tage rund 30 000 Kurgäste ). Wenn ferner unter der
Freiwilligkeit der Kurtaxe 2/3 des für eine Kurtaxe über¬
haupt in Betracht kommenden Fremdenpubhkums weder
auf Kochbrunnen noch Kurhaus abonnierten , kann man
nicht annehmen , daß dieser Majorität eine Kurtaxe genehm
wäre , die den Zwang zum Abonnement auf alle Kurlak-
toren zur Grundlage hat und deshalb zum Teil entsprechend
höhere Preise einstellen muß . So einleuchtend der Vor¬
schlag auf den ersten Blick ist , so wenig konnte er zur
Grundlage einer Reform der Kurtaxe gemacht werden.
Auch würde das Kurhaus bei diesem Vorschlag nach wie
vor an Überfülluflg leiden ; rechnet doch die Kurver¬
waltung bei der Etatisierung dieser Kurtaxe mit einem
Kurhausbesuch von 45 460 Personen . . Eine Erhebung
der Taxe durch die Hoteliers und Pensiosmnhaber kann
nicht erwartet werden , da diesen der Vorschlag nicht
geeignet erscheint . Auch die kur taxfreie Zeit ., auf die die
Passantenhotels besonderen Wert legen , ist in dem Ver¬
schlage von 4 auf 3 Tage herabgesetzt (als unmittelbare
Folge des Wochensystems ) und damit ein weiteres nicht
unerhebliches Bedenken gegeben . . . . .

Der zweite Vorschlag , die obligaten s. c h e
Kochbrunn entaxe,  ist ebenfalls niöht ' geeignet
um zur Reform der Kurtaxe zu dienen . Diese faxe will
das Kurhaus freigeben und der früheren Freiwilligkeit
des Abonnements zurückgeben und wesentlich den Koch-
brunnen zur Grundlage der Taxe maclien . Aucb Gieser
Vorschlag wäre mit den durch die Zusammensetzung
des Fremdenpublikums gegebenen Verhältnissen mellt
zu vereinigen . Man würde 51 000 Fremde, -von denen nur
10 000 das Bedürfnis hatten , seither den Kochbrunnen zu
abonnieren , zwingen , einen Kurfaktor zu gebrauchen , auf
den sie gar nicht angewiesen sind . Rechnet man zu den
10 000 Kochbrunnenabonnenten selbst noch 15 000 Brunnen¬
trinker hinzu , die in den Hotels usw . sich mit Brunnen
versorgen , dann sind immer noch 26 000 Fremde , also
über che Hälfte vorhanden , die .an der Trinkkur überhaupt
nicht interessiert sind . Und diese würden zur wähl eines
Kurfaktors gezwungen , den sie gar nicht benutzen wollen.
Schon aus diesem Grunde scheidet dieser Vorschlag ganz
aus dem Bereiche der Erwägung.

Wenn man nun die beiden eben besprochenen Vor¬
schläge in erster Linie von dem Standpunkte aus ver¬
wirft, "daß sie sich in Widerspruch setzen mit der gegebenen
Zusammensetzung des Fremdenpublikums und seinen
Ansprüchen an die Kurmittel , daß sie vor allem also ein
der wesentlichen Voraussetzungen für eine den fremden
Erleichterung bringende Kurtaxe nicht erfüllen , die
Voraussetzung der Freiwilligkeit der Wahl des Kuriaktors,
dann gelangt man gegenüber der zur Zeit be¬
stehenden Kurtaxe,  die den Zwang , zum
Abonnement auf das Kurhaus zur Grundlage hat , zu immer
noch dem besseren Ergebnisse . Von diesen drei y inhaltlich
verschiedenen Zwangskurtaxen war die Kurhauszwangs¬
taxe zweifellos immer noch die zweckmäßigste und geeig¬
netste , da sie vermied , alle Kurfaktoren in emer ^ laxe
zu vereinigen und andererseits gerade den Kuwaiitor
zum Gegenstände der Zwangstaxe machte , der nach .dem,
was er den Fremden zu bieten hatte , im Verhältnis zu
dön beiden anderen Vorschlägen immer noch den Bedurt-
nissen der Majorität des Fremdenpublikums am nächsten
gekommen zu sein scheint . Jedenfalls entspricht die
Kurhauszwangstaxe den Bedürfnissen der 9400 Abonnenten,
die 1909 unter der freiwilligen Kurtaxe abonnierten , und
wohl auch den Bedürfnissen eines erheblichen Teiles
jener 36 000 Fremden , die sich unter der freiwilligen laxe
weder für das Kurhaus noch für den Kochbrunnen interes¬
sierten , die indes im Moment der Zwangstaxe das Kur¬
haus dem Kochbrunnen gegenüber vorziehen.

Im übrigen muß bei der Beurteilung der Kurhaus¬
zwangstaxe beachtet werden , daß zur . Zeit ihrer Ein¬
führung die Aufgabe gestellt war , einen Betrag von
.360 000 Mark auf dem Wege der Kurtaxe zur Ausgleichung
des Kurbudgets ' aufzubringen und daß für die Lösung
dieser Aufgabe eben nur die Kurhaustaxe in Frage kam.
Von den später zu besprechenden beiden Vorschlägen,
die die Lösung der Kurtaxfrage bringen sollen , hätte die
Erfüllung dieser Aufgabe mit dem verlangten finanziellen
Effekte von vornherein gar nicht erwartet werden können.
Es würde nun selbstverständlich gar keinem Anstand unter-
lieo-en , im Rahmen der Nurhauszwangstaxe den Fremden
weiter Erleichterungen zu schaffen — beispielsweise durch
die Schaffung der Berechtigung , dreimal hintereinander
Karten für je 10 Tage zu lösen , durch Abgabe von Koch¬
brunnenkarten für 10 Tage zum ermäßigten Preise , durch
Verlängerung der kurtaxfreien Zeit von 4 auf 5Tage , durch
Heranziehung der Privatunternehmungen zur Gewährung
von weiteren Vergünstigungen für die Fremden — aoer
es würde eine auf solcher Grundlage beruhende Reform
2 wesentliche Voraussetzungen nichterfullen können ; sie
würde die Überfüllung des Kurhauses . mch „ beseitigen
bezw . mildern können ; auch würde . sie der durch die

l Zusammensetzung cles Fremdenpublikums und deren

verschiedenen Bedürfnisse gerechtfertigten Forderung nxch
entsprechen können , die Wahl des Kurfaktors im Rahmen
einer Zwangstaxe in denfreien Willen des I remden zu stellen.

So weit die Denkschrift des Bürgermeisters Glassing,
der im weiteren dann die schon an anderer Stelle mit¬
geteilten Vorschläge folgen , von welchen der eine m der
letzten Stadtverordneten -Versammlung genehmigt wurde.
Ob die neue Kurtaxe nun das Heil für Wiesbaden be¬
deuten wird , mag dahin gestellt bleiben.
es in der kurzen Zeit seit Bekanntwerden der Vorschläge»
nicht an Stimmen gefehlt , die der Kurtaxe auch m der
neuen Gestalt kein günstiges Prognostiken stellen , hast
hat es den Anschein , als ob es sich wieder um em
Experiment handelt . Ein Rechenexempel , dessen richtige
Auflösung sich erst nach einem Jahr zeigen wird.

Aus dem Kurhause.
Die ungewöhnlich warme Witterung , welche bei

uns in den letzten Tagen des März plötzlich einsetzte,
hatte die Vegetation in allen Anlagen in einem Maße
zur Entfaltung gebracht , wie es bisher mit solcher
Schnelligkeit wohl noch nicht beobachtet worden ist.
Überall prangte die Natur im frischen Grün des Frühlings,
die Blattentwicklung der Bäume war schon so weit fort¬
geschritten , daß sie Schatten zu spenden bereits in der
Lage waren . Namentlich die Anlagen des Kurhauses
präsentierten sich im farbenprächtigen , abwechselungs¬
reichen Schmuck der Blumenbeete ; sie waren denn auch
in diesen sonnenwarmen Rivieratag  e n der Aulen -
haltsort zahlreicher Einheimischer und Kurgäste . ... Die
Saison schien sich schon fast ihrem Höhepunkt zu nähern.

Die Pessimisten , die dem Wetter niemals so rech
trauen , sollten diesmal leider recht behalten . Aut die
schönen Frühlingstage setzte nochmals der Winter ein.
Ein grimmer Nordost fegte dürch die Straßen und trieb
die zeitigen Spaziergänger wieder in die warmen Behau¬
sungen , nachts sank das Thermometer mehrere Grad unter
Null und eine über Nacht gefallene Schneedecke , die selt¬
sam mit dem Grün der Bäume und Straucher kontras¬
tierte , deckte wieder auf kurze Zeit Anlagen und Honen,
und schien mit den weißen Blüten der Frühblüher an Reinhei
zu wetteifern . Mit der Frühlingsherrlichkeit war es wieder
einmal ,wenn auch glücklicherweise nur für kurze Zeit , vorbei.

Nach Solchen Frostnächten boten die Garten ein
trauriges Bild . Das zarte Grün des Strauchwerks hatte
jene rostbraune Färbung angenommen , die der krost
als Zeichen seiner Wirksamkeit zu hinterlassen pflegt - Von
den schon im vollsten Blütenschmuck stehenden Zwiebel¬
gewächsen haben namentlich die Hyazinthen gelitten die
in diesem Frühjahr auf Beeten und Rabatten der offent-
liehen Anlagen unserer Stadt in erheblicher . Zahl zu finden
sind . Ihr starker , so widerstandsfähig scheinender Stengel
ist infolge seines großen Wassergehaltes in ersten Linie
dem eisigen Hauch zum Opfer gefallen . Fast überall liegt
die Farbenpracht geknickt äm Boden und es erscheint
fraglich , ob die Sonne überall wieder gut machen kann,
was der Frost verdorben hat.

Durch den Wit .terüngsumschlag ist das Kurie den,
das sich schon mehr ins Freie verlegt hatte am K o c h -
brunnen  war die Halle nicht mehr so gedruckt voll
und die dort regelmäßig stattfindenden Konzerte fanden
bereits im Freien statt —, wieder auf die m unserer Stach
ja in reichstem Maße zur Verfügung stehenden inneren
Räumlichkeiten verlegt worden . Der Gedanke , die
Nachmittagskonzerte der Kurkapelle schon jetzt im
Freien stattfinden zu lassen , wurde illusorisch und nach
wie vor bleiben vorerst noch einmal die inneren Raume
des Kurhauses der Hauptauferithaltsort der Gaste.

Mit den in größerer Zahl als sonst um diese Zeit
schon ,eingetroffenen Fremden hatte augh das Kur h a u s
im März einen erheblichen Besuch flufzuweisen gehabt,
dem die Kurhausverwaltung durch die Einfügung mehrerer
Extraveranstaltungen von hoher künstlerischer Bedeutung
Rechnung zu tragen wußte . ■ , ,

Der am Samstag , den 18. Marz , veranstaltete
Richard - Wagner - Abend  brachte uns als Solist
den berühmten Kammersänger Anton von Roy,  der
Wolframs Anrede aus „Tannhäuser " , Telramunds Anrede
aus Lohengrin “ 'und Wotans Abschied aus der „Walküre

Der wohlausgebildete Bariton des Sängers brachte• ' * • i •'11 . fl r»fl ri zxV»san£
die "einzelnen Piecen wirkungsvoll zu Gehör , so daß der
dem Künstler gespendete Beifall allgemein war . Die
Kurkapelle unter Leitung ihres Dirigenten Kurkapell¬
meisters Ugo Afferni gab u . a . eine Jugend -Sinfonie (G-dur)
Richard Wagners , die der Komponist im Alter von
.19 Jahren geschrieben hat.

Der Komponist Adolph P . Boehm,  Berlin , der
ein großes Konzert  am 31.März persönlich dirigierte
und " dabei seinen „phantastisch -sinfonischen Tr ®™ 1 >
„Haschisch “ und eine Orchesterdichtung in vier Bildern
„Der Friede “ dirigierte , fand hier freundiche Aufnahme.
Ebenso seine Gemahlin , Frau Boehm van Endert,
die Lieder mit Orchesterbegleitung und solche mit Orgel¬
begleitung sang . Die Begleitung zu letzteren hatte der
Organist an der Dresdener Kreuzkirche Alfred Sittar  d.

Im kleinen Saal hatte Frau Frieda Stahl-
Spieß  aus Wien am 25. März einen Klavierabend
veranstaltet , der der Künstlerin für ihr temperament¬
volles Spiel und die gelungene Wiedergabe einzelner Ton¬
dichtungen von Brahms , Beethoven und Chopin die Sym¬
pathien und den Beifall ihrer zahlreichen Zuhörer sicherte.

Der V orlesungsabend Dr . Ludwig
Ganchofers  am 26. März , war , wenn man in Betracht
zieht , llaß der beliebte Erzähler sich an einem Sonntag
dem hiesigen Publikum präsentierte , gut besucht . Gang¬
hofer erzählte zumeist noch Ungedrucktes aus seinen
Schriften und wußte sein Auditorium bis zum Schluß
zu fesseln . Der Beifall , der ihm zu Teil wurde , bewies aufs
Beste die Zufriedenheit der Anwesenden.

Mit dem Schluß des Monats März darf die Wies¬
badener .Wintersaison als beendet betrachtet werden.
Das Frühjahr und der Sommer , die eigentliche Saison,
stehen vor der Tür . Der April weist denn auch schon ein
Programm auf , das an Reichahltigkeib und Bedeutung
nichts zu wünschen übrig läßt . Von der Fülle der in diesem
Monat bevorstehenden Darbietungen seien nur die Veran¬
staltungen anläßlich des vom 19. bis 22. April hier
tagenden Kongresses für innere Medizin und die Nickisch-
Woche am Schluß des Monats erwähnt . Bei geeigneter
Witterung beginnen die Mail-coach -Ausflüge in die Um¬
gebung Wiesbadens bereits ab 1.5, April,
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Sin zweiter
1 fasten Jackenkleider

©

Serie I: aus blauen Kammgarnstoffen, modernen
Noppenstoffen und Stoffen engl. Art, vor¬
nehme Fassons mit flotten Garnierungen,

grösstenteils auf Seidenfutter,

Serie II:

1188» Dir
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Kirchgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz.

Jiorseffm f
Die neuen Formen sind in affen Preislagen

eingetroffen und zeichnen sich durch elegante Aus¬

führung und prachtvollen , bequemen Sitz aus.

Für stärkere Figuren besondere Schnitte.

Konfirm anden -Korseffs — Kinder -leibeigen.
Büstenhalter , Jfüftenformer, Reformmieder.

Ludwig Tfess
Webergasse 18.

477

Sie eine Wanne kaufen, verl-ngen Si -, bitte.
Prospekt über

Zaxonia -lVannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohneW Mk.

Mcbriähriae Garantie. Lollbad 8 10 Pf.
,.neriem tttttfl8ff&rei6en.

SHTeinmetVertreter: M.  Gerhard *, Spengler

Iw
P p:
Ö p-
Ö CD

“ §.
a  £

Thüring. Ficht.-N'adel-Extrakt.
Matterlauge und -Salz,

tt !Stas *f, B8ade-S?»I*. si
Apotheker Crtto Siebes 't,

Drogerie. An Schloss. 4 1

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt̂Brsmarckring 33. L4685

Zum Osterfest!
Herrlich blühende Azaleen von 95 Pf. an, sehr schöne Topf,

rosen von Mk. 1.50 an, prachtvolle Zimmer -Palmen von 75 Pf.
an. sowie alle Sorten SÄnittblumen stets frisch und billig,
ferner sümtl. Pflanzen für die bevorstehende Beetbepflanzung billig , billig.

Meist *! Arend , Blumengeschäft,
Albrechtstr . 11, nächst der Nikolasstr._

| SüfiEB %
® M66 M Nähmaschinen ♦
J die neueste sind durch unsere ^
♦ und vollkommenste sämtlichen Läden ♦

J Nähmaschine. zu beziehen.

t  Singer Co . Mhmaschmen Act . (*es . ♦
^ Wiesbaden , Iiang -gasse 1 . 426 ^
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Alle Gartengerate
als : Spaten , Rechen, Hacke« , Schaufel « ,
Dunggabeln »Giestkanuc» , sowie vrrzinkte

Traytgefiechte empfiehlt billigst 393

Franz Flössner,
Wellritzstrafte K. Tel . 4181.

Spezial -Abteilung für

Keulieit:
Tricliterlnse und Schrank - Modelle
von Mk 60 .— an, — Mk. 250.—,
Mk. 825. , Mk. 400.—, Mk.425 .—etc.
Grosse Auswahl in Platten , Walzen,
Nadeln . Kataloge kostenlos u. fVanko.
Vorführung in gepar. Kaum bereitwill.

Musikbaus Frz.Scliellenkrg
Kirchgase 83.

Gegr. 1864.
409

Tel. 2458.
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WsiMchs Psrssrrrn»
Kausmännttchr s H'rrfouak.

Mvdes.
Junges Mädchen aus bess. Fcun, für
den Verkauf in die Lebre gesucht.

Lehrmädchen
für kaufm. Kvütov ges-ucht. Offerten
«inte u . 871 «n ten Taeldl.-BovLag.

Oew-rvliiSra Personal.
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterin

gesucht. Köhtec, Kl. Lanssasfc 1._
Tücht. Arbeiterin söf. gesucht.

Siesste-Müllrr , T«am>ew-KoniMw 'N,
SchwÄlbacher Straße 47.

T. Taillen - u. Zuarbeiterinnen
sofort Mst-cht. L. Sauavessig', Kon¬
fektion, Movitzstnaße 47, 1.

Jg . Zuarbeiterin
Hemcht WortMräße 38, 3. 6127

Lehrmädchen
für Damen - Konfesttion gesucht.
I . Herrchen, GoldAasi« 16.

Perfekte Maschinrnstopsrrin
s. Wc-esb. Stopfanst ., Ovairiorvstr. 3.
Lehrmädch. s. Wiesb. SLopfänstalt,
L>vcrri»!«en'stvatze 3.

Tücht. Büglerin «. Lehrmädchen
fle%af.it ScharwhovMvaße 7.
Bügel» können Mädchen u. Frauen

avhl.  erlernen Ho-chstättenstr. 18, 1.
Jg . Mädchen kann das Bügeln

gründlich erlornvn , später dauernde
Stzchmma. C'cherv'fordeGraßü 3.

Suche Köchinnen f. hier u. ausw .,
Servierfräul ., Zinwnevmädch.. HauS-
u . Alleinmädchen. Fva-u Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldäasse 8. Telephon 3363.

Kochlehrmädchen,
das gut Hanse schlaft, ges. Primavero,
Fvcrnkfuüter Stmße 8. 6111

Einfaches junges Hausmädchen,
gut empfohlen, sof. geflucht Martin,
straße 15.

Braves Mädchen per 15. April
gesucht Sckwalbacher Str . 96, Park.

Williges Mädchen sofort
gesucht. Restaur . „Thüringer Hof" .
Schwalbacher Straße 14.
Tücht. Erstmübchen mit gut . Zeugn .,

wvliches etwas stochen kann , sofort , od.
Mm 15. April ges. E« tbestraße 8, 1.

Zuverl . solides Mädchen,
w. gu-tbürg . kochtu . alle HalUSarbcnt
gründlich 'versteht, gesucht Taunus-
stoaß-.' 78, Part.

Alleinmädchen,
weteheZk-ochon kann u. alle Hausarb.
versteht, pnt 15. April gesucht
Schlichterstraße 16, Part.

w. salbst. koch. k. u. Hausarb . verst.
in kl. HauSh. - am IT. April ge suche
Karser-Friedrich-Ring 25, 1. Stock.
Vorzufte lle nv on 10—13 u. 4—6i Uhr,
Tücht. bess. Alleinmädchen m. b. Z..

w. gutbürg , kochen u . dem Haushalt
selbständig vorstehen kann, in klein.
Haushalt bei gutem Lohn p. 1. Mai,
event. früher , gesucht Schwcrlbacher
Straße 36, Part ., Alleeseite.

T. reinl . Mädchen znm 15. April
gesucht Dertramistraße 11, P . B7118

Eins , tücht. Mädchen z. 1,8. April
gesucht Bleichstraße 21, Bäckerlade n.

Junges Mädchen
nr alle vorkommenden Arbeiten ges.
Billa Germania , Hotel tt , Pension,
Sonmenbevger Straße 52.

Tücht. braves Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit verst.,
gesucht Rheinstraße 50, 1.

Zuverl . braves Mädchen.
W. Liebe $it Kind, hat , für kl,. Haush.
gefueht. Näh. Gvabenstriaße 20, Lad.

MmraMrau v. ihü—10 Uhr
ges. Scha vnhorststraße_D , P . K7513

Monatsfrau f. 3 St . vorn,, ges.
Dieb el, BIücherstvaßc,10, 1,_ 27514

Saub . anständ . Monatsmädchen ,
dorm. 3 Std . u . miittaK 1. Std . e,ei
Strcrulb, Kchssr-Frted wch-R>rmg 4L, 1

Ord . Monatsmädchen von 8- .-J0_
gesucht Ktechgusse 19, Frlisuwgeichcrpt

Ein Mädchen, w. den Haushalt
gründlich versteht, sofort gesucht
WoMvaß e 18, 2._ _

Ordentl . tücht. Alleinmädchen,
welches bürgerte kochen k., für klein.
HanShält bei gutem Lohn sofort ges.
Taumiusftvaße 47, 2.

Jüngeres Mädchen gesucht.
Th. Hetterich, Orante nstäaß-e 12, 2.

Ein Mädchen,
welches bürgerte kochen kann u . cm
HauAmädck-en sofort gegen guten
Lohn gesuchte Rastanir. „Zu, den
dvei Königen", Mr rktstraße 26._

Ord . reinl . Mädchen v. Lande, _
nicht unter 18 Jähr ., zum 16. April
oder gileich nach Ostern gesucht
Emfer Stvaße 4, Vorderst. P art.

Zn sofort . .. _
oder 15. April Mädchen für Hans
und Küche gesucht „SchwaTstacher
Hof", Emfer Straße 44.

Tücht. Mädchen, im Koch, bew.,
bei gut . Lohn äuif 15. April gesmcht
Kstvnsr strcrße 5. 1, S oest

Äelteres feiß. Mädchen gesucht
Rie Mträße 16, La den.

Gew. t. ÄAeinmädchen g. h. L.
gcß. Rau entaler S traße 11, 3 rechts.

Tücht. gew. Alleinmädchen
in W. Hau,sh. fof. vd. spät, geg. hohen
Lohn ges. Zi mi mermannst-r . 4, 1 r.
Aust. saub. Mädchen sofort gesucht

Dotzheim,er Straße 101, P . B 7693

Fleißige Frau
täglich 1 Std . vorim. (10-—̂11) gesucht.
Lohn 8 Mk.  EltvW sr Säma he 1, 3 -v.

Eine Stundenfrau gesucht
Röderstraße 39, 2.

Monatsfrau ,
«urorgensu . mittags ^2 Std . sofort ge¬
sucht. Wolter , EM M «W!GLMe 1L

Waschfrau 2 Tage, in der Woche
gesucht Soevobenstvahe 4, Hrh. 1.

Ein sauberes Laufmädchen
:ür fof. gesucht. Konditorei Kwndor,
">kLlsairmsteaß>e 5.

Friseur -Lehrling.
Braver Junge in die Lehre gebucht.
W. Fra ns , Hr llrwumdstvaße 7.

Gartenarb . für Jahresstelle ges..
Stat ion im H. Näh. Tagol -Vevl. llk

Für große Fremden -Pensron
tüchtiqer Diener , der terf . serviert,
gesucht. Prima Zengn. «rfovd,erlich.
Frankf urter Straß e 8. _

Jüngerer zuverl . Hausbursche
gesucht. Raeh, Marktplatz.

Sauberer jüngerer Arbeiter
für die Parfümerie gesucht. Gustav
EÄol, LanMa sse 17.

Ein Knecht,
der mit Pferden nmzugehen versteht,
gesucht_Schwalbacher_Mraße 33.

MSmittch » Uresonrn !.
KaufmSnmfchrs Personal.

Lehrling mit guten Schulzeugn.
ges. Hch. Adolf Wehgandt , Eisen-
wavenstan dlung. Wcstsryasse 30._ _

Delikatefsen-Geschäst s. Lehrling.
Näheres »m Tagstl.-Bev.ag . Ai

HewervLichrsPersonal.
Tüncher u. Tapezierer

für Nebeiibeschäft. sof. gesucht. Off.
unte r D . 371 an den DaM .-Ps Älag.

Tüncher nnb Anstreicher sucht
K. u. W. Röder , Michelsverg 28._

Braves Mädchen,
welches selbst, fein bürgprl . kochenk.,
m. gut.  Zeugn ^ ges. Herder str . 35, 2.

Äelteres Alleinmädchen ,
mit guten Zc,ü,an. gebucht z. 18. AprA
MÄ,d. vorm, bis 11 Uhr nachm. 3— 5
Uhr Friödri chstratze7. 1. Etage._

Alleinmädchen,
das gutbüvgerl . kochen, kamt , zu
ältever Dame für der» 1. Btf ofecw
auch früher bei hohem' Lohn gesucht.
Gute linngiÄhrige Zieuigmifsie er-
fovd«rllich. A-delheiMtraße 04, 1.

Jüngeres braves Mädchen
gesucht Zimim'svmanm'stra ße 10, P.

Nettes ja. sauberes Mädchen
ftvum  15.  ges ucht AW nechtistväße 5, 1.

Tücht. Mädchen tagsüber gesucht
HMmiundstraße 13. Pa rt . L 7474

Junges Mädchen tagsüber ges.
Schwr ulho-rststvaße 7, Was cheVer.

Aeltere unabhängige Frau,
zu jeder Arbeit will '« , von 3—f%9
Uhr tärfl. Dtonst sofort gesucht
Blücherstvaße 13, 2 v, 6120

Aeltere unabhäng . Frau
ges. zu einz. Dame 1 St . morg. und
1 St . mitt . Dreiweidenstr . 3, P . r.
Monatsmädchen , in Küche,u . Haus

orfahr .. kagsüb. fof. in bess. HanSh.
gesucht. Ranenbaler Stoahe 18, 2.

Selbst . Damenschneider
und Hilfsarbeiter für 1. Tarif sucht
Nägele, Kirchgasse 76.

T. Größstückärbeiter in «7 a . d. H.
gesucht Eltv iller Lchrvße 7, P art , r.

Nock- und Tagschneider gesucht.
I . Rieglvr , Mia rmstDahe 10.

Schneidergehilfe für Kleinstück
gesuM Hirschgräben 28, 1. _

Schneider auf Woche f. Großstück
auch außer dem Hause gesucht
G. Mvcka, Marktstratze 2(X
Tücht. Tagschneiderf Hosenschneiber

u . R>ocksch nei der  s . Fr.. Bollnoer, 612l>
^ ~ Hilfsarbeiter gesucht
für Damensch,neiderei. Kwetina,
Kleine Burglstraßê ü.

SNofferlehrling "gegen Vergütung
gesucht FhW stmße 10.

Schlosier-LehrUng
gesucht. C. Kirch'haii Wlve., Hoch-
stättenstraße 10

Lehrling
für Gas u . Wasser geiucht. G . Auer
Taunusstvatze ^26.

Glaserlehrling gegen Vergütung
gesucht Wiebe rgassc 40, 1.

Stadtkundiger Fuhrmann gesucht
Sedanstraße 5.

Anständ. Mädchen. 21 Jahre.
ir-elicfyc» etact$ kioch»en teiti
arbvrt vevsteht, su>Dt Stell « in kl
.Hess. Famülie. Geil , Offert,
T . 370 an den Da,cKl .-V«Äag

Gew. "Mädchen, d." bürg kochen 1,
u . Hausarb . verst.. wünscht Stelle in
Privakfam . Schachtstraße 4,1S,t . _

" Ein lljähriges Mädchen
sucht Stell ., am webst, bcn, Kindern.
Eltviller Straße 16. LÄ. Pa rt . _

Properes Mädchen sucht Stell,
in Wein. Haushalt od. als Kinde»
mä,dchion Bleichskraße 2ll, Hth._ 2

Ein tücht. Alleinmädchen̂ sucht
p. 16. April od. 1. Ma,i Stelle m »L
bürg . Hau,sh. Mkk. KlciWw. Ä P . *.
"Tücht ." saust. "Wasch- u. Putzfrau
hiebt Besch. Moritzstr 5. H.. « chlL
Aust. Frau sucht Wasch- u.
Nortstraße  81, Hth. 2 1. Z 7844

Ünahhängige Frau

Wriblichr Personen.
FiausmSnuisches Personal.

Junge gewandte Verkänferin ^ . .
sucht Stellung zum 1. Mar . Osh
erb. u. M . 370 an d. DaM .-Verlag.

Hewerkliches Personal.
Tücht. Büglerin sucht Kunden

in âv. a . d.L ,̂ Dotzh. Str . 41, M . l r.
Friseuse nimmst noch Damen

an . Rauentaler Straße 9, M b. P.
Tücht. Friseuse sucht n. Kunden.

Rsch. Vaiüsträß« 5, HtH,  l ! 7493
Einfaches Kiuderfräulein

sucht per 1. Mai , event. früher,
SÄe'lkMig. Offierh-n> untsr B. 364
an , den TaUbl.-V>ewI,ag._

Einfaches Fräulein,
tu  KinderMisge ui. ErKibhumg seDft-
ständig. wünscht pasfenidr Stelle . Oys.
unter I . 371 an dc,n Dagjbl.-V>cülvg.

Besseres Kinderfräul ., 26 Jahre,
Lach., in PfLeye tu.  Erzvch . felbständ.,
w. pass. Stell . Willig gm  MnÄHWfe
im Haushalt . Engl . « . Fvan-zösisch.
Off , u . G. 371 au mn Tagjbl.-VerlvJ,.

s vorm. 8 St . Arbeit . Scharnhorstz.
stwaße 1, Kaisers Kaffevseschäft.

Männiichs Personen.
KaulmSunisches Personal.

Buchh., firm in Buchs., Kaff.-, Lohn-,
Vorsich.- u. Klcvg,Ävefen,. Lautivn-f.,
sucht Stzölle. Off . u . H. 99 au Togibl.»
Haupt- Ag., WÄh vAmstzvahe8. 6130

Mseilbahn -Äfsistent i. .W>.
mittl . Jahne , sucht BuchsuhvumVZ-,
VerwalrungS - oder V'eBiD-ruienSpostvn,
Offerten unter F . Ivö an von
DaaM.-Vvnlag. ^ 7488

Jung . Mädchen lWürttemb .)
aus gut . Fam . sucht bis 15. April
od. 1. Mai Stell , als Kiuderfräulein
oder Stüde . Offerten unter E. 369
an den Ta M .-Verla g.

Fräul ., 25 I .. iw kochen kann
u . sich j. ĥämHl. Arb. unterz ., sucht
Stvll« zur Führ , dos Haaish. Off.
unter A. 373 an den Tagbl .-Bevlag.

Lackierer-Lehrling gesucht
Blücherstraßa 44, 3 r ., Zrm,m «,rman>u.

Schneiderlehrling
«fn,cht  Hicwrnmühltzasfe9, 2!JL_

Friseur -Lehrling sucht
SÄweibäche.r . Schvallba-cher Str . 43.

Junges Mädchen
sucht Stell,wng cM BsWchrn . Blücher-
straße  48 , Wt'b. 1._ B 7412

Besseres holl. Mädchen,
d. sehr g. nähen kann, s. St . allis
Stütze obere besser. Zweit - Mädchen.
Oir . u. G . 370 an d. Tagbl . V̂Mag.

Besseres selbständiges Mädchen,
gesetzten Alters , sucht Stellung zu
einzeliiem Herrn oder älteren Ehe¬
paar . Offert , an A. St ., Wielanv-
straße 23, Frvntspitze.

Zimmermädchen
sucht Aushilfe . Offerten u. M S ..
Kiedricher Straße 6, Hochpart. lks.

Suche
für meinen Sohn » der dieses Jahr
die Schule verlassen hat , Lehrskelle
im Elektrizitütsfach oder Fern»
mvckanii (Nähmaschinen- und Fahr¬
rad -Geschäfte ansgenommMi . Senz,
Grabenstrahe 5.

Kswi,SÜÄes Personal.

Tüchtiger Schuhmacher
kann noch jede Woche Verschied, mn-
machen. Näh. Daabl .-Verlag . h?

Krankenpfleger
mit gut . Zeugn .. der längere Jahr«
im Krankenhaus war , sucht Stellung.
geht auch in Sanatorium . Off . imt.
S . 365 an den Dagbl.-Vor lag.
"Ein kinberl, Ehepaar st Hausverw ..
übern , auch Ha-uE- u. Gartenarb . xcd.
Art , bei Sstrz-t od. eins . Herrn bevor».
Off u D . IM poftl. Schützenhvifkr.

Msidtßchs Nrrsonen.
KaufmSunischLs Personal.

Für ein feines hiesiges Putz- und
Kanfekiionsgeschäfteine durchaus selb¬
ständigeiitiißlfmi!SÄ
Kmespondelltin
gesucht. Off. m. Photographie, Gehalts-
ansprüchcn und Zeugnisabstzrilien unter
ck. tzll an Tagbl.-Haupt-Agentur, Wil-
helmstraße8. 6128

A Stenottzpistiu sofort gesucht,
lg Angeb. u. A. 379 an Tagbl.-Verl.

Jnllges Mödchcu
für Anfangsstellung auf Bureau ge¬
sucht. I . Schottenfcls 4,- Co..
Theater -Kolonnade 29/31.

Hewrrölichrŝ ersonak.

t':*?" | ' f/ "".VV Ti*

ftuverlib ' sige Bcr ?ö.i«ferin,
evg., solid u. ehrlich, für Verkauf von
Reiseandenken nach Rüdesheim per
26. April gesucht. Ofst mit Zgn . u.
Photvgr . u. A. B. an Exp. d. Rhein-
gaucr Anzeig., Rüdesheim/Rh . I'196

Acht. TertSostki»««,
durchaus branchekundig, gegen
hoh. Gehalt.

LehmNchkN
aus achtbarer Familie gegen so»
sortigs Vergütg. engagiert

Müsch««» M

^clbftKnh. ôiüarbciteiinneit
sofort für dauernd gesucht

Taunusstraße 9, 1 rechts.
"TW “ Perfekts tüchtige Taille -;-
arbeiterin gesucht. Off. unter 8. 372
au den Tagbl.-Verla g.

BejsereS KindersrUm
zu zwei Kindern p. sofort gesucht. Etwas
Nähen erwünscht. Zu melden bei 6096

Hch.
Kirchgasse 52,

Suche
für gleich ober später eine perfekte
Köchin, nicht über 45, die die feinste
Küche vollständig beherrscht u . gut.,
verträglichen Charakters ist. Frau
Otto Boeßneck, Glauchan , Sackpen.
Räh. zu erfrag Nassauer Straße 4,
Ndolfshöhe, Frau Dr . Wilhelmj.

C. Mes -Vsbsreck.
Wilhelmstr. 2, 1, sucht selbständ. Ro §-,
Taiürn - u. Kuarveiteriuue ». 6119

MoDes.
Ang. 1. Arb. gesucht. Offerten erbeten
unter !>. 372  an den Tagbl.-Verlag.Wanted
an oxperienced Ladys-Maid who speaks
English, must be Cathollc, a^e, not cner
35 years. Apply by Letter HS., Augen¬
klinik, Taumisstras se 63.__

Verein kür HanSbeamtinnen»
Jahnstraße 11. 2.

sucht und cmpf. Erz-eherr», Hausd.,
Haushält.. Stütz.. Kinderfrl.. Kind.-
Gärtncrin , 1. u. 2. Kl.̂ Sprcchstd.
Montags,_Mittw.̂ _Frcrt- v. 4—6.

Gesucht nach Frankfurt a . M . eineKöchin. ^
die di> fcinbürgerliche Küche versteht.
AnfangSgehalt 45 Mk. Skur Mädchen
mit guten Zeugnissen wollen sich unter
Einsendung derselben schriitlich melden
bei Frau «Susiav Metzler , Frank-
?u«t «» M » MastiLLr Landstraße 4.

1 Beiköchin^
2 KochlehrmäDchen

sucht „ Bikla Waßmuttz " ,
Bad Münstera»Stein.

Hausmädchen
zum Zimmerserviereu u. ein Küchem-
mädchen ges. Näh. Dambachtal 23.

Besseres Wäschen,
kvnug., 20 25 Jahre , im Kochen und
Nähen geübt, zum 15. April für
Prival -Haus (Nähe Wiesbadens) ge¬
sucht. VorstcllungSrcisehin uud zurück
wstd vergütet nur bei Mtcm Zeugnis
o»S besserem Hause und bei 2t0(t nnr
bis 25 Ilatzre . Ndresse im Tagbl.»
Vcrlag. Schriitliches wird nickt be¬
rücksichtigt. 67260 1>I

Von einzelner Dame
Wird ältere Frau ohne Anhang für
leichte Hausarbeit gesucht gegen
freie Wohnung , schönes möbl. Zrm.
auf der Etage . Benutzung d. Küche,
freie Feuerung und Licht. Ofst unt.W. 368 an de« Tagbl.-Verlag.

Suche zu mögl. bald. Eintritt

krM.sÄ!eiü!llss.MiiRkil
zur Hilfe in der Küche. Pension
Wenker-Parm ann . Gartenstratze 1«.

Scltercs kl  ßiOelNWA«.
sehr zuverlässig, zu ĥ-jähr . Kinde in
feines Haus gesucht. Off . m. Zeugn .-
AVcbvifli'n u. ,«ehaK>»ln>evrucheni w.
T. 372 a-n den Tagbl .-Verlag.

Suche als Haus - od. Hotel-Diener
Stell ., alt W I ., mit längs,
Offerten an I . W.. Mermqchok Hm.
Ecke MäM vgafse, erbe ten ._ 1

Junger "Mann , milistärfrei,
stadtkundig, sucht Stell , als Bu,« a-w-
od. Hausdiener, Packor oder deAgl-.
Näh. Frantenstraße 7, Wh. 2 St.

Junger Mann , 28 Jahre,
«obientet teil . Avtill., erntet Fahrer
ü, Reiter, sucht Stellung «W Heru-
scha-fts>kutsck» r odlsr iSeieltet, Ofs.unter B. 871 au den TaM .-Deriag.

Zuverl . Mann , in Gärtnerei
u . Landwirtsch. erfahr ., sucht Besch.
Näh. Röderstraße 4, 1 rechts.

Reisende
oder

HKNßerer
mit 100 Mk. u . mehr Kapital , könnon
durch Verkauf einer verblüffenden
Neuheit für Frissure , Zigarren -Ge-
schäfte u. Drogerien bis 50 Mark pro
Tag verdienen . Off . u . K. W. 2800
an Rudolf Masse. Cöln, erbet . F117

TüÄtigeS Müöchen per sofort
nach Mainz gesucht, das gut biirgerl.
kochen kann und Hausarbeit mit¬
übernimmt. (Jns .-Nr.71'0 F33

Mainz , Kaiferftrasts 86 , 3.

Münr -Uch« Nsf son.e».
KanfMännisÄss Personal.

Wir suchen für einfach Bureau¬
arbeiten u. Expedition einen jung,
zuverlässigen Kontoristen , welcher
schon praktisch tät ĝ war. zum sofort.
Eintritt . Ausfilhrl. Offerten mit
ZeuguiSobschr. unt. Chiffre X.  371
an den Tagbl.-Verlag.

Geg . hohe Vergüt , stellenw. überall
Slasnt . an z. Verk. o. Eigarr . a.
Wirte rc. k' 115

H. Jürgenscn ch Co «,Hamburg 22.

NepSstliilldlk ifittrtH
für gute Vertrete gesucht Keinerlei
Einzahlung . Persönliche Vorstellung
Eckernsörd>estraße_ 1,_ Part ., rm Bur.

Lehrllttg
mii gMker SchuldildiUnig stet so foul.
Verrgütamg gesuchf.

Buchst. Heutz, KWchsasse 40.

Für bekannte franz . Parfümerie
Vertreter gesucht.

Kommissionsw. Verkauf. In kurzer
Zeit großer Erfolg in Frankfurt.
Demze . Frankfurt am Main . Weser-
straße 17.

Lehrling
mit guter Schulbilb ., mögl. m. Der.
zum Einj .. v- u hics. Weingroßhd!.
gesucht. Gefl . Anerbieten u. P . 368
an den Tagbl .-Berlag.

Lehrling
mit guter Schulbildg. für kaufm. Bureau
gesucht. Tüchtig- Ausbildung in allen
Fächern der kfm. Wissenschaft. Offerten
erdeten u. A. 363 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling
mit Mittelschulbildung gesucht.

Ludwig Ustnger Nachfolger. _
Lehrling

itt m. Agent - u. Komm.-Gesch. ges.
Vollst. Ausbild , rn der dopp. Buchs,
u allen Kontor -Avbeiteri. G. Rieke,
Jahnstraße 17, 1- , _

Schreivertetzrliug sucht 6107
NcchtSauwatt Lebrecht,

Srikolasstratze 17.

Hrworbttch rs Personal.

«Ml
Rrrd . BechtolS & C » mp «, Luisenstr.
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Dis Stelle smss
B - WehmrsSbeamte«
Sei der hiesigen sbargelischen
WocherWemeindeist alSbakd zu be-
setzsn. BedilN'UvH-M bei der Kirchen-
Zaffe M erfragen . ^Gteeitznete Be¬
werber wolle,! ' sich unter Beifügung
efejeä LsbenSlcrnfos und der Zeug-
tnste über ichve frühere Beschäftigung
lärrgstens bS zum 15. Aprir ber
dem Ilnterzeichneton melden. 8307

Wiesbaden , den 4. Avril 1911.
Der Vorsitzende beS Evangelischen

Gesamt  Kirchen vorstandes.

Mechaniker ges.
zur zeitwersen Ausführung v. Repa¬
raturen an Automaten , Waagen.
Schriftl . Off . an Autmrmten-Gesell-
schaft Wiesbaden . G. m. b. H.
ZRi « t. » ml Wcher

Tkcht . Rockarbeiter
sofort gesucht von

Kr ^ DeÄer . Webergasse 7. I
SchttÄnaachrr,

prima Bvdenarbeiter. bei hob. Lohn ges.
Pfeiffer, Hoflie ferant, Mainz. F33
MWoZM Berrade

suckt aeb. jung. Mann als Lehrling
oder Volontär . Taunusstr . 87. 4- 5.

MMAzitätsgesellfÄast sucht für
techn. Bureau und Montage je emen
Lehrling « Offerten unter » . 10» an
Tagbl.-Zw igst., Bismarckr. 29. 87349

Schlssserlchrliigi-LN-

f. Del .-. Polsterm .- u. Dap.-G ges.
Bremser, Zimmerm annstraße ' 1.

Lehrling kann eintreten
Franz Hoffman « , Kunst- u. Handeln
gärtner. Riederb ergstraße 7. _ 8702?
' BLSer -Sehrlin « gesucht Nackerei
Gaiser , Bismarckring 25. 87198

Kräftiger braver Junge als

RevnerlchMng
per so fort gesucht. Hotel Rose.

Lirchtsge Hmrsierer
mit Schein , die einen , trauert Sfciifel
mitndhmsn wollen, mögen ihre Adr.
unter PostlagerkartL 70, Pofbccmck 2,
Schü^ nhofftr . hfor, nide-vlegen.

^ Für dies. groß. Etablissement ^
wird zur NachlSeauMchtignug Y
ein

Mntrollemf
gesucht. Der Posten ist zeit- A
weise auszufüllcn. Kaution»- 4.
fähige energische Bewerber init <L
guten ReferenMN Wiebe« sich a
unter W. 367 an den Tagbl.-
Verlag zu melden. 8433 ^

OerrschaftsVieNer
fofort gesucht. Nnw gwte ZorrfoMe.
ledig, evangel, ohne Bart . Meid.
9—10, 3—4 Uhr Parkstr ^ e 33.

Jüngerer sauberer Bursche
zum Fahren gesucht.
MetzgereiH. «ro« SSkme, Neugaffe IS.

Mrlbttchs Brrsouru.
LaufmSnuisches Arrfonak.

Jrmge Dame,
stattliche Erscheinung, sucht Stellung
al - Empfangsdame oder ahnuchen
Posten, evt. auch als Privatsekretär.
Offerten unter L. 371 an den
Tagbl .-Berlag ._ _

KemerAichss Mrsouak.

Jungs DKme
(Wienerin)

sucht alz Gesellschafterin oder
Enrpfangsdame tagsüber Stellring.
Off , u.  N . 372 an den ,Tag ül.-Bkrl.

Mrischafisritt,
24 Jabre alt . in guter Küche firm,
sucht Stellung zum 15. Aprrl oder
1. Mur . auch zu um-  Herrn . Off.
k.  F . 372 an den Tagbl.-Ver lag.Suche~
für meine Schwester, 3i I .» kath.,
Kindergärtnerin 1. Kl., zuletzt 3 I.
in Paris , für 1. M >r. rc,p svnt, St.
in seinem Hanse. Näheres Fräulein
Goerlich, WilheMstra hs 30  3 -_

Empf. KSÄiN . , JÜtigfer - Kinderfrl.,
best. Haus- u. Alleinmdch. m. g. Zeugn.
Fr . Elise Lang , gewerbsmäßige Stellen-
vermiitlerin, Goldgasse8. Teleph. 2363.

. L ItL W Wt
f. vorm. b. Arzt d. Patient . b. Bad rc.
behilflich zu sein. Gefl . Offerten u.
E. 99 an TabfoH.-A«, Wilhe lmstr. 8.
Besser . Mädchen v . Lande,
im Kochen, NKlien. sowie in aller
Hausarbeit erfahren , sucht Stellung
zum 1. Mai , nach Wiesbaden . Lohn
30—35 Mk. per Monat . Off . erbet,
an Fräulein Marie Waldmann,
Gombeth, bei Borken.

Mellen -Gesuch.
Ein Mädchen aus guter Fcmr. sucht

auf 1. Mai in e. Herrschaftshaus
Stelle als best. ZMvmevmädchLN.
Such, ist im Nahen u. Bügeln bew,
(Am liebsten nach Wiesbaden .) Off.
an Frl . Therese Werner , in Baden-
Baden , Gu nzenbachstraßc  46 . _
‘ Wiele Wiele
Dienstmädchen, auch vom Lande.
Knechte, KSchiunen. Stützen , Haus¬
hälterinnen suchen Stellung im
Zentralblatt Heiligenstadt . Eichsseld.
(®ef- gesch.). Fernruf 292. Prosp.
gratis, _ 8166

(?*>;,«*a, «« sucht für einige Tage in
der Woche Beschäftigung

zum Putzen. Fr . Peust , Erbcustcim»
Wi-sbad"ner Strobe 47, -̂tb.

Mänrriichs Persoueu.
Kewerbkiches Personal.

HerrschafLskrrtscher,
s. Fahrer u. g. Pferdepfleger, s. auf gleich

Techmker
ba * t„  focht
IMemmai*

mit hiesig. VerbMnisten
Stellung auf Bau-, oder _ ,_
SButecm. Untfl  Ofosrüsn n. R. 372
an den Dagbl.-Verlag.

Erstklass . TharZffene,
gelernter Mechaniker, sucht Stellung
in einem feinen Hause. Offerte « 8.
H. 373 an den Tagbü-Berlag.

Aeller. skHUyd. MMN
sucht Stelle als Kellermeister in ein.
Hotel. Gsfl . Offerton u . M. I . 558
an Sind. Moste, Afchaffenburg. 1-117

Mkll . Knwss . Mm.
35 I . alt , verh., sucht dauernde Ver¬
trauensstellung , gleich w. Art , würde
evt. Bermittel . mit 280 ML. belohn.
Off . u. K. 371 an de« Tagb1.-Bork«8.

junger Masseur , ^
svarrz. « . enal . svoechend, mit Vvrzüg-
lichen Kenntn . in dem bewähatzest««
Shffem der AuM-n-̂JvrS, , sucht Aw-
stellumg, evtl , für die Saison . E^ fl.
Offerten uart. L. 385 an den TagjbS
Boolag._ _

SnÄs für meinen G-»bn Stell«
bei einem Zahnurzt z. Erlernung
der Techuir . Off . unter v.
au  den Tagbl .-Verlag . 87553

od. spät. Stell . Näh. Tagbl.»Vcrl Zu i den Tagbll.-Vcrlag.

Energischer Mann sucht Stelle als

JagSa « fseher.
Derselbe ist im Jagidfach sehr Mt be¬
wandert . Offerten unter G. 373 an

- Vohmngs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigem mr „Wohmmgs-Anzeî " kosten 20 Pf «., auswärüge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Bimmer.

Adlerstratze 17 Dachstube u. .Kück-e.
Klücherstraste 18 1 Km -, ü . Küche

«Mt Z-übeh.. .Hckch. sofort od. spat.
M vorm. Näh . W !k>. 1 St . v. 1486

Dotzheim. Stri 101. H., 1-Z.-W. sof.
^od, ^spät̂ Näh.^Wdĥ l , links ._
Johaunisb . Str . 5, V.,' st-Z.-W. 86861
Karlstr . 3 Mm . m Küche. Nah. 2 St .,

Mrrckstr. 1 2 Mm. lKoch- u . Wasser-
«SsMt ch)  Nah . Dodch Str . l2 , 1.

Nettelbe-fstr. 20 l -Z,-Wvhn. . 15 Mk.
Oranierrstr . 47. H., 1 -M-W., Äbs chl.
Whei»ga,rer Str . 5. Mh . i , 1 Ä-, K-,

m KêiperMlidh-
Ä 29^ Zim . u- K.. SH -, mÄ.

18 W „ per 1. Juk»r.̂ .L >̂ 1.^ 144H
Webern affe 49. Sth .. u-

Küche zu v. Näh. Vdh. 1. . „1127
Rvrkstra tze 22, Dach, l -Mm .-Wohn.

2 Zimmer.
Adelt

Nah
e 103. Sth ., 2-Zim .-8

Ŝ rd-enh. P art.
Ädkerstraße 11 2- od. 3-?,. .W, 1430
Tff§u:sr <kring 38, Sth ., schöne2-Znu .-

Wolm. sof. od. spat , zu van.  82801
Bleichst ratze 3« 2- u. 3-Mm.-Wo^n.

zu verm. Näh. Hth. ht. u. Neu-
aaffe 8, Samenhandluntz . HqQ

KüSerstr . 15, Sch., 2-Mnu-Wobn, .
ZKcherstraße 48, 2, 2-Z.-W., Bad,

2 Baff . Näh, gaben ._ 87377
Dotzheim er Str . 19 sch. 2-Z-.W. per

1. M« zu vormr. Näh. Pa rt ._
DvtzheimerlStraße 30 2 Küche.
Dotzh. Str . 181. H., Ä8 --W. p. I .Mai
. M. tzvät . zu v. Näh, Bdb.  i lks.
Mernsördestratze 3. Hth., schöne L-

Mm.-Wohn. Nä î. B . lks. 8 3503
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Mminer u . Küche auf sch._ 1388
GeisKergsträße II , Mb .. Dachwohn.,

2 Mmmer , Küche u . 5teller, zu vm.
Nah. TcuMlirsstraß e 7, 1 r ._ 641

Gneisenäustraße 4, Wh ., schöne 2-
Zim .-AÄ»hn. per 1. Juli . 878ör>

Jahnstr . 19, MH . Frsv .. 2 Mm . rnrd
^Küche zu v. N. P ., Kitzinger. 1W5
LoreW -Ring 4 schöne 2°Mm .-W'ohn.
^ per fof. Näh. P , r ., b. Weck.  1191
Lothringer Straße W. Bdh. u. Hth,

2,Zim .-Wohn, zu verin, 87008
Mmrritinsstraße 8, 2, 2 Z„ Küche, m.
^ Zeutrcirh, p. IM , N. das.  I486
Moritzstr. 9 D « lKv., 2 Mn . u . Küche,

VLAW^tSN.'. Nä!h. 1. W o>ck. ,1̂ 8^
Mrritzstraße 20 schön« Mtrns.-Woh-rt,
, 2 Fdmrver u. Küche, M Vm. 148o
Nettekbechstr. 12. b. Steiß mehr, sch.
^ 2-Z.-Wobrru ngen per jof ._ BJ® )4
Rettelbeckstr, 13, H, sch. 2-Z.-W. per

1. Juli . Näh. Hochp. r. _1400
Nettelbeckstr. "20 FÄsp , LMnu -W,

wM 2 5öa-n .jbiSiiO) zu vm. 8 7566
Srettelbeckstratze 2Ü. Mb , gr . 37H.-W,
Scharnhorstftr . 17. hiüt . H, 2-M u.

Küche billig zu vermieten . Nab.
Bdh. 1 S t , b.  A . Molvtor.  81943

Walramstr . 35. Hth, 2 Z.. Küche zu
verm, Gas ^voüh. N, B. P . 8 6287

Westendstraßê 36, Lsp,HuchK ^.s.-
Wielandstraße 11, Stb , 2-Z.-Wobn.

per sof. od. spat.  zu > vorm. 1W7
Wiirthstr . gor. 2-Z.-Ws7HG .. 1. Apr.

o. sp. N. Ra« ent . Str . 18, 2.  86644

§ Zimmer.

®5irS55iPt . 17 sch. Vrosttfp , 2 K
. u . Küche zu v. Näh. 1 S t. 8  So12
Scharnhorststraße 24, 4, sch. 2-Mm .-
^Wohn -UM^ zu vermieten . 1211
Eedanstr . 5, Hth, Dach-W, 2 Mm,
Jj , Mb , fof. od spät, zu v .lggfo
Wattstmstruße 6 Om , m S«| .1. 2brn *51 VM. Nah. B . 8 7205

Aarstraße 27 sch. 8-Mm .-Wohn, Bad,
Ball , Gas , wegAwgsh. fof. od. spät.
zu vorm._ Näh. Beh rens , 1. B 3505

Bismarckring 25, 1. Etage lks, weg»
zugshalber schöne 8-Zim .-Wohn. a.

_ 1. J uli zu vermiete n. _8 ?0W
Bismarckring 42, Mtb . 1, schorre3°Z..

Wohn , mit Mtb. Näh. P.  8 6804
Bletchstratze 42, 2, schone gerämnige

Z-Mm .-Wohn. miiä -veichl. Zutoeh.
Näh, im 1. St,  bsi vr . Köster.̂ .

Blücher stra ße 15, Mtb , 3-Mm.-Wohn,
Eckernsördestr. 3. Hth, schöne ^ Z.-

Wohn. Näh. P art , lrnks, J ’> 6205
EltKllcr Str . 18 sch. LMm .-Wolm.

per 1. Rnl i brll.  zu vm. Näh. P.
iveldür. 17. V. 1. 3 Mm.
Gnenenaustr . 11 s. sch. 3-MM, . 504
Gneisenaustr . 19 8Mm .M >ohmrM,
Hellmündstr . 6, 5ffiO , $ S'- u*K' m.

Balk. sofort od. 1.J * MvmM48l
Herderstr . 2, H. Dach, schön- 3.M-

Wohn, m. 26 M. ^ ^ .^ • 500
Johannisberger Str 5, Bdh,

Wähn, per 1. Jwl r̂ M ..®5L -2S
Lehrstr7l2 "3 ZrrLTl ^Küche m. Aub.

;tiiLl . M 'li M vermnMm — _
Loreley-Rina 4 schone&8rm =23. per

fof z. v. Rah . P . r , b. Weck̂ ,1192
Lörelev-RiM 5 , 1813
Metzgeraaffe 28/30, Neutban, 3 Zim.

uMchesoM/Näff ^ angMMlL
Worivstratze 9 Dachw, 3 Zsinmer u

M -ckse, zu, veM _̂ Nay. 1-
Nettelbcckstratze 20 sch. gr . 3-L -W,

m. B.. ver sof. od. sp. bill, 87002
Orauienstr . 42, Hth, 3-Aim.-W.^ rfof. od. sp. N. da, , w. Dorr . 5981

(■r-rfe Nödrr , u. Rerostratze 46, Hochp,
3 Mmmer mit AubLlmr zu verm.
Bveis 460 Mk,̂ NahMtzart ^ . l36o

Wmrnhorststratze 17. 3, ,tchE 3-Z.-
Wshn , 2 .Balkons , Bad. billig zu
verm. N-ch. 1 St . 861,0

« « Straße 53 Ä « -
Wohn. mit Zubch. N^ M .̂ P . .1315

Seerolienstr,1lAH, -WMm,EEMfftstraße 29 S-Zim .-Wohrm^FDtsp,
u . WO M , per

1 ^u &t jtu-_getm « Nah . 1 & . 1444
Täunusstraße 17 3 Zimmer und

Mcke sofort zu vermreten ._
Wielaudstratze 13 cfoa. 3-Mm .-Whn,

1 St . der Neuzeit entspr , sofort
od. spät. Näh, das. P art ._ 642

MärMr7M "3 sch, go. Z, K, 1. FuLi-.
4 Zimmoä.

BfomäTUfogUMne 4-Mmmer.
Wohnungen mrt Balkan u. Mfoefo
fof od spät. »Ul ve rmieten . B6a06

GpeisenMst̂ LIMfoAA ^ ^
UäuNtiuSstt . 1 4 « .. 'Duche . Kê r.Wans. nsw. Nah. Lederhdl. 648
We Röder - u. Rerostratze 48 4 Mm.

mit Balkon u . Ml-oeho-, nahe der
TM 'nuHstr,,zu fom.,NaL ^ P, 1366

AHUnhorststr . M 4 -Z.-W, mrt allem
Zub . sof. od.̂ spat, M vm. 86401

WellriMraße . 6. 2, sSone, -4-Ziurmer-
Wohmma sol. 1. A0 SRst, su beran.

giLdesbeimer Straße 42, Wh , zwei
Wohn umgen. a 4 Zim. u. K. mit
Zuöeh.. rm 1. u . 3. St , fof. 1316

Wielandstraße 10, Part . I, 4—O Z,
Zub , kompl. Bad , 2 Manford , per
1. Okt. sehr billig mit Nachlaß KU
vermieten . Näh. nur daselbst.

8 Zimmru.
Ecke Emser u. Walramstraße 39

6-Km .-W. u . Anbeh. fof. od. spät,
sofort oder spater M>vertu . 1361

Franz -Abt-Straßc 12, Villa Aariv,
Hochpart, herrsch. S-Zim .-Wohn,
Badezim , gr, Balkon, reich!. Zinb.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nervtal 10,
Hochp. (11— 1 u. 3—6 Uhr. 1479

Hellmnndsträßc 58, Ecke Einser Str,
6 Zim, Küche, Bad , Kam, Keller,
Gas usw. Pr . 750 Ml . N. 1. 1317

Klopstockstraße1. dicht am Gufonöerg-
platz, 2. Et , hochherrschaftl. 5-Z.-
Wohnung zu verm. Zu erfragen
Gllteübeva-platz 3, Part . 1314

Orauienstr . 62, 2, eime gr . foZ.-W.
mit Bad zmm 1. Ju -li M vm. 1443

6 Zimmer.
Kepcllenstr. 38 selten schön. 6̂-Z.-W.

AnitlUs. von 3 bis 5 Uhr tägilich.
Wallnfor Str . 10, 1. sch. SZ .-W. zmn

1. Ok>t. zu, verm. Näh. P . l. 1484
Billa Wetterau . Ende Sonnenberaer

Str , 1. St , 6 8 , Balk, 3 gr . Ms,
8 Keller nftn., 1420 Mk, p. Herbst
od. frühsr . Näh. vormMags.

1  Zimm -er.
Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim.;W.

mit reichl. Zubehör auf sosort
oder später zu vermieten . 648
KSden und Geschäftsräume.

Biebricher Straße 9 1 tob. 2 Räume,
160 Qmdr , sehr hell, als Buivccmr,
Lagier- od. Gnistollvainm zin verm.

Bleichsträße 36 gr . Lagerraum mit u.
ohne W, Kellerräumc , Stallung,
Retnise, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . U. Neu-
aasse 3, Samenhandlung . 1128

Blücherstraße 15 Laden, für Butte «,
Gier . Milch sehr geeignet. 8 6645

Kaiscr-Friedr .-Ring 61 2 helle Pavt .-
R, a. z. Möbelernfi. Näh. 3 r . 648

Rieblstr . 4 sch. Laden zu vm. 1319
Römerberg 16 u. Ecke Schächtstraße

sind im Part . 1 Laden st. 2 schöne
Räume , im 1. St . 2 sch. Mm . u.
Küche, im Dachst. 2 Mini. n . Küche,
fof. zu verm . Räh . Hevrrigcrrchen-
straße 13 oder Schachtstr. 31. 1469

60 Ömtr . gr , mit Zubeh, nach
Wunsch, Pass, für Drogerie oder
Konsumigeschäft, für jed. annehmb.
Breis per fof. od. spät, zu verm.
N. Bforchstr. 47, Bur . Hop.  83695

Im „Tagblatt -Häus ", Langgässe 21,
sind große Läden mit großen, hellen
Oll>er- und Untergeschossen und
Näbenräumen , modern ansge.
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Taechlatt - Kontor , rechts der
Schakterhalfo

Kl) Kolonialwaren -Geschäst zu vm,
Nähoves im Taübl .-BevliaL, 8«

Schreinerei mit Särglager zu verm.
Näheres im Tagbl .-Berlag . vp

UUik» mm!» Käufer.
Kleine Billa zum Sllleinbewohnen,

8 R, Obst- u . Gemüseg, Hühncrh.
sof. m  V-m. BWhwÄMKK. 10, 543

WLdtttvte Zr,«mes. Maufovdr»etr.
Adlerstraße 7 zwoi

Schreibt , u. 1—2
k «M . Mm . m.
Mem brll. z. v.

Ädlerstr aße 10 m. Msd, an j. Mann.
Adlerstraße 497*1, mW!. Z, SW ässt.
Adlerstr. 62. D , eüh.  D . Arb. Schlst.
Sldolfstraße 3. Wh , 2 gv. mKI Zlmn,

ovtl . mfoJ2 Bchfon^ AU verm.
Ädolsstr. 10, Gih . 1, 'frdl . mö bl. K,n.
Albrechtstr. 12, 3, sch, m, Z, w. 8 M,
Albrechtstraße 27 schön möbl. Wäns.

za, Perm. Ku orfvagen P-art.
Albrechtstr. 30, ä.  m . 8, _16,T.
Bahnh»sstrirtze 3,  1 güt mö bl. Aiilü.
Rertram st r.  13 . 1 l,  fvÄ . m. Z, Ss.
Bertramstr . 20.̂ 3 r̂ , schön m. fov. 8.
B leichstra tze 23. 3, erh.  j . M . sch. Log,
Bleichsträße 28, 2 v, sch. mÄA. 84m,

fop ar . E.ing« rm, ab  1 . IPfoi z-w vm.
Bleichftr. 36, 1 r>, moK. Zim . und

s«Wn« M-ansarde bM«  z u verm.
Blücherplatz 3, 2 r , mbl/Z im, m. P)
Blücherstr. 9. 8 L,  sch, m  8 »n . sofort-
Detzhermer Straße 18, 1 l, schon, "m.

Zim , mit 1 od er 2 Betten , prtv.
Dotzhermer Str . 18, DKb. 2, m. 8 - b.
Wöonarentzr. _S. _1_r , sch, mb-l. Z> b.
Feldstr. 22. H. 2. erh. Arb. K) U. Log.
Frankenstraße  23 , V. 1 l , mM. Zim.
Friedrichstr. 12, H. 1 r , g. m. Z, sep.
Friedeichstraße 18, 2 r , miöffl. Zim.
Friedrichstr . 57, SXH . m. 8 , fop.

Ging, Fenst er n . d. S traße , z. vm.
Friedrichstr.J >7,  Frt sp, frdl . m.J ?. B.
Gneisenaustr . 18, 3 r,  inobl . 8 . bist.
Giibcnffr. 6, 2 r .,̂ gr . m. Er ter z. fre i.
Gsben str. 9. Mb , Bauvr,  sch/ m. Z.
l8,eW :str. 22, 3, mb. Z. m. o. o. Vs.
G«st«v-Ad»ls-Str . 6, 2 r , sch. möbl.

Balfonziimnvr billig zei vemn.
Hallqartex Str . 8,L >fol r , kt . Z, 3.60
Hellmündstr . 23/1 l , sch, m. 8 . (16).
Hellmnnds träßc 32, P , mobl .J ^ n».
Hellmund st raße 40,  1 1 , iti8 . Z , 3.50.
Herderstraße 3, 1, Stock, schöne mWl.

Balkon-Zim , mit 1 od . 2 Befoen,
mit od, ohne Pension bill. zu vm.

Herderstra ße 11, 2 r , sch, mbl. Wans.
Hermannstr . 22. UH, Wi. mW. Micmf.
Herrngartenstrahe 5, Hochp, schön

möbliertes Zimmer an best. Herrn
zu verm ieten . Näh. Par t , links.

Hochstättcnstr. 10, 2 b, g>. m. sep. Z.
Jah nstratze 2, 2 r .. mobl. Mm. z. v.
Jahns tr . 29, 3, Äiog. W.- ui  Schlafz.
Jahnstr . 40, Äth. Frtsp , möbl.  Mm.
Karlstr. 2 SchlafHell« M> vermieten.
Karlstratze 4, 2, schön  m . Zim. fr ei.
Karl straße 6, 2 r , möbl.  Zimmier.
Karlst raße  37 . 1 L.  sch, möbli
Kcllcrstr . 7, 3 n, m B._Jpf7jM _b.
Kirchgaffe 50. 2, sch, möbl.  Z . zer v.
M auerg . 8, 3, b Hint h g. m. feg, Z".
Mäuergäffe 14. 1 r , Z . m. Kost, biC
Metzgergaffe 14, H. 1, mibl. Z . mit

2 B, fop. E. a 2. 50, b. Sch. Wiv.
Michelsberg 10, 2 r, " 1 Km . mi. 2 Bi

n . 1 Zim . m. 1 Beit,  wn gen, sof.
Moritzstr. 10, l . sch. rnb/ Mm. zu vm,
Moritzstraße 10, 2, gr . schön m. Zim,

mit SchveMifch fopa.vat , zu vernri.
Moritzstr. 14, 2, 2,schon m. Zim , mit
_ oder ohne Pension,  zu vermie ten.
Moritzstraße 17, 3 I, schon m. Zimt
Rerostraße 9, Par t , möbl, Zimmer.
Neugskie 5, 1, mv bl. Zimme r billig.
Niedcrwa lstr. 14, Äth.  3 r , mb. Z . ff
Oraniensirahe 8. H. P , Schlaf stelle.
PMMvergstr . 25. 2. W. Z. «. s.Fol.

Rbeinganer S tr. 9,  D ., sch. M. 8. fof.
Rheiniiratze 67, 2, Mn möbl Km.
RSderstr. 24. P , kl. mT̂ j. m. KWfo
RSmerüera34, ■&. V, m. 8. Z.ßÜ, K.
Roonstraße3, 1, sch, m. Z, a. Kol.̂ b.
Roonstr. 6, 1 l, f. a. j  M . Ml. Log.
Schachtstr. 4, 1, SWafftE lkK"svs. frei.
Scharnhorststraße1. 2 I7ip5

Mansarhe «egon Hau>Sarb«'.t cm
anständige Person sofort ahMg.̂

Schillerplatz2, 2 l, gut nvW!. K m,
SchK irca 27/2 , M. m. K m.  o. o.P.
SchwalÜLcher Sir . 10, 1., 2 möbl. 8«.
_ 1 fielt)'., sehr gsoign. für Bwr. 6063
Schwa lbacherS tr. 12. 1. m. 8.  W v.
Schwakbacki. Str . 43, Wb. B , mH ß.
Sedanstraße 7, Bdh. 3 r , f®. HM./ifTTt. ifTit1 ob. 2 Arbeiter , W. 2MQ.
Steinnässe 4, 3 1„ fett miA/Wm . fr.
Steinaäffe 13. 3 Z. z-u vm.
Taunu s stratze  23 , 3, möbl. Z. M vm.
Malramttr . 8, i,. m.  Z , 1-2 K , et>. P.
Walramstr aste 25, 2, sch. mAff,. Zfou
Weilstraße 19, 3,  gut Möbl. ZiMmier.
Wellritzstraße 44, 2,  RLfor , TO. moÄ.

Zimmer  an Fräufoin zu bewar.
Wellritzstr. 53. fol , m. fl . nt. a oJJ >.
Westendstr. 10, K . M >, e. W . j.. M.

a . E -afst, 3.50 M . p. W, .Kafo« ,
Westendstr. 23, M h. P . r , vM.  Km.
WörMra ße 14. 2. nCl . m. Pens.
Separates , schön möbl. Dmuier , mit

Balk, evt. mit Wöhnz, zu verm.
Näh . Friedrichstraße 4.

Sch. möbl. Zim. zu verm. in befferoin
Han se.  Näh . KleiMvaße 8, 3 r.

Großes möbl) Frontspitzz. zu verm-
Nah. Öranienstvatze 50, 1 rochts.

Lerne Zimmer und MäNs-rudru rtr.
Kran zplatz 1 sch. Fsv.-8 . Räh. 2. Et.
Mvritzstrl M e.  leere Mans . m »erm.
Mderstratze 7 teere Manfo rde zu v.
Rüderffr . 24ZV.. schone Äei-ne Dfo ns
Schöne Aussicht 18, M/K . - -

fon-n. umnöM. Zimmer su verm.
Schöne Mansarde im .Hrnforh. por

fofort zu vermieten . Hvefo 10
äh . Adolfsalfoe 17. Part.

Remisen, KtzsLuugen ete.
Adlerstraße 57 Stall , mit Wohn , zu v.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qmjt

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftauszug , elektr. Licht
u . Gas vorh. N. das. BÄH. 1. 660

Auswärtig - Wohnungen»

Sonnenberg , Adolfftr. 3, schöne 3-Z.,
Wohnung billig zu vermieten.

; - '*V' .

2—3-Ai;umcr -Wohn«ug
focht Dame in umr gmifom Hauchs
Off . u . M 873 an den Torchl.-Verlicig.

Pt 1 Mai auf 8 Wochen
3 Kmmer m>it je einem Bett in Kur-,
löge gesucht. Ofseofon̂ nrA Preis
unter G. 106 an d»en Dagibl.-Vsiliag»

, Im Nerotal gesucht
von klein. Fam . leere, abaeschloff. 8-
bis 4-Z.-W, mit Balk. u . Zub , Part
ansgeschfoss, zum 1. Okt, evt. eher!.
Ausführl . Off ., mit Preisangabe bis
11. o. M. u . H. N. 21 Post amt 4. '

Zimmer unmöbliert,
von einem Hemm sofort gesucht
BiSmarckoing iA«  Whe . Dtfecte™
vM, tymaix  St . 1 postl, SiSraaBfcj
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1 Dimmer.
»ietzlstratz « tl ' L u. 2-Zilm-Wohuung

syfott zu vermieten. 651
S Zimmer.

SW“  Für A «ei« stel,en »e 1861
tba 2-Z^W. mit Balk., Karten, reichl.

Zubey zu verm. Villa Rtttzdergßr . 8.
S Zimmer.

WeWMUr . n.KirAalse
schöne große 3-Zimmer-Wohnung zu
verm. 9ta'i. Willi . GsjsserJM o .,
Friedrichstraße 40. 1286

5 Zimmer.

Mktorraftratze 31
(Bia- mit Gaelen! 1281

Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, rei<»l. Zubehör, geräAnüger
Veranda sofort zu vermieten. Näher S
b, Hausmeister Wirth.  Viktoria str.49.

Arzt. Mtsairaalt etc.
» FrikMWkße,

«irchsaff « 29
1. Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vermi ten.
Wh . Wilhelm iäaissr & « « .»
Friedrichstraße 40._ 128

7  Zimmer.

DaMbachtKl 3V , E
die Hälfte d. Billa , vestehend aus

7 Zim . u . reich! . Zu best. u . Heiz.,
p. 1. Mai zu vermieten « Räst . v.
Archit ekt Heuer , DambaÄtal 41.

~~8 Zimmer «md mehr.

50  cil -Met -k «r .»
Nordlicht, zu verm.

jErleman « , Biebricher Straße 9.

Große Geschäfts-Etage
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große

^und Klei ne Burgstraße 2. 809
Laden eventl. mit 3-Zimmer-Wohnung

zu verm. Gneisenaustr. 19. 87477
Laden

verm. Näh.

mit 2-Zimmer-Woin . und
Zubehör per sofort zu
Göbenstr. 22, 1 r . 86208

Riederbergstraße 1, per 30. Septbr.
d. I . zu vermieten oder Erbteil,
halber unter Selbstkostenpreis zu
verk. Näh. durch Karl Hubert
Hansaring 55, Köln. F117

Möblierte M - l,»rrns «u.

Laden,
lodern, ca. 95 fH-Mtr .,

Kirchgasse 23
622

sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Im

»

Langgasse 21,

u

sind große Läden mit großen
hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumcn, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor » rechts der
Schalterhalle. *

Karlstr . 37 abgefchl- eleg. möbl. 3- bis
4- stim-Wobn. u. Kucke. Rah. 1 lks

löbTWfia,
(. eleg. Einricht., Sonnenberger Str. 64.
Möblierte Dimmer , Mansardenetc.

Adelheidstr . 33 . Part eleg.möbl Zinn.
Südseite, Ba lk., m. 1 od^ 2 Betr̂ z. v.

Adolfstr . 7. Laut  möbl . Zim. abzug.
Msolsstraßs 1«, 2. Etage . Salon

und Schlafzimmer , auch geteilt,
avzug ebeu

Albrrchtstr ^ sT^ nahê Nikolasstraße,
elegant möbliertes Zimmer zu verm.
(S chreibtisctü -, - „

Dambachtal 1» 1> stvdel etn anstand
Fräulein Zimmer mitPeMon.

Dotzsteimer Straße 57 , 1 I., gut
möbl. Zimmer zu vermieten.

Biüa Biebricher Str.35.
Herrscha'tl. Beletage, 9 Zimmer und
reicht. Zubehör. elektr. Licht. Zentral¬
heizung, 3 Balkens in groß. Garten
gelegen, ans 1. Okt. zu verm. Näh.
Parterre von 11—1 und 5—6._

Rheinstraße »0
(auch für Aerste o. « echtSauwältel,

1. Etage, herrschaftliche,Wohnungvon
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Ryeinstr . 90,
3. Etage . 654

Villa WktsriMr . 4N
hochherrschattl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons , Speis-naufzug,
elefrr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 u.nd 1/iS —7,4. Näheres beim
Hausmeister Srth daselbst. 655

Für Arzt , Rechtsauwalt rc. !
Ecke Friedrichstraße,

Kirchaaffe 29,
It'1. Etage , 9 Zimmer nt . reich!.

Zuvetzör per sofort od. später zu
verm. WiESa*>tra Nasser
<2t5 o ., Friedrrchüroßr 40. 653

. |II- .

Läsen mit Entrefol
u. 2 schöne 3-Zim .-Wohnungen per
sof. od. spät . NeubM Ma4d«me>r,
Mitielstr . Näh. Mark tstr. 34. 1279

SchW.gr.8al>m.
2 Schaufenster, billig zu vermiesen
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luisenstraße. 1275

Für Arzt , Bureau oder Etageu-
geichäst , Tannusstraße 18, 1. Etage,
4 Zimmer, Balkon, auch get. zu vm.
Näh. Laden oder Müllerstraße 4, P.

Eaettzkltr. 5, cixt.. Wah»»y»f,
Salon u. Scklakz. . eleg. möbl. 6116

Hrriugörieustr 7, 1, pur nt. Z. zu v.
Kärlsträtze 37 , 1 l.. eleg. möbl. Zim.,

Schreibt!. 1- 2 Bett , preisw. zu vm.
Tst^ödörenstrHiKMvlrrtel ) gut möbl.

Zimmer billig zu vermieten._
Weg . möbl. Zimmer

ZweLmöblLZimmer , Wohn - und
Schlaf ; . , billig Drndenstr . 4 , 1.

4 große schone, neu herg-richt-le
aut möbl. Zimmer
zu vermieten. Auf Wunsch Pension.
Friedrichstr aße 29, 2.

Mti möbl. ZiwLvorüberg. od. dauernd
zu verm. Göberchr. 9, Hcbp. r.  5922

Der seither von der GkHeU ^ ?»
SchLarasfta benutzte
i§ aat mit Nebenräumen Kleine
Schwalbacher Str . l« , 2, ist aut sof.
o. sp äter zu verm. Näh, das. B 3>51

Weste Lage des Westens
Wellritzftraße 24 :

V <ktaden , 100 !H - Meter.
Entresst . 180HMeter.

Souterrain , 200 D - Meter,
p. sof. billig zu vermieten.

EttLmöbliertes Wohnen . Schlss-
zimmer , l . St ., ev. für 2 Personen,
pcr so ört oder 15. 4. zu vermieten.
Ruhige Lage. Ecke Emser-u.Heilmund-
straße. b. M»

penZ'mn Ailsehaus,
©elnmttliliveg ' AL, Teleph. Nr. 145.

Oiate ¥es *pfl©gsing-

fasste ged. Kllsmm
sucht Pension , cvt. Garsou -Logis, i»
Soumenberg, bei frcrnz. Familie . Off.
tt. P . 37j an den Taabl ^ VerlaL-

Dmrerpenfion.
Nettere gebildete Dame sucht in guter

Familie zwei leere Zimmer , mtttelgr..
nicht zu hoch gel. Off. mit Preisangabe
u. F. 365 an den Tagbl .-Verlag.

Solide Preise.
Besitzer: SSeinricl « Tä -rincltr.

Da viel Nachfrage bei mir, bitte
ich die verehrt. KarrKVesitzsr um
Anmeldung freiwerdender Woy-
tmitflen , SHHen u . der gl.

Wohnungs-Nachweis Unah
Büro « Ith.

Teleph. 4414. Markstraße 9, 1.

Zum 1. Qkt. sucht
best, kinderl. Ehep. 5 Z.. evt. gr. 4-
Zirn.-Wohn., in prima Lage, 2. Et.
nevorz. Ost. m- Br . u. G. 98 an
Tagbl .-H.-Ag-, Wilhelrnstr^ 8. 6128

Ein kinderloses Ehepaar sucht zum
1. Oktober in einem hochherrschaftl.
Hause eine

erste sder
zweite Mage

von mindest. 5 Zun ., davon 3 große,
mit allem Komfort und Zentr .-Heiz.
Kurviertel oder Nerotal bevorzugt.
Mietpreis bis 3000 Mk. Offerten
unter O. 369 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt. Ehepaar sucht zum 1. Okt.
4 Zim . in Villa . Off . Mut Pveis-
anaabe u . H. 371 an der« DagW.-Veri.

6-Am.'Wshmillß.
MnTZimMsr,

vornehm möbliert, mit des. Eingang, an
soliden Herrn auf sofort zu vermittln
Karlstraße 37. 1 rechts. E r>08

PälMTlimmcr
b. zu vermieten Kirchgasse 11» 1 Tr .,

1. Etage , möglichst in 2-Familien-
Billa , mit allem modernem Zubehör,
oder kleine Villa von 6—>7 Zimmern
und Garten zu mieten gesucht. Off.
unt . I . 372 a» den Tagbl .-Berlag.

bei Weit *«-l.
s,^  Für Knrfremde ! , _

Hübsch möbliertes Zimmer , nächster
Whe der Badchäuser, Kochbrunncn u.
Kurdaus zu verm. Langgasse 24 , 2.

665

KöSen « ud G «M8frseärtmr.
Bleichsirasie 11 Laden mit Laoen-

zimmer , seith. Butter- u. Eiergesch.,
ev. mit Lagerraum u. Wohnung, zum
1. Juli zu verm. Mb 2 r. B6847

Langgsffe 47
Lade » mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1-61

Msritzstratze 68 großer heller ,Lager-

Laden,
56 gm, zu verm . in ein. Badeort,

Rahe Wiesbad ., sehr geeiM . für
Filia le. Näh. TaM .-Verl . Zs

Bcir.Müerci, 1,1110- - - , gutgehend, mit Kaffee¬
ausschank soiorl od. 1. Juli zu verm.
Bei Hauskaus ist Bäckerei mit Wohn,
frei. Off. I!. 363 Tazbl .-Verl. 1427

UW GM« >>. SSmlei!
eleg. möbl. Zimmer. Moritzstraße 27. 2.
Einfaches müdl . Z >m » er mit oder

ohne Pension an Geschäftsdame zu
vermiet en Neügasse 13, 1 lin ks.

Freund !, möbl . Zimmer , Sonnen¬
seite, sof. zu vm. Oranien "raste 8, 1.

UiUen « nd Häuser.

raum , event. mit Keller, billig zu
prrm . Gas , elektr. Licht m Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Parterre . Telephon 472. 1106

.. . ■ — Iffl

Landhaus
Gntendrrgstraße 4,10 Zimmer. Zeu-

tralaeizuug, elektrisch. Licht nebst Zu¬
behör, ganz od. geteilt zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister, Souterrain . 1410

HKomif. Villa, 3630 Mk.
Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, ruhige

Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Royal,
Sonnenberger Strasse 64,

zu verm. oder zu vark.

[. 21 Zugenheim
ist der ganze Seitenbau , Parterre
3 Räume, 1. Stock 3-Zimmer-
Wsbnung, für gewerbliche Zwecks
per sofort oder svätcr billig zu
verm. Näh. daselbst im Zigarren¬
laden.

(Bergstraße)
vermiete oder verkaufe meine in best.

Lage neucrbaute komsort. eiuger.
BiSla

Gut möbl . Wo »n - tu Lchlas .im
zu v. Schöne Aussicht 18 »Gth . 1.

Zwei eleg . möbl . Zimmer idas eine
scpar. Eingang) per 15. cr. zu verm.
Auch an Kur gäste. Schul gasse6. 1.

Frcnndl . mövl . Zimmer au Fraüs.
zu verm. Berk , Sckulgasse7, 2 I,

Kl.mW!.Zimier,. . ^ . sofort zuvcr-
mie en Wellritzsir. 55, Vdhs. 1. St . l.  ‘

Möbl . Wötiu - U. SckttÄfz. au Daucr-
mieter sehr bill. abz. 9t. Tagbl.-V. Di
Gut möbl. Zimmer

bei Beamten-Witwe zu vermieten. Off
unt er M. 313 an den Lagbl.-Verlag

FcWicic Bllhreutlj
LN LI.

Fein möblierte Zimmer , mit 1 od.
2 Betten zu vermieten . Offert , u
Z. 370 an den Tagbl --Berlag.

keim Kugel,Ä 'ffgS»,
behaglich möbl Zim. mit u. ohne Pens.

^Gtcl-ptnriou^ nißöof
Inh .: Fr . Hedwig Schmidt,

Lauggasse LN.
Eleg. möbl. Zimmer auf Tage, Wochen,

hll-ouate mit oder ohne Pension.
Lift — Elektr. Lickt. - Dampfheizung.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

Fremdcnpeaiiion I . Bgs,
Sehönste Lase , unmittelbar am
Kurpark , Theater und Kurhaus.

Fernruf « 4 « .
Lift, Zentralheiz., elektr. Lieht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von © NT Li» an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt,
ßailraimmer

in jeder Etage.
^Jtieraia albüder.

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse,

liotae
7-9-WMr-Mtznm

im 1. Stock mit Garten ver
1. Oktober oder früher zu mieten
geuckt. Offerten unter 8. 370
an dm Tagdl.-Verlag.

pnfsön Jllla Paria“,
Kleine Willielmstraß « 7»

vornehm möbl. Zim. mit u. ohne
Pension. Bäder. Garten. Vvrzügl.
Priv .-MrtL.- u. AbendLisch
ohne Trinkzwnng. bei Berücksicht.
j-verDrät . Mäh. Preise. Tel.4664.

Schäler derÄ Schale
f. liebev. Ausnahmeu. gute Beköst. Gest.
Off. untt r.  j ->0 postl . isÄüsenhofstr.

Pflegebedürftiger Herr od. Dame
findet

MöbL. Zimmer
sucht besseres Fräulein ^ nos
über zum Maniküren . Offerten u.
S . 371 an den 'Lagvt.«Berr ->s.

ßchaglichcs Heim

Wir suchen
f. hochfeine Familis Appartement
— 4 bis 5 Zimmer ( uiövUert)
mit Bad u. Küchei>- Privathaus,
mögl. Nähe d. Kurzentrums. Off.
mit Preis an 3.  Ohr . Oliickllch,
Wilhelmstraße 56.

beste Pflege u. Verpflegung bei fctn-
gcbildetcr Dame in ruh gut. Hanse.
Oir . u. E . 371 an d. Ta gbl^Verlag.

~Alter Herr
mit besch. Pens .-Eink. sucht f . Monat
Mai LogiS mit Badegelegenheit, mrt
od. ohne Verpfleg., für angem. nicht
zu hob. Pr . Off . A. 374 Tgbl .-Berl,
Jg . Ehepaar sucht bessere Pension

iDäumriSstraße) von, Mttüe Mai b:s
MÄ't>e Jumi . Off . Wl. W. S« hauipt-
postQag,. Leipzig._ (Lc pt . 9550) ;F 118

für einen 14-jährigenPension
Dame fut ftit ksaamtz

Schüler, nahe llheinstr.,
grsttcht / Offerten mit Preis unter
F. 371 an de->Tagbl -Verlag.

o kl. gut möbl. Zim., am liebst, bei
alt soliden. Ehepaar , in durchaus g.
Hause u. Gegend. Offert , m. Preis¬
angabe unt . S . 5 postlagernd
Ln der Gegend Dotzheimer Str .,

Herderstraße wird von jungem Mann
sofort möbl. Zimmer , separat , am
2—3 Wochen gesucht. Offerten mrr
Preisangabe unter M. 372 an den
Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Rachweis-
BureanLionk Lie.

Babuhosttratze 8.

Remisen, gtßUuußenstc.

enthalt . 10 geräumige Zrm. nebst
reichl. Zubehör . Eignet sich auch
für feine Pension , da direkt neben
dem Kurgarten (Hotel Krone) ge¬
legen. Näh durch den Eigentum.
Peter Treusch daselbst. W6

Weiyicller,
ca, 450  Omtr.,

mit Aufzug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
Kirodemus , Adolfstr. 8. 1309

Eiuzelne Dame
sucht zwei leere Zimmer , evtl. Front-
spitze Mainzer Straffe oder direkte
Umgebung, für bald od. spater Off.
umter W. 372 an den Tagbl .-Berlag.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjcktmjeder Art.

DallcrMctcril!.
Ruh ., feine Dame sucht für jetzt

oder später gut wöbl. Wohn- und
Schlaf .',im. in ruh . Lage. Pension
ausgeschlossen. Off . mit Preisangabe
n B 374 an den Tagbl .-Berlag.

IMatziliea-Verkehrs-
GeseWaft»>.».H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
L °ohnnngSnachweiS.

Mau verlang- kostenlose Zusendung
der Wohuungslisten. . 6120

Geld-und Zmmobilien-Markt des Mrsbaderier TagblÄts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

MM

Kavitslirn-Angebote.
Hypothek oder Nesikans suche mit

Nachlaß zu kaufen. Off. u. LS. ;r « S
an den Tagbl.-Verl. erbeten.

KWotßeken-Kapital,
vr 1. Stelle , Banckgeld, 60 % A 'rA'rch.-

■ 12,trO , 25,00 !), 30,000 bis
70,000 Mk. s. L. Srerre zn ver «.
d. K . üeericin , Monritinsftr . 5«

zur . . . .
Taxe zu begeben.Au Beamte,
öffentl . Bchörd. BardarLeheiN von
Mk. 1000 ab auf 10 Jahre zu gef.
Zins . Keine Benachr. vorges. Beh.,
kein Vorschuß.

rdscliaften
worden belieben von 6000 Mk. ab.

Afe ^ a*! © seiio,
Wielandstraße 13, 6084

Hypotheken-»Eapital
zur 1. Stelle in jeder Höhe zu zeit¬
gemäßen Beding, zu vevg. Earl Götz,
Kals .-Fried -r .-Ring 69. Del. 843v.

HypoLhekeugeLÄ
für zweite und und erste Stellen bat zu
vergeben, n acob btrauss , Moritz»
ft raf'.e 21. Test 6661.

10—12,000 Mark
auf Miste2 Hvpothek sofort
leihen. Offerten unter D . 378 an
dem Tscrbl.-BeÄag . 1*373

Md. 10- 15.000 Si2;®“ 'rentabl.
Etagenhaus in guter Lage auszul. Off.
u. l-o. »» 4 a. d. Tagbl.-Verl. 8718 2

7^ 800« Mark
>auff Miste zweite Hypothek sofort aus-
zu-wih,en. OsfvrstLN wwstovE. 373 au
der« DaLÄ.-BerIcÄi F373

e, 40,OWML ÄS?
einer Kommandit-Gesellschast von 100 M.
ab auszuleihen. « Zrvcl-Jnge-
nicur. Mainz , Wallauftraße 48, 1.

20,000 Mk. a. gute 2. Hypothek a.
Zinshaus in guter Wohnlage sofort ^
vergeben. Offerten unter L.  104 an ««
Tagdl.-Verlag. B7181
Mk. 20 —25,000 .—

sind auf eine garste2. Hypothek «u>j
etn Hau-s in Msttste der Sstadst auf
1. Juli zu vergeben. Mheves iw
Dagbl.-Vevtag.

40,000 und 70,000 Mark
an 2. Stelle auszusteihen. Offerterl
mrt . R. 388 an den Lasbl .-Berlaü-

Nr . 1

als 2. Hyp
Off, u. tl.

sind 70,0<
Bricie bitt
den Tagbl

180 —8«
thek auszu
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3:io
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WM" 4, »—SS.000 « ark

als 2. Hypoth., auch geteilt, auBuluhen.
Off, u. H. 348 tut den Tagest- Verlag.

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seit « 21 .

Al!8.n.lieitze!l auf 2. WM !).
sind 10,000 Mk . in beliebig Beträgen.
Briete bitte zu richten unter ü . 368 an
den Tagbl.-Verlag.

180 —20Ö»ÖOO Mk» als 1. Hypo-
thek ausznleihen, auch geteilt. Offerten
unter <1. 348 an den Tagdl.-Vcrl.

InpiiaUrn -GssKchs.

3300 Mk. Nestkauf
sowrr mit Nachlaß zu verkaufen. Offert.
Unter Mi. 86i an den Tagbl.-Ve rlag.

50 >0 Mk . auf Rachvüpothek,'
§060 Mk. Rachhyp. mit Nachlaß zu
red.. 409 Mk. auf , I . u. Berf .-Post,
Teilhaber mit Kapital für rentables
induftr . Unternehmen , «es. Offert , u.
I . 105 an  den Tagbst-Berl . L7498
Gute 2. Htzpothekeer

find eine sichere Kapitalanlage . Wir
suchen f. VerernsmitglieLer folgende

Beträge:
Abeggstr. 21,500 Mk..
Adlerftr . 18—20,00» ^Mk.,
Adolfsallee 35,000 Mf .,
Bierstadter Höhe. Etagenvilla,

8—10,000 Mk.,
Bleichstr. 28.000 MT.,
Mücherstr . 40.000 Mk.,
Dotzüeimer Str . 38,000 ML,
Elsässer Platz 25,000 ML,
Erbacher Str . 25,000 Mk.,
Frieörichstr . 30.080 ML.
Gneisenaustr . 22,000 Mk.»
Göbenstr. 40—45,000 Mk.,
Herrngartenstr . 25 000 Mk ,
Karlstr . 30,000 Mk..
Langgasse 106,000 ML,
Lefsingstr. 25,000 Mk.,
Mainzer Str . 10,000 Mk.,
Martinstr . 25000 Mk..
Michelsberg 30 000 Mk.,
Rettelbeckstr 40,600 ML,
Riederwaidstr . 30,000 Mk..
Blatter Str . 15—20,000 M..,
Rauentaler Str . 18—20,000 Mk..
Nikolasstr. 20,000 Mk..
Riehlstr . 15000 ML.
Römerberg 28— 30,000 ML,
Rüdesheimer Str . 55,000 Mk^
Scharnhorststr . 18,000 ML,
Scheffelstr. 30.000 ML.
Walramstr . 20 000 ML.
Wilhelmstr . »3.000 Mk.
Kostenloser Nachweis, für Geld¬

geber. Nähere Auskunft durch die
Geschäftsstelle des Haus - u. Grund¬
besitzer-Vereins , E . B., Luifenstr . 19,
nedem der Aeichsbank. _F374
10,000 Mk . 2. Hypothek gesucht.

Brauorei bürgt für HhpakhÄe
nebst Zinsen . Nur divoktiêOfferüen
unter F. 370 an den Dagbl.-Verlag -.

Mt. 24—25,000
2. Stzpotb . auf prima Objekt, Mittel¬
punkt der Stadt , innerh. 75 Prozent der
Taxe sofort gesucht. Off. unt. 0 . 105
an Taabl -Zweigstelle, Bismarckring 29.

Erste Hypotheken
sind eine

vorzügliche Kapital -Anlage.
t.auf  Dbi -ckte tn derInnenstadt Posten von Mk. 35 000

Mk. 50—80,000, Mk. 80,000, ferner
auf Neubauten Mk. 90,000, auf ein
Anwesen in der Parkstr . Mk. 180.000

Kostenloser Nachweis für Geld¬
geber. Näheres durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und Grnndbesiber-
Vereins . E. B., Luifenstratze 19, neb
der Reichs ba-nk._ F374

Billa im Südvierlel
mit 12 teils recht großen Zimmern und
sonstigen Nebenräümenfür 100,000 Mk.
zu verkaufen. Off. unter gl. $ß&  an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

26 —25,000 Mk. erste Hypoth.
50% der Feldgerichts are, gesucht. Off.
unter  1 !. 370 an den Tagbl.-Verlag.3«— m,m®  Mk.
auf Eckgeschäftsbaus in bester zentraler
Lage als 2. Hypothek gesucht. Kapitalisten
erf. Näh, u. F. 363 durch Tagdl.-Verl.50—$2,mm  Mark
2. Hypothek, ca. 72% der Felbger .-T.,
auf Haus in sehr guter Lage p. sof.
gesucht. Gefl . Offerten unt . N. 371
an den Tagbl .-Verlag.

Immr-bilien-Vrrsiänfr.
Günstige Gelegenheit!

BNa
mit schönem Garten und allem Komfort
wegzngSNalber billig zu verkaufen
oder zu vermieten. 6132

ISfmms,
Kauf - tust » Mielobjekte jeder Art.

Wohnnngsnllchwels,
Rheinstr. 21, neben Hauptpost. Tel. 648.
Auskunft und Offerten gratis.

Heue Ma. KNslertel.
11 Zim - od. 2 mal 5 Zim . m. Küchen,
Bad rc., Heizung, für Mille 68; sch.
Obstgarten , zu verkaufen. Offerten
unter H. 366 an den Tagbl .-Verlaq.

Pracht :' - lle Etagen - Villa , ne » ,
Walkmiihlstraße, 2 x 5 u. 1 x 7 Z.» für
130 Mitte zu verkaufen. Anfr. unter
th 366 an den Tagbl.-Verlae. _

Unser neuerbautcn. hochherrschaftlichen

WMllN'MN
Emse« Straße 2C n. 2©a,

10 Zimmer und Diele. Zentralheizung,
Vakiium-Entiaubungsanlage .Gas. elektr.
Licht rc., sind umer günst. Bedingungen
preiswert zu verkaufen.

& (Olilenschlüger,
Architekten,

We isten burgstratze 12
itfHün in Wiesb., nahe Nerotal,

Ml . MUiU nur Mk. 28.000 zu vcrk.
Näh. b. Bes. Scharnhorststr. 22, Part . l.

Pllct,Hochhcrrschaftliche

neu, mit vornehm, künstl. Ausstatt .,
größer. Garten u. Autohalle, schöne
freie Lage. n. Frankfurter Str . und
Haltest, d. elektr. Bahn , sof. preisw.
zu verk. Off, u. E. 360 Tagb st,Verl.
SMeÄerger Sttaße 76
hochhcrrschaftliche Villa, , neu her-
gerichtet, 13 große . Zimmer und
stubehör, Zentralherz .» Gas und
elektr. Licht, Speiseanfz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk oder zu vermieten. Näheres
Hergenhahnstraße 7. Tel. 2150. 1320

Villa
in moderner, vornehmer Ausstatt .,
zu verk. oder zu vermieten. Näheres
daselbst, Au gu stastraße l 9._

Solide Bills
mit Stall , für 2 Pf . u. gr. Obst- n.
Gemüsegarten in angen. ferner
Höhenlage, mit Rhe-nfern , zu verk.
Auf Wunsch gleich beziehh. Gefl . Off.
U. K. 372 an den Ta gbl.-Verlag.

Mra in mknusti,.
Einige schöne Villen, Kerne und

große, sind billig ga  verkaufen SöiiMe
ori>eMch -anOufragen 'Untier (g4 368 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.

BkiwUieil-Wüli.
4 u. 5 Zim ., mit noch 5 Dachzim.,
Bad u. Küche in jed. Etage, auch r.
Dach. 39 Ruten , mit viel Edelobst,
herrl . Lage, mit kl. A»z., weg. Wegz.
zu verk. Näh. im Tagbl .-Verlag . Nc

Ncuerlmlic Billa,
MW« Mk 5.

13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
herrschafitib, modern ausgestattet,
äußerst preiswert zu verkaufen.

Dipl .-Ing S*ii.
Wielandstraße 15. Tel. 941.

Täglim z. bellchtiaenv. 3—6 Uhr.

'’Uerrseht̂ uTvUk
am Kurpark,

kl . Diele , 8 Zimmer , Garderobe,
Bad u . viele Nebenräume , gr . ged.
Veranda , Balkon u . hübsch . Gart .,
sehr solide erbaut u. ganz modern
ausgestattet , zu verkaufen od . zu
vermiet . Näh . Rheinstr . 64, Part.

Meine neu erbaute hochherrichaftl

Einfamilieil-Billa,
Nußbamnstr. 6,

10 Zim ., Diele usw., in künstlerischer
Ausstattung , verkaufe ich unter
günst. Zahlungsbedingungen billigst.

Kd . ES<Hon,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel . 6472.

Banbureau:
_ Biebrich. Schi llerstr . 14. 7648Okkaston.

Eine größere sowie eine kleinere
Billa

zum Preise von 80 bezw. 50,000 Mk.,
äußerst massiv u. solide, geschmackvoll
u. mit allen techn. Einricht , d. Renz.
ousg-est., alsb . zu verk. Refl . erfahr.
Näh, u. O. 372 an d. Ta gbl.-Verlag.

Hochmoderne neuerbauteBilla
in herrl . Höhenlage, 6 Minut . vom
Kurhaus , Haltest, d. Elektr. Hhdn-
straße, zu verkaufen od. zu verm.,
auch kann dies, für 2 Familien ein¬
gerichtet werden. Näh. Ehr . Kohl,
Nichard- Wagner -Stratz e 26.

Mn gkd. Ifliüöaus
mit grohem Garten , in ruhiger , ge¬
sunder La« , im mittleren Rhern-
gau zum Preise von 18,000 Mk. zu
verkaufen. Offert , u . I . 351 an
den Tagbl .-Verlag.

In schönster, gesundester Lage des
| Taunus mit günstigen Bahnverbin-
nmgen ein Herrschaft!., auss lomfoi-
tabelfte eingerichtetes Landhaus»

!massiv, sehr geräumig, elektr. Licht,
Wasserleitung, gr. Obst- u. Gemüse¬
garten, direkt am Walde, preiswert
zu verkaufen oder längere Jahre zu
vermieten. Gest. Anträgen unter
A.  330 au den Tagbl.-Verlag.

Nit Gart .,, fr. Lage, 8 Z.
H ß ö u. Zub., preiswert zu vk.L_Erbachi  B. Kreuznach.

Im SüZviertel
(nähe Katser -Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 9 und 4 Zim . (alles vermietets
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gülle Hypothek wird in
ZaWnng genommen. Off . n . F . 373
'?n dien Tagbl .-Ver lag . •_ F 373
f . UM . öÄ. AMMkllte.

Haus im Südviertel mit Torfahrt,
2 Höfen. Werkstattu. Stallung bedeutend
unter Taxe zu verkaufen. Offert, unter
U. 3(>5 an den Tagbl .-Vcrl. erbeten.

^Anteil
an hirs. vermiet, neuen
Hause billig zu verkaufen.
Nehme Hypothekn. zahle
event. »roch bar heraus.
Off. nnter w.. sso an den
Taabl.-Werlag.

Rentables Etagenhaus
mit moderne« 2- u. 3-Zim .-Wohu^
einwandfreier baulicher Zustand»
passend für Geschäftsmann , welcher
zu eigenen Zwecken größere gewerb¬
liche Räume beuötigt . direkt durch
den Besitzer, anderer Unternehmung,
halber , zü verkaufen. Auf hohe An¬
zahlung wird nicht gesehen. Näheres
im Tagbl .-Verlag. _ FÜ

Herrlich, ftjttt a. Rhein« feil»
rentabel, 217 Morg. Off. a. llNoa»»« »,-

&  Vogler , Frankfurt a . M»
unt er Sei, . 00 erb. F 66

Bille«-BlöliT
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straße »Front gegen Oste«,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten. )/3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Nähere» Kirch-
gasse 43, 1._ F230

in angenehmer Höhen»
läge an fertiger StraßeVillen - Eckbau»

platz mit Rhein -Fernficht,
30—58 OiHt . Offerten unter L. 372
an den Tagbl.-Verlag._

Me

80 Ruten, Bierstadter Höbe, direkt
an der Straße u. Haltestelle der
Elektr. Bahn, preiswert zu verk.
Näh. Huurl Bnlzer . Faul-
brunnenstr. 11, Teleph. 2309.

Immobttirn-Kanfgrsnche.

Ich beschaffe
rasch und verschwiegen F65

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter, Gewerbe, Grund¬
stücke jeder Art. Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
JE. Kommen STachf . ,

Mein a . 8&I1. 9 , Kreuzpässe 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover.

WIlg im Preise v. 35—40,000 Mk.
Kilull zu kaufen ges. C. loh,

B ismarckring 44. Telephon 4326.
Kl. Haus

mit Garten im Kurviertel gesucht.
Off . mit näh. Ang. u. O. 98 Tagbl .-
Hau pt-Ag„ Wilh elmstra ße  8 . 6065

Etagen -Haus , 3—4-Zim.-Wohn.,
zu kcmff-en ges. Kkeiwe Bill« gieie itt
Zahl . Off . unt . H. R. 46  Postlagernd.

Kleiner Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im ^Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Butter -, Eier -, Käse-Geschaft
Umständehalber billig zu vcrk. Gefl.
Ors. u , D . 364 an beTt Taabl .-Brrkag.

Brauner Wallach, 5-jährig,
1,70 groß, korrM auf den Beinen,
sicher gefahren , zu verk. Parkstr . 59,
Eingang Brngertstraße.

Kräftiges Arbeitspferd
iSkjwrJ. Scdanstvahe 6._ _

Zwei Einlegschweine zu verk.
gW , Bi-ebrich, DrvmMM'ftMrhe 12.
^ Osterhäschen u. Raffetauben
Ml . tat  vk.  DodheÄnor S tr . 17. Mh.

Deutscher Schäferhund,,
dr. Sibammb., 7 Mon . a-st, sof, zu
bork. Gnstenl'.ergstruste 2, Ladeni._
I». Zwergpiuschcr-Rüdchen,
»rrschr.. Sivger Wodan Sohn , 28 an
hoch, pveistoert zu vk. bei I . Scheid,
rEdestring 7. _ B7684
; Erstkl. deutschê Schäferhündin,
10 Mon . cklt,.wolfsfavb ., Gkt.: , Dell
U. Fanny v. d. Kriminalpolizei , prsw.
u. Uobereink. Nieberwaldstr . 66, P . I.
Hübsch. D. Schäferhund, ' 5 Mon. alt,
Vtzstbk. Sch-Walbachor Sir . 53, M. 1 v.
Rehpinscherchen, ält . u.stüng. Tierch.,
Wut Wofbauummmv billig zu tne<r'f.
stÄ». Emser Stmaße 2, bai WiÄich,

Reiz, sehr kl. Rehpinscher bist
öu twrk. Nähen, bei Wirth , Saal-
hosst. Sballge bände.

Junger Rattenpinscher *u verk.
Lvhhermer Stra ße  18 , Mi b. 1 St.
. Ein schöner Dobermann,
svarf u. wachs., ganz billig. Näh.

sibr^ Cram er.̂ oberh, Lan genb eckplatz.
. Zwei rote schöne Teckel
ick gute Hänihe billig abzugebenD.Ävamstraste 22. 1.

Agu>ari«n-Frsche"VöMÜfirtter' verk
Mist ©elfe, 'Michels borg lß . _

Kanarienvögel , St . Seifert,

Känaiien . Stamm Seifert,
Bll. zu verk. Weichstuaße 40 3 u._
^ Kanarienweibchen billig w. Aufg.

Kerstmste w Mb . 2. 07449
r .Eleg. d. seiden. Kleid, fast neu,
L'Zig zu verk. Oranienstr ^ lS^ 2jf §.
GewerSeschulSücher für Kaufleute

SU, verk. Adolfsall-oe 6, MöbelMeschäft.

Zwei hocheleg., fast neue Kleider,
erstKass. Ackert, grau mit femren
tzhwam. StreifeM, ModeW-Gache 4b,
für schwanke Figur , blaues Chcv:ok-
kleid mit feiner Sitckevvl für uwM.
Dame billigst za» bk. Rüdvvstr. 40, 2.

Reue weiß-seid. Bluse,
noch nicht getvagan, veMhaltnsts-eh-rw.
zu, verk. MestLnd-strahe . 16. 1 r,_

Gut erhaltener Gehrock- .
w Sckkko-Anzug, hell. S .-UsberMeh«
vill. zu vk. Fauibruunenstr . 10, 3 r.

Fast neuer schw. Gchrock-Anz.,
mittl . Fig ., Aquar .. ichw. D--^ acken-
kleid zu ve rk. Rauentckl.̂ Stw ^ ^ ch
Rait^netter schwarzer Gehrock-Anz.,

trtitifase Figur , billig zu, verkachon
Mi«"landftraste 11, Stb.  1 . Sto ck.—.

Fn rot gehaltener Tepv' ch, ,
fast neu, Gr . 200/300, billig zu verk.Giedrick« S t-ratze 5, 3 r. __ —

Bücher, Romane , wtssenschaftl,.
engl u. fvanz., ern gr . Posten, pM.
ffiz' per !. B»mkstoastê7. SySfa., Gvotz.
' ^ ehr gutes .Pia,rin»
zu i .xfe oite» Ovanienstaaste 37, P,

160 Mk. imit . Schlafzimmer,
pol Schlaiz . mit 3- u. 3-t. Sp« gcl-
schr v 280 Mk. an , moderne Kuchen
m,V Messtngch-evAafnng v. 50 Mk. an,
Zf  Schranke 46,
schränke 66, Bertiko 30, Äuiszfehrilche
y M Waschkom. Nachtfchr., Dito .,
Druime-aMs, Schvsibtifche, Bücherschr.,
S » ; Alles fpotckWig zu
äWf "Sfesmiarckriug  28 , P . r ._

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Sversezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekoratronen,
Tischdecke und Messuig-Luster für
elekchr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor.
rechts der S chalterhalle

1 « TSchlafzim .-Eichp. Ä
r,?Tf. NiederwäLstr . 8 Werkstatt.
-23rnen Umzugs bis Montag:
9 Beiten l - u. 2->tn'r. Koeiderschr.,
Tische. Waschkom.» Nnvickste. Gaudiw.
woltbill . Wcllrchstvahe 48, Hth. 1.
Polls !. Muschelbett, 2tür . Kleiderschr.,
Wafchkom., Lisch Sof« , Kvrm sstM-
pill zu vk. Bertrgmitr . 30, M. P . r.
' Kpll Bett , 1- u. 2-tür . Kleiderschr
Wafchkom. NachMfch, Sp -sasl &®tt

verk. Bloickfftnastc 15, 5pth. P . l
'Biedermeier -Sofa hat brll. abzug.
Tapez. R . David , Bertram 'stvatze 21.

Bersch. Möbel bill. zu verk., als
2 hochfeine egale Botten 140, Beutikv
25 Mt ., Sofa -Garnitur 35, ovaker
Tisch 8, Nachttisch 3 ML, 1- n . 2-tür.
Kleiderschr. 28 ML, 1 hochh. Bett
36 Mk., Kam. 12, Wahag.-Trume -am-
spiegel 25, U. Sofa 8, Küchen-Einr.
36 Mk. OranienstM 'ste 27, Bdh. 1.

Bollft. Bett , Tisch, Gaskocher
und verfchiedenos billig m  verkaufen
He lenenstvcche 18, 2 rechts.

Zwei sch. w. Kinderbetten
m. Mehr ., gut «rh., 13 u. 15 Mk.
zu verk. PHÄipvsbergstr. 30, 1 v.

Zwei fast neue Bettstellen
mit Patent - u . Spvumvlu. zu verk.
Rauentaler Straffe 8, PH. Michel.

Eis. weitzgestr. Kinderbettstelle,
chs. Bettst ., ois. Biumenst ., Kinder-
Sitz- n . Liegew. rc. Westendstr. 26, 3 r

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor , rechts der schrlter-
halle._ _ _ _ *

Plüschgarn ., Bolldamyfwaschm.,
1 Tisch u. 1 Schrank billig zu verk.
Hallgarter Straße 8, 2 lin ks.

Gut erhaltene Mahag .-Garnitur
lSofa , 3 Sessel, 6 Stuhles billig ziu>
verk. Dotzbeim-er Straß « 84, 3 u

Ein gut erhalt . Plüschsofa
nebst 2 Sesseln, sow. fast neue große
Ottomane mit Decke (Anschaffungs¬
preis 85 Mk.) billig zu verkaufen
K«stell enstrahe 41, 1. __

Zwei moderne Sofas , rrcu,
bill. zu verk.  Mühlgassje 13, Bdh. 1.
R. Diwan , Ottomane (Mogurttbez .)
billdg Hellm undstraße 51, Bdh. Part.

Ottomane 10, Sofa 15 Mk.,
Diwan 30, hochh. Bett 35, Deckbett 8,
Kleiderschr. 18, Wafchkom: 15 Mk.,
Wasch- u. Nachttisch ä, 5 Mk.. sofort
aut verk. Eltbillier Siraßie 4, Part . I.
~ Büfett u. ein Aktenschränkchen,
Nat .-Eichen, 1 Bücherschr., Nuißb.,
Alles sehr gut -erh., Bsränd .' halb, zu
verk. Strftstra he 6, 1._
Rußb.-vol. 1-tür Eich.-Spiegelschr.,

span. Wand , Grähin -Licht zu verk.
Rhej'Ngauer S traße 30, Hart , links.

Eich.-Bücherschrank zu verkaufen
Raurntaler St raße W, Werkstatfe.
Gut erh. Kiichensckirauku. Tische

bill. Mücherstraße 36, 3 I. L7647

2tür . Kleiderschrank,
sehr gut erhalten , gut erhaltenes
Bett , Ishschläf., zu berk. Michels-
bero 82, 3, bei  Ernst.

Reue mod. Küchen Einricht . Prw.
zu verk. Nied erwaldstraße 8, Werkst.
Mod. Küchen-Einr . weit unter Preis
zu verk. Taunusstraße 36, « chreiner-
werkstatt, au ch Son ntags ._

Anrichte 3.50, Kinderbadew. 3.20,
Handnahm . 5.50. Ble ichstr. 86, P . r.

Möbel,
lgebr.. eins., zu Vk. Moritzstr. 4, 3.

Nußb.-Bücherschrank, Sekretär
bill. zu. verck. Bfei chstvaß!L 15, H. P . I.

Bücher- und Aktenschrank,
Garteustühle . gr . u. kl. Tische u. eis.
Treppe zu vk. Gneisenaustr . 16, 1 r.

Ein ovaler Mah .-Ausziehtisch.
1 gebr. dreiflam . Gasherd lJunker
u. Ruh), 1 Klavierstuhl und eine
PetroleuMlainpe zu verkaufen

P âgenstecherstraße 7, 2.
1 Schreibtisch. 1 Vertiko,

1 Dvuursaufpiegel , 1 Sofaspilegol, ein
Sofatisch u . 4 Stühle (Nußb.), eine
Flurgarderobe (Eichen) sehr billig
abzun . Rüdeshe im er Str . 24, Fsp. r.

Gr . Herren -Schreibt . (Eichen)
billig zu verL Roonstraße 12,  Pari.

Gartentische u. Stühle , 1 Gasherd
m. Tisch (Junker u. Viuh) zu verk.
Adolfstr atzt 3. _ _

2 Trumeauspiegel , Grammophon
m. Ew. zu verk. DveÄvieidenstr. 8. 4,

Neue Nähmaschinen,
in dor Politur eÄvas beschäd., gibt
mit 5 Jahven Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Griäbsnstraße 26.

bill. zu  verk
Nähmaschine

Wellvch str. 27, Hth . P.
Schmitts PaL -Waschm. m. W,-Betr„
f. neu, bill. f. d, Hälfte d. PueifeK zu
vork. Näh. Dotzheimer Str . 108, 1 r.

Teigteilmaschine billig zu vcrk.
Bülowstraße 4 Werlftatt . _ _

Wäschemangel, neuer Eisschrank,
lack. Wäschkom. u . Nachttisch, Küchen-
schvank, Bettstelle mit Spruugr, . u>.
Bersch, bill. SckmMik MWdvahe 43, H.
Für Frist ! Gebe. H.-Frifierioilette,

Pfeileri 'pîegel u. Rasterstühle billig
zu verk. Scharnhorststraße 17. Ü6646
Breite Ladentheke m. Auslegekasten
u . 5-avmiq. Gaslüster billigst zu ver¬
kaufen Rheinstvaße 115, 1.

Ausstellungspyramide , Eichen,
verglast, für ieoes Geschäft passend,
billigst Rheinsträß e 115, 1._
Rolimarkisen-Eisenw. u. Waschmasch.
billig^zu verk. Saalgasse 16, Mtb . 2.

Zweispänn .-Geschirr,
srllber-plattiert , für 100 Mk. zu vk,
Adolfsal lee 40. Kleber.

Gebr. Geschäftswagen,
auch als Break billig absug . Mprktz-
straße lO.^MVlkerBi._ _ _

Gebr . Federrolle zu verk.
Wellritzstraße 57, Obstladen. 67391

Schöner Kinderwagen , Gehrock,
Uh ren bill. zu verk. Ife ugasse 5, 1 r,
Blauer Kinderwagen, wenig gebr.»

zu verk. Lie hrstva ße 1,  2 . St.
Kinder-Sitz- u. Liegewagen

spottbi llig abz. Kavkstvahe 36, S . Ast
Fast neuer Kinderwagen

W verk.  Bert ramstvaße 17, Hth. 1 r,
" Neue Kinderwagen , vr . Fabrikat,
weg. Raummangel billig abz>ug>e!be« .
Betteugeschäft, Mauergasse 8._

Schöner Sitz- u. Liegewagen,
komlpl., bill.  zu vk. St eing afse: 17, P.

Gut erhaltener w. Kinderwagen
bill. zu verk. Westondst ra ße 26, 2 l,

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen,
>w,eißi»r Sportwagen m. G .-R. All.
zu vle rk. Bl üche!rstraße 9, Par t.

Sill - u. Liegewäg. mit Matr.
u . SchnM . 12 Mk. Aortstr . 6 H. 3 u

Gut erh. doppelsitz. Sportwagen
m. G. bill. Hällgarfe>r Str . 5, S . 3.

W. Sportwagen
mit Gunrmiräo . für 6 Mk. zu verk.
Wör thstraße 28, 8 l._ 6088

Ein fast neuer Sportwagen
M verkauf. Best, Erbacher Str . 5, st,

Eleg. Damen - u. Herrenrad
neu, 1 Jahr Garantie auf Rad nmd
Gummi , nur 75 Mk., Luftschläuche v.
2.50 an , Deckmantel v. I Mk. an zu
verk. Rheingauer Straße 3, Klaus»
Apart , sch. Fahrrad m. Freist 45 AL.
Kindeuw-ag. 5 Mk. Jahnstraße 29. 3.

Mädchen-Fahrrad
bill. zu verk. Wellritzstraße 27. H. P.

Fahrrad mit Freilauf , käst neu.
brll. Wellritzstraße 27,  tpth .̂ Part.

Gut erh. Herren -Fährrad '
mit Torpedo-Fve>ilauf bMy aibM»
Wh . KwisLr-Friedr .̂ Riws 71,
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T GebranchtesUd " (Freilaüf)
BW, Ml Oral. ©efemfe. 5. £>■ P- T.

>.. . noch sehr g. großer Herd
,Land passend, billrp. P . §nlb,^ I|V-ll-V/ V

_ __ _
Wage» Zentralheizung verkaufe

r«. PsrMll .-, Kachel--, vmonk . Dauier-
u . einf.  O cien-, Uhbandstr . 16,1.

Pfer Gasheizöfen, prima Fahr.,
'-MA 'he-vgest., wegen Anlage von Z-en-
ckiooEhsfei. A. fehr billig ^zu veÄ,
Gchwa-lvacher G tvahe 7

—bcsfctt u. Wanne , emaill-,
gebr-anchie Sitz- u . Liege-

«vainsen zu verk. n . Verl. Wellritz-
stwasteA>. Q.  P . Tel . 397 5.

Speisezimmer -Lüster mit Zug,
2tfl . GaÄiird , grüne Tuchgard. bill.
LU verk. Dotzh ei mer S :r . 43, 2 r.

Flämischer Messinglüster.VVVJ
imi Sfriiidaufllamp -? für elektrisches
Licht billch zu verkaufen . Näh. im

“orttot , rechts der Schalter-
Lrcht brllm ;
'ToaSlatt -Kor
halle.
Gaszugl .." Lü>u.' Pend . u. GaSkoch.

bill . m in.  Schwaiba cker Sir . 85, P.
' Waschkessel

EgQfa W denk. Mo-vitzstr. 41, Laden.
Sehr grauer Käfig 10 Mk.,

Pviwol.^Okcn 8 Mk. Mark Wad S. 3.
Kisten und Bretter

-j abzu«MN fei ©. Ri« , Jahn-
.itvcrfe 17, 1 St.

4 Borfenster als Balk.-Schutz
>O«  ferf . R-auontaLn ©trofee 18, 2.

Größerer Bosten Mistbceterde
ÄbMaeiben. Adolf Wagner , Gärtn ..
verlang . Weste ndstraste. 87048

t+.»■» >'■•r/.rtmxy.

Gutgehende Laubschmiede,
in der UniMgend von Wiesbaden vd.
FrmÄfurt zu kaufen sesucht. Näh.
rat Da!gihl.-Verlag._ B7446 Dg

Waninos . Flügel , alte Bielinen
Smlj.  SSoIff, Wilhelmstr . 16. 7287

Briefmärken -Album
M» kvA'fen gk-fucht. Off . mit Pme-.K-
«MWÄ« u.  T . 371 an fert DaM .-V« !.

Gebrauchte Möbel,
Scruze Einricht ., Nachlässe, Pnaninos
' - Prc fas. Kaste gesucht. I . Jäger,

Sl«nenstvatzc 16, 1. _ _
Großer Nußbaum -Spiegelschrank,

b—Z-lür ., dunkel, zu krarsen gesucht.
^ ^ ^ ' - F . 90 rat TagbfeHpt .-

l-rnstraste8. 6114

Gebrauchter Küchenschrank,
Waschkommode mit Marmor zu rarrf.
gesucht Kelterst va-ß« 7, Part.

Ein gr. 2tür . Eisschrank
.Offerte“ 1

68 , 1.
zu krassen" gesucht. Offerten an
Christian s , Rheinstvaste^

Kinderklappwagen zu kaufen gef.
Off, ii’. K. 367 gut den TagiA.-Vevlva.

Gebr . Fahrrad für einen Jungen
von 11 Jahren zu k. gef. Off . B . 99
Tagbl .-H.-Ag., Wilhelanstr, 8, 6104

Gebr . größerer Herb
zu kaufen «efiucht. Offerten cm
Frau Säst . RooNstvaste 16.

Gebr. Gas -Lüster
und span. Wand zu kaufen gesucht
Bleichstraste 49, 2 Ach_ B7494
Hobelbank m. Werkzeug zu kaufe»•VÜVtUHUU tll. O** ZZ*™'

«sucht ScharnhovWraste 19, P . v
Gebräuchte Wendeltreppe.

16 —.Jg Sdeigiu «« en ., 59 — 60 ein vr„
zu kauf. aes. Duudenfftr. 8, Werkstatt.

Gebr . Fässer, Stückfaß. 14-Stück,
FuLM, sowie kle-insve TranSpvrt-
fäfiier jeder Gröse M kaufen gesucht.
Näh . Dosthsimrer Wvahe 109. 6128

Tücht. kautionsfäh . Wirtsleute,
such, hier od. Umsebuns Hotel, Gaiit-
fef od, Wirtschaft zu übernehmen.
Off , u. L. 873 an >drn Togbl .-Verilag.

Acker zu pachten gesucht.
Wsommonlftivahe8, 1 s.  BTC36

nternent m

In schwierigen Fällen
wende man sich in Bezug auf enei ^.
Gymnasial - und Rieäl - Unterricht
— Nachhilfe. Botzber. a . Examina —
imt . K. 364 an den Taavl .-Berla .g.

Braune Lcbertasche,
88 M . Inhalt , fevL»« n v. Wellrch-
stvastie bis Langgasfe. Aeg. gute BÄ.abzuq GAvillär SMahê l8,^INt'b̂ P.

Jagdhund mit braunem Stücken.
Laufe . Brust n . Ly 'b « tigert . eM.
Wfederbr . R-l Lucke. Orani -enchr. 4.

Gutüürg . Mittags - u. Abendtisch
bill. Gn«isen.au!stva.ste 20,  H . ^ r>

Alle Schreinerarbeitrn,
sowie Reparatu 'vcn, AuWolieDen von
MöbLn , Reinig , von Parfew . schnell
n . still. Schott . Göbeirstraye 7. U 69d8

Porzellanofensctzer . Schwamm
Bismarckring 42, empf sich im Rep
R-in u . limsetz. sämtl . Feuer , bill.

Stühle werbe« billig geflochten,
«var . u. polfeck. Karl Kappes,
SstiMtraW W> Hth. P art.

Klavier -ÄnterriÄt
ert . gründl . (Monat Mk. 10.—0
Anni Brem er, Me landstra ste 13._

Konversat. gebild. Lehrerin
ert . grdl . KLavier-Untevricht. Spunde
Ml . 1 .59, f. Boraeschr. Off . U. 104
an Tagül .-Zwst.. Bismarck rirm 89,

Violin -Unterricht
erteilt Llnfänq. un-d Fortgeschritten.
Heinemann , Müllerstvaße G_ __ _

Damenfrisier -Unterricht erteilt
Chr . Kopp. Hostfeafersulseiur, Aar-
strahL 23. Auch Damen z. SMstfvis.

Langjähriger Kavallerist
empfiehlt sich im Zureiten von
Herren - u . Damen -Pserden . Erteilt
auch Reituntervicht . Offerten unter
P . 373_ <m _Len Dagstch-Verlag ._
' HerremAnz . w. u»t . Gar . angef..
Hose 5, Uäberz. 11. Rocke« wend^7.50,
Rep.. Rein .. Ambüg , 1-40 Mr. MM.
ẑ D . Sckne ider-ei Hellmunsstr , 39, 1.
'" Schneiderin empf. f- a. d. Hause.
Taa 3 W Dambach tal . 38, ,P . 6089
' ' Kostüme,
Röche, Musen werden gutlitzend aw
qeseutigt RhernstDaste60. 3 ._ .
" " Hüte w. in u. auß. d. H. schick
u billig garniert . Vorm, zu sprech
Sie aler . Wobergafse 45,_

Hüte
aller Art wenden flott u . billig garu ..
alte Zutaten verwenoet. B. Roier.
Wellritzstrahe 44., 2 _ __ _ B74Ö1

Modistin einpf. fidi m u. a. d. H
AoMträste 7, Fnontsp-.fe

Geübte Friseuse empfiehlt sich.
Kirchg asse 7, 1 r . T el. 286ra___̂____.

Friseuse sucht Kundschaft. .. .
Fvanfem trafe 18, 2, F r-.mL. Lfech,.
Korsetts w. gut «. bill. gewaschen«. vevar. BMi’vvSbe vsswa«e_̂ 1?,_L.

Tücht. Büglerin sucht Kundsch.
auß . d. Haufe Hoch stati tenstvaß .e.

Gardinen w. aus ' Neu gewaschen

Gardineuspannersi empf. sich bill.
Dohheimer Vtrahe 100, Hth. Part .,
u . Göbenstraste 17. Mrb . Part.

Bon hohein Adel, , _
mit hohen Bezfebuomien. suche Da»,
fehen v. 500 W . Hohe Arnfen. Je«
Wermittl . u . awnstm W. «« ■
Off . u . 11. 373 an den ^-« Hl.-BW aK,

Gardinen werden gespannt
u . «büge lt Roonstraße .j _LSE

u. FremdenwäscheHerrschaftS- v. .
wird federzeit anasn -, gut besorĝ .
Eiard.-Sv . Eiq . Bl . Kahnchr. 14, w,
'" Wische wird tadellos gewaschen
n « büoelt . HochstättenstvaizL 18, 1.
' Wäsche w. tadell. gew. n. gebüg.GraÄiNien. ütettf Wc 28,  Hth, . P,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angsn. Gute Raienstleiche.
NuiÄunft Kirchgaste 18, 3. Etage.

Blinde,
Molche ettoas Hanstavbeiren vsch« hen.,
kümsen Adressen amig>esten. Ôff . i®--
R . 373 an den D«stu -Wc n,«g.

Hypotheken-Gelder,
sowie Darlehen ans DLobÄ, Policen,
Evbschaft, Wechsel u. SchurLicheine.
Ratenweise » zahl. Reell, diAkret.
Täglich Sprechzeit von 11—.2 Uhr.
'Waher . Druidenstratze 8^ Mtb ^ Part

'Geld-Darlehen ohne .Bürgen,
®ro?t 'üinsen, r-atentixnre ynici3<u)i.

SE » " Schilinski, Berlin 39
iafet Elsteöfelder Stäch e ,19. 1,115

H7-888
Mte werde« angesertlK, m-dernif.n schicka-arnfevt fei -mll. Bevschn.
Bl-ücherstriaste 38, 2 St . X.. . .
“ Damen- und Kinder-Hüte
w neu angef.. schick garn., modeMis.
u. alte Zutat, ferw. Rvderitr. 34, 2.

Wer gewahrt
vom- MMtär en-Ä. « . DfeM .3- Fort
fetoroa rmferbvocherwr ©i/uöiicti.. em
Darlehen von 300 (Kl. fet prm.'n».
Be.rz-ins'U-wg u . Ruckzafewna? Gepl.Oif. u>. 11. 372 an den T-aa-bl.-Ber-las.

Hier fremd, suche
Darlehen von 300 Mk. Rückzahlung.
Zinsen . Nur Selststgester. anonym
nn-ferüLsich'nat. Onevw « u-. L . 373
an den TagLl, Verlag.

Suche ein Därlshen
von 50 »
zaWu-ng, Dfrcrfe» u-n-tev M . 371 an
den DagK .-Be-rlag

Welch. Gelbstg. leiht
einem jungen Mann 100 DA-
mvnatl . pünktl. Ruckzahl.? Ofscrien
ulnterfeK.„372^rai halt TaabfeVMlaL

Junger Mann sucht
qusten SürgsiSichsn
A»« S. n . Z. 36-9 an d. DaA -r^ M,

Hner Achtel -her zwei Viertel.
Königl. Theater , OrchÄersefiel
1. R-li-ng M udern . M . Off . G . 09
an Taabl.-Hipt.-Ag., 8.
'2 Dtzd. Karte « fürs Kochbr.-Bader
wegzugshalber billig abzugebcm.
L. Nothnagel , 6fe _tofcüEiL-

Junge Dame liest vor.
Off . 11.13 373 rat fen TagbfeVerst

Junge geb. Dame „
sucht zwecks SonMass'-At̂ fl. «>
Spazi-erg. netten Me-rchsn- A-nfeMß.
Off. n. B. 873 an>dorr̂Tachstl.-Äefeas,

Neugeborenes Kind
als Eigen abzug. oder, in PW - zu8ben. Offerten unter H. 3/9 an
M TaLbl.-Verlag. - _ _ —
'Bnffe ' All. statt . Herr . M. 4«-r,UUir. ?iu* iiuti* -vvv*.,

e. KafSoe-- u . Schorol-.-
M . m fl. &rk-. u . 5000M. Baw.
w HÄrat. Mrnr . Mwe. o. b Drench-
mädch. m. Kind n . «ußgeschl. »ÄrM.
Ofi . u . N. 368 an d. Dagstl.-.Verlag.
Fräulein, kath,, mit etwas Berm.,

Häusl, u. sp.. -lfebe-v, Gomu-r. w mu
Wt fel. Herrn, n. Et . oo «s - n-
näh. Vrafehr & tvcste-n, zw. Mrrost.
Un-tc-vbeamit-rr od. in fi<feAEen^
ffellunq. Mestw-er M'ü 1 Kmd «M
«u-sgirschlois-ew. Ofî -rt-en- u. R. fei
an den Tagstl,̂ eÄlaL,

Dame . Wwe,. JSr „ ,n best. I .,
von arm. Aeußern , o. Anhang , mit
klein. Bermüg ., .fl. Cba-r ., fehr tücht-.
heit Wesen, mochte sich mit SUtfit-,
wenn auch alt , Herrn , ferh . Aus¬
länder ntchlt̂ ausgeschl. NichtanorchMbIU.VJUZL il 'UUji. uuwyvî v. ------
Off , fltz, 38 372 rat den Tagol .-Verl,

Junger Kaufmann
tr>*i-r ©erntö'CVCBfad&fc§W. ffwst.
nxfe eiater Dcmsr in BsÄmK«« M
stvsfen. Gefl. Off. mit Bild -.mstev
B 106 ^an den DagM -Be-dla-S-_
"Adlige Dame , 39, eteg. Ersam
kl. feste Rente , später sehr gro«. Ver¬
mögen, heiratet suts . Herrn . r,nvn.
u. Perm , vellbeten. Oirerten unter
S . 373 an den TagA .-Vewag.

Ke ^ 'sÜ!

Aiz.F»drIwimszrstzlsi
-in der Nähe Wiesbadens , in flottem
Betrieb n. mit fester Kundschaft,

Pedar -Haemonirrm , 2 Manuale,
10 Register und Orgelklaviatur. billig
zu verkaufen „ Ksnservatorittm " ,
SchwalbacherStr - 43, 1. __

Erstklassiges Pianiuo,hast neu, billig
zu verkaufen „ Konservatorium " »
Schwalbacher Straße 43,  1.

umständehalber billig zu verk. Off.
u. G. 290 an den Tagbl .-B., D5685
. Obst -» Südfrischte-» ,_ uns

DeliTateß -Gefchäft in bester
Lage » mit ea . Mk . GOOiS .—
RÄnverdienst » zu verkanfeu.
Erfordl . 2 — Mk.  Dir.
Off . unter V.  ü . W . 178©
an Mudoli * Mosse , Frank-
st,rt £5. M . (F . cpt. 1870)F117

Sichere Existenz.
Spez .-Obft- u - Gem.-Gesch. mit 2-Z.-
W- längs, best., w. Krankh. für nur
ism  Mk. mit War. sof. zu verk. Dir.
Off . u. F . T. W. 1775 an Rud. Moste.
Frankfu rt am Main ._ feil7
Südfrüchte -, Obst- und Genrüse-

Geschüst
beste verkehrt-. Ecklage, nachweislich
gut'geh., m. bed. Reinverd .. sofort zu
verL Buch für Ansäng . Erf . 2—3000
Mcrak. SErefl .-Off . F . S . W. 1764
an Rud . Ältoste, Frankfurt/M . >117

MascheKÄtsr-
IV Mineralwastergesch . zu verkaufen
Nur Refl ., die über nnnd , 4000 Ml.
bar verfüg ., erh. Auskunft . Perm,
ausgeschl. Off . W. 373 Ta gbl.-Berl,

Mit jährlichem

GrwiM von
«a. Z« M
and mehr ist bestehendes Reklamc-
stntcrnehmcn gediegê iler und vor¬
nehmster Slrt für Wiesbaden zu ver¬
kaufen. Dauernde , sichere u. reelle
Sache. Erforderlich ca. 3090 Mark.
Geil . Off . u. K. 373 an den Tagbl --
Ecrlag . _ _ _

Fünf grosfe B 7501KltzüllölÄe-ANlöNglen
billig zu vk. Klaren tal er St r. 8. Hth, P.

Fuchswalrach , 8-j„ straßenfr., sehr
zu« Gänge, zum Fahren geeignet, weg.
Aufg. des Reitens äußerst bill. ab,ug. Off.
u. II. 8386  an 0 . Fr anz, Mainz. F33Reitpferd-
Siappe. flott , fehlerfrei , für jedes
Gewicht, inkl. Sattel - u. Stallzsug,
umständehalber für 900 Mk. zu verk.
Sühn . B ie brich. Rheingaustraße 23.

Triumphsla.
Nene - hochfein. Rönisch-Piano mit

eingebaut. KunstfViclaUpaeat besond.
Umstäiidebalbcr unt. Fabrikpreis z. verk.
Aus Wunsch gegen Ratenzahlung. Rah.
tgl. bis 5 Uhr nachm. Sedanplatz 8. 1 r.

Au; freier Hand
bMg zu Verkansen:

Vornehme flämische Speisezimmev.
Einrichtung mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Mesting-Lustee für

:1tr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontc-r.eie
rechts ber_Scbcrlt erhalle. ..

2 Betten . Waschrom. mit Spiegel u
Marm - 2 Nachttische mit Marmor
und Handtuchhalter zu verkaufen
B ett enges chäft .̂ Maurr gaffê 8.

Piauos.
Geicgenheitskäufe.

dien hergkricktete Instrumente-
2 kleine Stutzflügel »Pianinos
von Bechstein, BlÜthner, Röm»
diidt, Nagel. Knackeu. v. a. zu
sehr mätzigen Preisen. 5680SlSnlüiii'fel » ^VolK ',

Wilhelmstraße16.

GelegsntzeitsAuf.
Folgende zurückgebliebeneu. teils ge¬

brauchte Möbel, als 2 engl. Spiegelschr.,
nußb. u. Satin . 1 eint. Spiegelschr.. eme
eichene Waschtoiiettc. 6 Flurtoiletten.
1 Trümeau. 1 Sosatisch. verich. einzel-e
Betten, 1 Ausziehtisch. 1 Schreibtisch,
Büfett ec. gebe zu i. annehmb. Gebote ab.
W»i«. Möbellag er, Bleichstr.11.

1
2« » . W KK AR-

W « .

ferner1Bott-IM,MBfttf-,
1 0t.  W »0
:ebe billig unter Garantie , auch aus
Teilzahlung, ab. B 7285
■Kr ji Sam,  SchwalbacherStr .1,
liwlilg ? Ecke Rt leiust r ast«.

JtmlMlt  tnlei:

Pspagel,
junge sprechende Amazone, mit Käfig
zu verkaufen Rüdesheimer Str . 22,
3 l ' ' — -links._ Bormittags an,Zusehen.

Gelegenheit.
Eine ebeg. bleu uiid eine Werste

StrKNßfedsr

Schtv . fl. Tpeifezimmerfür 1450 Mk.
„ „ Herrenzimmev „ 1000

And . Herren - und
SVeifeummee von ^ »- 1000Schlafzimmer von 260—1000

Geoie «. Salons
mit Sofa u. Seffel von 750—1500

Kampl . Küchen.
Eiurichtungen von 65— 360

Einzelne Büfetts , Ledermöbe !»
P ->!»

«ttrihm Mmildütt IS.
Telephon 1412.

Uebernah me säm tl tzber Tavezikraibetten
Seltener Gelegenheitskaus!

Mahag .-Schlafz., besteh, aus 2-tür.
Spiegelschrank, 2 Bettstellen. Wascht.

. Ladenpr . 120 Mk.. Stück
tt 70 Mt . zu verk. Langsaste 24. 2.

mit "Marin , u.' Spiegel . 2 Nachttische,
Handtuchhalter , für 400 Mk._ _ _ ,- Betten-
Geschäft, M-aucrgaste 8. _
Gnterhait . Jagdwägen
g-sitz.. sow. 2 Reitsättel m. Kspsgest.
sofort '"äußerst ' ' billig ' zu ' verkaufen
Hschtzcim am Maul . KrrÄitraße 15

'Eichen-Schlafzimmer 265 Mk.,
besteh, aus 2-tür . Spiegelschrank.

junger Hund , üfer Vs  Jflh -r «14
iDlwsninünn od. WölfsW -M). -Ofi-
mit Angabe von Alter und Preis
n-nfer P . 369 rat fett Ta -gbi.-PeÄfegl

I Stertämer jeder Art,

UeschmsÄske
Zalon-Samitur

in Mahagoni , mit Teppich u . Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Taabkatt -Kontor , rechts der schaltei --
halle.

Büfett , alt . Renaiff ., Kr.-KSstchcn.
Uhr mit Kasten. Kommode. Kleider-
Kasten, Barock-Sofa , Stühle Lours
Scchsz.. Oelgemälde. großer Japan.
Papierschirm , SNalschirme, Blumen¬
tisch (Eisen ) mit Käfig, Lüster ufw.
zu verkaufen. Nichts für Händler
Tannusstra tze 57,  4 St . r echts.

ßeMMHenTüsel - . .
bMig zu verkcmfen. , ,

vt- ALtzner, WeLrrtzstrstz- 6.

Gebr.VsZe«
18 Halbverdecke. Break, Landauer,
Mibckstvasen mit Verdeck billig zu
verkrarfen. Wagenlackieranstait rrrtp
Rückert. Gneisenaustraße 13. Au¬
ll. Verkauf von gebr . Luxus - und
Geschäftswagen._ Wagen zu ve rleih.Wanderer-Motorrad,

.. . ™ &iaigiPS.wenig gebraucht, 2Va
ve-rka-usten.

Carl Kr ei del, Webergasfe 30.

z-u

MsLorrad , 4 1/*  PS. f
gutgchend, billig zu verkaufen Markt
pla tz 5. ?«igti«g»<eKtäc-B-Sine» jflis Asrrmtt
und Porzellanöfen sehr billig abzu-
aebrn . Nathan Heß. Wilhel mstr. 16.

Mmislhrr UG'«!iij!cr
mit Mittelzuglampe für elektrnches
Licht billig zu verkaufen . Nah im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Gesucht

1 Porrvli ' ii, ikinn, Kilävr,
Aöb«I vsräsu stets angekauft . |

C}E-a1is»*mitr39BS«? * ©•

W»
liaiiit

lofz,

Plomv .» Zätinc p. Stuck
mind. 25Pf . b. 4.50Mk., jed.
Post. Stold, Silber , Double,
ganze Schmucks.,Uhrenusw..
alte Uhrgehäuse. Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,
Einrjchtg.,Wcrkzcugc, Zinn,
Kups.,Di essiug,Zink,Blei >'c.
Stau .-, Schokol.-silb .-Pap.

PapisrabfäKc . KUes Eisen,
Metalle , Lnrrryen, Knochen,
alte  Zeitnngen , Gummi usw.

kauft zu den höchsten Preisen.
Bestellungenwerden sofort besorgt

ZZDMS' W LZFSS ' D
Dotzberrnes Strsste 146 und

S -Z!nrgsst « 4.
lacpnon 808.

Bitte audfdiitetDett
Lumpm, Papier . Flaschen, Eisen rc. kft. u.
hou ab 8. Sijpper, Oram enftr. 54, Mtb,

UMEMÜW-Reü eröffnet
il,  s.

M R ° st»W . ? ÄiÄ
kanft zreM .Prei f. gütrrh . H«rrc » .
Damen -, Kindsrkl -, tten ?. ,
Gold , Silber » Pfandfch ., BrE.

HtättSium Itter*
Mi .Wetoeris -asseö »ll,kernLaderr»Bä.fl* #w cwcris « 9 »>D» ^ 9 y
zahlt die KlleroöchftenPreise f. gutcrh.
Hcrr.-.Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel. Gold. Silber , Nachl. Po stk. gen.

_ .Sei . 3B97,
zahlt ausnahmsweise die lchchsten Preise
für getragene Herren- u. Lameukleidcr.
Milikärsachen, " Schuhe, Pfandscheine.
Gold, Silber , Brillanten , Zahngeblsse
und ganze Nachlässe. 1-eftk. gen._
<n«”VUa . . für alte Herren - « .

Darneti -Kleider,
^ Mädchen- und Knaben-

Ilnznge, Militär - Nm-
sormen, Wäsche, Stiefel. Betten, Möbel
den höchsten Pre ŝ erzielen w-ll. der
bestell" M . Birvrt « ,
NatLaussir. 70. Aist Bestellung komme
zu jed. gew. Zeit. Cdristl. Handl. 59o0

MltaS Kupfer. M-isieg, Zinn
ANkv nehme in Tausch und
Zahlung. . T„.
Kupferscbmi-d-rei F. .T I hegen,

Metzgergasse 87. Telephon 52.
Verzinncrei: HeleneuNr. 14.

von altem EisSli . MetaV , Nnmps « ,
Gummi , NeütusmbfäKe, Papier
u. Garantie des Einst.) u. NasÄerr btt

HULZZLsIriL MK « ikD8,
Mlthandlüttg,

Wellritzftr . 39 . — Telephon 1834.

Wiesbadener
Pädagogium,

Papier,
Metalle , Eisen , Lumpen. Nrutuch
k« ft Frau Markloff , Wwe.. Hoch-
stätien straste 14. Tel . 24 31._ _
AuSgMmmtc Haare

staatL£3i5.w.kmalMa
Ĉ rtradl . Vorbereftrang

für alie Schul- o. Püilitärexamina.
Arbeit- ii. kclihHlestuiidciä

für Schül«r höh. Lehranstalten.
■Wiederholt haben infolge Be¬

suchs der Anstalt nicht v ©l?“
Betaste Schaler das ver¬
lorene .1aiir wieiierge*
wonnen , sttzengefoliebene
Obertertianer nach 4- bis
6-monatl., sitseersgeMiebeEie
Untertertianer nach 1-jährig-
Yorhereitung mit Erfolg die
Einj . - Pr « fang ; abgelegt.

Kleine Klassen, daher streng
indiv. Behandlung und ans-
geaetebnete Erfolge.
Aufnahme der Schüler von*

9. Lebensjahre an.
Direktor Df . E. l. 0 EM6Nd6fg,

jetzt Kbelnbabnstr . 5,
gegenüber d. früh. Rheinbahnhoii
P i n der Nahe der Hauptpost.^
Oberlehrera. 0.

Selie .r , AdoI ’fstrasBe Sa,
erteilt aTüiidl . lfntermobt in den KSon-
der höheren Lehranstalten . Bost
Emi )fehhingen und Keteranzen.

kauft zu den höchsten Preisen
iStigo Ai »cEawee 9 rLeerobrnftrabLl liglljÄorr . iSrXr'
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WM Worbs,
Vaatl . ko,,, . ,8. Aufs . d. ©ttniöeSu,
l,öl>. priv »Eehr» u. Erzieh. -Nrrstatt,
Borbtreitu ?!g»l'.ttst. auf alle Klaff.
tSert . b. Ob.-Prim . inkl . s . sLmtl.
Schul , a. f .Mäd «u. ) rr. Exam . (ffinj .«
Wrim .»Fäftur .,Gee ?a !».u . Abitur .)!
Studie « «,»ft. f.Grwachs «, a . Dam . l
Richtvers . Kchftl. öfl . SÄ . »Sun . d.
Kl . bald einkoi . nd. and . Brüf . »nach.
ArbeitsstuuS . bis Prima inkl . !S3tlt.irm 6IJ.jLMt.Ml.!
Priv . -Uut . i . all . sich. , a . f. AuSl .»
desgl . für KanAeut « u . Beamten '.
Nachhilfe «r».Ferie »?urse .Per »sion .r

PrivatschUldirektarm .Oberlehrerz .,
Lntsenftr . 48 „ . Schlvawacher Etr.

Zur Rnaben
empfiehlt sich die

WqMgS'N.NUdere!lN8S-
Avßüit ffir hßhere Mülen.

staatl. genehmigtu. beaufsichtigt,

-o« Vr ». VZsil.
H' fr . u . Lgk. Kreisschnfinspektor,

Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe),
Jndivid . Behandlmtg, stete Aufsicht,

Körperpflege in Spiel und Sport , kleine
Klassen.

Zurückgebliebene, mangelhaft bcan-
kagte, körperlich schwächliche Knaben
des.berücksichtigt. Ferien-Aufenkhalt mit
Unterricht. Für Eltern : Pension. (Neu
erbautes Haus Sonneck.) Auskunft u.
erstklassige Referenzen des In - u. Aus¬
landes durch den In haber und Leiter.

Englischer Unterricht.
Luisenplatz 6,1.
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Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

Kandelssshnle.
Kaufmännische Fachschule.
Rheinstrasse 0.11»

TelepJjoi»
Moderne Handels-,

Pchreib- und
Sprach!ehr - An¬
stalt von bestem
Ruf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Lehr-

kx-äficn.

BcffinisnenfrlSaiipt-fCnrse
für Damen und Herren

am 18 . April d . J.
Einf., dopp„ amerik. Buch¬
führung mit Monats- u,Jahres.
Bilanzen, Gew,- und Verl.»
Kechnungen, Bücher - Ab¬

schlüssen, Weohsellehre.
Seheckkunde, Pi s tach eck- u.
Giro- Yerkehr, bürgerliche !,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen, Ma¬
schinen - Rechnen, Kouto-
korrent -Lsju e, Stenographie,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen. —Korrespondenz.
SFrjE.nzösäscli .EtaKSiS 'rSs
Bank, und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelalehre. Ver¬

mögensverwaltung.
ScIiÜKScJureiJiten . Aus¬
bild. auf d. Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
34-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch S*ea»sioia im

eigenen Hauaa.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
Massiges Honorar:

Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monstskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mafk,

eimscUl . SpracJiesi.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wiedev-
holungskurse unentgeltlich.

•fraijrcsikesrse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen, der

Platzeinteilung wegen, recht
bald erbeten.

Dar Direktor:
Hermann

Bein
Beeidigter Bücherrevisor,

Mitgliedd.VereinedeutsehorHandels-
1obrer und der Gutachterkammer dar
Gerichts- u. Handels*.-Sachverstän¬
digen das Oberlandesger.-Bezirks.
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MgirgHim
Seit 100 : Einjährige, 118
Primaner. 7./8. Kl. Pensionat. F115

taterricfitTPeisioi
für Schiller höherer Dehr-
Anfttalten , Vorbersitun» zur 82in-
jlilirig -*f'reS »vsl !.-I*rläf „ nB'. be¬
sonders für nicht versetzte Schüler
mittlerer Klassen. B7274

Dr. phil. Franz Heimann,
Jahnstrasse 29, 1,

unmittelbar am Kaiser-Friedricb -Ring.

PriBote Piere

Oberlchrerin Luise Spies,
Rheinstraße 38.

Das Sommersemester 1911 beginnt
Donnerstag , den 20 « April . Von
Ostern ab hat die Schule Parallel-
klaffen , in welchen Reckennnterricht
an Stelle des Mathematik !,nterrichts
tritt . Anmeldungennimmt täglich ent¬
gegen von 12—1 unb 4—6 Uhr

Di « Vorsteherin»

Richt̂versetzte
Schüler

höh . Lehranstalt « holen d. mir d.
verlorene Jahr wieder ein ! Vor«
berritnng f. d. MeitnäÄfte Klaffe
in Jahresfrist , od. z. Ginjähr .-C-xaMe»
in kürz. Zeit. Pension « Seit 17 , ?ahr.
Vorzug!. Erfolge, la Res. Teutenberg,
akad. geb., staatlich konz. Lehrer, Köln,
Mamiliussteinweg 88. F. 11859. Ft  17

Engl sch. Fraiizös. . Deutsch
besntw. jev. i. 80 St . ä 9.75.
Prakt. 15 Jahre i. London

* ».Paris .Uebcrseb.Zeugniffe.
_ ♦ Ma schinens chrift Ncugassc  5.
Bflmg'llisclien Ilssterriclst er *.

SSI»« (tarne , C'» r.  Sieirsstr . 6 . I

100 ©
JFtßßEtt

u. Franzose
(akad? gebild,) erteilen Unterricht in
ihrer Muttersprache. Offerten unter
F . 363 an den Tagbl.-Verla g.

Parisienne Institctrice donne tejons
gram, conversation Ge isbergstr. 14._

Leöons de frang. par IIne insfitutrice
parisienne. Ibis modere, Mlle. Mermond
de Polier, gi arlsiirwase S , 3.

Rhefaisdi-festf.
Handels- u. Sclireib-

Lehranst-Ält,
Institut 1. Rauges

fürpaiucu
IW

UNdWerren
(Inhaber : Emil Straus ).

Nur : -°WW
46  Kheillttüft4f;

EÄk Moritzstr.
BucAfiShrunf , citif ., dopp -, amerik .,
Hotel -B . cJifiihrung,
WtchttüUArt . Scheck *mdt.

JCmufm . Rtcjuten , JContararbdCett,
HindeMoirecpotv’mi,

Schöncchrcibcn , JluAdcchtdO,
l' ecm wenn - reite alt uns! « .«. »>.

Vom 20 . April an:
Beginn der

Hster-Kurse
3 -, 4 -, K-Monats - nnd

Jahresknrse.
Jormitiag -, Htachmitlag-

unb Aiicud-Knrse,
Besonder«

Damen -Abteilungen.
Nach Schluß der Kurse:

Zeugnis , Empfehlungen,

LmH8taus,
Inhaber und Leiter

der
Rheinisch - Wesif . Handels¬

und Schreiblehranstalt.

AG Rheinstrasse 4üj
Stellen -Rachweifung.

AWmrldnnge» täglich . !

französisch
Engfisch
italienisch
Spanisch
Russisch
Schwedisch
Deutsch

Privat- und Ivlaesen-ünterricht
am Ta.̂ e und abends. 5949
JŜ«5r qi» BSenren»

Nationale Lehrkräfte.

Berlitz ^Sobool
0ji»!seiss4rasse «.

FranaöslnTdipl ) erb grd!, ünterr . n.
Konv. Bes te Bef. Pot zhejiner Str. 34 , P.vonv. r>es te ivei.  ■ _' -** * -V‘ ' •
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Mutter pvaohe.
/L. firxsoh , Adolisallee o j, 6.

Institut schrank
(vorm . KiMei ’),

Indnstrie-,Runstgewcrk-
ii.Manshaltimgsseimle,

Pensionat
Wiesbaden , Adelheidstr. 25.

Am 24 . April:

Wieflerijeiinn Piterriclls
in den Kurses ®fiir

HandnllSseK , Flicken und
Stopfen,

Wäsches ®lösen auf der Maschine
und Wäscheatnsehneidesi,

Mloldermachen,
Welss -, Bsssst - smd Gold-

Stlckeiä , Spitzonnähen, Spitzen¬
klöppeln und SiHUstlißad-
.« rlseiton jeder Art,

SSeiclsJien , Malen » nsul
alte kanstgewerblicUen
Teehntken.

gpraeh - « . Fortbildns »*fS-
8iUS*Se für Deutsch, Französisch,
Englisch,Literatur,Geschichte,Kunst¬
geschichte und Geographie.

Mereitnng fiir das
staatBelie Dandarbcits-
ielirerinncn-Examen.

fi4«jclBS<«8rs €5 n. haaswirtschaftlieher
Unterricht, Bügeln.
AniBteldnugen durch dieVorsteherin:

Asitonie Schrank.
Sprechstunden täglich von 11—12

und 37a—4V» Uhr. Samstag nachmitt,
und Sonn ta gs bt keine Sprechstunde

Ela Selbem©!«,
Wtl»«i» str » s»e i ©fi,

Zeichnen u . Malen.
Kurse für Kinder u. Erwachsene.

SSe giwn der «i  u i »e den 24. Apri l.Kiavier-NnterrichL
gm~  Wiener Methode,

ert. nnt sid>. Erfolg alle istufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug!.Reifezeugn. Marie
Habich, Pianistin, iHauetitaltrS tr.19,Ir.

SknDechÄ>,Lrzl»ihjIi«is,
Dram . Unterricht ert . Schauspieler.
Näh. Postlagerkarte 66. Wicsbab. l.
Bocurr ’s „ S4i>rreU (iv f’-S4.urse

für Stotterer
in Wiesbaden,Paliaertor2.
Meid, noch tiigl. — Erfolg garantiert.

AMmW IMyeldesAle
von Fri . .- " U. Kirchgasic 17,2.
Erste tu  älteste Fachschule a . Platze
für sämtl. Damen-, ttindergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie s. tadellosen
Sitz. Sch trittzeichnen z> bekannten
PrciS « Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nick Maß.
.Kleider werden billigst zugeschnilten n.
eingerichtet. Büsten f. Größe, auch nach
Maß. Brojpekt gratis._

Pri¥at-
Turra-Unterricht

für Kinder u . Erwachsene beider¬
lei Geschlechtes . Anwendung der
schwedischen Heilgymnastik bei
leichten Fällen der Skoliose (Rüok-
gratsverkriiinmungen ) u. zur Ver¬
besserung von Haltungsfehlern . Den
Unterricht erteile ich persönlich,
sowohl in als auch außer dem
Hause .— Eintritt jederzeit . Großer
gesunder Turnsaal . Anmeldungen
an Willy Krumm , st . gepr . Turn¬
lehrer , Waterloostr , 6, Part , B6291

An meinem neuen Kursus für

können noch einige Schüler teil¬
nehmen.

Gleichzeitig empfehleich meine
Werkstatt für alle Neu . und
SIcparstur . Ai 'SteU.

Oeorg Festei,
Buchbindermeister, Adolfstr. 8.

Gymnastik,
speziell für Daunen, zur Redu¬
zierung des Körpergewichtesund
für Schwache und Blutarme durch
«»rralirem ®Viirinls ’lsrerin
zu jeder Zeit, auch im Hause der

Herrschaften.
.PnÜvat -Twrnscknle,

33 Adolheidstraese 33.

/ —. . . . . 1,1. . . . 11 k
Am MittwoclB , dt ' u B9 . April,

beginnt ein neuer
Äbenci-Tanzkursus,

sowie ein
Privaf -Kindertanzzlrkel
Aufnahm, können jederzeit erfolgen.

Fritz Sauer u. Frau,
Inh. der Wiesbadener Tanzschule,

SS AdenieHifttr . ÜS. |
__ —

Berloreu
Steinmarvrrpelz Freitag nacht auf
dem Wege Loge Plttto . Fpredrrchnr.,
Marktstr ., Marktplatz. Delaspeestr .,
Große Burgstratze. Gegen hohe Be¬
lohnung abzugeben bei A. Scherbe!,
Wilhelmstraße l»2.

KeÄMm
Zmm-HKimmck

mit Inhalt auf dem Wege durch die
Paulrnenstraße . Gegen hohe Belohn,
auf dem Fundünreau des Polizei¬
präsidiums , Friedrichstr .̂ abzugebcn.

Mei -ilN ' eit Sicheriieit .GDl .Nvti . tl sditüffel , K-rchgnffe.
Rhcinstr., Adolfsallce bis Landesdcnkmol.
Abzug, gegen gute Belohnung Fund-
bn reaü, Friedr ichst raße 25.

Schwarzer

eiulau'en, circa 30 cm hoch, ohne HalK
biind. Auf den Namen „Raps" hörend.
Abzugeben gegen gute Bcloh mng.

' Beethovenstratze 7.

Wem ItM-HMI
auch in Menagen über die Straße.
Faulbrimnenstraßc 7, 1 rechts
BorzügU -hcr Privat - Miltagstisch

Schurgaffe 6 » 1.
XXX xxxxxxxxxxxxxx
X Xx Rechtsbureau  S
X p stöhr, 5>
X Wiesbaden, Moritssir. 26.  X
X Telephon 464.1.  X
X Rechtsausk■jeder Art x Mk.  X
XXX X XX X XX XXX XXX X

LehMKlm's
Schreibstube
WMr.12.l?Sk"
Ndstliriften tr. BervietfLMg-
rtnge » tn Maschinenschrift

sdincll, fehlerfrei, billigst.

w*  Slrümpsc
Tagen angestricktn. gewebt. ArocitSiohn
vo» 10 Pf . an. Wäsche , gestickt und
ausgeb., v. 3 Pf. an. Hüte , mod. garn.
v. L8 Pf . Alle Zutaten bist. AandarK..
Heschäst, Nengafl « Oäle Cllcnbogeng.
Neni KM Hamen ! Re » i

Elasto-Massage nach Dr. Ad. 8chnee,
Thermo- und Elektro-Massagen. Mad.
Helen« keumeldurg, Langgaffe 10, L,
tagt, zu fpr. m.AuSn. d. St .11-12u. 5-6.

' ' Panta
r KSuvelmer

I V von 10- 8 11br
Ncresirasto 12, .'S r«, m« Kochbrunnen.

Massage nur fiir Damen
(Heliand!. Thurn -Brandt ).

Franziska V/ogner, Albre chtstraße 3. 1.

Massagen
vo » V2I 0

. . _ bis 8 Iltis,
länima Broclt , Scdansir. 7, V.

Maffeuse empfiehlt stcb.
«Ci« »»« , Richlstraße 11,

Mittelbau 2 6t . l._

Maffage . ÖÄ ? 5
Auch  Sonnta gs zu sprechen.

MassKAerr,"
auch Tbnre Brandt . Olisaveth Linke,
Mickelsberg 32, 1.
Massagen, i
IvniieimUie Sliiller , Schulgasse7, 1.

Or-4v '.etischc Gestchtömaffage
u. Dampfbäder. Ganz- u. Teilmassagen,

Mani 'ure, Pediküre.
Frl . Webergasse 38, 1.

Sprechst. von 10—1 und 3—8 aben ds.
brstklassige Phrenologin

Bleiclstraße 36,1 , friiher R̂crostraße 12.Frau Si» s,usBi*» feriin cwal di

Phrenologin
Frau Clara Schult «*®, Tochter von
Mrst Lendlcy. Täglich nur für Damen
zu spreäicn. Nur Helenenst« . 12» 1.

Whrcrrsl-OMN-
belenenstr aß« 13, 1. « lue fcres s.

Berühmte Phrenologin
u . Chiromant in f. Herren u. Damen.

Elise Wolf, Hirschgruben 10. 2.

Von Zer Reise znrtici

Br.tsssi3. laer,
Spezialarzt für Blasen-,
Hain - und Nierenleiden.

Bicrs âdter Strasse 4.
«MMw WMWWSW MWWSM«

«Atze reelle Uerillter
S -"LW°Wkii-md
Korichm-ASMeii Kl
unter 1» . 1825 an kS« »», »-.
Eisler , DerUn s . w . s » ,
erdeten. (E. B. 1853) F160

Teilhaber
(ca 20—40 MM ) zur ©itoeitemtuü
des Abs-atzgehiets u . Erhöhung des
Umsatzes gesircht. Bedout«ndc S '.-cher-
heit kamt gestellt worden. (Durchaus
gesundes hochliukr. Fahmtcrt-Geich.
hier .) Off . unbur H. 384 an den
ZküM.-Berla n. Vermät Ger veribchcn».

echiffSsnnae » siir 1„ 3. u. 3. Kl.
Segelschiffe erb. jeegcmäße Ausrüst.
11. Ausk . Prosp . gralis . Ml. Grohns,
Altona n.E., Breiteste. 46,3 . F 66

Die langjährige Leiterin eine«
hi «si«e» ersMaff . PeftsionS - NiL»
sucht zns Uevernahme derselben

SW~  ei ritze Tansend Mark.
Einer alleinstehenden Dam « wäre
d. Einlage einrK kleine » Kapitals
Gelegenheit gedoten , sich ein be¬
hagliches Keim zu grüNderr » Off«
unter S.  3 <t7 an d. LtztzbL-B erlag.
Geld vsü 100  Mk. ölt
besorgt schneN « . diskret <t. Katen-
zaülnng . Postlagerkarie 12, P ostamt ff.

KiA  h vK -lbi gegen Ratcn-
"L)1 1ll rückzahl.anjtderm.reell

best. Firma 6 . Lröndlsr, Werlin 8 9.
145, Oranienstr. 160a. Provision erst
bei Auszahlung. Größter Umsatz seit
Zähren._ _ F170
" Gelddarlehen auf W-chjcl, Schu.d-
schcin, Wertpapiere usw. d. uku-eisc » ,
Berti » s . «». S6,  Nückp . _

icMntle !)tt,1 ; t & , tS 'i:
schnell v. Sell'stg. Käi-evogt, Werlin.
Brüderstraße 41. Rückporto. F160

erhalten von erster hiestger Firm«,
komplette

Wäscke-
AussLaLtNngeN

bei MÜiüftcu Preisen, gegen Raten¬
zahlung!». Diskreteste Erledigung.
Anfragen unter Chiffre 8. 165 an
den Tagblatt -Verlaz. B6819

Eortsetzuug auf Seite 2g.)



Nr . 169
Sette 24. Morgen-Ansgabe, 3. Blatt. WtesvaSener TagvlM. Sonntag . 9. April 1911.

Langgasse 34.

ffistMsiitien
Märĝriteö, in«, meing. . . .42pf.
Hortensien mit Laub. . . .pack<W
Grosse Hose mit voller Knospe . . G5pf.

RosenWett “ 95 p,
Hyazinthen, Tuff, enthaltend6Dtzd.90pf.
Seiden'Widen,Laub 36.B!at:ßmi!95 p,

Garnierte Kiler-ffie.
Hl „1, mit Bandschleifen -Garnitur , | 50GlOCkeniOrm weissu.weiss-blau Geflecht1

engl . Geflecht , weiss -blau | 8o
, und Band -Garnitur . . . i

:28
leichtes Geflecht , m . rein - 4) 85
seiden . Band garniert . u
Glocke , engl . Geflecht m.

i. U

Glockcnform
Glodkenforra
Backfisch-Hat
Backfisch-Hnt

engl . Geflecht , mit Plissee - 4) 65
, Sefdenb . u . Seidentuff garn.

, bunt .Seidenschärpe garn
Baby - Milte.

ttagamierte Sameahfite.
imitiert ^ 75Moderner Zweispitz, Rosshaar,

Por , ,
Bordengeflecht

et Rosshaar, 4gz 450 G
moderne Formen . 1 TC V

Grosse jngondl. Formen425  B
Toqnesa.moderne linndhfito 075o

aus Tagalgeflecht . . . . . . . v ö

Rundhüte, moäem8  jKSS* *. I95  P
ßnndhttte, imitiert Rosshaar, IOö 150 075

50

50

Moderner Zweispitz“LSdÄ
mit Kokarden garniert.

Runde Toque, pS alm:E:”
handgenäht , in aparten
Farben und Garnierung

ft grosse Form , reich m . Blumen | A50
iilllluliuli , und Sammetband garniert . . IV

Rnndhnt
Seidenblüten reich garniert

Strohkappe,

r

r
8 50

mit aparter grosser Taffet-

schleifen -Garnitur , mit feinen Jj | 75

WR » M.
loosröschen,m,hm^. <5, .50»
Grosse Margeriten,Mm.u.b05».
Kleiner Seiden-Mohn, 3/ ^ °°75»
Seiden-Apfelfeliiten,« ,18.̂ 05»
Stielrosenml KL.T ”1.15, 05, 05»
Rosenlanh. »* 40,25»

Wiener narn.BatfiettMte.
II 1 j . { m . modernem grossem Kopf , feines | 95
lUdMHÜl Geflecht , mit Band garniert . . 1

Glocken-Rnndhnt, "SSSSST  x-
Seidenglanz , mit Sammetband garniert , u

Matelot-Gloeke, LLKLi 3
garniert.

Grosse Matelot-Glocke
mit Sammetband garniert.

Grosser Rembrandt-lint, »S*k
mit färb , Sammetgarnierung ^

feines

, Geflecht, - g65

f © 51 8 « fff . mb

per Fluiolie , ohne « las , sute reelle Tischweine,weiss und rot . Trotoen am Ufas *. olz

E . Brunn , Weinliandlun,̂ Adeliieidstr. 45.

Biel Mer
erzielt man zu jeder Ja -Hreszeit. auch
aanz ohne freien Aus-lcruf und nn
Winter Lei der strengsten Kälte durch
das tausendfach erprobte und lehr
gelobte Geflügel - Futter „Nagnt ".

Verkaufsstellen in Wiesbaden:
Samen 'haus A. Mollath,

nur MichelKberg 14. Teleph. 2631.
H. Schindling ir ., Neugasse.

In Biebrich a. Rl>.: 114
viebr. Sender . Mainzer Straße 19.

/Ute - gerade - Form Neue  - gebogene-Form
^ Kleines Sehfeld - Grosses Sehfeld-

Die neue Form bietet ruhiges klaers Sehen.
■ -— — Schützt vor Ermüdung . = ====

Moderne Brillen- und Kneifer formen
in allen Arten und Preislagen empfiehlt : :

, Optiker,
14 Marktstrasse 14 , am Schlossplatz.

Reparaturen u. Neuanfertigung in eigener Werkstätte . .-. .-.
Gewissenhafte Ausfuhr , arztl . Verordnungen . 413

L,. Ph . Börner

Nflanzeukübel
Ballonkastcn,
Blumenständer usw.

in Eichen- u. Tannen-Kolz, in allen
Größen. Billigste Preise.

Jedem Pakei Schneesternwolle liegen
Strick- u. Häkelanleitung

[undMustervorlagen gratis bei
zur Selbstanfertigung von Sportkleidung

für Erwachsene und Kinder!

«WWW

Sternwoll-Strnmpf-i.SockengarnBj
sind die besten und im Tragen die billigsten!

StiinosqatücnVtfdtaSUfWtinsthdirektOderunterderAcceigcjtrnsnsU
Sternwoll -Spinnerei , Altona-Baiuenfela.

Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Veränderung

und Umzug des Ladens
in Herren -, Damen » und Kinder -Tibuhwurrn in den

verschiedensten AuS-ührunaen, nur solide Qualitäten , zu
K» . den deutbar billigsten Preisen . ^ .
“* ** Ich biete eine derariig günstige Kaufgelegcn-

heit dar . daß ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst empföhlen werden kann.

Konfirmanden - und
Kommunikanten -Stiefel

in größter Auswahl.
Verkauf nur gegen bar.

Rur so lange Vorrat reicht.

Kchuhhaus Sandei,
Mssöadsn , WavkMvcrße 22 . — Gefepborr 1894 .

Gür .ftig « Gelegenheit für Wiederverläufer . 420
VeschLftsprimipr WW°- Vom Enten sas Beste.

Alle Wäscherei -Artikel:wmmm
rund u. oval,

Noswder,
WaschKlammernlitt

» « MdWilWM.

ßlMMWKe.
□ , rund u. oval,

«Ä « .»Mw.
SWWel.
ÜMt

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl wittich,
Emserstr . 2 , Ecke Schwalbacherstr.,
früher Michelsberg7. Teleph. 8581.

Ferner alle Korb -,
Holr-, Bürstenwaren, Reise-und

Loilette -Slrtikel u. a. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen,aller

Korb, u.' Küferwaren allerbilligst.

Zu haben in Wiesbaden bei:
jtz Blnmentlial «St « o ., Kirchqafie, tMlim Borman , Kirchgaffe 45
j ’ «Sott , Wcllritzstraße45 und Chr . Hemme »-, Langgasse 84. '

&
r # Madctpolam,

tiekerewn B£* weSßfaMgt
. "z —- Zephir, farbig,

empfiehlt die

Sd) wsizersäck erei -WanufafJu r
Wo Kussmaul  E St Gallen,

Rheinstraße 39. 1865

billigste Bezugsquelle. 508

Clottfr . Broel,
Hausvaltnngs -Geschüft,

«Zllenbogcngaffe 5. Telephon LS26-
Bitre genau auf Firma und Hausnummer zu achten.^

BW Seit 38 Jahren grbtzteS Lage « am Platze.

Fleisch»-2s Pfennige
7-, Sckweinekieinfleisch, gar. inländ. tierärztl. unters., sauv. Ware, kostet
setzt bei Abnahme von 80 Pfd. an per Prd. 20 Pf. ; Postkolli, enrhalt.
9 « , 2 .2 ) Mt . , la gef . Eisbein (Dickbein ohne Lpltzben ) per Pfd.
52 Pf ' la aes. Köpfe mit voller Fetlbacke per Pfd. 35 Pf ., knochenfreres
Schweinefleisch, tafelfertig konserviert, p. Dose (mth. ca. 9 Pfd.) 0 Mk.
Alles ab hier p. Nachnahme. Nichtgefallendes retour. Alh . Carstens,
Altona » . Klbe . « imSlfüt ' ler « ». ««. 'Ho2348 F65
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Morgen-Ausgabe.
4. Blatt.

Sonntag,

9. April 1911.
59 . Jahrgang.

Echte M
^M 'Perser-| S|
MEl Teppichejip̂l

Die alte , weltbekannte Engros -Firma

Mainz — Constantinopel — Smyrna.

beehrt sich ihrem p. t . Kundenkreis mitzuteilen , daß sie in

Wiesbaden , Kirchgasse 43 (Storchnest)
eine Niederlage errichtet hat.

Sie offeriert die von ihr in großem Maßstabe geführten Artikel:

Perser Teppiche
Deutsclie und Französische Teppiche — Möbelstoffe und Dekorationen

Engros -Preisen
Telegr.-Adr . :

Teppichluganz.
6410 Telephon 6410.

VerkaufshäuserEinkaufshäuser
Wiesbaden
Straßburg i. E.

Mainz
Frankfurt a. MConstantinopel

Smyrna.

3«

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum

. Grösste Auswahl. - Muster, sofort. ss©a« ä

ilü

JULIUS BERNSTEIN -
. ö Michelsborg <3 - Ä !• Etage.Etaee

Schul -Bücher
für alle Lehr-Anstalten.

Keuoste AiiHn Keii . Iteiierhafto u . »cliSno Erntend «.
Aeltere Auflagen, so weit vorhanden,
ffiiifc JO —59 Prozent Rabatt. 531

Carl Pfeil.
Buch- und Schreibwaren-Handlung

Fernsprecher 3618

Billiger Angebot!
Rahmen -Arbeit,

für 521

Herren - u. DaMerr

E 5®

tritt 10 °/o Rabatt.

WAHN WWW
f &illpp Lekönjelch

Mar'tstraßc 25. Teleplw» 4283.

Pesachrvaren
zu haben.

s- n . Schulberg 6,1.

AirmenschiLver
liefert als Spezialität das 12

Wiesbadener Ematllierwerk,
Jnd.: er« »«».

Metzaergasie3. Telephon 2060.

Erstklassige
Fahrräder von 83 Mk. a",

1 Jahr Gar«ntie.
LmT?chläuchev.2.50M!.an,
Laufs ecken von3 Ml. an,
Carbid p. Kilo-Dose 45 Pf.,,
Del»Nadeln u. Ersaht--tc f. alle Maschinenu. Fahrräder
billigst . Besteingerichtete Reparaturwerkitätte . Kein Laden.

Grstkiassige
Mähmaschinen

von 63 Mk. an.
Fünf Jahre Garantie.

Jfofpf) otogr<apf)

Muri
bat sein ßsfßftGV nach

Friedricfysfrasse 14
verlegt

und der Tieuzeit entsprechend eingerichtet.
Massige Preise. — Beste Qualitäten. 580

Lift! 71O» 79i Telephon.
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(Fortsetzung von Seite 23.)

FDt̂ tj »-Darlchn, schnell. Ratenruck-
wUU zahlnng. Selbstgiber Die*ner,

Derli« 58, Belle-Alliancesir. 67. F 65
1500 Mt . Storlebett

«eg. ©idjerö. n . Nachl. pef. Rückz. n.
iUebeveink. Off , u . 123 K. hauptp-sstl.

Glänz. Verdienst
durch Uebernwhme unser . EngroS-
Zwergstelle bei angen . schriftl. Tätig¬
keit im Haute . (Stmt Warenlager .)
Mir jed. intellig . Person u. Platz
geeignet. Beste Erfolge , ev. Detait-

esch. i. Nebenberuf . Off . an Labor,
"r . Kopitzke. Berlin -Rixdorf 84._ML« und Wo

fee*eitet sich der Kaufmann am besten
vor für leitende Stellungen ? Auskunft
gratis durch die Programm-Schrift von

Mr-sk«»», Inhaber d. früheren
Handels-Akademie, Leipzig . F65

Schriftlich » Nebenverdienst durch
Adressenarbeit. Prospekt gratis . Int.
Ildressenbüro E. Bl unck, Hamburg 36.

Gut eingespieltes L7275
Salott -DrchsAer

sucht erstkl. Engagement . Off . unter
„Herren -Quartett " hanptpostl. erbet.

An einer nicht zu weit belegenen
Fischerei

wird Anteil genommen. Offerten
unter S . 369 an den Tagbl .-Berlag.

Hosticscrallten-
Titel und Lieferung kann solvi-nle
Firma auf legalem Wege erlangen.
Näheres unter 8. 700 Tredegor Square
Kr. 55 Bow London._ _____

Erstklassige Firma am Platze
gibt Beamten rc. unter kulantesten
ZahIrlNKsbedittguirgel»

zu billigsten Preisen:
Sämtl . Möbelstoffef. Sofnbezüge,
Portieren rc., sowie sämtl. Artikel
zur Jnnendekoraiian, ferner Ma-
tratzendrelle, Daunerrköver, Bett-
barchenle, Roßhaare. Bcttstdcrn,
Daunen. Kapok, Markiscndrettc
nebst sämtlichem Zubehör. Bitte
ansragcn BeiBäaerllarl « Ur . 60,
Postamt Schützenhof.

Meitzes Misetziel
berücksichtigt in der Pension die
Diät -Borschriften für Gichtkranke?
Gefl - Offerten unter S . 371 an den
Tagbl .-Berlag . _

Wer teilt mit allcinst. Witwe schöne
3-Zimmer-Wotnung, eveni. möbl. ? Off.
unter 8. 372 an den Tagbl.-Verlag.

Bereiussälchen
abzugeben.

„Restauraliou Gülow -ES".
" Gartenerde wird smart getieierr.
Näh. Oranünstraße 35, Mittelbau.

Modell
©

Junger Mann von tadellosem Bau
empfiehlt sich Kunstfreunden . Offert,
unter S . 707 hauptpostlag. W,lesbad.

Anschluß
sucht gebild. Dame an ebensolche, z.
Besuch des Kurhauses u. Spazierg.
Off , n. 'G. 372 an  den Ta gbl.-Verlag.

Erfolg
garantiert sicher
bei viele» inneren und
äußeren Leiden, wo

ander- Hilfe versagte durch Pastor
Lr« tn « -HeilweisL . ÄBiol . Metz. Jnstliut
für innere Krankheiten, Frauenleiden.
Nervenleiden, Haut-, Gallensteln-., Bein-
leiden. Sprechst.3—6, Sonntags 10—12.

Wiesbad en. Luisenplatz 6.
Institut für engl. Schönheits-

nnd Körperpslege.
Rbeumat. u. Gichtb-Handl. F117

Mranrsurl a . M ., Blüch-rstraße 11,1.ISn . Mykc.
JH _ Bel Wronenleidc », jeder Art
*%<r  wende man sich vertrauensvoll an
Nraurlolla Wasuer , Albrechtstr. 3, 1.
Spre chstun deu von 10—13 n. 3—6 Uhr.

Rur für Damen.
Bei all . Massagen wende man sich

an F r. Mor n. Berk, schu lgas,e 7, 2 i.
Für Damen!

Bei all . Massagen wende man sich
an Frau Linke. Mrchelsbevg 82, 1.

DtSlrete Eutbiudung t». Speuftcn
bei Frau Bim », Hebamme , Schwai¬
ba her  S traße 61, 2._

best. Stände find, streng biskr.
LjvMgU ltebcv. Ausnahme in isoliert

'V » » *»' « am Walde gelegener Villa mit
Gari .b. alleinsteh. Hebamnn.
Nutzloch bei He»delb«rg. ib'33

Frw frltöctitftt Weper.
Ehevermittlung , ri,

Friedrichstr . 55. 1. Besser. Institut.

Heiraten nennittelt reell
Frau Mo Saler » SÄMÄtstL» 30 . 1»

Witwer , 33 %,
knth.. 2 Kinder , bess. Arbeit ., m. g.
Verdienst, w- sich wieder zu verh.
mit Mädch., a. ohne Bermög. Off - u.
E. 349 an den Tagbl .-Berla g._ _

Wer heir . 31-j. ev. Fräulein,
mit unbed. Gesichtsfehl.? Auch ötele
100 aüd. vermag. Damen stets in
Vormerk. Nur rasch entsetzt. H. w.
sich meid. L. Schlesinger,_ MrllN _18.

Heirat . Zwei Schwestern, christl.
Relig ., 21 u . 26 I . alt , gutbürg . erz.
intellig ., vernünftig , mit je 200,000
Marik bar . Vermög., s. ohne j. .mal.
Inter , aufr . guth . LebenKgies.. ledoch
keinen Arzt , Apotheker, Juristen oder
Offizier . Nichtwnonhme Antr . erb.
an Postlagerckarte 60, Berlin NW. 7.

l. Hüte Mm.
staM . Ersch., mit kl. Vermog., sucht
Bekanntschaft mit ält . gutsit . Herrn
zwecks Heirat . Nur ernstgemeinte
Off ., mögt, mit Bild , unter M. 88
an die Dagbl.-Haupt -Ag.,. WAbel-m-
stvaße 8, erbeten . DrSkvetwn Ehren.
fache. _ _ _ MOP

Gefchäftsmarnr,
27 I ., sucht Damcnbek. zwecks Heir.
Gefl . ausführl . Off. m- Vermögens-
Angabe n. R. 373 an den Tagbl .-V.

Ged. cefünDe Hübsche Mm
sucht Bekanntschaft mit guts. älteren
Herrn zwecks Heirat - Diskretion zu-
gefichert. Offerten unter Z. 372 an
den Tagbl .-Berlag.

für meinen Schwager. 6103

Staatsbeamter
Dr . jur ., stattliche jugendliche Er¬
scheinung, mit Sinn für eine abge¬
klärte , vornehme Häuslichkeit, in
welcher die schön. Künste eine Heim¬
stätte haben. Da selbst ohne Ver¬
mögen. ist solches Bedingung . An¬
gehörige oder Verwandte von inng.
Damen wollen Zuschriften mit aus¬
führlicher Darlegung der Berhält «,
u . R. 89 an Tagbl .-H.-Ag., Wilhelm¬
straße 8, niederlegcn. Anonyme Zu¬
schriften u. gcschäftsmäß. Bsrm . vb.

Akademiker»
Dreißig ., stattlich, ehrenhaft , wünscht
zwecks Heirat Bekanntschaft mit reif.
Dame von Welt . Offert , u. I . 373
an den Tagbl .-Verlag.

H Bitte um Brief und Adresse.

Wanda sucht Severin.
Nur ausführliche Offerten u. ll . 387

an den Tagbl.-Verlag.

I . W . KGG°
Erbitte Nachricht Amt 4.

Fuhr Roland.

Amtliche AnzeigenM
Bekanntmachung,

betr. Revision der im öffentlichen
Fahrdienst Verwendung findenden

Pferde - nnd Automobil -Droschken.
Die FrühiahrSvsvision der Drosch¬

ke nhuhrwevke wird .wie folgt statt¬
finden:

Für die Droschken Nr . .50—120
und 167—174, UM Montag , Len
10. d. M.. vormittags 10sh Uhr.

6. Für die Droschken Nr . 121—161,
Nr . 1—26, sowie Nr . 176 und 176,
cm Dienstag , den 11. i>. M., vor¬
mittags lOhh Uhr.

e. Für die DroschLn Nr . 27—68
«mb 102—166, cm Mittwoch, den
12. d. M., vormittags 101b Uhr.

d. Für sämÄtche AutomMl-
drvschken am Donnerstag , den 13.
b.  M ., vornrittags 10% Uhr.

Die Troschkensühr-er haben zw ge¬
nannten Zeiten in der Pantinen-
straffe. antangend an der Gavten-
strahs , bis zur PerMvahe w einer
Reihe pünktlich Anfst'ülkt'ng sn
nehmen.

Di« Droschken sind mit ge¬
schlossenem Verdeck und geschlossenen
Fensberm »orzusühven,. Die Droschken¬
führer erscheinen in dem vorge¬
schriebe nen Anzuge ohne Maniol.

Rach stattgesulndener Besichtigung
rahnen die Droschlen in der Richtung
der Bicrstadter Straße ab.

Bei mdpLnWicher Gestellung der
Droschken wird Bestrafung auf
Grund des 8 8. Abs. 3, und 28 der
Polizei -Verordnung über das öffent¬
liche Fuhrwesen tem 1. November
1601 erfolgen . *

Wiesbaden , den 3. April 1611.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Bekanntmachung,

betvefsend das Lutomobil -DvoschTen-
Fuhnwesen.

■Vom 1. April d. I . aib haben,,auf
nachbenannt en Automob ilhalteplätzen
der Stadt Wiesbaden die Automobil-
üroschken in der ncbcnbezeichneten
Anzahl Ausstellung zu nehmen.

Zahl der Autanrobilidroschten:
1. Auf dem Kaiser -Fricdrich -Platz

nördlich des Denkmals 2
2. Vor der alten Kurhaus -Kolon¬

nade, Nordseite der Fahrstrasic 6
6. Auf dem Bismarckplatz, an der

Mündung in die W'Melmstr.
4. Auf der Westseite der Kaiser-

straffe. an der Mündung in
die Rheinstratze

5. Auf dem Reitwege m der
Rbeinstr-affc, anfangend west¬
lich der Nikolasstraffe, ^ 2

6. Auf dem Kaiserplatz, vor dem
östlichen Flügel des Bahnhofs-

7. Auŝ der̂ Westseite der Schtva'l-
becher Straffe, südlich der Dotz-
heimer und Luisenstratze, 2
Der Dienst der Automoliildroschken

dauert von 9 Uhr vornlittags bis
11 Uhr ab-enids.

Diejenigen Automobil - Führer,
welche den zu 2 genannten Halteplatz
besetzen, haben an allen Abendmi, an
welchen Vorstellungen ini Königlichen
Dheater stattfinden , eine sh Stunde
vor der in beit Zeitungen angekün¬
digten Beendigung der Vorstellung
vor der Thealerkolonnadc und die
zu 3. genannten eine halbe Stunde
vor der in den Zeitungen angukün-
digten Beendigung der Vorstellung
im Residenztheater auf dem Halte¬
platz Nr . 7 Aufstellung nehmen,

Wiesbaden , oen 15. März 1911. *
Der Polizeipräsident : v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesan.

Vom 1. April d. I . ab haben „auf
nachbenannten Drvschkenhalteplätzen
der Stadt Wiesbaden die Pserde-
droschken in der nebenbez-eichneten
Anzahl Aufstellrrng zu nehmen.

Zahl der Pferdedroschken:
1. Am Airsang der Nerotals

(Westseite) gogenüber der
Mündung der Taunusstraße 2

2. tzfn der Saalgasse , an der
Mündung in die Taunusstr . 8

3. Auf dem Kranzplatz 5
4. In der Sonnenberger Sir ..

an dem durch d. Kuranlagen
führenden Chaisenweg 2

5. Vor der alten Kurhaus-
Kolonnade 20

6. Vor der neuen Kurhaus-
Kolomiade (auch Theatcr-
Kolonnade aenannt ) 20
An allen Abenden, an wel¬
chen Vorstellungen im Kgl.
Theater stattfinden , bleibt
der vorgenannte Halteplatz
nur bis 814 Uhr abends mit
20 Droschken, nach 8*4 Uhr
abends nur mit 10 Drosch¬
ken besetzt.

7. An der Südseite des Rat¬
hauses 4

8. Auf der Südseite der Mu-
seuMstrahe 2

9. Aus der Ostseite der Vik-
tormstrahe , an der Mün¬
dung in die Frankfurter
Straffe 4

10. In der Parkst raffe — Nord¬
seite — an der Mündung
des Chai'senweyes u. gegen¬
über der Mündung der
Bodenstedtstraffe 2

11. Auf dem südlichen Fahr-
daurm der Rheinstratze zivi-
schen Wilhelmstvatze und
Mainzer Straffe 20

12. Auf dem Reitwege der
Rheinstratze, anfangend an
der Nikolasstrnffe, 10

13. Aus dem Reitwege der
Rheinstratze, anfangend an
der Moritzstratze, 10

14. Auf dem Reitivege der
Rheinstratze. Ecke Wörthstr ., 2

15. Auü dem Fahrdamm an der
Südseite der Ringkirche
(nur an Werktagen) 2

18. Auf der Westseite des Fahr¬
dammes der Mündung „der
Zufahrtstraffe vom Kaiier-
Wilhelm -Niny zum Stück-
miterbahnhof 10

17. Aus der Ostseite der Schwal-
bacher Straffe , südlich der
Dotzheimer und Lutfenstr . , 10

Den zum Gifenbahndienst bestimm¬
ten Dvoickken ist der Halteplatz , auf
dem Kaiserplatz, vor dem östlichen
Flügel des Bahrchosögehäudcs ange¬
wiesen.

Die vorstehend zu 2. 5, 8, 11 nnd
13 genannt -on Halteplätze sind von
morgens 6 Ubr clb  wffit 2 Droschken
und der vorstehend zu 3 genannte
Halteplatz ist von morgens 6 Uhr N'b
mit 5 Droschken zu besetzen.

Die Dienstzeit sämtlicher übrigen
Droschken auf den vorgenannten
Halteplätzen beginnt um 7 Uhr
morgens.

Diejenigen Droschkenführer, welche
die zu 7, 13 und 14 genannten

>Halteplätze besetzen, haben an allen
Abenden, an welchen Vorstellungen
im Reiidenztheater stattfinden , eine
halbe Stunde vor der in den, Zei¬
tungen angekündigten Vcendigunp

der Vorstellung auf dem Halteplatz
Nr . 17 und die Zu 1 genannten am
Skalatheater Ausstellurlg zu nehmen.

Bis 12 Uhr nachts dauert die
Diöl^tzeit ^der 10 Droschken, welche
nach der monatlichen Uöbersrcht von
abends Uhr ab den Halteplatz
vor der alten Kunhauskolonnade zu
besetzen haben . Diese können nach
boendetev Vorstellung im Königlichen
Theater , oder wenn eine solchê Vor¬
stellung nicht stattfindet — , ans dem
Halteplatz vor der neuen Kuvhaus-
oder Theater -Kolonnade Ausstellung
nehmen. .

Die Dienstzeit sämtlicher uormen
Droschken auf dm Halteplätzen
dauert bis 11 Uhr abends.

Die monatlich, gegen Erstattung
von 10 Pfennig Dvuckgobühr, zur
Ausgabe gelangende Ueoerficht über
die Besetzung der Halteplätze mit
Droschken muff jeder Droichrenfuhrer
bis zum 1. eines jeden Monats von
der BahEofswackie aib̂ eholt ha-ben
und gsnräff 8 13 der, Polizei -Verord¬
nung , beir . das öffentliche Fuhr¬
wesen, bei sich führen.

Wiesbaden , den 15. Marz 1911
Der Polizeipräsident : v. Schenck.

Bekanntmachung.
Da es schon mehrfach „borge-

kommen ist, daß chrrch die benerts gc-
hräuichlichsn' Abdeckungen der in den
EntwästerungSanlagen der HauS-
flvunldstück» ein«eban-ten Sand - und
FctMnge Unglücks fälle eingetveten
sind, io wurde mit Rücksicht aus die
Beckehrssicherhoit̂ xine Aendorun« :n
der Bauari dieser AbdeckungiM Vor-
gennmmen.

Eine Besichtmung des neuen
Musters kann täglich in den Dienst-
stundm im Zimmer Nr, 75 dos Rat-
Imuics erfolgen , von. wo auch Nb-
zoichnungen kostenlos besogen werden

li ’t'i'C'E Bezugnahme au.f di« Bc-
stimmungen in 8 20 des OrtSstatuts
vom 11,' April 1391, betreffend d:e
Herstellung der Grundstücks - Ent-
ivaste-vungen, werden diese neuen
Muster im Einverständnis , mit der
Königlichen Polizeä -DireÄwn « er-
w'-t zur Borwendung bei der AuS-
sülmnng dir Entwässerungsanlagen
in ' den Ha-usgivundstücken mch der
Dtaffaabr vorgeschrieben, daff dom
1. Oktobm d. M . ab de« alten Muster
$mm Einbau ni'cht mehr zugelassen
werden,

Wiesbaden , den 27, Mänz 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Für die projeMevte Straffe , welche

in Bsrlängerung der KvmcheMvghe
von dar LiÄnMraffs bis Mw Jdstchner
Straffe derl« .rft ist der Ilame

Rvbert -Koch-Stratze
göiväUt worden. .

Ferner wurde d« pvoieMarite
Straffe , welche aegenübor der Cavet-
siraffe von der Jdstomer Straffe nach
Nordosten zur proieltiorten Baffn»
holz straffe führt und dort am
Rsttungshause c-inmündet,

Brahmsstraße
benannt . ,

Diese StraßennamKn scnd , end¬
gültig festgesetzt, wenn nicht brnnen
14 Tagen von den Boteiligten Ein-
voand erhoben wird.

Wiesbaden , den 5. Apvil 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen¬

der Personen , welche, sich der Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

der Katharina Barren, g>eb, 2.4. 4.
1830 zu Wiesbaden,

des Franz Benth , gäb. am 22. 8.
1867 zu Pvaulstheim,

des Taglöhnars Johann Bickeri,
g«b. am 17. 8. 186t>zu Schlitz,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Werl-
münster,

der led. Dtenstmagd Anna Bon-
aartz, geb. am 4. 3. 1887 zu
Mainz,

der Augusts Brandest, geb. am 25.
1. 1891 zu Specher,

der led, Antonietta Bruisma , geb,
am 6. 10. 1886 zu S'Grafenhage,

des Buchhalters Karl Buch, Heb.
am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim,

des Taglöhners Peter Decker, geb.
am W. 1. 1874 zu Bielefeld,

des Mühlenbancr « Wilvel - .-avr.
geb. am 9. 1. 1868 zu Oberoff-
teiden,

des Tagl . Wilhelm Frohn , geb. am
7. 8. 1866 zu Springen,

brr KaWarina Graf , geb. am 10. 1.
1889 zu Mainz,

der Klara Hermann , geb. am 31.
März zu Wiesbaden,

dos Rich. John , Wiwr., geb. am
27. 2. 1879 zu Biebrich,

des August Kerm, gob. am 29. 5.
1873 zu Bierstadt:
dos Schlosser,gehilsen Wi-lh. Klees,

geb. am 1. 2. 1878 zu Pessenbach,
der ledigen Anna Klein, geh. am

25. 2. 1882 zu Lndwigshasen,
dos Kutschers Ernst König, geb. am

3V. 9. 1888 zu Wiesbaden,
des Josef Kubicki, geb. am 6. 3.

1878 zu Gnesen,
des Glasreinigers Heinrich Kuh¬

mann , geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

des Reisenden Bruno Leistner, geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauste,

des Tägiöhners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873 zu
Weinbach,

der Gisela Löber, geb. am 6. 5.
1878 zu Naumburg,

des Tapeziewrgchitien Welheim
Maybach, geb. am 27. 8. 1874 zu
Wiesbaden,

der led. Ludiska Marschall, geb.
24, 11. 1877 zu Bauerbach,

der Katharina Wetz, gab. am 25.
Rov. 1875 zu Oberffschbach,

des Taglöhners Wilhelm lNöller,
geb. am 25. 10. 1870 Zu Wies¬
baden,

des Rhabanus Naicheinvep, geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

des Georg Qtt , geh. am W. 5. 1879
zu (§lNö,

das KaminbauerZ Wlh . Reichardt,

jje| , am 26. 7. 1853 zu Aschers-
des Tapezierergehilfen, ,Otto Reiß-

ner , gieb. am 3. Marz 1885 AU
Mt -eimu,

der Dienstmagd Berta Rühmling,
geh. am 30» 5. 1884 zu Reu-
wandrum,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden,

des Installateurs Seinr . Schnneder,
geb. am 17. 3. 1872 zuKrotzingen,

der Maria Schmidt , geboren am
10. 2. 1886 zu Heiter,

der Anna Schnetdermt , geh. am 27.
12. 1881 SU Mb« »

der led. Karoline Gchöffler, geb.
20. 3. 1879 zu Weilnlünster,

dos Kutschers Max Schönbaum,
geb. am 29. 5. 1877 zu Ober,
oollendorf,

dos Emil Uebeble, g-eb. am 5. 3.
1885 zu Heidelberg,

des Tagl . Wilhelm Urban , geb. am
8. 12. 1872 zu Würges,

des Johann Belte , geb. am 31. 7.
1872 zu Karlsruhe,

dos Emil Votier, gob. 3. 7. 1878
zu WieÄbaLen,

des Tagt . Christ. Vogel, gäb. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

der Luise Völker, geb. am 3. 3.
1882 zu Marburg,

der ledigen Johanna Zimmer,
mann , g«'b. am 20. 5. 1888 zu
Wiesbaden.

Wiesbaden , den 1. April 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpostzm-Verord-

imtrt® vom 26. Mai 1894.
§ 3. Tauben dürfen während der

Saatzeit im Frühjahr und tnt
Herbst nicht aus den Schlagen ge¬
lassen werden.

Die Dauer der Saatzeit bestimmt
allsährlich das Feldgericht.

8 17. Zuüviderbandlungeu gegen die
Borschviften dieser Verordnung
werden mit Geldstrafe b'is zu,30 Mk.,
im Iiicht'bßitretbungSfalle mit ent¬
sprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrssaatzeit , wird sest-
gesetzt vom 1. April bis 15. Mai
dieffs Jahres , *

Wiesbaden , den 18. März 1911.
wer Ma gisirnt.

Bekanntmachung.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Nachstehend werden die für das
Etatsjahr 1611/12 nach dem tz 11
I . A. 2, Abs. b der „Bestimmungen
iiber die Abgabe von elektrischer
Energie zmn Privatglebrauche" zu
chovvcknen-den LeiÄmgs,preise zur all¬
gemeinen Kenntnis gebracht. Es wird
kosten für alle nach dem 1. April 1611
zur Ausführung ', kommenden An¬
schlüsse. unabhängig von , der ge¬
wählten Vevlegungsart sKabcl, Draht
usw.). welche von der Verwaltung
der Wasser- und LiMverke be-
stimmit wird:
1 m 8x10 gwm Hochsp.-Lt. 5 Mk.
1 „ 3X16 „ „ 6 ,.
1 3X28 .. .. 7 „
1 „ 3X35 ,. „ 8 „
1 „ 3X50 „ „ 9
1 „ 3x25 „ Mvdersp.-Lt . 6 „
1 „ 3X35 ,, .. 7 „
1 „ 3X50 „ .. 8 „
1 3X ?0 „ .. 10
1 3X95 .. „ 12 „
1 „ 3X120 „ .. 14 ,,

Vorstehende Preise kommen in Ain
rechnurig für die über 5 Mir . Dvei-
siachleitumq chinauH erforderlichon
Leîdunĝ lär ĝen innerhalb des Eigem-
tums . ' In den Preisen ein-geschlossen
sind alle Erd -, Maurer - nnd Vor-
legungsarbeiten , sowie alle Klein-,
Lot-, Isolier - und Befestigumgs--
materi alten.

Wiesbaden , den 38. März 1911.
Die Verwaltung

der städtische« Wasser- u. Lichtwerks
Beka nntmach ung._

Dor Fruchtmarlt beginnt wähnend
der Sommermonate (April bis ein»
schliefflich Scpierwbsr) um 9 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden , den 18. März 1911.
Städtisches Akzise-Amt
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mm ^rßehenösr bmrllcher

in

«tt -RW
iu allen Fassons, allen Lederarten, zum Schnüren, Knöpfen, mit Zug und Schnalle.

HerreR-Stiefel
von 5.FE, 6.50, 7.50 , 8.56, 9 .50 usw. bis zu den allerseinstk».

LuxNs-SLiesel
ans pa. Chevreaux-, Boxcalf- und Lackleder in Goodyear-Wclt-Ware 16.50, 11.56,

12.50, 18.56 usw.

Bvaune Herrem-StiefeL
in verschiedcueu Fassons, mit und ohne Lackkappen, von 10.50 an bis zu den

elegantesten besten Sachen.

Versicherung«. Umzug des Ladens
DvMerr-Str §?§! ä7.s«. «.so.

Lrrxus-SLrefeL̂WSÄML'
Bramre Damen-SLiefel

in sehr qrotzcr Auswahl, in verschiedenen FastonS, mit und ohne Lsckkappcn, in echt
in ,-ye ge Chevreaux, von 8.56 . 9.50, 10.56 , 12.50.

KsNfirwKndeN - Stiefel
für Knadtkl und Mädchen in allen mögl. Arten k 5 .50, 6.50, 7.50, 8*50 usw.

bis zu den feinsten Goodyear-Wclt-Sticfeln.

KmDer -Stiefel
in riesiger Auswahl . Erstlings - Stieselchen , 18,22, in echt Chevreaux , L 1.65.
Rostleder - Kinder - Stiefel , 21/24 k t .75, 25 35 ä £.30 bis 3.75. Boxl -der-

21/24 k 2 .25, 25/35 h 2 .75 bis 4.75, in echt Bvxealf , 25/35
L 3.50 bis 6.50. 185

Elconorenstrape1. Baustelle Gustav -Adolfstratze,
Lelepvo « 6486 . Telephon 6486 . . Ecke Lildwiastruße.

W Alle Vi
f Drucksachen1
für die Osferzeif

fertigt in geschmackvoller Ausstattung
in kürzester Zeit zu mäßigen Preisen

L. SCH ELLEN BERG ’SCHE
HOFBUCHDRUCKEREI

Gegründet 1809

GeschMtsstunden von 8 Uhr Morgens bi» Uhr Abend».

Fernsprecher
6650 -53.

J &Iiresgeschäft , m. jed. n
Bi«l . hochrentieread , wegen
ben preiswertL»° verkanten,
li ., trockene Logisemnahme p.
Kein offenes B <e* J»esderlich mindest. Mk. 100,000.
den Tagbl- Verlag. ^ r.i

"T SonM Marktstratze 22 .
/ po  Parterre und 1. Stock. Telephou 1M4.

Darmstädtei » Pädagogium
Darmiladt . Heerdtvea 58 , Tel. 1045, staatlich konzessioniert » Die
Ausbildung der Schüler erfolgt je nach Wunsch nack dem Lehrpum der
Oderrealschole » . Reatstzmnasium oder G «m»« a6u n (Sexta b:SOber¬
prima). Durch kleine » laste « (höchstens 12 Schüler) wirk, die Berück,
sichtiqung der Individualität ermöglicht. . r  f « 0

Sargs . Vorbereitung z. Einjähr.-, Primaner- u. Abitwrienlen-Examen.
S'Säa

Dir. W. seil » ».

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X —— - - -  K
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

CilS WM,
Delikatessen,

zeigt die Geschäfts - Eröffnung

Z Bisimarckring2
ergebenst an. B7519

kxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx;

Dom . Ober -Wettcrsdorf , Kr . Sora «,
ffericrt, soweit Vorrat noch reicht:

N./L.,

Speise- «uv Saat-Kartoffeln,
tswz « SSJf«
chenb m m. Anzahl, pro Waggon. Rest gegen Nachnahme. Fracht ca.
30 Mk. pro Waggon.
«d. aaa .. AAA

Anlage und Wnierhattung von Worgärten,

\ ------- B 'epstanäung öoii  BaLtontästen *=*
i4 in jeder gewünschten Art und Weise. ^
4 Franz Hoffman « , Kunst - u . Karldschastsgärtnere »,

Riedervergstratze 7. Wernrnf 1856.
^ Gärtnerei : Wellritztal . Fernruf 1*>57. B /ölb  ^
XV tsvw  VW 'v  V ' y VV _

►

►
►
►

Grnteier und Kücken
>n reinrassigem, prämiierten Hühnern,
bh Jtast , Minorka. w. Orpmgton, auch
lucken zu verkaufen. Näher. Nassauer
tr. 4, von 8—11 und von 4—6 Uhr.

Grotz -Dampt -Tr' m mw „ „
„Tip -Top “ B (480

Telephon 2939 . Wiesbaden.
Spezialität : Nahwäschep. Wd 10 Pf.

Trockenwäschep. Psd. 14 Pf.

verein
der Württemberger

Anläßlich der Silber »:«« Hochzeit
unseres KönigSpaares veranüalten
wir am Sonntag « d. 9. April 1911,
im Hotel-Restaurant„ FriesrichKhof " ,
Friedrichstrahe, einen

Zestkommers
mit reichhaltigem Programm.
Anfan, 8 Uhr. Programm 80 Pf.

Der Vorstand.

Extra hillgrer
Schnhverkauf

beffrrer zurückgesetztes Stiesel urrd
Gchuve» sowie große Auswahl mod.
solide Herrn -, Damen - u . Kinder¬

stiefel u . Schuhe.

O. 5pie!berg,
Marltstr . 11» im Haused. Mctzg. Harth.

Pinpsedlg Rostke t̂ünds nach Auf¬
gabe meines Ladengeschäfte*:
(»esaugbflcher zu Eink .-Pr.
Hefte f . d. Rheinstr .-Schule 9 Pf.
Keinhefte f. d. lief . Resl -Gymnas.

statt 20 Pf. unr 15 Pf.
Diarien statt 25 Pf . nur 20 Pf.
Koienhefte n 10 ^ ^ 8 *«
8chie !ertaf. w 35 „ ^ 30 ^

Me rin « Bein,Itheinstr. 115, 1.
Feinster weißer und gdber

(Gmbenkies-Kieselsicinchcn)
in Wogen und Karren frei  Haus.

Ziegelei Eichbaum,
Dotzheim , dseldstraße.

Näheres, sowie Muster, im Büro
Adelh. idstr. l6 . Wiesbaden.

heller, fast weist, liefert in jedem QuantumKohlen--Konsum,
Karlstr. ö. --»« <«»-> .»amte . Tel.6539.

Pa . fr . Ääibsteisch mst'Keulcj voll¬
ständig knochcnsrei, mit Schlachttios-
stempe!, U- Psd.-ckaket Mk. 5.— Vers,
gegen NachnahmeA . JHropa ».! , LaugS-
zargel̂ TllN

Mein Büro
befindet sich jetzt

iSTieolaasitr «.X7
Eoka Adelheidstr. 6106

EecMsaewalt ÖF, L6t>F6Cllt,

Lager in araerik.Schaben.
Aufträge nach Mas*. 361

He rrn . Stick dorii , Gr. Burgstr .a.

mutz
Eine gute Seife

mild sein, leicht schäumen, sich
n verbrauchen und preiAwert

ein. Alle diese Ei«renschaftdn hat
Klceblüten -Seife.

chlve reine FeA-Seihe von Wolfs
u. Sobn in Karlsruhe.

St . 25 Pf ., 6 St . 1.40 M .. 12 St . 2.75.
Zn haben bei Rich. Klein, Pars ..

Handlung . Musenmstratze 6.MiilMeWlrAllre«!
I» Zervelatwurst und Salami , sowie

diverse Leber-, Blut - und Diettwurst-
sorte». Pom. Dauer- und Rollschinken
in nur bester Qualität und zu billigsten
Preisen empfiehlt iBw.6652j_P115
Drrmamt Ktosin , SchlaWk i. Pom.
Fabrik feiner Fleisch- und Wurstwaren.

Preislisten gratis und franko.
Frische

Schlagsahne
sofort schiagfähig,

Liter 1.3V Mk.
Bei tägl. groß. Abnahme entspr. billiger.

Heinrich_Bychler,

. äfe& S* .Ho»ste-«er,
__ ^ WKßr , HollSndrr,

faltige und schnittige Ware, kein Krmst-
produkt, sondern Naturware, netto 9 Psd.
Mk. 2.95 . ir -Pid.-Kolli irisch geialzene»
Schweinekleinfleisch. vollwcrt. abgestemp.,
garantiert diesige Ware, nur Mk. 2.6V,
Kübel mit 25 u. 50 Psd. Inhalt , per
Psd. nur 25 Pfg , 10-Pfd.-Kolli prima
geräucherte Schw-insbacken ohne Knocken
Mk. 6.2V lielert ab hier unter Nach¬
nahme SS. Stiro ®mamm , Rortorf
in .Holstein 188 . _ F2

M Wilhelm»
Dachdeckerei,

wohnt jetzt 87331WestsnistvasseK
Telejilimi 41S6S.

Nach einjähriger Tätigkeit im hiesigen
städt. lu'rankenhaus habe ich mein»
Praxis als

Hebamme
Wieder ansgenoMmrn . 87259

SLlrsiez» 8ek»k»iL« ,
Scharnhorststratze 19, 1.

imm-  imliW-Mu-MMerü
sucht Afliolf Tröster,
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Conrad Vnlpins
Ecke Marktstraise u . JSeugasse,

Telephon 107.

Konürmanclen-
Kommnnikanten-

ZN Auftrag des gerichtlich bestellten Nachlatzpflegers versteigere ich
« « A

ag des ger

morgen Montag.

Hi " ^ . ►♦♦♦♦♦♦

♦
vormittags9% und nachmittags 2Vz  Uhr

aMrrmend, folgende, zu dem Nachlaß der verstorbenen Frau Generalin
~ ~ *■-*- — gehörenden Mobilien, Gold, Srlber, Brillanten re. mfentltch

gegen gleich bare Zahlung in meinem Versteigerumgslokalme

7 Moritzstratze l,  dahier.
Kam Awsgsbot kommen:

„_.es NuK -Piamuo, ein eloMmtes Eichen-Büfett, eine
Eichen̂Kredenz, 2Lich «rMücherschrane era feg«
Ein sehr gutesSttfS .*«acsraar»
Nwtzb.-Vertiio, Konsolen, mrt urw ohne Marmor, 1- und 2-tnr.
Klelderschrärüe in Rußb. und Tannen, ein Ercheu-AuZzlehtrsch,
Mahag.-Teetisch, achteckiger Salontisch, eine große Anzahl Bauern-.
Nipp- und Ziertische, Nustb.-Antoinettentisch, Spieltisch, Nußbaum-
SLegdl mit Trumeau. verschiedene andere Spregel. Nußb.-Wasch-
Linmoden und Nachttische mit, , Marmor, verichiedene Betten,
Kleider-, Noten- und Handtuchstander Stuhle, Wiener Schaukel-
sefsel, Hocker, Paneelbrett, Säule , Regulateur, Rollschutzwand,,
Kuckucksuhr, eine Goldwaye mit Gewichten, Hausapotheke,,« zwei
Kandelaber, 1 Hirschgeweih, Jardinieren , eine große Partie sehr
schöner Blumenvaseu, eine Siegessäule, Wieinkuhler, 4 ^ egert, em
Gewehr, diverse Ofenschirme, Gaskochherd und Gasofen, Messer¬
putzmaschine, Stehlampen, Waschgarnitnren, eine große Partie
Bücher, Nippsachen, Detorationsgegenstande, eine große Anzahl
Weing-läser, Tassen, Teller, Platten , Schusseln, Glasschalen und
Teller, Weinkaraffen. Bier- und Wasserkruge, Messer,,, Gabeln,«ALSM 6 Ä » SSAS 8WE

Nachmittaarr'hUhr kommen samt!.Brillanten,
Gold- und Silbersachen

zum Ausasbot, als : 1 goldene Damenuhr mit Kette, 3 wertvolle Brillant-
° Ringe, 4 verschiedene goldene Ringe mrt Perlen , Rulbinon und

Opalen, 1 Schlangenring,, ein Anhänger mit Brillanten u. Rosen,
sin Armband mit Korallen und Perlen, eine Korallenkette, ein
goldenes Medaillon. 2 silberne Broschen, silberne Messer, Gabeln,
undeffertmeffer und Gabeln, Eß- und Dessertlöffel, Kaffee-, Mokka

ab  Eislöffel , Borlege- und Saucelossiel. Kompottloffel. Odst- UNÄnno iMSivrrei, UHV  wiuwwyw , I- , ~ .
Fischbestecke, Fischmesser, Austerngabeln. Konfektgabeln, Zucke
zangen und Streuer , Teesieben, silberne Kafsee-, Mnlch- und Tee.
kannen, Blatten. Becher, Ziaaretten-Etui, ein goldenes Schloß,
silberne Minze und Verschiedenes mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.
Aitern JBeni9ei*9 Auktionatoru. Barator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstratze7. — Telephon 1847.

und noch andere mir

Mobliar-u.Nachlah-Versteigermg
Dienstag, den 11. April, vormittags. 914 und nachmittags 214 Nhr

beginnend, vevstei'gere ich in meinen Versteigerungssalen
4Z Schwalvacher Straße 43

im Auftrag des gerichtlich bestellten Nachlatzpflegers
übergebene Mobiliar-Gegenstände, als:

Eleg . kompl. Schlafzim.-Einrichtung,
2 eleg. Rubb.-HerrLn-Schreibtische mit Aufsätzen, eleg.. Nußb.-
Büfett, eleg. Plüschgärnttur, Sofa, 4 Sessel, Sofa, zwei Sefsm,
ei-nzülne Sofas , Diwans, Chaiselongues, Ottomane mit Mokett-
v« us, achteckiger Salontisch, Nutzb.-Sofa-Umbau mit , Spiegel,
Bücherschrank, eleg. NnW.-Schreibtischsessel. Nußb.-Pertiko, Kon-
folschränkchen, Waschkommoden und Nachttische, mit und ohne
Marmor, zwei 2-tür . Kleiderschränke, Eichen-Schveibpult, nutzb.
hochihäupt. Betten, ets. Betten, sehr gute Nähmaschine, Trlumph-
istühle Klavierstühl. Kinderwagen, Sportwagen, großer photogr.
Atslter-Apparat, Teppiche, Spiegel, Bilder, Waschmange, Wrmg.
Maschine. Leder- und -andere Stühle, Gaskamin, Badewanne,
Kult erhaltene Herren-Garderoben, komplette Anzüge, einzelne
Hosen Ueberzieher. Gummimäntel, sehr gute Serrensiiefel, Leib¬
wäsche, als : Hemden, Unterhemden, Unterhosen, Taschentücher,
Kragen, Strümpfe. Hüte, Taschenuhr mit Kette, Schmucksachen,AWfX. itmöS(ĉ -r,r!arjr'-f,mrf'f>rT. fprhPr II. feilt I'ckwne
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Bober 1 Stiefel
sind elegant und dauerhaft

Ii!bera !@iagf© si ©fa
Jkaisggasse S$7.

II Hauptpreislagen II
Eleganter

Herren-Stiefel
Mark

K . 5O
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10 .50

Eleganter
Damen»Stiefel

Mark
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und höher.

Fr “ühja !fors - Steilheiten
sind eingetroffen!

Bitte um Besichtigung . Ohne Kaufzwang.
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.nannte Gegenstünde
sreiwillih meistbietend gegen Barzahlung.

hier

deurg MilouM Md Barator,
43 Schwalbacher Straße 43. — Telephon 2448.

^ Mein “*■
4-
I
Nfelisr

für

t feine Damenkonfektion
♦ befindet sich jetzt

J f.3760. Jfiorifzsfr. 47, /. F-3760. ^
i Lina Saueressig -. t

Gah §Rv§rzeichms
des Vereins für Speisung bedürftiger Schulkinder.
Mvtta^ Z"Ä ^ ÜngmamU Ä %muS ©Se ^ ê ioo6! « .,^ «
SSWIfcteSffi . 4 ML. M§ Muth 10 DA. Frl Berls 4 MM
Ackemnmm 12 mt,  Sri . Gieße 24 Mk FvawDr . Maŷ 12 Mk̂. UngenimntSOM -, „Tagblati/'-Sammlung : N. N- 6 Mt. Frl . Pauline Mcks. 3 Mt.,
Frl Hilde Hevcher 2,10 Mt., Frl . SengarDA .. I . u. tf. Seng 2» Mt,.,
äevbert Erich 2 Mk„ Frau S . Erich 10 Mk., N. N. 3 Bl , Mau ^omseMamann 5 Mk., den Beamtinnen des Teleigraphenamts20 » »Wies-iwrhrti-pr STreu 6 'M . C. W. 4 W ., B. von Hatz-en 10 Mk.

Jährliche Beiträge: Frl. Gmm'cr Schultz2 Mk., Frau General Noether
5 Mk., Fraiu Lanidnerichtsrat Schwarz 10 Mk. ^

Den freundlichen Gebern danken wir,herzlich und bitten um weitere
gütige Spenden, die von der Schatzmeisterin, Frau Landgerichts-Direktor
Neizert, Murtinstratze 11. sowie der Rassauischen Landesbant und dem Ler-
lag des „Wiesbadener TagblattS" und drr „Wiesbadener Zeitung gern,
entNesen genommen werden. ^ -212'

Versteigerung
von Fundgegenständen.
Dienstag , Den II . April er. ,

nnchwittaaS 2lh Ntzr beginnend,
rast bie Betriebs-Verwaltung der
Wiesbadener Stratzenbahnr« in
ihrem Verwaltungsgebäude

7 Liiisciistraßc7
bie in der Zeit vom1. Januar 1968
viS 31. Degember 1969 gefundenen
Gegenstände, als:Darnen«, Herren- u» Kinder«

Sonn «"- uns Regenschirme
NNd Stöcke, Hand chuve,
Täschchen, Portemonnaies,
Gold-, Silber , u. Schmuck»
sa«tzen un° dgl. mehr (meyrrre
Hundert Gegenständes

meistbietend gegen Barzahlungverst -igern.
Besicktlgung am Versteigcrungstage.
Ui',Kolm Helfrlch,

Auktionator und Taxator,
SchwalbacherStraße 23.

Telephon 2941. 6121

paulyr Tanzschüler
Heute nachmittag 4 Uhr:

»fl M Rmbach.
Saa ! z»rr Wnldlnft.

Eintritt frei. Bei Bier

dri Sportvereins um die sü ddentsclie Meisterscliaf *,
auf d. gportjslatj ! an der S’ rKnUliirlcr Str . , Haltest . Linie Erbenheim.

Karfreitag gegen Karhruli r̂ Fussball -Yerein
^desstsciier Meister ) .

Preise der B̂ lätzes Tribüne Mk . 1.50 (1.20 , 1 . Platz Mk . 1. (0 .80 ) ,
2. Platz Mk . 0 .60 (0 .50 ). „

Ostcr-Montag gegen Münchener F.-f . , i>a^ern »
Preise der S* Isit * e S Tribüne Mk. 1 .90 ( 1.— ) , 1 . Platz Mk . 0 .80 (0 .70 ),

2 . Platz Mk . 0.50 (0 .40 ) .
Vorverkauf , Preise in Klammern , bei Herrn »tot isr,

Rlieinstrasse 43 und Herrn ~ r . Se <*I8»acl ». KircbgaBse . _

M luli # rpli ©os.
Heute Sonntag , den 9. April : .

Große Humor. Unterhaltung Mlt
im Saale „Zur Waldlust", Platter Straße, wozu freunbTHhft emladetDas Komitee»

Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei.

Tanzschüler des Herrn W . Klapper.
BM" Heute: *"̂ 85

Ausflug nach Erbenheim (Saalbau „Löwen ).
Abmarsch3 Uhr (Englische Kirche). - Bei Bier. _ 67460

Schwads Tanzschüler.
Heute:

Großer Ausflug
nach der„ Klostermühle".

Eintritt frei. — - Bei Bier.

\  Kennet!
Seltene Gelegenheit!

Es ist mir gelungen von einem
erstklassigen Fabrikanten ein P-osten
bessere Schühwaren in schwarz und
farbig billig einzükaufenu. verkaiufe
selbige, so lange Bor« reicht, wert
unter regulärem Preis . Brite sich
von dies, günst. Angebot zu überzeug.

Rur Neugche 22.

Für Rancher!
Die Herren Raucher sind der Ansicht, dass durch die

Tabaksteuer heute eine gute 7-, 8-, lO-Pf.-Zigarre nicht zu
haben sei.

Zigarren-Fabrikanten, wie Händler strengen sich heute
mehr denn fe an, durch geringen Verdienst den Herren
Rauchern noch immer eine gute Zigarre in diesen Preis¬
lagen zu bieten.

Ich bitte höflichst, mich beehren zu wollen und meine
7-Pfennig-Zigarre„Kurfürst“,
O-Pfennsg-Zigarre„Germania“,
IQ-Pfennig-Zigarre „ES iinistro“

zu versuchen , um sich von dies . Qualitätsmarken zu überzeugen.

Willi. Schmauch,Hochachtungsv oll
Zigarren- u. Zigaretten-Spezialgeschäft,

21 Xi kolasstrasse 21.
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'Letzte  Woche vor dem Osterfeste!

Grosser Konfektions-Verkauf vSSÄ
Wir verkaufen, ohne Ktteksielitnaliiiie auf den reguläreit Preis,

za den
eine grossere JtazaM:

Besonders auf Tischen ausgelegt
Mm Ausstich ©!! :

.laetaMridtr
Tailen-u.Prinzesskleider»?§•"»IO.-

sin grösserer»osten reinseidener Sinsen
in guter Verarbeitung, vollständig : gefüttert.

Vorrätige Grössen 42 bis 50, e , ® _
— Halsweiten 88 bis 42, füll »! fflili » TM8E IRR » d »

UM§. IkMW, JUntet, Kleiteröcke, Hnterröeke— Seharpes, Plaids, Spitzetmmhänge, Spitzentßeher,
JeMoas ete. zn sehr billigen Preisen.

Bei Abänderungen haften wir für sorgfältige Ausführung, sowie tadellosen Sitz und berechnen nur den Selbstkostenpreis.
Auswahlsendungen während dieser Tage nicht möglich. Verkauf gegen Barzahlung.

S . Miss * Co . , LZÄL
Ecke Heiser - und SpiegeBgasse.

ein unentbehrlich
für den fernen

8

*n

* * *
yjy ypr vg?

Wiesbadener fremden - Liste. HWwSwi

tehlager, Dr. med,., m. Fr ., Hammeln
i. W. — Metropole u. Monopol

•Schlessmger, Kim., Berfa
Europäischer Hof

Schmesih, Hannover — Evang. Hospiz
Schmidt, Kommerzienrat, Heilibronn

Metropole u. Monopol
Schmidt, Heittertshiausen

Hotel Ghristmann
Schmidt , Frl , Reischdorf — Erbprinz
Schmidt, Frl ., Rixdorf, Wleisse Lilien
ScbmidJfc, Prof . I)r ., Heidelberg

Hotel Rose
Schmitz , Köln — Sendigs Edent-Hotel
Schnell, Kfm., Ober-Sorg — Erbprinz
ScEoenstedt , Fr . Rittergutsb ., Schloss

Waldla — Pension Oorneli
Schorr , Fr ., mi. Tochter , Düsseldorf

Sanatorium Friedriiehshöhe
Schramm, Fr . Dir., Hameln

Hotel Kaiserbad
Schramm, Braueneiibes., m. Fr ., Her-

born — Wiesbadener Hof
“chrocha, Natur-arzt — Neuer Adler
Sehroeder, Fr ., m. Tochter, Chile

Hotel Erbprinz
hchünemiann, m. Farn., Bremen

Hotel Nassau u. Cecilie
Sehüssler, Kfm., Köln, Hotel Happel
Schütte, Kfmi., Berlin — Einhorn
*chuh, Magdeburg, — Nerostrasse 13
bcEuler, Krejssehufasipektor, Neuwied

Hotel Grüner Wald
bchuilz, Fr . Rektor, Charlottenburg
„ Hotel Bender
^ckuäze, Kfm., Ohndorf — Gr. WaldöcEutee, Kfm., Wetzlar, , Reicbspost
Zehntes, Frl ., Friedenau
^ Hotel Reicbspost
^cbumaiHii, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf
, Wiesbadener Hof
Schwabe, Fabrikant , Berlin,
„ Palast-Hotel
"cWa ®Bieke, Braunschweig Park -Hotel
"°hwanncke, Fr ., Braufnschweig

Schwär, Frl ., Leipzig — Wilhelmia
Schwärtze, Fr . Wirk!. Gehcinirat,

Halle — Balmoral
v. Sch weder, Oberstleutn. z. D., m.

Fr ., Berlin — Hotel Kaiserbad
Schweriner, Kfm., Berlin, Gr. Wald
Seebohm, Saarbrücken — Sehw. Bock
Seebohm, Fr . Kommerzienrat, Saar¬

brücken — Schwarzer Bock
Seidel, Russland — Viktoria-Hotel
Seiffert, Kfm., Leipzig — Reichspost
Sebner, Frl ., GönningenStiftstrasse 28, 2
Serini, Dr., Berlin — Viktoria-Hotel
Sieber, Kfm., Dresden — Gr. WlaM
Sieberg, Kfm., m. Fr ., BochumEvanigel. Hospiz
Siedler, Reg.-Baiumeister Dr., Char-

lottenburg — Hot. Nassau u. Cecilie
Sievers, Direktor, in, Fr ., HelbronnTaunus-Hotel
Simons, Amitsgerichtsrat, m. Farn.,

Andernach — Hotel Nassau
Sinzheimer, Rechtsanwalt, Dr. zur.,

Frankfurt — Semdigs Eden-Hotel
Smith, Fr ., LondonProf. Paegnstechers Kfcmk

! Solms, Kfm., StettinMetropole u. Monopol
Sommer , Kfm ., Berlin — Reichspost
Sommer, Univ.-Prof. Dr., m. Fr .,

Giessen — Primavera
Sorrnneleus, Stad., HesinigbongKuranstalt Dietenrnühlre
Soutog, Kfm. m. Fr ., WolgastKhem-Hotel
Spanmagel, Fr ., Siegen — Wes -tf . Hof
Spiegel, Oberlehrer, OppenheimOnanienstnasse 60
Sniee. m. Fr ., PetersburgHotel Hohenzcllern
Sftaühöfer, Frankfurt Evanigel. Hospiz
Stänkert, Kfm,., Frankfurt

, laimus -xiotel
i v. Staseen, SV., m. Sohn, DarmstadtHotel Kose

Stein, Fr . Prof., Berlin — Wilhelms.

v. Strassen, Fr ., m. Bed., Budapest
Hotel Nassau u. Cecilie

Staude, Schulrat Dr., m.  Fr ., Koburg
Villa Juliane

v. Steenwyk, Baron u. Baronin, Hol¬
land — Hotel Nassau u. Cecilie

Steiner, Frl ., Pressnitz — Z. Krokodil
Steinweg, Fr ., Hersfeld

Christi. Hospiz II
Stedmweg, Frl ., Hersfeld

Christi. Hospiz II
Stoffers, Fr ., Hameln — Kaiserbad
Stracke, m. Fr ., Holland

Vikforiia-Hotel
Stracke van Bossen, Fr ., Holland

Viktoria-Hotel
Strauss, Kolm — Hansa-Hotel
Stricker, Fr ., Darmstadt — Minerva
Stuart -Simi, Rentn ., Ricbmonid

Villa Hertha
Stuckert, Frankfurt — Wiiesb. Hof
Stürtz, Major a. D., Berlin-Schöne¬

berg — Westfälischer Hof
Stuss, Offizier, Frankfurt

Taunus-Hotel
Stathmann, m. Farn., Pasewalk

Nerostrasse 14, 1
Suhr, Kfm., Simmlem — Gr. Wald

T
Tauber, Bürgermeister, Oberstem

Wiesbadener Hof
v. Thiel, Fr . Oberst, m. Sohn, Naum¬

burg — Pension Corneli
Thon, Fr . Geheimrat, Jena

Viktoria-Hof el
Thompson, m. Fr ., London

Wedsse® Ros®
Thyssen, Frl ., Krefeld

Goldener Brunnen
Tranche, Frau, Frankfurt

Hotel Vogel
Trappen, Uerdfingjen — Primjavera
Trüstedt , Frau Major, Berlin

Villa Oter.via
Tütseher, Kfm., Berlm-Hatlensee

Zumi Spiegel
Tütscher, Frl , Remtn., Berfa -Halemsee

Zum Sphwel.

Vahiten, Geheamnat, Berlin
Nassauer Hof

Valentin, Kommerzienrat, m. Frau u.
Jungfer , Berlin — Wilhelms

Vetter , Amsterdam, Zum Landeshaus
Viruly, Frl . Rentner , Steeg

Pension Prinzessin Luise
Vogelsang, Kfm., Paderborn

Hotel Wisins
Vogts, Kfm., Köln — Hansahotel
Vdkmamn, Geh.. San.-Rat Dr., Düssel¬

dorf — Quisisaoa
Voltz, Frau, m. Tochter, Koblienz

Friedrichstrasse 31
w

Wiagemcdslter, Kfm., Swakopiraumd
. Weisses Ross

van Wageningen, Frau, Dortrecht
Sanatorium Friedrichshöhe

Waglruer, Köln — Christi,. Hospiz II
Wialdhier, Riedenburg, Zum Falken
Warten,berg, Kfm.,, m. Frau , Berlin

.Pala®thoteil
Warmevski, Kfm., Lodz — Taunush.
Wasiserthal, Frau Dr., Wtien

Palasthotel
Weber, Ing., Frankfurt — Falstaff
Weber, Kfm,., m. Frau, Köln

Centralhotel
Weber, Frl ., Rapallo — Nassauer Hof
Weber, Oberlehrer, Schwarzenberg.

Weisses Ross
Wieckbangh, Fabrikant , Newack

Metropioleu. Monopol
Wegener, Kfmi., Potsdam, Erbprinz
Wegner, Kfm., Nürnberg

Hotel Happel
Weinthal, Kfm., m. Frau, Harburg

Hotel Asitoria
Weiske, Kfm., Berlin — Centnalihotel
Werner, Köln — Zumi Posthorn
Wershoven, Prof. Dr., Losheim

Reickspost
Wiesthofen, Kfm., Brüssel

Schwarzer P«ofv

Weyrauch, Oberjeut., Ulmr, AMsssaA
Widmiann, Dipl.-Ing., Nürnberg

Viktoriahotel
Wieprecht, Rentner, Eisenach

Kölnischer Hol
WUnelimy, Frau Dr., Lg.-Schwialbacfa

Fürstenhof
Wilmiann, Kfmi., Rathenow

Hotel Vogel
Wlilson, Frau, Hannover

Kuranstalt Dietenmühte
Wink, Mülheim — Reichahof
Winne, Kfm., Erfurt — Einhorn
Winter , Chemiker Dr., mi. Fr ., Lud»

wigshiafen— Taunushotdi
Wirth , Frau Apotheker, m. FanuIUs

Berlin — Reichspost
Wüittnrnmn, Marinebaumeister, Wil-

helirnshaven — Kurh . Bad Nerotal
Wobltmanh, Geh. Reg.-Rat Prof. Dr.,Halle —• Viktoriahotel
Wolf, Staatsanwalt, Köln

Dotzheimer Strasse 13, 1
Woiff, Rechtsanwalt Dr., Kassel

Kaöaenhof
Wtoäff, Frau, Kassel — Kateeribof

Yatmtan, Fr . u. Frl ., m. BegJ., Roumemiouth — Rose
z

Zabel, Frl . Rentner , Charlottehburg
Hotel Bernde*

Zieder, Dr., an. Frau, Mannheim
Grüner Whh

von Ziehlberg, Frl ., Berlin
Nassauer Hol

v. Zietschmannt Haiuptim.., mit FVau,Breslau — Kölnischer Hof
Ziramermanja, Fron, mit T., Berfa

. . Pariser Hol
Aschidnoh, KjommflEsiionerat, Hoyers¬

werda — KapieHenstrasse 10
v. Zschfachnitz, Hauptiu ., Dresden

Kölnischer H<
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KöniglicheU Schauspiele
WIESBADEN.

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner Majestät
des Kaisers und Königs:

Festvorstellungen 1911
vom 10. bis 13. Mai.

Das Programm der FoBt-Vorstellungen ist folgendes:
Mittwoch , den lö . Mai:

„Die weisse Dame “,
Komische Oper in 3 Akten. Dichtung von Eugen Scribe (Friederike Elmenreioh).

Musik von Frangois Adrien Boieldieu. (Wiesbadener Reueinrichtung.)
„George Brown“ : Kammersänger Hermann Jadlowker.

Donnerstag , den 11 . Mai:

„Der Eisenzahn “,
Historisches Schauspiel in 5 Akten von Josef Lauft.

Freitag , den LS . Mais

„Die Stumme von Fortici “,
Grosse Oper in 5 Akten von D. E. F. Anher. Dichtung von Scribe und Delavigne.
*Elvira“ : Kammersängerin Frieda Hempel  von der König!. Oper in Berlin.

„Masaniello“ : Kammersänger Hermann Jadlowker.

Samstag , den 18 . Mal:

„Oberon “,
Grosse romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger

Dichtung. Musik von Carl Maria von Weher. (Wiesbadener Bearbeitung.) j
Gesamtentwurf : Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung : Josef Schlar.Poeeiö: Josof Lauft#

J
Heute Sonntag,

Tonn tag, 0.  Avr il _ _

nachm . 3V> UT«:

ausgeführt von der Kapelle deSFüf .»
Regt. V. GerSdorff(Knrü. Nr. 80).
unter persönlicher Leitung ihres Ober»
mufikmeistcrs Herrn ® . «»ottschaiu.

_ Ki»,tritt 20 Pf. _F 390
Eömersaal,

Sttftstratze 3. B7504
Heute TauztränZchen.

Anfang 4 Uhr. Bei Bier.
unterricht zu jed. Zeit erteilt

MIß ' W. Herrmann,Blüchers» . 16.

AkßmiUVrrM.
Schönster Ausflugsort.

Empfehle für OsterseiertaAe einen gut
bürgerlichen Mittagstisch. Warme und

kalte Speisen in allbekannter Gute.
Kaffes — Mil » — Wein — Bier

prima Apfelwein.
Inh Ä . Christ.

Kein
' anderes Fahrrad
der Welt hat die

r Riesenleistungaufzuweisen
fl Ol km €583 hs3|

in 1 Stunde.
[Bestes FaSirradj

tüs Sport  tand
fSesehäftewecke.

Preise der Plätze
(einschl. 50 Pf . Vortnerkgebühr für jede Eintrittskarte ) :

Mittelloge 25.50 Mk. — Seitenloge, T. Ranggalerie , Orchestersessel 20.50 Mk.— Parkett 15.50 Mk. — II. Kanggalerie8.50 Mk. — ParterreO.oO Mk. —
III . Ranggalerio 4.50 Mk. — Amphitheater o.oO Mk. oob

(Geldsendungen durch Postanweisung s nd 5 Pf. Bestellgeld beizufügen.)
Die Bestellungen sind nuv an das Passage - und Kclsc-

frarean Born , Käiser-Friedrichplatz 3 (Hotel Nassau) zu richten,
unter Beifügung des Betrages nebst Porto zur Rückantwort.

Cäciiien-Verein Wiesbaden. E.V.

Vertreter:
Arthur Weinhach,

Ilelenenstr . 18.

ßfeoinstrasse 64. — Direktor : Äi’tb . Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst
Unterricht von den ersten Anfängen
Mg zur vollkommenen Ausbildung.

Unterrichtsfächer:
EO^ iU, Siammernlusik , Vom Bl &ttsp «®!, Os-cIaBster-
* spiel , sowie sämtliche Blasinstrumente.

I&lsviernniel : Herr Professor Mannstaedt , Königl. Hof¬
kapellmeister , Herr Fr . Petersen , Herr K. Hirsch , Komgl hammer-
mupiker Herr 0 . Trülhaase , Königl. Kammermusiker, Heri
h teyd ’ecker, Pianist, Herr K. Wiegand, Piamst, Herr 0. Hoser,
prl E. Michaelis , Frl . A. Kraft , Frl . hl . Mulcker , FrL Jb Ahrens.
~  Gesang . (Methode Prof. Stockhausen) : Frau Luise Petersen-
Zur Siede «, Frl . M. Bonffler , Gesangspädagogin. 7  * 1#™ e
(Methode Prof. Joachim) : Herr Direktor A. Michaelis , Herr
K Hirsch , Königl. Kammermusiker, Herr OTrillliaa . e. Koiig.
■Kammermusiker Herr K. Assmus, König!. Kammermusiker, Irl.
G Michaelis . — Cello (Methode Prof. Brückner) : Herr Konzert¬
meister F. Brühl . — Orgel ' Herr Fr . Petersen , Organist an
Hai-  Schlosskirche . — liammermasik , Ensemble und

Orchesterspiel : Herr Direktor Micliaehs.

Beginn neuer Kurse:
Bosrnierstafg , desa L8 . üpFiL

Aameldungera werden täglicl : von li - 1 « *»«•
JiS s —S Uhr Im Bnreau «5es Honservatoriums , ä immer
DZ Sr . IR ( i . Stoch ) , entgegeBseaommen . ^

„RATSKELLER.“^
5 Heilte UGMLbL -. 55

_ Carl  Herbo rn. Holtraiteur.
siü mi

Schiersteiner Straße.

Heute: GrstzeS TanzkrSnzchen . wozu
freunblicöU ein!«den B7ola

Die Tanzfchuler des Herrn W’Ux.
Anfang 4 Khr.

Eintritt frei. SBti Bier.

II >oimersta ;jj, den IS . April 1911»
abends 7 l lir,

im  grossen Saale des Kurhauses:

Hauptprobe

Sieer »«« ßi Wagenfabrik,
jfHa SUKUMs Wiesbaden,

Goldene Medaille Wiesbaden 1809.
Moritzstratze 50, Fernsprecher 2281

Altes renommierte» Geschäft.
Fabrikation alle« Arte» Luxus-,
Rerrame» und Geschäfts-Wagen.

Stets Lager von fertigen Wagen.
Gurnmiräder . ^

Reelle Preise. 329
Grotze Reparatur -Werrstälte,

Zaaldau ßrredrichchsSe, Mainzer Straße.
.He««, Somit-a- Große Tanzmusik.

Anfang 4 Uhr. - Ende 12 Uhr.
ES ladet freundlichst ein . **° *™™ » -

(Halestelle der Elektrischen Lime Mainz).

und

MartreilaU . deir 14 . April 1911,
abends 7 Uhr:

>Dautscha arstk!. Solldaria-Fahrrädsrf
auf Wunsch ; ,

Teilrehlnngl Y
i Anzahlung 20, 30,

50 Mk. Abzahlung, ,
_ 6—15 Mk. monatl. X

>Zubehörteile spottbillig. Preisliste gratis . X*
i J . JeradroscH <ZL Co . ,*

CUarlotteaburg No. 238. ©■# #

Vereins-Konzert

Ü8 grosse fassionsmusik
nach dem Evangelisten Matthäus für Solostimmen, Doppel-Chor

(und Knaben-Chor), Doppel-Orchester und Orgel
von Johann Sebastian Bach.

Dirigent: Herr Kapellmeister tiustav F . Kogel , Frankfurt a. M.
Orchester: Städtisches Kuroffchesteif.

Mltwirkendc:

Sopran: Fräulein Dora Moran , Kammersängerin, Berlin,
Alt - Frau Paula Weinbaum , Konzertsängenn, Berlin,
Tenor: Herr Pani Schmedes , Grossh. Kammersänger, Wien,
Bass: Herr Karl Braun , Kgl. Hofopernsänger, Wiesbaden,
Bass: Herr Karl Bell fass , Konzertsänger, Frankfurt a. M.,

Knabenchor , Schüler der Oberrealschulê am Zietenrmg,
unter Leitung des Herrn Lehrer Würges.

Solo -Instrumente:
Cembalo: Herr Adolf Knotte , Frankfurt a. M.,
Orgel: Herr Friedrieh Petersen , Organist an der Schloss-kirclie hier
Violine: Herr Kapellmeister Hermann Inner,
Flöte: Herr Frau ® S>anmeberg,
Oboe: Herr Karl Scliwart/ .e, __
Oboe d’amore I : Herr Sundwig S8 rächst er,
Oboe d’amore II : Herr Robert Voigt , Kgl. Kammermusiker.

•Logenplätze rechts und links • 1 g _
Mittelloge 1. und 2. Keilie

|SÜdjficftetfc, "SbS'smw?1“
zu billigen Preisen bei, , 425

W. Wo »«i, Zumgießer.
Metzgergaff « 3. Telephon 206 « .

KB. Altes Zinn und Ale: wird ui
Tausch und Kauf angenommen

Rßsfauration

1. Parkett 5. bis 20. Reihe
1. Parkett 21. bis 26. Reihe
SS. Parkett

4.—

3—

Mittelloge 3. bis 6. Reihe > » >1o,„
Kanggalerie, Vorderfitz . . • J
Ranggalerie , Rücksitz . . . . 1.50
Hauptprobe : Numeriertes 1.

Parkett . . - 1-50
do. alle übrigen Plätze nicht

numeriert - - . t-
Der Vorverkauf findet an der Tageskasse des Kurhauses und

im Kurtaxhureau in der Kolonnade vom 4. April ab statt. F333

Ueppige Büste
kschon, voll. Körperform, d.
Busennährpnlv. ,,Grazl-
ii«) Durchaus  unschädl.,
in kurz.Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.

iempi. Garantieschein
,..ww _liegt bei . Machen Sie ein.
letzt. Versuch, es wird Ihnen nicht leid
tun. Karton 2 Mk., 3 Kart., z. Kur er-
forderl.. 5 Mk., Porto extra. Diskr. Vers.

Apotbek. n.  Wüäler , Berlin » 13,
' Frankfurter Allee 136. F130

Zur  Beseitigung von
8Gesiclits -u. Körperhaaren |lamenbart

ist tatsäch-
lieh das

beste Mittel
der Welt

7 w 'eii es die
MMM Haaresofort .

.jttarS 3  schmerzlosentfernt
radikal mit Wurzel

so dass ein Wied erwachsen
dieser Haare ausgeschlossen
ist . Keine Hautreizung und
besser alsElektrolyse .**101.88;
G &rRKtfir nbsol . unschädl.
sichererErfolg . Preis ^ .50,di.
Preissskröntsjall Medai!le.Vie!o0ank8filir.
Versand diskret geg. Nachn . 6109
od . Voreinsnd .(auchBriefm .) WA

hrftoerfc M . ZUNF
Wilhelmstr. 10. Telephon 2815.

Telephon 655 !. Taummtr . 22.
Heute Sonntag, den 9. d. M., und folgende Tage

gelangt das beliebte Spezial-

Osler - file
aus der Brauerei Petzbräu Kulmbach zum Ausschank.

ReichaStige Speisenkarte.
Es ladet ergebenst ein HZLM8GM.

I Zu den bevorstehenden zesttsgen
empfehle:

8 Oppenheimer Per Flasche Mk. t .~ ,
1903c « RerNberger per Flasche Mk. 1.25.

Ferner zu Mk. 1.00:
1880er Rüdesheinrer , 1880er MarsNLrnnner,

1884er Geisenheimer , 1884er WinklerHa ênsyrung.
Für Interessenten stehen Proben n:bst Bedingungen an den Wesk-

tagen vm . 8- 18 Uhr und 2- 7 Uhr ans me .nem Bnreau.
Alvrechtstratz « 44 , Stv . , zur Verfügung.

Hilbert IaÜI,  Weinhaus.

w
Gegen Einsendungt>. 30? fg.erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswein,
selbstaekeltert. nebst Preisliste. Kein Risiko, da wir
NichtarsaNendes ohne Weiteres unsrankirt ,uri>,!- >- i^
iieiimen. — 18 Morgen eigene Weinderge an « h« « .
und Rbein. üsdo . Loeri, AhrwolloF.

ls «pl © a ®E ® pfwass © r B
Moin Äimica -54» pf *vasser ist bei Schuppen und Haarausfall,

sowie zum täglichen Gebrauche seit Jahren das beste snd bllläsate
ÜOffwaisM - — Viole Anrrkennungsschreibon liegen vor

P Vorrätig mit und ohne Fettgehalt , grosse 11. Mk. » .5 &, smi - » u
M . ALNA , Parfümerie,

S.® Willii ®lm9ir . rS,eIeä3l »on Will «®Smstr . IO.
Grosses Lager in- und ausländ. Spezialitäten zu Originalpreiseu.c
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LiiusiLÄlOu im Hotel Vier Jahreszeiten.
Neu hinzugekommen eine Sammlung von 165 Ringen der verschiedensten Stilperioden , ein schöner Empiretisch mit reichem Bronzedekor und Marmorplatte , Unter

den alten Bildern ragt ein Werk des Lueas van Leiden , „Josef die Träume deutend “ , ein Porträt des Willem van Honthorst : Gräfin Amalie von Solms , Gemahlin Friedrichs II ..
Heinrichs von Oranien , ein Selbstporträt Perms , ein sehr interessantes Werk der primitiven Tirolerschule (15 . J .), ferner der bekannte Turner ’sche Stich von Heidelberg usw.
hervor . Neu ausgestellt sind ferner Gemälde der Weimaraner Künstler von Freytag -Löringhoven , Drewing , Herfurth , der Münchener Böhm , Noumann und Reinhardt ; ferner je
ein . Werk von Gailhof -Paris und Pitcaim -Knowles . Den werten Besuchern stehen fachmännische Erklärungen zur Verfügung . öo3

«berufe ® Prinzip s Kiiia stiert sehe Qualität — Massig © Preis ©,

Skala -Theater . Nachmittags 4 Uhr
und abends 8.16 Uhr : Vorstellung.

EtavMemerrt Kaisersaal , Dotzheimer
Strasie 19. Täglich ab 8 Uhr:
Grotzes Künstler -Konzert.

Deutscher Hof . Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.

Zonntag, den 9. April.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jn « nd-
Abteilrmg . 3 Uhr : Geselllge Ver-
etniMng . ÄbenDs 8.30 : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
UobungSspiel.

Evairg . Dienstboten -Berein . Allsonn»
täatich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim , Oranienftr . 63. H.

Paulinenftist . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfra nen-Be rein.

Christlicher Verein junger Männer.
E. B . Monds 8.15 Uhr : Vorirag.

Vlnu -Kreuz -Brrein . E. B. Abends
8.30 Uhr : EvarMlisations - Ver¬
sammlung.

Montag, den 10. ApoU.
Lurnacseüschaft . 6- 7% Uhr : Turnen

d. Damenabieil . I ; 814—914 Uhr.
Turnen der Damenabteilung ii.

Turnverein . Abends 6V0—« Uhr:
Lamenturnen . 8— 10 U.: Fechten.
Turnen der Altersmege . Nach dem
Turnen Versammlung . ,

Schachperein. 6 Uhr : Stuclabend.
Gewerkverei » der Heimarberierinnen.

Oranienstvahe 63, abends 8 Uhr.
Philharmonischer Berem (E. B.),

Wiesbaden . Wends 8 Uhr : Chor-
probe. 8 Uhr : Orchester-Probe.

MLnnergesang -Berei » Union . AbsS.
8:80 Uhr : G-LNSval-ViersaiMmbu'ng.

Noltersche Stenogravhen -Gesellschast.
Abends 8.80— 10 Uhr : Uepung.

Wiesbadener Athletrn -Klub . Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Ges .-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
SHrachen-Bsrein . Abends 8.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein , unaer Männer.

Abends 8.48 Uhr : G, Aesamgstünde.
crem . Abends 9 Uhr:Fre -denker - « >« =3! .j -v-

Sitzung und Bchlwthek.
Männer -Turuverem . SlbendS 9 Uhr.

Turnen der Alt -rsrwg - .
Männerges .-B . Friede . 9 Uhr . Probe.
Münner -Quartett Sangerlust , Wres-

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Musik-Ver - lmgung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Verein für Stenotachygraphie zu

WieSb . S—10 Uhr : Ucbuntzs abend.
V. A. O . D . Abends 9 Uhr : Sitzung.
Jither -Bcrein Wiesb . 9 Uhr : Probe.
Ev . Männer - und Jünglings -Berem.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Bereinsabcnd.
Gutteneplerloge „Lebensfreude “ Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Friseurgehilfen 1900.

Abends 9.30 Uhr : Veriammlung.

Montag , den 1v . April.
ÄovstriMvung von MMAsn usw. ich

Haarst Moritzstvaste 7, vorm 9.30
Uhr. (S . Tagibl. Ru. 167, ,S . 7.)

BsrstsiMUnnye>in̂ s^ WiarenschvanLs
ustv. im ' Hanfe Hellun'uNÄtn. 43,
voum. 11 Uhr. (S . Tagibl. Rr . 167,
S . 7.)

Holzlversbrigenumg «tot Oberiosbacher
G>em«?in!« chaÄ , Distw. SchietzplMtz,
Sa >wst«ch u . Nickel, t« M >. 10 Uhr.

«iS . TagKl . Nr . IW , S . 10.) ^ ,
Welnvsrstetge 'rumg des Herrn Hmch.

Schlcnn'v M Mersteim a . M . om
Saale der Krcberiastl zu«_P«aim,iliu-srw 11 TTFvr. TrtfifoLvorm . 11 Uhr.
S . 18.)

(S . Tag « . Nr . 161,

RSMüKche Kch -mspirl-

Sonntag , den 9. April.
101. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement,
ienst- u . Freiplätze sind aufgehoben.

Oderorr.
roste romantische Fecn -Oper în
-ei Akten nach Wielands gleich-
rmiger Dichtung . Musik von Carl

Maria v. Weber.
Wiesbadener Bearbeitung,

'esamtentwurf : Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung : Jo,ef

Schlar . Poesie : Loses Laufs.

Personen:
Oberon, Königd. Elfen Herr Henke
Titania , Königin der

Elsen . Frl . Kling
Puck, I . Frau Braun -Grosser
Droll.i . . . Frl. G-isler
Mcerniädchen . . Frau Müller -Weiß
Kaiser Karl der Große Herr Zollin
Hüon von Bordeaux, _ r ,

Herzog v. Guienne Herr Hensel
Scherasmin , sein . .

Schildknappe . Herr Gerfse. Wmkel
Harun al Raschid.

Kalis von Bagdad Herr Leffler
Rezia. s. Tochter . Frau Lesfler-Burckard
Mesrü , Kaiserlicher

Kämmerer . . - Herr Schwab
Babe-Khan, Thron-

folger von Persien H-rr Welmg
Fatime , Rezias Ge- .

spielin . Frau Kramer
Hamei, der Stumme

des Palastes . . H-rr Armbrecht
Amrou, Oberster der

Eunuchen . . . . Herr Andriano
Almansor, Emir von „ . . .

Tunis . . . . . Herr Rodms
Roschana, sein- Ge-

mahlin . Frl . Elchclsheim
Abdallah, ein See - -

räuber . . . . . Herr Striebeck
Elfen , Luft -, Erd-, Feuer - » . Wasser¬
geister. Fränkische, Arabrsche, Per-
gsche und Tunesische GrAvurden-
räger , Priester , Wachen. Odaltsken,

Seeräuber rc. re.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon
(Vision ). Bild 2 : Vor Bagdad . Bild 3:
Hof im Kaiser !. Harem zu Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Audienzsaal des Grotz-
Herrn zu Bagdad . Bild 6 : Am Aus¬
gang der Kaiser !. Gärten . Bild 6:
Hasen von Ascalon . Bild 7 : In den
Wolken . Bild 8 : Im Sturm . Bild 9:
Felsenhöhle u. Gestade an der Nord¬
küste von Afrika . 3. Akt. Bild 10 : Im
Garten des Emir von Tunis . Bild 11:
Im Harem Almansors . Bild 12 : Die
Richtstätte . Bild 13 : Im Hain, , des
Oberon . Bild 14 : Heimwärts.
Bild 16 : Am Throne Kaiser Karls.
Die Türen Ariben während der

QuDertstve « schloffen-
Nach dem 1. u. 2. Akte finden Pausen

von je 15 Minuten starr. .
'Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende 1014 Uhr.

Montag , den 10. April.
102. Vorstellung.

43. Vorstellung im Abonnement rv.

Madame DMerfiy.
Japanische Tragödie in drei Mtem

Nach I . Lang und D . ^ « '0003
von L. Jllica u. G. Giacosa . Deutsch

von A. Brüggemann . . .
Musik von Giacomo Puccrni.

Personen:
Cho-Cho-San , genannt „ ,

Butierflh . . . Frau HanS-Zocpffel
F . 23. Ltukerion. Leut¬

nant in der Marine
d-r U. S . A. . .

Kate Linkerton . . .
Sharpleß , Konsul der

Bereinigten Staaten
in Nagasaki . . .

Goro, Nakodo . . .
Suzuki , Dienerin

Butterflys . . ;
Der Fürst Aamadorr
Der Onkel Bonze .
Der Onkel Aakusid4.

Herr Frederick
Fr . Doppelbauer

Herr Schütz
Herr Henke

Frau !kräm-r
H-rr Rehkopf
Herr Braun
Herr Schmidt

Die Mutter Butterflys Frl . Schwach
Die Tante . . . . Frl . Mlnck
Die Bast . . . . Frl . Schneider
Der lästerliche Kom-

misior . Herr Becker
Der Standesbeamte . Herr Nerking
Das Kind . Kummer" Auguste Reumann
Verwandte. Freunde und Freundinnen

Butterflys : Diener.
Nagasaki. - In unserer Zeit.

Keine Ouvertüre. Es stndet nur nach
dem 1. Akt eine Pause von 15 Minurcn

statt.
Erhöhte Prelie.

Anfang 7 Uhr. (Ihthe 9% Uht.

DtMstms . den 11, April , Abcmn. B;
Gabäle und Siche.

S 72. WÄJiri  o:
MifdMtMPtz von Nuamberg,

ReftdE ?- MsateV»
Sonntag , den 9. April.

Nachmittags 144 Uhr ihälbe Preise ).
Wdwig TH - ma -NKKstMmtg

Die Wedmlle.
Komödie in 1 Akt von Ludwig Thoma.

Hieraus:I. Kl-lst.
Bauernschwankin 1 Llktv. Lud. Thoma.
Alniap« 144 Uhr, EnLe M  Uhr.

Abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfziserkarben gültig.

Mrrandolrrm.
Lustspiel in 3 Aufzügen v. Carlo Goldoni.

Personen:
Ritter von Ripafratta Kurt Kellcr-Nebri
Marchese von Forst-

popoli . Theo Tachewer
Graf von Albafiorita Ernst Bertram
Mirandolina , Gast-

Wirtin . Agnes Hammer
Fabrizio , Kellner . - Miltner -Schönau
Kino, Diener des _ . ,

Ritters . . . . Willy Schäfer
Schauplatz: Florenz , im Gasthaus

MirandoltnaS . Zeit : 18. Jahrhundert.
Vorher:

Jeglftas Tochter.
Lustspiel in 1 Aufzug v. Felice Cavalott !.

Personen:
Stella Richter

KurtKeller-Nebri

Bella Wagner
Neinbold Hager
Carl Graetz

Beatrice.
Graf Mario Albert,

ihr Gatte . . . .
Baronesse Arsenia di

Mllalba . . . .
Doktor Sarchi . . .
Ein Diener . . . .
Ort : Wohnzimmer bei Graf MarioSllbeiti

Zeit : Die Gegenwart.
Nach dem 1. Stück und nach „dem
2. Akte des 2. Stückes finden grogere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Ya  Uhr.

Montag , den 10. April.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Selner Zeit osraKS.
Zeitbild in 4 Aufzügen von F . Holm.

Personen:
Maria Theresia, Kaiserin

Sofie Schenk

H. Nessekträger
Rcinhold Hager

Rudolf Bartak
Miltner -Schönau

von Oesterreich
Kaiser Josef II., Mit-

regent, ihr Sohn .
Fürst Kaunitz , . .
Fcldmarschall Graf

Lasest . . . ...
Kardinal Migazzi .
Pater Parhammer,

Mitzlied des Ordens
Jesu . Georg Rücker

Komtesse Therese von
Dietrichstein, Ehren-
dame der Kaiserin Stella Richter

Komtesse Melitta , Ehren¬
dame der Kaiserin Theodora Porst

Graf Merveld : . .
Baron von Hager,

Hos mar schall . .
Graf Bathyany . ,
Zeremonienmeister. .

Cen-

Ler Balduin » forcn
Beamter der Keusch-

heitskommistton .
Sephi Gasselhuber .
Wächter.
Kammerhusar

^rtKeller -Ncbrr

Ernst Bertramtriedr.Degenerarl Winter
Theo Tachaucr
Walter Tautz
Willy Schäfer

Nikolaus Bauerteile Wagnerlphons Rück
Ludwig Kepprr

Offiziere, Hofdamen, Pagen.
Der I. Akt spielt 1765, die folgenden

irrehreve Jahre später.
I. H. u. IV. Akt: Die Hofburg zu
Wien. III. Akt: Sitzungssaal der

Büchermauth.
Nach dem 2. und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 914- Uhr.

Dienstag., den 11. ApvAr Mein er-
taMchtcr Ahnherr.

MÄt-woch, den 12. April: Das Muck
im Winkel.

DcmnerÄag, den 13. April Zwentcs
Gastsp«! Mma Rvntsr: Maria
Masoalene.

FveÄog. den 14. April: GeMofssn.
Samstag, den 16,. AprU: Taisiulw.
Sonntag, den 16. April (1. O'stvv-

sriertag), nachnu 380 Uhr: Sermer
Zcht vgrcms. Abends 7 Uhr:
8. Gast§p>« l Mpa Äeniep: Die
Kocen vom Meer.

Wontag, den 17. April 12. Ostsr-
seiie'riag). nackmr/. 3P0 Uhr: Adein
erlanchter Uhnhvvr. Abends7Uhr'
Weyers.

N » jkiS - ThesrLKV.
Sonntag , den 9. April.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Schauspiel mit Gesang in 6 ?Ikten nach
dem Französischen von W. Friedrich.

1. Akt: Der Auszug der Savoyarden.
2. Akt: DaS Wiedersehen in Paris.

3. Akt: Hilfe zur rcchun ? eit. 4. Akt:
Vaterstuch. S. Att : Muttersegen.

Abends 8.16 Uhr.

Der Grbforster.
Schauspiel in 6 Akten (7 Bildern ) von

Otto Ludwig.
Personen:

Stein , ein reicher Fabrik¬
herr u. Güterbesttzer Hans Jshcnny

Robert, sein Sohn . Willy Wagler
Christian Ulrich, Förster

des Gutes Düstcrwelde,
genannt der Erbförster Dir .^Wilhelmy

Sophie , seine Frau . Ottilie Gruuert
Andres, Forstgehitse

bei Ulrich . . . . Erwin Marion
Marie ! Fina Walt -r
Wilhelms fUubei Q.„g£nic Jgkobl
Wilkens, ein großer

Bauer , der Försterin
Oheim . Arthur Rhode

Der Pastor von
Waldcmode . . . Ferdiuand Hose

Möller StemiS , Buch¬
halter . A. Makowiak

Jäger Gottfried, genannt
der Buchjäger . . Paul Hoffmann

Weiler, Ulrichs Holz¬
hüter . Wax Ludwig

Der Wirt von der
Grenzschenke. . . Ludwig Joost

Frei , >Wild- C. Beegschwenger
Lindenschmied,jbiebe Karl Ntvian
Kathrine . . . . . Jlka Martim
Das Stück spielt abwechselnd im Jäger¬
haus von Düsterwalde, in Stein 's Schloß
zu Waldenrode, tu der Grcnstchcnke und

im heimlichen Grunde.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag , den 10. April.

Dorr Stufe ; rr Stufe.
Lebensbild mit Gesang in fünf Bildern

vonH. Müller.
Personen:

Polizeirat ReichcnbachMax Ludwig
Ernst Wohlmut,

Tapezicrgchitfe . . Erwin Marion
Felix Lerche, Stuben¬

maler . . . . . Willy Wagler
Marie , Putzmacherin Fina Walter

ndschuhnäherinMElise,Handsc
Spörner.
Bornemann , Gastwirt
Kahle . . . . . .
Stnklbauni . . . .
Habicht

arg. Hamnr
C. Bcrgschwenger
Arthur Rhode
Harry Götze
Fritz Stürmer
Paul Hoffmann

Riemeyer.Tischlermeister Hans Johenm,
Lisetie . Stubenmädchen Btarg. Meilsch
Amanda s Lina Töldte
Laura I Bänkel- Jlka Martinr
Norma s sänger Ottilie Grunert
Hackebrettj A. Rtakowiak
Gäste. Volk. Ort der Handlung : Eine

Großstadt. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Dienstag , den- 11. April : Der (£ri>

fffriter.

Kariians zu Wiesbaden
Sonntag , 9. April.

Äboiinewients - Konzerte
de * etädiischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Ugo Afi'erni, städtischer

Kurkapelliamter.
Nackmittags 4 Uhr:

1. Königs«)araoh, Seiner Maj. Kaiser
Wilhelm II . gewidmet v.  Ji . Strauss

2. Vorspiel zur Oper „Boabdil “ ron
M. Moszkowski

3. Polonaise in K-dur ron F. Liszt
4. Bntr’acte , Gavotte für Streich¬

orchester von F. Gillot
5. Ouvertüre zur Oper „Wilhelm Teil*

von G. Kossini
6. Kaiser.Wolzer von Job. Strauss
7. Entr’acte aus der Oper „Mignon“

von A. Thomas
8. Einztigäraarsch und Finale aus der

Oper „Die Königin von Saba“ von
0. Goidmark.

Abends 8 Uhr:
(Solistem

1. Ouvertüre zur Oper „Die Uoohzeit
des Figaro " von W. A, Mozart

2. Pbantasio appassionnta für Violine
mit Orchester von II. Vumterops

Solo-Violine : Herr Kapelhnoistor
Herrn. Jrmer.

3. Büllettmusik aus der Oper „Pje
Königin von Saba“ v. C. Goldmask

4. Phantasie für Harfe-Solo
C. Saiat -Saens

Herr A. Hahn.
6, Vorspiel zur Oper „LokeisgrSn* von

Hinh. Wagner
a) Chanson träte v. P. Tsohnikoweki
b) Tarantel !» von D. Poppe :-

(für Violoncello u. Klavierbegleitung)
Solo-Violoncello : Herr M. Schildbach
Klavier : Herr Kapellmstr . U. Afferni

7, Kitt der Walküren ans dem Muijik-
dtama „Die Walkßre “ v. K. Wagmr.

Montag, 10. April.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnsn -Trinkhnlla,
Abonnements-Konzerie

das stätlUßClmn Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Fest -Ouvertüre von A. Loutner
2. Ba 'leitmusik aus der Oper „Stia-

dclla “ von F. v. Flotow
8. Burgunder - Tropfen , Walzer von

O. Morena
4. Phanlasie aua „Preciosa “ von

C. M. v. Weber
5. Ouvertüre zur Operette „Indigo“

von Job . Strauss
6. „Zwei spanitche Tänze“

tM. Moszkowski
7. Potpourri aus dem Ballett „Dia

Puppenfeo “ von Jos . Bayer
8. FreundschafÄsmaigoh von P. Sousa.

Al>ends 8 Uhr:
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

luirkapellmc ister.
1. Ouvertüre zur Oper „Si j ’etais Koi“

von A. Adam
2. Danse niaeatro, symphonische Dich¬

tung von C. taint -Saens
3. Aufforderung zum Tanz

C. M. v. Weber- Berlioa
4. Ouvertüre zur Oper „Zampä“ vcm

F. Herold
5. Nordisches Bouquet, Phantasie von

E. Bsch
6. Phantasie ans der Oper „KigoMto“

von G. Verdi
7. Traumverloren von F. v. Blon
8. Baliettmnsik aus ■der Oper „Die

Camisaidon“ von A. Bangert
Violin-Solo: Herr Kapellmeister
Herrn. Jrmer , Violoncello-Solo: Herr
Max Schildbach, Harle-Solo: Herr
A. Hahn.

HS»

fitophon
® Theater.

ESoiet JIEctroitoHe.

Programm:
Samsiag, den 8. April, bis
einschl. Montag, 10.April 1911.

„Reiterübungen
am Tor di Quiuto.“

Italienische Naturaufnahme.
fiMe Heicltte . Tonbild.

Uoberwundene Männersoheu.
»es iiivaleu

iKrrrttuM *' .
„Illusion der Augen.“

Pi « Fcenwandening.
Farbenkinematographie,

bätarrals,
wir ich « » noeli.

Tonbild.
„0 , dieso Ziegen.“

Korits als Kavalier.
„Abenteuer eines
Stückes Papier .“

MI Met M.
Jeden Sonntag abend: 608

iüffMll«
mm©ö ©mm 0©@0
M -ML

Täglich von 7V« Uhr abend»:= Konzevt=
des erstklassige» Damen-Orcheskrs
»MieseL«,." Dir. W. L.«<iwLT-

GOGOOOGOGGGGG
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Lxtrs dülms Vrmsv
IVfodernes Kostüm „Irene“ i £ K

aus dunkelblau u. melierten Stoffen, schicke fü MW
Fassons, Jacke auf Futter • • * • • Mk.

75

Modernes Kostüm „Malta“
in engl. Stoffart u. dunkelblau Kammgarn-
Cheviot, Jacke auf Seide . Mk.

32 75

Modell-Kopie Kostüm „Worth“ JlfSg
in dunkelblau Ia Cheviot, Jacke auf reiner
Seide . Mk. _38Modernes Frauen-Kostüm
Grösse 1—5,
dunkelblau und engl. Stoffart .

75

Moderner Paletot „Lotte“
fesche Fasson, engl. Stoffart, Mk.

8 75

Eleganter Tuch-Mantel
moderne fesche Fasson, schwarz Mk.

28 75

Moderner Staub-lantel
ganz lang, in allen Farben Mk.

W75

Moderner Frauen-Paletot
schw. Kammgarn, mit reicher Stickerei

18 50

Moderner Spitzen-Mante!
mit reicher Stickerei, auf Seide, Mk.

Moderner Paletot „Frech“
engl. Stoffart mit färb. Innenseite Mk.

2§ 7ä
1350

Neueste Kimono -Bluse , Wolle , in 6 ver - M
80hiedenen Farben . . .

senw. nammgaru , um - - ^ ^  y0 .02i tlUaöüi

Extra - lneebot für Binsen und Kostnmröcke.
-. — - - ■■ " ■ - Spitzen -Bluseti

paw  Hochelegante Modelle in:

Jacken -Kostüme, Strassen kleider , Seiden -,
Spitaen - und Voile -fl sin tel , Tuch -Mantel,

Seiden -Jacken » Klüsen , liostiimr3cke,
vorrätig in allen Grössen, modernen Stoffen und Farbe«,

ganz außergewöhnlich , billig.

9S
M.

Moderner KostUmrock Sf, b.‘“ “4 4"
Seldeo-Biusen in5verschiedenen Farben
Schicker Kostü mrock

ii® 5W M.

engl. Stoffart 4 .S 5

auf Seide gefüttert
© a5M.

Neuester KostUmrock , Bohw. Satintuch , auch
in Frauen -Grossen vorrätig . . « '—!——- -- *

IVKJUCl IIGI B\ UOiUl » l UUi \ schwarz . . . M. - - -- - — .

Grosse Auswahl in Backflsoh -Kostümenu .Mänteln ,sowie Mädchen -Paletots zu sehr billigen - "

Frankfurter ltosif ©lcti©siSB!iliiiis
Langsasse 32, im Europäischen Hof. ML Schloss &  Co . Langgasse 32 , nebsn Kaufh aus Hemmer.

Konsum
19 Kirchgasse 19.

Telephon 3010.

Diesen Stiefel für
Kevrerr und Lkiiaben
in bewährten Lederartrn

und modernen Formen
,» 1.50, 9.50». 11.50.

»Me !«.
Bachmayerstraße 11,

Für Damen 6 .73 mit Lackk.
Braun Chevr. 7.50 ^ chmodern
Boxcalf mit amerik. Abs. 8.5V

Wundervoll schöne
aus braunem echten Zi -cien-^  leder . . . . von 1.65 an
aus braunem Chevreaux-

leder . . . . von 2.5V an
aus Chevreaux, braun,

in Nr. 27—LO für 5.00
aus feinstem Leder

in Nr. 31- 35 für 5.75.
Auf dieses hervorragende

Angebot machen wir be¬
sonders aufmerksam.

Sdmhzoaren- - ^^ -Gesellschaft
19kirchgasse 19J lL41 &t  19Kirchgasse 19

nahe der Luisenstraße. —3010 Telephon Wlv.

Auskünfte,
j Verltshrsbureau K.

ÖSTERR. LLOYD, TRIEST
Tiialia«

Vergnügungsfahrten.
IV. „Nach Nordafrika. Sizilien
mul Dalmatien.“ SNÄLH
Ajaceio, Cagliari, Tunis, Tripolis, Malta,
Syrakus, Catania, Messina, Korfu, Cattaro,
Kagusa, Sebenico. Fahrpreis mit Verpflegungvon ca. 51. 355 .— an.

V. „Rund um Italien.“
G<nua , 4. Juni ; Korfu, Syrakus, Malta, Tunis,
Palermo, Neapel, Civitavecchia (für Rom),
Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von ca.

ta . SS« « .— an.

V!. Nach Spanienu.Nordafrika.
Von Genua, 7. Juni , big 1. Juli ; Villefranche,
Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadix, Tanger,
Oran, Tunis, Palermo, Neapel, Genua. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M. 41 « .— an.

Landausflüge durch Cook, Wien.
Prospekte : In Wiesbaden ' bei : Intemation.
Born , Kaiser -Friedrich -Platz 3. F 115

Walkmühlstraße 13,
Telephon

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichr-bürsten rc.rc., ferner Fuß¬
matten, Klopfer etc.,

KlavierstiMwen.
werden schnell

« . billig neu geflochten, Korb-
reparaturc « gleich und gut,
au geführt. F 200  j

Auf Wunsch werden die Sachen;
abgeholt und wieder zurückgebracht, i

WiWtim
^aller Systeme,
aus den renom»
miertestenFavr.
DeutschlsnoS, mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

_ yga (tzaraniie.
. .. l aio , Mechaniker. 325

Kirchgasse 38. Telephon 3764
Eigene Reparatur»Werkstätte.

KmWM-. VenßMS- Md MlLlfteWdeWüsA
liefert in feinster Ausführung bei gar. chlorsreirr Behandlung du

Datiftt Am-WilstzerelA. Kirsten,
Scharnhorststraße 7, Tel . 4074. Filiale : DelaSpeestraße1 (Laden).

Km.KemMöM: Kleider, Blusen usw.
Gardiuenspanuerei . Billige Preise. Ra ?cuble,che.

Wiesbadener AnterMtzrrngsbmiV.
Am Freitag abend verstarb nach kurzem Kranksein unser laNs.«

jähriges Vorstandsmitglied,

§tvv  Uri **« « Ichamres SoUrach.
Wir werden dem Entschlafenen ein gutes Andenken bewahren.

Die Beerdigung erfolgt Montag N'Ämittag 3 Udr von der Leichen¬
halle an der Platter Straße aus auf dem Nordfnedhos.

Der Uorftanv.

>m

Hi

■: -

Gebern entschlief unser guter
Sohn und Binder,

Moßert,
im Alter von 17 Jahren.
Die trauernd. Hinterbliebenen:

Familie H' feifUr.
Wie -Sadcn, 8. April 1911.

Blücherstrabe13.
Beerdigung findet Montag

nachmittag 3 Uhr statt.

stadst ■- . - , - diä

Für alle Beweise der Teil¬

nahme an dem unersetzlichen

Verluste meiner inniggeliebten

Frau sagt herzlichsten Dank

Albert Domeier.

Wiesbaden, Parkstrasse 15.

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent F318
W. liiekei , Längs . 20.

»
Frische Trink -Eicr

tögjlstch abzAgsseu! KlieiWtriLtzs8, P . l.

rawatten , Setbstbtuder,Kragen,
Bianschetten» Bornemden,
moderne Muster zu bill. Preisen. ;

Roonstratze 4,
gegenüberd. Roon bad. -

Gaszuglämpen v. 15 Mk. an,
Pen -del u . Hänge-lrchtbremter bi-llngst
Welkrrhstraße 20. Hth. P . Del. M75.

Lud. Faust,

Danksagung.
Für die liebevolle Teilnahme

bei dem Heimgänge unserer
lieben Schwester, Schwägerin
und Tante,

Christine Dauer,
herzlichen Dank.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Kt « a Hervor « .

vLNk83WNg.
Kür die vielen Beweise herzlicher , wohltuender Teil¬

nahme an dem uns so schmerzlich betroffenen Verluste
meines lieben , unvergesslichen Gatten , unseres guten Vaters,
Schwiegervaters , Grossvaters , Bruders , Schwagers und
Onkels , des „ 65"

Herrn Gustav herbster,
sagen wir hiermit unsern innigsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen;
Frau Johanna Herbster , geb. Wiihelmy.

langensehwalbaeh , den 9. April 1911.
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2 pTt-iJô ST^ —,ctf»SSg p î-TÄcÜ.3 , ^ t  o " Ä ISp ^__ 73 >—̂ tj -Ä-tts «sr-"-*: ’" s *TÄ <*s <r> t » ft g y-, ? O ™i-<-S p . rCP—rd T ^ S (t) X « 3: 3 ^TŜ ^ ^ ĉP p»vp £7 —•* P »4-„4. 3  TS-r!2 .S 5 - «'• Ä £S- SP.P : . Eg Ä. » re
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